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Quinta Eſſentia, 
m Das iſt / 


Die hoͤthſte ſubtilitet / krafft 


vnd wirckung / beyder der fuͤrtrefflichſten / vnd 

menſchlichem geſchlecht am nuͤtzlichſten Kuͤnſten / der 

Mediein vnd Alchemy / Auch wie nahe dieſe beyde mit 
ſipſchafft gefreund vnd verwandt ſind / Vnd das eine ohn bey⸗ 


ſtandt der andern nicht nuͤtz fey / oder in den menſchlichen 
coͤrpern zu wircken kein krafft habe. 


Vergleichung der alten vnd newen Mediein / 


vnd wic alle ſubtiliteten ausgezogen / die Element geſchieden / alle 
Corpora gemutirt / vnd das die Mineriſchen Corpora allen andern 
ſimplicibus, es fein Kreuter / wurtzeln / Confect / Steine / etc. 
nicht allein gleich / ſondern an krefften / aus vnd jnner⸗ 
halb menſchlichs coͤrpers / vberlegen ſegen. 


Jetzt von newem / ſampt eroͤffnung der vertunckelten 
ſententz / wort vnd namen / gemehret vnd gebeſſert / Durch 


Eeipzig. 
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IN ARCHEDOXAM 


ET QVINTAM ESSENTIAM VIRI 
C LARIS STU ET DOG TTS, SMI D. LE Oo N- 
H AR D JI Die RN E NT M EDI CI I NS IG NIS „ E I 
Illuſtriſsimi Principis Electoris Brandenburgici Ar chiatri, 

Medic. & Philoſo. Doct. Frıper.ıevs Aa 
Sc RYAN EC xk ad candidum 
Lectorem. 


isquis ad hunc venies, Lector doctıfime , librum : 
Jnuecnies warijs editamira modus 
2, Anglia conspexit fieri;V ueftphalia finem, 
c Jampoſuit, longa post: mala multa via. 
DORNESIVS curasanimiconfeserat illo, 
DORNES-IVS ſccli gloria clara ſui. 
Quag, vides forma, mentem qua mulceat omnem.»; 
Plenius in lucem ſcripta venuſta dedit. 
Nam quia ſecurt fuerant impreſſa, nec illis 
Summa, prius factis, conciliata mam us, 
eMultaq; lectoris ſenſus, aciemg, latebant;. 
Nec fuerant certis continuata locis: 
Vor neſius grauium permotus honore virorumts, 
fecit ludio lucidiora ſuo. 6 
Fa, quod acce pit, multis ignota videri, 
Er nona, qua clarum infit obire diem 
Nec na, eM. 400 quodam pernoſcere ritu 
uod procul a vulgo, quæ facit ille, facit. 
En tibi Parnaſſusm tumido qui pectore claudunt 1 
Ac wigili celoslumine femper habent. x 
Non & eAriſtoteles magnus, Medicnsg, Calenus 
Plurima, quæ nequeat cernere cura, docent»?. 
Plinius & faciat certetibi mille labores; 
Mille Dioſcorides, fi fateare, dabit. 
Ai quot aberrarunt; donec perquirere verum 
Et celebres dlici ſedulitate parants ? 
MN une qu0g, tantorum miramnr ‚feripta dirorum, 
Ac iuuat hac wigili, fepe tenere manu. 
Anis 5 hac quafo ? caris gratatur amicis 
N 2 Dorne- 


A D I ET OUR EM 
DORNESIV ſecli gloria clara ſui. 
Ac probat, haud quicquam caco fe lumine duci, 
Liuor vt hoc minime pertolerare queat. 
Mota ſed ut, doctis prafertim , plurıbus eſſent, 
Ha iterum volust publica ſeripta legi. 
edddidit & lucem nitidam, innzitg, figuras, 
Die quibus in cœlo noſſe retenta potes. 
Frag, vel proprio, Lector, ſibi Marte parauit, 
‚Non illis poſſet clarior effe dies. 
Suftulit & mendas, & verfus verfibus auxit 
DORNESIVS ſecli gloria clara ſui. 
Nec dubitat tali fluxurum munere fructus, 
nuidiæ nomen ni quis amare velit. 
Quanta fit vtilitas libri, quod mentis acumen, 
ui labor, & multis ars reparata locis. 
Sen vıdeas [ecreta ſolo contenta, vel aſtris, 
Sen videas »quicquid nobile mundus habet. 
Quanta ſit otilitas, dico, qui fruct us in illo 
„A Spice, iam, Lector candide, certus eris. 
Acpice. Namquicquid tractat diuina Matheſis, 
Hic prope non vllo noſſe labore datur. 
ec fuit in terra quiſquam, qui prodere ſciſſet 
A melins diuitioris opus. 
Ecquid enim lateat quicquam virtutis in herbis 
DORNES I Imentem, quod latuiſſe queat ? 
Quicquid ineſt gemm, certè qnantumg, metallis, 
DORNESII dlarus tradet habere liber. 
Quicquid alit Natura, parens pulcherrima rerum, 
DORNE II virtus, mira legenda dedit. 
Hi cupias hominum propius perpendere fortem. > 
Ur tibi fors hominum nota ſit, ille dabit. 
Quere feras, poteris robur I pectare ferarundo: 
Hic quoq vos partem ſedis habetis, aues. 
Hlic etiam poteris miracula Iuris & aqui 
Diſcere: qua ſcimut marte peracta, leges. 
Regis 


AD LE C OR EMA 
Regu e Heroum quis honor, qua gratia perſtet, 
Qui, rogo, maiori traderet arte liber? 
Membraq; mortalis poteriscognofcere cœtus, 
Del quod ineſt extra, quicquid & intus inet. 
Quag,gerit dextra falcem, leuaq; Chamadryn 
Vtraq; conſpicuum, fert Miedicina, decus. 
Vuantaq fit Dina praſtantia, Sponte patebat » 
Plurag, miranda dexteritate lege ad A 
Quag, fouent vitam noſces haudd carmine longo, 
Hell tibi, qua noſces, ponet acuta, Liber. 
Vt ( quod ego diæi ) minimum peruoluere poſſis, 
ure quod autorem vincere laude queat. 
Reſtat adhuc unum Cernes in margine libri 
” quibus ardori fructus & vſus crit. 
Ecce [ed inſuetumi: ſed enim quot caſabus act un 
Dornefinsswitaflorevirente ui? 
Qu mala ſit paſſus, ternus dum luſtrat & vnd as, 
Effe ſuperuacuum commemoraſſe reor. 
Hoc equidem miror, mentis ſupereſſe vigore m 
Optima qui nolis ſcripta legenda parit. 
Plurima cum fuerit tractare negotia ſuetus, 
Meg potuit caro deditus eſſe loco. 
Adde tot artificum laudes, quacung, colantur, 
Quas multi norunt, plenius vnus habet. 
Vale vel hoc ipſum, maturæ tempore vita 
Quod ſuperat vires, ingeniumg, num. 
Inter & innumeras curas & mille labores; 
Hand alyjsalıbi perficienda, facit. 
Men oleis mire ſeſe proponit amandum ? 
Qua probo, me certe cognita tefte; loquor. 
Nam varyjs praſto fuit vfus. Scitis gentes 
Auxilio pridem ſulſidioq meo. 
Curaq; laudatur, miraclo proxima, terris 
Condita, miranda publica facta manu. 
Ergo tot Flogijs, Lector celeberrime, dices 
3 Iudlice 
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AD: LECTOREM 
Iudice me, dignum, quod venereris, op. 


Hlic quis adulatum iactet? Resipfa probabit; 
Va fuerit factus dexteritateliber. 
Nen opus eſt puro doctorum laudibus auro, 
Haud equidem vulgi dicere facta velimæ. 
Et liber hic numeris miris, rebusq; politus 
Quo procul a vulgo fe tucatur, habet. 
Ecce ſed, his errans illis Inſcitia terrıs; 
Suffinet argutam carpere welle manum .. 
Acapit Inuidiam comitem, tenebrisg, ſeneſcit, 
In tenebris ſedem ſueta tenere (uam... | 
Carpe » colens leuiter lautas Inſcitia menſas, 
Nod facias aliud perficiasg,, cares. 
Candide tu verò Lector, Juſtiſime Lector, 
Exige ſub multa poſteritate dies. | 
Mens ſciolis detur ſapiens: & carminis autor 
Percipiatcurs pramia digna ſua. 
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Dem Sdlen / Shrnuheſten / 
Wolgelerten vnd wepſen Herrn / Johann von 
der Berswordt / des Rachs zu Muͤnſter in Weſt⸗ 
phalen / meinem inſondern guͤnſtigen 

i Junckern / etc. 


N S iſt gleublich vnd zuuermuten / das nach erſchaffung 
der Welt / vnd aller ding bereitung / die da von dem ewigen Gott 
vollbracht vnd gemacht find / vnter allen kuͤnſten / die Artzney / 
ſampt erkentnis der kreuter / Wurtzen / Steinen / vnd aller andern 
Mineriſchen vnd natürlichen dingen / die erfiv geweſt / vnd dem 
i menſchlichen geſchlecht die nuͤtzlichſte ſey / vnan geſehen / das der 
Mediein vor mancherley andern fünften vnd erfindungen wenig gedacht wirde/ 
vnd deren in gedechtnis der Schrifft / etlich zum teil lang vor der edlen kunſt der 
Mediein hergehn vnd geruͤhmet werden. Als Aſtronomia, die von Adam dem 
erſten menſchen / feinem ſohn dem Seth / vnd feinen kindern den vrſp rung haben 
ſol / wie Joſephus im erſten buch der alten geſchichten meldet / das ſie neben zwey⸗ 
en taffeln / darein ſie Gottes wort vnd Propheceyen gegraben hatten / auch zwo 
ſeulen / da die eine von gewachſenen / die ander von gepachnen ſteinen gemaeht 
war / darein ſie den lauff des himels / vnd den gang des Firmaments vnd Ge⸗ 
ſtirns gegraben haben / damit dieſelben / als nemlich die erſte von dem waſſer / die 
ander aber von dem fewer / nicht verderbet wuͤrden / ſondern den nachkoͤmlingen 
zu ewiger gedechtnis vnd erinnerung der kunſt bleiben ſolten. Vnd das der vrſach 
halben / dieweil Adam angezeiget hatte / das hernach die welt durch waſſer vnd 
fewer groſſe noth leiden / vnd uͤngefochten werden ſolte. So werden auch andere 
kuͤnſte / von Tubals pallirung in ertz vnd eiſen / vnd der Naema wirckkunſt / vor 
der Artzney gedacht / vnd andere mehr dergleichen / Vnd / dieweil Beroſus ſagt / 
das Gott vnd die Natur das menſchlich geſchlecht nie in keinen noͤten gelaſſen 
habe / acht ich / das Gott der allmechtige / das nothwendigſte / das ſind andere 
kuͤnſte vnd erfindungen / zuerſt ins werck gericht / vnd bringen hab laſſen / dieweil 
die menſchen der artzney damals entweder nicht von noͤten / oder vielleicht gar 
nicht bedorfft haben / Denn zu derſelben zeit das menſchlich geſchlecht eins meſſi⸗ 
gen lebens / vnd langen alters worden / vnd an denen oͤrtern / da ſie geboren / ohn 
wanderung vnd erkuͤndigung frembder Nationen / Reich vnd Lender / in der 
gewohnten lufft / Region vnd gegent / blieben / derhalben die menſchen nicht ſo 
vielen kranckheiten vnterworffen waren. Zu dem ſo waren die Influentz vnd 
kreffte des himels / der Sonnen vnd Geſtirns noch new / vnd furen ordentlich 
daher / Vnd wohneten die menſchen an denen orten / oder doch nicht weit dar⸗ 
uon / da ſie jhren erſten anfang genomen vnd erſchaffen / Derwegen ſie der 
Winden / fruͤchten / waſſern / Influentzen / naturen / vnd der erden eigenſchafft / 
von jugent auff gewohneten / das ſie alſo / wie ein kind in mutterleib / an einem 
vnd jrem erſten ort in ſtarcker geſundheit leben / ohn zufellige kranckheit wohnen / 
vnd ein vberlanges alter erreichen mochten. Welches ſich aber viel anderſt gefun⸗ 
den nach der Suͤndflut vnd zerteilung der ſprachen / als die menſchen reiſeten in 
froͤmbde lender / deren fie nicht gewohnet / darzu auch kamen die vngleicheiten der 


qualiteten / vberflus vnd mißbrauch in eſſen vnd trincken / verenderung der 1055 
waſſern / 


Vorrede. 
waſſern / fruͤchten / vnd vnbequemheit der erden / welches folgend in den 
menſchlichen coͤrpern verenderung / fluͤß / zufell / ſiechtage vnd kranckheit bracht 
hat / Daraus die menſchen verurſacht / mittel vnd weg / wieder ſolche zufell / zuſu⸗ 
chen / Vnd dieweil ſie verſtunden / das ſolche wehetagen vnd kranckheiten / vnd 
andere zufell / allein von Influentz des himels / verenderung der lufft / von krafft 
der fruͤchte / vnd von der natur der erden / eigenſchafft der waſſer / vnd anderer 
ding / deren fie geleben muſten / die jhnen gegen denen / darbey fie erzogen / froͤmbd 
waren / jhren vrſprung hetten / werden ſie ohne zweiffel bey denſelben die vrſach 
dieſe kranckheit zuuertreiben geſucht haben / vnd alſo die Simpathiam vnd mitlei⸗ 
dung für einen ſchildt vnd gegenwehr der kranckheit gebraucht haben / daraus 
ohne zweiffel das gar alte ſpruͤchwort komen iſt / das man ſaget / Man ſol das 
boͤſe mit boͤſem vertreiben / oder gleiches mit gleichem bezalen. Zu dem ſo werden 
ſie auch noch die funcken von Adam dem erſten Naturkuͤndiger zum teil in ſich 
gehabt haben / das in den Kreutern / Metallen / vnd dergleichen ding / ſonderli⸗ 
che verborgene kreffte ſtecken vnd wohnen muͤſten / vnd dieweil ſie keinen grund 
nicht eigentlich gewuſt / werden ſie / nach eingebung Gottes / vnd menſchlicher 
vernunfft practicirt / vnd jeder etwas daruon empfangen haben. So hat die Na⸗ 
tur den menſchen viel angezeigt / in kreutern vnd andern fimplicibus, als da ſich 
der vogel Ibis purgiert / cliſtiert vnd reiniget mit dem Saltzwaſſer. Item die 
Hirſchen das kraut Tiptam genieſſen / die Schwalb en das Schehlkraut brau⸗ 
chen / zum geſicht jhrer jungen. Item die Specht die verſchloſſen jungen (wie 
man ſaget) erledigen ſollen / mit dem Ehrenpreis / ete. Item die Wieſel die Rau⸗ 
ten / fuͤr der ſchlangen biß / vnd andere kreuter ohn zal / welche die wilden thier 
dem menſchen angezeigt haben. So haben etliche kreuter vnd wurtzeln jhr natur 
mit ſich ſelber / als die Stendelwurtz / geformiret wie eines mans zeglein / welche 
auch zu dergleichen glieder nicht vnuolkoͤmlich ſind zugebrauchen. Item das 
kreutlein Sauihon / an des wurtzel man feine natur mit dem Scorpion findet / 
iſt nicht das geringſte / wiewol wenig daruon geſchrieben iſt / vnd deren mancher⸗ 
ley / die durch der Thier anzeigung / oder jhr ſelbs eigner gleichfoͤrmigkeit / dem 
menſchen jhre krafft vnd tugent angezeiget haben. So haben ein teil aus einge⸗ 
bung Gottes / als man ſagt / der gros Alexander / ſeinen kriegs leuten / durch krafft 
eines krauts / geholffen. Andere habens allein aus gutduͤncken gewaget vnd ver⸗ 
ſucht / vnd iſt jhnen zum offtermal geraten / alſo / das ſie in jhrem anliegen ſind 
getroͤſtet worden / das haben ſie darnach andern auch geraten / Als die Babylo⸗ 
nier / Egyptier vnd Luſitanier / wie Herodotus im erſten / vnd Strabo im drit⸗ 
ten vnd xvj. buch der welt beſchreibung anzeiget / die hetten ein gebrauch / das fie 
Ihre krancken an den marck trugen / damit denſelben von denen / die fuͤruͤber gien⸗ 
gen / vnd in gleicher kranckheit gelegen waren / die ding angezeigt wuͤrden / die ſie 
wieder ſolche kranckheit vorhin gebraucht / vnd huͤlff daruon empfangen hetten / 
welches denn dieſelben vmbſtehende mit geneigten willen / vnd ohn all begerung 
einiger beſoldung / gern theten / gaben den krancken rath / vnd vermanten ſie die 
ding zugebrauchen / durch welcher wirckung ſie gleichfoͤrmiger kranckheit vor ent⸗ 
gangen / vnd wieder geſund worden waren / vnd ward bey hoher peen verboten / 
das kein krancker / was gebrechen der jmmer haben möchte / verſchweigen oder 
heimlich halten ſolte. Dieweil denn Gott der allmechtige / nicht allein durch 
menſchliche vernunfft / die tugent vnd krafft der ding / ſondern auch durch die vn⸗ 
vernuͤnfftigen thier / vnd durch jhre ſelbs eigene gleichfoͤrmigkeit / angezeigt hat / 
ſo iſt kein zweiffel / das Gott vnd die Natur / alle Kreuter / Saͤfft / wurtzel / ſtein / 
Minera- 


Vorrede. 


mineralia, Saltz / vnd anders / mehr der artzney zugut / denn ſonſt zu keinem an⸗ 
dern gebrauch der menſchen vnd thier / die mit ſouielen zufellen behafft ſind / er⸗ 
ſchaffen habe. So muß auch die kunſt der Artzney (die warlich dem menſchli⸗ 
chen geſchlecht die befte ) eine ſehr alte kunſt fein / dieweil Plinius im xxix. buch 
der naturlichen hiſtorien bezeuget / das Hipocrates / der vngefehrlich vmb das 300. 
jahr / nach erbawung der ſtadt Rom / ein wenig vor dem / da L. Quintius Cin- 
cinatus Dictator war / als man gezelet hat von der Welt anfang / 4277. jahr / 
aus der Inſel Co ( die dem Gott Aeſculapio geweihet war) buͤrtig geweſt iſt / 
dieſe kunſt / ſo verloren / erſt wider an tag gebracht habe / wie denn Strabo im 
achten buch der Welt beſchreibung eigentlich anzeiget / das man die krancken / ſo 
von einigem ſiechtage erlediget / in dem tempel gemeltes abgotts angeſchrieben 
habe. Sie wirdt aber noch elter beweiſet / dieweil Diodorus anzeiget / es habe 
dieſe Mercurius bey den Egyptiern erfunden / vnd vor jhme Apis / der Koͤnig des 
lands Egypti / der erſte fundator geweſt ſey / Doch ſaget Plinius im viij. buch / 
das Arabo / des Apollinis vnd Babylonis ſohn / der erſte geweſen / welche erſte 
erfindung etliche dem Apollini ſelbs zumeſſen / als Ouidius (vnd bey jhm Oeno- 
ne ſaget) das der Artzney erfinder die Phereiſche kuͤe gehuͤtet haben ſol. Macrobi⸗ 
us im erſten buch gibt es dem Apollini vnd hitz der Sonnen zu. Clemens den 
Egyptiern / Euſebius den Samotracibus. Plinius lib. 25. cap. 4. ſagt / das Chy⸗ 
ron ein erfinder des krauts Centaurea vnd der artzney geweſt ſey. 

Was darff es aber fo vberfluͤſſiger erempel / dieweil wir bey dem Joſepho im 
andern buch der alten geſchichten finden / das der heilige Patriarch Jacob (der 
etlich hundert jahr vor deren etlichen / vnd vmb das jahr von erſchaffung der welt 
vngefehrlich 22 3 0. jahr gelebt) unter andern gaben vnd geſchencken / die er 
ſeinem ſohn Joſeph / der zu der zeit Getreid oder Rentmeiſter in Egypten war / 
auch ein ſehr koͤſtliche ſalben geſchickt hab. Vnd weiter ſo ſaget Joſephus in dem⸗ 
ſelben buch / das von Myrrhen / Cimet / Calmus / vnd Oliuenoͤl / durch den Sal⸗ 
benmacher / ein gar koͤſtliche geſunde ſalbe gemacht worden ſey. So hat Camby⸗ 
ſes / der ſohn Cyri des Perſen / ein ſehr koͤſtliche ſalben / dem König der Mohren 
zu einem geſchenck vnd verehrung zugeſandt. So ſaget auch eben derſelbige Jo⸗ 
ſephus / in dem achten buch am ij. Cap. das der Koͤnig Salomon / der zwar al⸗ 
ters halben vielen vorgeht / von wirckung / krafft / vnd tugent der kreuter / Stein / 
Gewechs / vnd andern dergleichen dingen / bey drey tauſent bücher geſchrieben 
ſol haben / welche er zwar allein zum nutz der menſchlichen coͤrper wirdt geſchrie⸗ 
ben haben / wie er denn andere viel ſchoͤner leren / ſo zu der ſeelen heil / vnd erbar⸗ 
keit eines jeden menſchen dienen / beſchrieben hat. Jedoch / dieweil kein gewiſſer 
grund erſter erfindung dieſer herrlichen kunſt vorhanden / vnd ſie erfunden habe 
wer da wolle / ſo iſt es jetz zu dieſer zeit dem menſchlichen geſchlecht die nothwen⸗ 
digſte / vnd wirdt ohne zweiffel nach Gott / von dem rechten erkenner aller natuͤr⸗ 
lichen dingen / nemlich von Adam / jhren erſten grund / anfang / fundament vnd 
vrſprung haben / denn er (verſtehe der Adam) aller ding art vnd natur gewuſt 
hat. Nun iſts gewiß / das nach der zeit viel trefflicher vnd herrlicher Menner / die 
hohen verſtand deren ding gehabt haben (da der eine diß / der ander jenes herzu 
practicirt hat) komen ſind / welche nicht allein die artzney verſtanden / ſondern die 
natur ( daraus volgendts die artzney ſich gebeſſert) erkuͤndiget haben / als Socra⸗ 
tes / Ariſtippus / Plato / Antiſthenes / Speuſippus / Ariſtoteles / Dicearchus / 
Kenocrates / Heraclides / Theophraſtus / Ptolemeus / Strabo / vnd lang her⸗ 
nach / Caſius / Calpitanus / Aruntius / Rubrius / Antonius / Muſa / e 

N Auſcen⸗ 


Borred. 


Auicenna / vnd andere / deren etliche von einfachen / andere aber von zuſamen ge⸗ 
ſetzten dingen / geſchrieben haben / als da einer eins krauts / wurtzel / oder anderer 
ding natur erfunden / wie Achilles die Achillea / Liſimachus die Liſimachia / oder 
der groſſe Alexander Koͤnig in Macedonia / die koͤſtliche Lattwergen / Auream 
Alexandrinam / vnd Mitridates der Koͤnig in Ponto den Mitridatum / ſollen 


erfunden haben. Etliche aber gantze buͤcher / nicht allein von kreuter / ſon⸗ 


dern auch ſonſt von aller anderer dingen natur / allein zu wiederſtandt menſch⸗ 
licher bloͤdigkeit / geſchrieben haben / vnter welchem ſchreiben gemeiniglich die 
krafft vnd hoͤchſte ſubtiliteten derer ding / von den fie ſchreiben / von jhnen ver⸗ 
ſtanden werden / vnd nicht die ding ſelber / Denn zwar / fo die ſpiritus vnd ſubti⸗ 
liſten geiſter / auch hoͤchſten kreffte / ausgezogen / was ſollen die truͤſen vnd feces 
nutzen / nichts / nuhr das ſie von wegen der viele vnd groſſen hauffen den Pacienten 
vnluſtig machen / denn die truͤſen derer ding keine krafft / die ſubtiliteten aber / ſo 
darinne ſtecken / haben groffe tugent vnd empfindliche wirckung. Vnd wiewol 
bey dem Ariſtotele vnd anderen / der ſubtiliteten hoͤchſter krafft vnd fuͤnfften we⸗ 
ſens meldung geſchihet / ſo iſt doch kein rechter feſter grund die Element warhaff⸗ 
tig zuſcheiden / vnd die ſubtiliteten von der groben jrrdiſchen ſubſtantz zuſoͤndern / 
von jhnen gewieſen noch angezeiget worden / Derhalben nicht gewiß / ob ſie das 
gewuſt vnd verſtanden / oder mit fleis vbergangen haben / damit ſie vielleicht 
vns als jhren nachkommen / der Prackticen vnd handarbeit eins teils hinter jhnen 
verlieſſen / vnd alſo muͤſſig zugehen wehreten. N 

Dieweil denn Edler Veſter Juncker glaubwuͤrdig am tag ligt / das die artz⸗ 
ney von Gott aus der erden dem menſchen zugut erſchaffen / vnd aber dieſel⸗ 
bige edel kunſt / ſouiel die wuͤrdiger vnd hoͤher iſt / denn andere kuͤnſte / ſouiel 
verechtlicher vnd ſchnoͤder gebraucht / vnd offt die ding mit hauffen eingegeben 
werden / alſo vnd dermaſſen / das ſchier ein hungeriger / ja der aller freſſigſte Tre⸗ 
ſcher genug / vnd jhm ſatt daran eſſen oder trincken moͤchte / So kan ich nicht 
gleuben / ob gleich vorerzelte hochgelerte Menner / die dieſe ding beſchrieben ha⸗ 
ben / das ſie die materj an jhr ſelbs / ſondern allein die krafft daraus gemeint vnd 
verſtanden haben / vnd derhalben von der quinta eſſentia, Oleis der dingen / vnd 
Lapide Philoſophorum nicht vergebens oder vmb ſonſt in jhren buͤchern ge⸗ 
dacht worden. ö 

Weil aber ſolcher ſubtilitet Eſſentz / krafft vnd wirckung / ohn die hand⸗ 
reichung vnd trewen beyſtandt der kunſt Alchemia nicht koͤnnen oder moͤgen aus⸗ 
gezogen / vnd die geiſter von den corporibus nicht geteilet / item die element nicht 
geſcheiden / noch die ſulphura von den ſalibus abgeſoͤndert / die phlegmata von 
den ſpiritibus gezogen / vnd die Mercurij von den Oliteten gefuͤret / die Turbit 
von den jrrdiſchen vnd Metalliſchen wildikeiten ausgeriſſen vnd abgetrieben 
werden / So iſt augenſcheinlich daraus abzunemen / das dieſe beyde kuͤnſte / Me⸗ 
dicina vnd Alchemia vnzerteilt / vnd beyeinander fein muͤſſen / Derwegen ich 
dann aus gedachten beyden kuͤnſten hab dieſes klein es buͤchlein kuͤrtzlich alſo zu⸗ 
ſammen geſtellet / vnd der ordnung halben in dre zehen bücher vnterſchieden / 
wie denn ein jedes buͤchlein oder vnterſchied für ſich ſelber mit ſich bringt / darein 
der mehrer teil der alten Seribenten hoͤchſter grund / mit kurtzen worten / auch ein 
teils der Kreuter vnd anderer ſimplicien ausgezogen / dargegen auch die ſubtili⸗ 
teten derer ding / ſo zu den morbis dieſer zeit moͤgen gebraucht werden / darneben 
auch wunderbarliche verenderung der Metallen in oͤl / waſſer / Turbit / Tinctur / 


Sal / Sulphur / Mercurj vnd eſſentz / vnd ein Metall in das ander / damit E. V. 
vnd 


| Vorrede. ö 
vnd Herrligkeit der Naturen wunderbarliche werckzeug vnd handtierung ſehen / 
zubringen viel guter ſtuͤcklein / doch etwas heimlich geredt / in reimen kurtz vnd ab⸗ 
gezwickt / der geſtalt / das etwas nachdenckens haben wirdt. Dieweil denn boͤſe 
ſchrifft / verdunckelte wort langweilig vnd verdrießlich / auch vnluſtig vnd be⸗ 
ſchwerlich ſind zuleſen / vnd deren hierin mancherley begriffen / Damit es 
E. V. deſte angenemer were / ſo hab ich einen auszug vnd rechten gemeinen ver⸗ 
ſtand dieſes gantzen buchs Darüber gemacht / den ich hieneben E. V. als dem diß 
buch zulieb vnd dienſt geſchrieben / ſchrifftlich zuſtellen vnd vberantworten thue / 
guter hoffnung / E. V. werden jhr daſſelbig alſo gefallen laſſen. 

Die vrſach aber / das ich alſo E. V. dieſes buch zugeſchrieben / iſt dieſe / das 
E. V. mir vnuerdienter ſchulden viel freundſchafft / threw vnd gutthat erzeiget / 
vnd mir / als einem frembden / mit freundligkeit vnd ehrerbietung / die ich nicht 
verſchuldet / begegnet / vnd ſonſt viel guts gethan hat. Vnd dieweil ich denn 
gern / wie billich / danckbar / vmb ſolche ehrerbietung / threw vnd freundſchafft 
ſein wolte / vnd aber mit dem werd dargegen / gegen dem / ſo mir von E. Veſt 
geſchehen / ſolches nicht vergleichen kan / ſo wolt ich doch hiemit beweiſen / das 
ſolches nicht an meinem willen / ſondern mehr an der macht vnd vermoͤgen / denn 
an dem gemuͤte / ſolches zuuerdienen / mangelte. Vnd nach dem ich genugſam 
bedacht / durch was mittel vnd weg / ich E. V. meinen willen erzeigen moͤchte / 
vnd daneben an E. V. geſpuͤret / das die ſondern groſſen luſt vnd geneigten wil⸗ 
len tragen / zuerkuͤndigung der natürlichen ding / auch Medicinam etwan ſtudi⸗ 
ret / vnd noch teglich fleiſſig denen dingen / die darzu dienen / nachſinnen / trach⸗ 
ten vnd leſen / auch die extractiones der Mineriſchen corporum, kreuter / vnd 
anderer ding / ſuchen / vnd ſonſt die Natur zuerkennen / viel muͤhe vnd fleis fuͤr⸗ 
wenden / ſo hab ich E. Veſt vnd Herrligkeit alſo diß buch / wie vorgemelt / guter 
meinung zuſchreiben vnd dediciren wollen / mit bitt / E. Veſt woͤlle daſſelbig mit 

geneigten willen annemen / vnd jhr gefallen laſſen. Der allmechtige Gott 
woͤlle E. V. ſampt deren geliebten Gemahl vnd verwanten in 
langwehrender geſundheit gnediglich erhalten. Datum 
Muͤnſter in Weſtualen den 1. Feb. im jahr 
M. D. LX & 
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TER OMNES SCIENTIAS35, DVAE SEM= 

per fuerunt, que humano generi potiſſimum prodeſſent: 

IN vna quæ animos noſtros cognitione cœleſti imbueret, De- 

umq́; commonſtraret, quam Theologiam : altera quæ in 

corporibus noſtris ſanitatem tueretur, quam Medicinam 

antiquiſſimis temporibus appellarunt. His duabus cum mortalium genus 

ad fui conſeruationem prorſus indigeret, ita benignus ab initio Iehoua ſta- 

tim excitauit, qui vtrang;, per tot ſeculorum curricula propagandam, ma- 

gno ftudio ſcrutarentur. Atq; vt nullis temporibus interirent, Idæam quan- 

dam & vim animis hominum impreſſit, quibus ſecretis quaſi igniculis, ſem- 

per ad earum cognitionem incitarentur. Itaq; hac diuina prouidentia fa- 

ctum videmus, vt tantarum ſcientiarum cognitio etiam ad nos, tam longo 

temporum interuallo fuerit translata, quamuis in verag; diuerſa omnino 
ratione. ; 

Ad cœleſtem enim quod attinet philofophiam, plane neceſſarium erat, 

hanc ipſam diuinorum vatum teſtimonijs, apertiſſimè conſignari, cum ni- 
mis ſublimia contineret, & ignauiores eſſent hominum animi , quam vt res 
tam arduas, ſua natura vnquam potuiſſent indagare. Alterius cognitionem 
animisnoftris Deus aſſignauit: qui cum mortalitate damnatis, æternitatem 
in terris præſcidiſſet, hanc tandem nobifcum gratiam communicauit, vt 
per vires occultas, quas rebus terreſtribus inſpirauerat, noxas à corpori- 
bus noſtris arcere atq; propellere poſſemus. 

Has proprietates rerum & vires latentes, ſi quoq; diuinus Moyſes in li- 
bros ſuos retuliſſet, & quemadmodum Adamus omnia condita nominibus 
fuis energicis appellauerit, iam omnis penè obſcuritas maioribus noftris 
fuiſſet ademta, & ad lumen naturæ multò facilius penetraſſent. Sed quo- 
niam Deus admirabili omnia difpofuit ordine conſilioq́;, non abſurdum eſt 
profiteri „ hominum ingenijs, ne ocio torperent, fed finguları ftudio ſoler- 
tiaq́; fcientias neceſſarias & ſalutares ſectarentur, hac quog; ſua induftria 
inueſtigandas reliquiſſe: cum nec tanta neceſſitas eſſet corporibus poftea 
interituris, quàm animis immortalibus conſeruandis. Præterea factum eſt, 
vt res in natura, ad ſalutem humani corporis abditæ, obſcurius etiam pau- 
latim, quam a maioribus accepiſſent, a pofteris traderentur: ac denique 
pateretur Iehoua, harum rerum lucem, his, quialias a ſuo ad Deaſtrorum 
nefandum cultum deflexerant, clarius quam ſuis illuceſcere. 

Etſi enim ſeries quædam patrum vetuſtiſſimorum, notionem naturali- 
um rerum, inter pauciſſimos à Noacho ad regem Salomonem tranſtuliſſet, 
poſteris tamen regibus incognitam, ſed & in ea gente penitus tam exquiſi- 
tam, qualem maioreshabuerant ſcientiam expiraſſe manifeſtum eſt, vſque 
adcò vt a prima ſui origine degenerans ‚ad Græcum nomen & regnum 
plane deſciuerit. Id quod tanto cum applauſu ſuſceptum eſt, vt ad exuuias 
Hebræi nominis nunquam videretur eſſe reuerſura: necnon Græcis honor 
primus deferretur, quaſi ipſius primis inuentoribus. 

Quis enim non legit tantis præconijs Apollinem decantari, vt =; fatis 

ono- 
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honorum arbitrarentur, niſi deorum numero cenferent ? quamobrem ? 
niſi quod occultas quaſdam ad corpus hominum vtiles rerum naturalıum 
vires demonſtraſſet. Cur Aeſculapio, cur Machaoni & Podalirio ? niſi quod 
inter primos hanc Phoebi doctrinam paululum illuſtraſſent, & ad multos 
propagaſſent. Cur deinceps Chiron, Arabs, Nicomachus, & Regius Hy- 
pocrates, tantis vatum præconijs in cœlum efferuntur? niſi quod hi fers 
ſoli inter mortales medendi vſum hæreditario accepiſſent, hic etiam in artis 
vſum atque præcepta tranſtuliſſet. Hinc & Orpheus, quod herbarum vires 
deſcripſiſſet, & Heſiodus cum Pythagora, Democritog; tam celebres, quò 
Græcia minimè contenti, exterarum etiam prouinciarum agros, ſiluas & 
here mos, ad penitiorem rei herbariæ cognitionem peruagarent. Quorum 
& poſteris non incognita celebritas meritò inflammauit, quæ antiquitus 
per manus tradita erant amplexandi, & pro malorum quotidie enaſcenti- 
um natura, proq́; ſiderum influxu noua alexipharmaca conquirendi. Ita- 
que ſecuti ſunt eos Athenis apud Lacedæmonios & Locrenſes, alijsq; Græ- 
ciæ locis, qui ſummo ſtudio in hoc exercitationis genere verſarentur. Quis 
enim Acronemlatq; Empedoclem, quis Hypocratis diſcipulos, Sabinum 
& Stratonicum, & Polibum, Theflalumä; , quiq́; ſecuti eos ſunt, Prodicum 
Diodemq́; Cariſtium, necnon Prox agoram atq; Eraſiſtratũ Menecratemq́; 
ex veterum ſcriptis non nouit? Quis Policletem & Cteſiam Gnidium, Phi- 
lonemg; & Demociden ? quis Acarnanienfem Alexandri Medicum, & Ari- 
ſtogenem atque Theombrotum, cæterosꝗ; multos a veteribus non audijt 
prædicari. Ergo Græci quaſi vindices medicæ artis videbantur, fuad; hac 
celebritate Hebraicum nomen obliteraſſe. Cuius quoq; cognitionem ſeri- 
us tandem à fe, in reliquas orbis oras, præter Aegyptum, affirmant per- 
ueniſſe. Quæ ſi ijs temporibus tantam, quantam fertur laudem, ad meden- 
dum affectionibus humanis retinuit, demirandum eſt, Romanos omnium 
vel minutiſſimarum atq; inutilium ſcientiarum curioſiſſimos inquiſitores, & 
Græcorum inprimis æmulos, tandem poſt annos quingentos ab vrbe con- 
dita hanc ipſam fuiſſe amplexatos. Nam ſi verum eſt quod traditur, Hyppo- 
litum & Androgeum Minois filium, artibus Aeſculapij ab inferis reuoca- 
tum, & quod Melampus furias ſuſtulerit, ipfeg; Herophilus Chalcedonius 
vitæ reddiderit hominem iam elatum, Denique Cous Hypocrates, 4 tota 
prouincia ſæuam peſtis contagionem propulſauerit, Quis eſt, qui non ini- 
quos rerum iudices Senatum populumq́; Romanum meritò poſſit cenfere ? 
quid; non ſupinæ negligentiæ accuſare ? quod tam vtilem ſcientiam, & om- 
nibus maximè ſalutarem, tam deniq; præclaram & mirabilem, d Græcis in 
Rempub. ſuam, pro alijs multis inutilibus maturius non introduxerint. Sed 
quid de hac iudicauerint, autor eſt Cato ad Marcum Fratrem. Quando- 
cunque enim ( inquit) iſta gens ſuas literas dabit, omnia corrumpet, tunc 
etiam magis, ſi Medicos ſuos huc mittet, iurarunt inter ſe Barbaros omnes 
necare medicina, ſed hoc ipſum mercede faciunt, vt fides illis ſit, & facilè 
diſperdant. Vt verò vrbs rerum percupida fuit, temperare etiam vlterius 
nequiuit, quin huius facultatis profeſſores introducerentur. Itaque L. 
Aemilio, & M. Liuio Coss. € Peloponnefo Archagatum; ius illi Quiritum 
conferentes, acciuerunt, cuius aduentus ab initio mirè gratus, mox ab 
vrendi ſecandiq; ſæuitia carnifex dictus eſt. Itaq; apud populum Romanum 
in deſuetudinem viciſſim abijt, & magis iam exploratam ſunt aſpernati, 
quam antea non cognitam admirabantur. Quin & inter tot deorum 255 
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ſolius Aeſeulapij templum in inſulam relegarunt, & quam apud Græcos & 
Aegyptios ſoli Reges pene, dijq́; ſibi propriam vendicabant, Romani ſic 
dedignabantur, vt nedum ingenuis aut libertinis, ſed nec ſeruis ſuis, niſi 
Græcis putarent conuenientem, indignam nimirum Romana grauitate exi- 
ſtimantes. Sed Imperatorum fortaſſe pofteris temporibus excultiorem 
fuiſſe videbitur. Nam Artorius & Muſa Cæſari Auguſto, & Aſclepiades 
Pompeio, Nero niq́; Andromachus, & qui inter Latinos Hypocratis no- 
men adeptus eſt, Cornelius Celſus, quanto tum in honore fuerint, non ob- 
ſcurum eft. Quod fi verò horum Medicina vtilis hominibus & ſalutaris fu- 
iſſet, explodendus erit meritò Ciricias, qui Aſtrologicarũ ſcientiarum præ- 
fidio, erroris iftos reliquosQ; anteceflores conuicit, ipſe aliam medendi ra- 
tionem tutiorem ingreſſus. Sed quàm leuibus fundamentis nixi fuerint ve- 
teres, ita vt non immeritò ab eorum inſtitutis recederetur, vel vnus Her- 
mogenes exemplo eſt, qui Imp. Hadriano feipfum (cum incredibili mem- 
brorum cruciatu atque inteſtinis morbis vexaretur) interficere volenti, ex 
arte ſua Medica nil aliud auxilij conſilijq; præſtare potuerit, quam vt locum 
in pectore cruenti mortiferig; vulneris, quo mucronem infigeret, demon- 
ſtraret. Tales igitur cum duæ potentiſſimæ Monarchiæ Medicos habuerint, 
non mirum eſt artis licet omnino neceſſariæ vſum, vel morbo tabidis ho- 
minibus paulatim intercidiſſe. Quid enim agerent, cum magnis quidem 
præconijs ars iactaretur, qui verò vinculis morborum aſtringerentur, opem 
Medicam fruſtra implorarent? Propterea Galenus magno iudicio nouam 
ſcholam dicitur inchoaſſe, vt à cæteris confuſe, & citra rationem diuerfisg; 
opinionibus tractata, ipſe tandem in ordinem redigeret, ſuoq; iudicio in- 
terpoſito, poſteritati commendaret. Poſt illum Afri & Arabes hodie præ 
cæteris decantati, arcem hanc occuparunt, quorum inuenta, atque in me- 
dendi ratione inſtituta, vt maiores noſtri aliquot ſeculis ſunt ſecuti, ſic & 
noſtro tempore adhuc pertinaces retinemus. Quod ſi in maiorum religio- 
ne par eſſet pleriſque ſtudium, quàm Medicis in hac veterum ſchola tuen- 
da, iam plurimæ diſſenſiones fidei eſſent conſopitæ. In ea verò laxiores ſunt 
homines, opinionibusq́; circumaguntur, maiorum conftantiam aſpernan- 
tur, nouas res quærunt, vel ſi ſentiant ſe cum animorum noxa, ipſam ad- 
uerſus veritatis arcem impudentiſſimè reluctari. Sed in medendi facultate 
longe alia ratio eſt, in qua nec veterum autoritas, nec feries temporum, 
aut præſcripta conſuetudo ponderanda eſt, ſi olim maioribus non cogni- 
tam veritatis lucem, multisũe ſeculis ſopitam, diuino fic volente numine, 
nobis iterum liceat intueri. Ac profecto ſi Medici, quam pollicentur ægris 
opem, quam ſcriptis prædicant, qua gloriantur & nomen ſibi Doctorum 
comparant, qua victitant & locupletes euadunt, reipſa in morbis tollen- 
dis teſtificarentur, quis tam futurus eſſet nouarum rerum cupidus, qui reie- 
cta veterum medendi diſciplina, nouum aliquod genus curioſius ſectare- 
tur? Nunc in vulgus hominum percrebuit, & ipſa ægrotantium turba con- 
queritur & clamat, pleroſque alijs artibus niti. Nam ſi bonis verbis aut 
Rhetorica quadam dicendi eloquentia, ſeu titulis ex Academia allatis, ſeu 
argutis excrementorum inueſtigationibus, morbi ipſorum tollerentur, iam 
cum ipſis actum eſſet bene, nec ſumtuum, quibus ad pauperiem exhauſti 
ſunt, vllo modo pœniteret. Sed oleum, vt dicitur, atque operam perdide- 
runt. Neque enim hæ facultates in verbis, ſed in actione confiftunt, cæteris 
rebus nequicquam opus habent. Ipſum opus requirunt, neque etiam præ- 
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mium aut laudem à ſeipſis, verum quäm multorum ægrorum xreſtituta fa- 
nitas, atque in omni morborum vel difficilimorum genere recuperata vale- 
tudo teſtificetur. Miſeros enim nos Germanos, ſi Africam, ſi Arabiam per- 
uagare debemus, ſi græcos implorare, cum nos ægritudinum moles lætaliaq; 
incutientes vulnera morbi, deiecerint arg; proſtrauerint: Miferos fi exoti- 
cis pharmacis, fi ex Indicis Aegypticisg; decoctionibus ſalutem ſperare de- 
bemus : Miferos denique, quostam exofos omnium mortalium habuerit 
Deus, vt Medicinæ ſubſidia noſtris terris penitus ſubtraxerit, & vel in leuif- 
ſimis morbis ad exteros alio cœlo commorantes, alio Sole vtentes, nos 
quaſi in aduerſam Mundi plagam, ad ipſos Antipodes, à Septentrione re- 
legauerit. Sed tandem his querelis nos clementiſſimus Deus liberans, cali- 
ginem iſtam & tenebras maiorum hoc noſtro æuo cumulatiſſimè rependit. 
Excitauit enim eos, qui nodum hunc Gorgonium virtute reſoluentes, no- 
bis hoc metu liberatis, illud medendi genus commonſtrarint, quod non 
periculoſis ad Orientem & Occidentem nauigationibus, non itinerum dif- 
ficultatibus, nec intollerabilibus ſumtibus comportare atque conquirere 
neceſſarium habemus, ſed quibus ad quodlibet affectionum genus opus 
eſt, ea noſtris terminis, noſtro cœlo, noſtris agris, ſiluisq; & montibus in- 
nafcuntur. Hoc fi diligenter inueſtigemus, ſi rectè adminiſtrare, exactoq́; 
iudicio poſſimus adhibere, iam non eſt quod operoſas Arabum compoſi- 
tiones, non ſyrupos (quos vocant) non Rob, Electuariaue, non confer- 
uas aut trochiſcos, nec loch, aut Carapotiorum multitudinem, aliasue in- 
finitas decoctiones quicquam moremur, arbitrantes Magiricæ, quàm Me- 
dicæ arti conuenientiora. In hac verò, quæ in illis frufträ quæruntur, ſoli- 
da ſunt præſidia, quæ præſentaneum ægris & ſalutare conferunt auxilium, 
quæ deſperatam valetudinem in integrum reſtituunt. Hæc non vt illa pon- 
dere nauſeant, vehiculumũe requirunt, ipſa per fe elementaria quadam vi, 
ad eum, quo deſtinata ſunt locum, eueſtigio penetrant, morbi fomitem 
adoriuntur, ipſum loco deturbant, hoftemg; intimis viſceribus profligant, 
& noxia quæq; repellunt atque perpurgant. Hæc naturæ myfteria cum Py- 
romanticis exercitijs, terreſtri ſua qualitate exuta, in ſummum virtutis gra- 
dum conſtituantur, atque vt ſubtilia admodum per fe euadunt, ſic acumen 
ſingulare requirant, pauciſſimis mortalium hactenus cognita. Itaque quis 
Leonharto Turniſero viro clariſsimo non maximam referat gratiam, quod 
vnus poſt immortalis nominis virum Theophraſtum Paracelfum (nouæ ip- 
ſius ſcholæ, nouam in hoc libro inftruens officinam) tantarum ſubtilitatum 
explicandarum onus in fe ſuſceperit, cumq́;ʒ ſuis Germanis vltro communi- 
cauerit. Qua inre non ita verſatum eſſe comperimus vt plerique ſolent, ex 
alieno opere gloriam captantes, qui mirabiles quidem res in libros ſuos 
congerunt, verbisq́; prædicant, quarum ipfi plane inopes ſunt, quas nun- 
quam viderunt, aut experientia comprobarunt, eod; magis ridiculi ſunt, 
quod ipſi caligantes ipſarum doctrinam audent vendicare. Huius ſcripta 
longe alijs fundamentis nituntur, in quibus nil redundans, nil temerarium, 
nil denique in ſecretorum ordinem relatum eſt, quod non millies ab auto- 
re, Vulcaneis artibus examinatum, ipſoq́; ophirico auro purius proba- 
tiusq; non cuaſerit. 

Vos itaq; lectores, ſi (vti par eſt) in his ſcriptis verſemini, paulatim in- 
telligetis, hanc nouam (quam dixi) medendi lucem, hominibus a Deo 
noſtris temporibus cœlitus illuxiſſe, & nos Germanos non tam ob imperij 

5 3 adeptam 
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adeptam Monarchiam, nec ob literarum ſedem, aliaq́; ornamenra , reli- 
quis nationibus honoratiores, quam ob hanc tam præclaram, multisqͥ; te- 
nebris ſepultam hactenus ſcientiam, ipfis Africanis & Romanis, necnon 
Græcis atque Hæbræis longè eſſe feliciores. Valete, Cal. Ianuarij. 
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Es r hic Medicus noſtras, qui præſidio Qvınras 2 s- 
sewrıaz prodigiofa deſignat facinora, € ſenibus iuuenes, 
e mortuis viuos facit: vnde nonnulla fpes eft vt reiuueneſcam, 
ſi modo liceat Quintam Eſſentiam deguſtare. 


PR OTL O- 


Prologus / 


An den Sdlen / Ehrnueſten / 
Wolgelerten vnd wepſen Herrn / Johann 


von der Bers wordt / ete. 


Guͤnſtiger Juncker / lieber Herr / 
ET ac) dem ich hie ein zeit mich han 
'Erhbalten / vnd was trucken lan / 

Sas ich auff meiner reis hab ticht / 

In dem / die weil ichs hab zugricht / 
Von Ewer Beſt / vnd Berrligkeit 

Viel ehrew vnd gucchac jeder zeit 
Hab gſpuͤrt / empfangen / vnd darneben 

Ewr Deft gut gmuͤt vnd erbars leben / 
Zu dem gſpuͤrt / das Ewr Veſt gros luft 

Zur Medicin / guten Kuͤnſten ſuſt 
Haben / vnd die in hohen ehren 

Halten / auch die ſtudiren leren / 
Inſonders aber der Natur 

Nachtrachten / wie man ſuͤſs vnd ſawr / 
Reſc / bitter / ſcharff / aus allen dingen / 

Sampt Turbit / Puluer / moͤcht bringen / 
Auch wie man Eſſentz / waſſer / oͤhl / 

Salt / Radix / Tinctur / ziehen ſoͤl / 
Vnd alle Mineriſche krafft / 

Tugent / wirckung / art / eigenſchafft / 
Aus Metallen / Wurtz / Kraut / nicht allein / 

Sondern aus chieren / holtz / fruͤcht / ſtein / 
Moͤcht ſoͤndern vnd zuſamen bringen / 

Aus allen lebenden / wachſenden dingen / 
Damit die krafft zuſamen treiben / 

So nahe / das vor nicht mocht bleiben 

Wes B ij 


6 Deer / Veſter / wolgelehrter / weiſer / 


In ei⸗ 


Prologus. 


In einer quart / vnd vierteil mals 
Geht ein glas / einer Paumnuſs gros / 
Vnd iſt an wirckung / krafft vnd art / 
Gar viel nuͤtz in dem menſchen zart / 
Zuerhalcung gſundheit / vnd z vertreiben 
All zufell / kranckheit / Man vnd weiben. 
Die weil denn Ewer Veſt nachgehnd 
Den dingen / die natuͤrlich feind/ 
Auch nicht allein / wie vor geſagt / 
Eor Beſt nachtracht / nachgruͤnd vnd fragt / 
Die Metalliſche heimligkeit / 
Darin Gott groſſe wunder geit / 
Die zumutiren vnd verkeren / | 
Eluͤchtigen / fixirn / endren / mehren / 
Vnd dieſem nemen / geiſt vnd leben / 
Seel / farb / ſchwere / vnd jenem geben / 
Auch nicht allein die bereiten machen / 
Sondern erkennen auch all ſachen / 
Worzu das gemacht / helff vnd dien / 
Welch kranckheit es vertreibt / vnd verſuͤn / 
Wie mans ſol brauchen vnd bereiten 
Zus menſchen nutz / auch vieh vnd leuten / 
Auſſen am leib / vnd auch drinnen / 4 
Zu aller kranckheit / die man erſinnen 
Mag / vnd denen das menſchlich gſchlecht 
Iſt vnterwuͤrfflich / vnd jhr knecht. 
Zuendt das man mag trennen frey 
Vnd ſcheiden d element all drey / 
In oͤl / ſaltz / waſſer / vnd in Salben / 
Puluer / die man allenchalben 
Braucht zum wiederſtande der dingen / 
Die den menſchen in ſchwacheit bringen / 
Darzu wirdt hierin abgemahlt 
Der Alchymy heimlich geſtalt / = 
Don 


Prologus. 


Von den Metallen / vnd ſolchen dingen 

Wie mans in andre geſtalt ſol bringen / 
Auch der Mediein verendrung / 

Der Alcen gatung / vnd vrſprung / 
Vnd jetzig breuch / doch nicht gar gmein / 
Mit wenig ſpecien / vnd vnkoſt klein. 

Diſs alles hab ich her geſtelt / 

Darneben durch froͤmbde wort erdzelt / 
Etliche ſtuͤcklein / die jhr prob 

Gfft han beſtanden / Gott hab lob / 
Auch durch figuren vnd gemehl / 

Mit duncklen deutungen / nicht hell 
Erklert / den eigentlichen grund 

Der waren kunſt / in dieſer ſtund 
Sich ſehen left je lenger je baſs / 

Auch ſonſt viel das verborgen was. 
In ſumma / hierin iſt zum teil / 

Viel wunders / Sott geb glück vnd heil / 
Das Ewr Det werd erfrewt darab / 

Dern ichs ſo zugeſchrieben hab / 

Vor menglich / denn jhr deſs wol wert / 

Dieweil die Kunſt von euch wirdt gehrt / 
Ichs niem andt baſs / denn Ewer Deft 

Soͤnn / wuͤnſch / vnd zudedieirn weſt / 
Nicht drumb / das ich Ewr Herrligkeit 

Wol lernen / die ſonſt mit weiſsheit 
Von Hott iſt begabt mit mehr verſtandt 

Denn ich vnd all mein bücher hand / 
Sondern allein zur danckbarkeit / 

Der gutchat / freundſchafft vorgeſeit / 
Denn ich mich ſonſt in froͤmbdem land / 

Auch gleich daheim / nach meinem ſtand / 
Mit reichthum / gelt nicht kan noch mag 

Danckbar erdeigen / dardu ich ſag / 


Prologus. 


So ich gleich groſſe reichthum het / 
Vnd Ewer Beſt / mit ehren wet. 
So wer es gleich / als der ins Meer 
Tregt waſſer / denn Euch Bott der Herr / 
Hie zeitlich dermaſs hat begabt / 
Mit mehr / denn jhr zubrauchen habt. 
Zu dem / ſo hab ich warlich geſpuͤrt / 
Das der viel hoͤcher gehalten würd / 
Von Ewer BVeſt / der kunſt vnd lehr 
Hat / denn der reichthum hat ohn ehr. 
Hiemit ich Ewer Beſt begab / 
Mit dieſem buch / das ich / Gott lob / 
Alſo fuͤr kurtz weil hab gedicht / 
Damit das ich gieng muͤſſig nicht / 
Das woͤllen Ewer Veſt durchleſen / 
Vnd damit jhr das vertunckelt weſen / 
Das ſo iſt verborgen geredt / 
Nicht wol verſtuͤnden / kein vnluſt het / 
So hab ich jhm alſo nachdacht / 
Damit Er Beſt ich luſtig macht / 
Vnd ein auszug hieruͤber gricht / 
Darin Ewr Beſt / klar heute ſicht / 
Die ordnung / gwicht / mals vnd Proceſs / 
Die jeder arbeit iſt gemeſs / 
Wie man der nachgehn / die laboriren / 
Wie mans anfahn / vnd regiren / 
Wieuiel / wie lang / wormit vnd wenn / 
Es ausgemacht ſey / ein end ſol nenn / 
Wie es ſol ſehen / was natur / 
Worzu mans brauch / obs füls oder ſawr / 
Eind / reſs ſol bitter ſein / vnd ſcharff / 
Wenn mans ſol brauchen / wieuiel man darff / 
Wormit es gendert ſey / vnd gmiſcht / 
Gbs roch / blaw / gehl / was farb es iſt / 80 
8 


Prologus. 


Gbs heis ſey / trocken / naſs / vnd kalt / 
Gbs oͤhl / Saltz / Sulphur / waſſers gſtalt / 
Eder obs ſey Puluer / Seſtein / . 
Durchſichtig / grob / ſubtil vnd rein / 
Gbs Mercurj ſey / ſeiner natur / 6 
Gehl / Saltz art hab / oder obs Sulphur 
Sey / an der eigenſchafft vnd tugent / 
Wieuiel dem Alter / mittel / Jugent 
Zugeben ſey / ob es Benin / 
TCorroſif / oder geſund werd ſein / 
Zu welcher kranckheit oder ſchad 
Die Eſſentz / art vnd wirckung had / 
Wie man dieſelbig brauchen ſol / 
Aus / jnners leibs / das fie wirek wol / 
Was cugent ſie hab / vnd auch wie alt 
Sie werde / oder obs verderbe baldt / 
Wie das Metall werd zugericht / 
Das es jhm ſelbs ſiht gleich mehr nicht / 
Vnd ander farb / art an ſich nem / 
Wie es zugeh / woruon es kem. 
In ſumma / hierinn kuͤrtzlich iſt 
Von Mediein vnd Alchemy gmiſcht / 
Manch ſchoͤn kunſtſtuͤcklein / vnd Recept / 
Von allem das wechſt / ſteht vnd lebt 
Iſt anzeigt / bſchrieben vnd ausgefuͤrt / 
Drumb E. B. mit cugent ziert 
Ich bitt / das ſie dieſe arbeit klein 
Mit gunſt annem / vnd jhr las ſein 
Als obs viel hoͤher beſſer wer / 
Mein willn vnd gmuͤt anſehen mehr / 
Denn dieſe gab / ſchlecht vnd gering / 
Biſs ich einſt etwas beſſers bring. 
Hiemit ich Ewer Herrligkeit 
Chriſto befilh / der Euch für leide . 
Behuͤ⸗ 


Prologus⸗ 


Behuͤten woͤll / vnd han in hut / 
Geſchrieben / als man zelen thut / 

Kunfftzehn hundert / ſiebentzig jahr / 
Als der erſt tag im Hornung war. 


Ewer V. vnd Gerrligkeit 
But williger 


Seonhart Turneiſſer 
zum Thurn. 


Argument vnd inhalt der dreyzehen Bücher 
Quintæ Eſſentiæ kurt geſtellt. 


J D urch dreyzehn buͤcher / vñ deren I nhalt 
Wirdt E igendtlichen Euch für die O ugen gſtalt 
Alchemj / edicinen natur / vnnd ! eimligkeit / 
Inn dem Erfen Buch für in grund wirdt gleit 
2. vorred / D ie Erſte ſchlecht N ur wirdt gredt 
Sagweiß / d' Letzte Mann ach Reymen verſteht / 
darnach iſt die E wig heilikeit B ſtelt / 
Alchemia den ehſtẽ platz E rhelt. 
Spiritus leib Ind ſeel negiert / 
Das gemuͤt auch un / So haft das vierd. 
Das fuͤnffte / wie Du arhafftig hier / 
Die Element / als Ol nd waſſer / lufft / fewr / 
Sol ſcheidẽ die war echt E ſſentz vnd krafft / 5 
Auch wirckung / D ugent/ ubtilitet / eigenſchafft / 
Flores / ſulphur / inctur / J urbit / Sal/ 
Vnnd aus dem; ihn / Bley / E iſen / ſtein / Metall / 
Aus Goldt / nnd Silber / N atürlich war / 
Auch zwoͤlff Edler Stuͤck / die oͤffelich gar / 
Zu der eimligkeit / An dem nd folgt her 
Ein gar R echte / wahrhafftige eine lehr 
Vom ; dlen myſterio des lapis das F ndt  .. . 

N em̃ts / brauchts die jr hie werd ge ent. 


ro 


Das Exſte Butch 
QVINT&A ESSENTIA 
Setheiletindren Capitel / 


Durch 
Geonhart Thurneiſſer zum Thurn. 


Argument des erſten Buchs. 


As erſt Buch drey Capitel helt / 
Ewige heimligkeit von erſt iſt gſtelt / 

Mit jhrem beruff / gwerb vnd inhalt / 

Thun / laſſen / weis / geberd / form / gſtalt. 
Darnach folgt Alchimia die kunſt / | 

Preiſſt / ſtrafft jhre kind / rhuͤmt jhre gunſt / 
Zeigt / lehrt / erinnert / vnterweiſſt / 

Vnd gibt jhn bricht / darmit ſies beſchleuſt. 
Das dritt Capitel gibt bericht / 

Das Medicina wuͤrcket nicht / 
So Alchemy nicht bey jhr ſtaht / 

Keins ſich vom andern teilen lat / 
Auch wie alt vnd new Mediein 

Vergleichen ſich / vnd gartet ſein. 
Wie die gradus trocken / naſs / heis / kalt / 

Stehn / iſt des erſten Buchs inhalt. 
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Von der ewigen Heimligkeit. xxvij 
Hoffnung / Ehr / dapfferkeit / vnd ſinn 
Sem menſchen zunutz / vnd gut ich bin 
Von Gott dem einigen Water weiſs 
Geſchaffen in dem Paradeis / 
Durch den ich bin / zu ſonder trat 
Geordnet / bereit / vnd auffgeba wt / 
Ae eie, Dem erſten menſchen offentlich gegeben / 
bemlglit. Der mich verſtund / kennt / vnd darneben 
ar ich in ſeinem gwalt vnd willen / 
Was er mich hies / muſt ich erfüllen / 
An ſtadt des Oo baldt er aber Hotts gebot 85 
aucſt un ne. Brochen / ond vberſehen hat / 
Ram Todt / muͤh / arbeit an mein ſtat / 
Die Suͤnd mich auch verderbet hat / 
Ward der Menſch trieben von der ſtat / 
Die jhm Bott gſchenckt ond geben hat / 
h gur ſtraff der nicht gehaltnen gebot / 
ſamten ond Herflucht den Menſchen / das er for 
5 1 8 Das erdreich bawen in ſeim ſchweis / 
l Der jhm ran vbers angſicht heis / 
Auch ſolt an edler fruͤchten ſtat / 
QOSiees erdrich vorhin tragen hat / 
Entſpringen diſteln / dorn / vnkraut( / 
Das vor trug edl gwechs vngebawt. 
Wie der Ein Engel ſant Gott / der ſolt eben 
baum des, Mich bhuͤten / wie den baum des leben / 
aucder kaun Doch alles das Adam wuͤſt / hat glert / 
des wiſſens Mit jhm aus dem Euſtgarten fuͤrt / 
Adam wußte Jedoch jhm arbeit / bawen / neeren / 
noch ewas, Soniel zuthun gab / das ers nicht leren 
b per Sein kind kont / ehe er geſtorben ab / 
Sein ſoͤhnen er ein teil deſs gab / 
Im Abel iſt das halb grund gangen / 
WQas bbrig iſt hernach bey langen 
Menſchen Auch in vergefs der men ſchen gſtellt / 
ee Dieweil mancher nicht viel drauff helt / 
Allgemach ie Jedoch han etlich nach mir gruͤndt / 
die kunſt wie⸗ Die durch jhr weiſsheit komen ſindt 
werten Sar nah zu mir / han doch nicht gantz 
Empfangen meiner tugent glantz / 
Sind noch viel die da teglich ſinnen / 
Woher ich kom / vnd auch worinnen 
Man mich mufs ſuchen oder finden / 
Dem ſie nach trachten / oder gruͤnden 
eh Durch 


xxviij 


Das Erſte Buch / 


Viel unge Durch Himliſch / Elementiſch / Metalſch / 
e Biel han jhr meinung gſchrieben falſch / 
an tag geben. Mich gſucht / da ich nicht gweſen bin / 

Nach von anfang nicht komen hin / 
Bnd biſs ans end auch nimmer kom / 
Das iſt Philoſophiſch jertgum. 
Damit man aber merck ond hoͤr / 
Wo ich wohn / bin / mich halt vnd nor / 
Runſt fine So iſt mein gwerbſtadt vnd haushalt 
de e In allem / das Hoͤttlicher geſtalt / 
25 Himliſch / natuͤrlich / menſchlich iſt / 
Bnd mit den Elementen gmiſcht / 
Natürliche Was aber auſſer halben deſo / \ 
1 So abergleubiſch / Bott nicht gmeſs / 
Bnd der Natur zu wieder ſtaht / 
Durch abergleubiſche wort zugaht / 
Saubereh. Mit ſegnen / ſprechen / weihen / bſchweren / 
Mit leſen / reuchern / bſprengen / bſcheren / 
Mit oͤhl begieſſen / kleider ſalben / 
On wegſcheid / waͤlden / allenthalben / 
opfern. In Wuͤſten / Hoͤltzern vnd einöden / 
Thier opffern / brauchen / kauffen / toͤdten / 

Falſch Me Ynd die Metall durch compoſitz 

talk Serben / das fie han ſchein vnd glitz / 
Dem waren gold vnd ſilber gleich / 
Gind als nicht wohnungen für mich / 
Denn alles das betrieglich iſt / 
Mit geitz vnd finantz iſt vermiſcht / 
Bey dem mag ich kein wohnung han / 
Sir Metall. Bes dem das warhafft iſt ich beſtan / 
Den nam̃ des golds vnd ſilbers hat / 
Was auff der Capell bleibt vnd bſtat. 
Auch halt ichs für gold / ſilber nicht / 
Es hab denn farb / wirckung / art / gwicht / 
Gey gſchmeidig / zeh / bſteh waſſer / fewr / 
Im gieſſen / loͤten / vnd ſoldeuͤr / 
Mit ſieden / gluͤen. Hats ſolch art / 
So heiſs ichs Bold vnd Silber zart / 
Denn ſo es hat die zeh / farb / ſchein / 
Wer gſchmeidig / lies ſich gieſſen fein / 
Sons ſchwe · Ynd hett das pondus nicht / vnd gwicht / 
ei Kaooͤnt ichs für Gold erkennen nicht. 
Das aber ſolches muͤglich iſt / 
Das die Metall werden gmiſcht / 8 
amit 


Von der ewigen Heimligkeit. 


Damit fie ſoͤlche arten hand / 
Das fie für gold vnd ſilber bſtand / 
Etliche haben Das haben etlich glehrte leut 
ee Marlich erfunden vor langer zeit / 
habens noch Vnd find noch deren dies verſtahn / 
etliche. Die heut des tags auff erd vmbgahn. 
Tris princip. Denn Gott in alle ding hatt bracht 
Mercurium / Saltz vnd Sulphur gmacht / 
Drumb muͤglich iſt / das gmacht mög werden 
Kuͤnſtliches ding / das mit geberden 
Rünſtlich Den natürlichen ſich vergleicht / 
geld fo gut) An Coluͤr / art / ſubſtantz vnd gwicht / 
e na Denn was lange zeit volbringen mag / 
Lange pro: Mit kunſt wirdt gmacht durch kurtze tag / 
na So man ein rechte ordnung halt / 
i Hand merckt der dingen art vnd gſtalt. 
Als ſo man in dem Sommer heiſs / 
Durch kunſt kan machen ſchnee vnd eiſo / 
Gder ſo man im Winter kalt / 
Kan breitten ſchöner kreuter gſtalt / 
Difitiertunte Allein durch naturliche ſtuͤck / | 
1 Eruͤcht / blumen / bletter / wurtzen dick / 
55 Pnd aller kreuter ſafft vnd ſaltz / 
Gehl / Eſſentz / krafft vnd tugent gantz 
Ausziehen / das man allezeit / 
Dieſelben zugricht vnd bereit 
Mag han / an jhrer krafft / wuͤrckung / 
ls werens erſt ausgraben jung. 
Eſſentz hat Der Eſſentz hat ein tropff mehr krafft / 
b den e Denn ſonſt ein maſs old noch mehr ſchafft / 
ber füllt das In menſchlich Coͤrper wuͤrckung thut / 
ort. An gſundheit / fleiſch / an leib vnd blut / 
Jufluß hüfft Welchs alls durchs Simels Influs gſchicht / 
e Nach des art alle ding werden gricht / 
1 Der iſt die mutter der Element / 
Hon Bott erftlich zugricht / vollendt / 
Drey Ele · Die Erd dem nachgefolget hat / 


1 In der all ding / entſpringt / wechſt / ſtaht / 
Aus ihr all krafft ein vrſprung nent. 
2. Waſſer. VWVaſſer iſts ander Element. 


3. Cufſt. Die Buffe das letzt / vnd iſt das drit / 
Der jedes drey theil ſonders git / 
Doch vnzerteilt wie die Gottheit / 
Die bleibet biſs in ewigkeit. 
ij Drey 
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Drey ſpecies jedes Corpus hat / 
Die Erd voll leim / grund ſchwertz / vnd kat. 
Das Waſſer ſubtil / zart vnd rein / 
Clarificirt / durchſichtig ſchein. 
Die Lufft klar / duͤnn / vnbegreifflich / 
Purgiert / doch nicht dem Himmel gleich / 
Ders klaͤreſt / herrlichſt / weitſt / vnd groͤſt / 
Auch im end aller frommen troſt / 
Alſo die wir aus eigenſchafft / 
Durchs wort / vnd willn / Göttlicher krafft / 
Dem alles das gehorſam leiſt / 
Sas er gebeut / befilht vnd heiſt / 
Als er ſprach / das ſich bſamen wolten / 
Waourtz / Kreuter / wie fie bleiben ſolten / 
Darauff ſich bſamt ein jedes kraut / 
Gottes wil Das wehrt die weil die Welt wirdt bawt / 
seh: of une. Drumb iſt die Erd ein Element / 
11 f In deren all ding entſtehnd / 
Metall / Gold / Silber / Kupffer / Bleh / 
Zihn/ Zwiter / Kiſs / vnd Conterfey / 
Bolus / Kupfferrauch / Alaun / Salpeter / 
Marcaſit / Kobolt / vnd Talckbletter / 
Schweffel / Saltz / Eeder weis / Burax / 
Was im erd Tufft / Magnet / Agſtein / vnd Berckwax. 
reach entſeht. Smathit / Pims / Lapis Lafuly/ 
Criſtall / Newrſtein / Sanfer / Hitry / 
Gips Spat / Albaſter / Gperment / 
Rott Schweffel / Beiſchgel / wie mans nent / 
Deſogleich gras / fruͤcht / wurtzen / holtz vnd boum / 
Stein / ſafft / Geng / Spelt fpelancken krum / 
Berckſuͤmpff / eindden / vnd auch hoͤlen / 
Darinn Berckmennlein / Geiſter / Seelen / 
Teuffel / Sewürm / vergifft vnd geſund / 
Nach jedes Bande art / vnd der grund 
Dar u gnaturt iſt vnd geneigt / 
Wie jegliche geſchoͤpff denn das anzeigt. 
Der Menſch auff der Erd lebt vnd gaht / 
Die Hell / wie man ſagt / mitten drin ſtaht / 
Hell mitten Doch wil ich nicht faſt darnach gruͤnden / 
a Es wirde fie mancher zeit gnug finden / 
Gott behuͤt darfuͤr all dies begerten / f 
Das waſſer iſt rings vmb die erden / 
Was im Darinn iſch / Perlen / vnd Meerthier / 
e Wuͤrm / Biber / Gtter / waſſer Stier / 
Seehund / 
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Seehund / Walfiſch / Stoͤr / vnd Ballenen / 
Sonſt manch art Fiſch / Krebs vnd Sirenen 
Corallen roth / weiſs / andre Stein / 


Tagus. Gold fuͤrt Tagus / Beufs/ Aar / vnd Rhein / 
2 Emma Euntan / Ecſch / vnd Ro dan / 

Rhein. Ill / Badock / Saw / Phrath / vnd Piſan / 
Aan Bnd andre Waſſer / die gold treiben / 

ib. Auch Edelgeſtein / aus werffen / ſcheiben / 
Rodan Pnd ſonſt von WMuſchlen / gwechs vnd ſchnecken / 
N Dies Meer ond waſſer voll thun ſtecken / 
Saw. Die lufft der Erden nahet bey / 

28 Des region reicht an Himmel frey / 


Darinn die geiſter familiar 
Hoch wohnen / auch offt vmb ons har 
Schweben gut / boͤſs / In der Region 
Gros heimligkeit der Natur ſtahn / 
Hon donner / blitz / reyff / hagel / ſchnee / 
Owuͤlck / regen / tunſt / ander farb meh / 
nd nechſt bey ons die vogel faren / 
Fliegen / ſich mehren / vnd chun baren. 
Im Himmel ob dem Gſtirn helts wefen 
Gott / mit ſein Engeln auſserleſen / 
Neun Choͤr Die in neun Choͤr teilt geordnet ſind / 
der Engel. Patriarch / Propheten / vnd Botts fruͤnd / 
Apoſtel / Mertrer / Heiligen all / 
Krom/ Brecht / Gleubige in der zal / 
Beichtiger / Witwen vnd Jungfrawen / 
2 Bott 18 85 wir 0 auch 1 
Darunter s Gſtirn / welchs ſteiff vnd ſtet / 
me HDnbeweglich vnd nicht vmbgeht / 
arnach Planet / Stern / die ſich andern / 
m Himmel hin vnd wieder wandern / 
Sind beweglich wie Sonn vnd Wohn / 
All tag / jahr / zeit / jhr ordnung gahn / 
Schwimmen am Himmel wie im Weer 
Die Kifch/ doch ohn als waſſer her. 
Die Element han vnterſcheid / 
In Natur wuͤrckung / art allbehd. 
Auff Erd der menſch geht / ſteht / bleibt / lebt / 
Der iſch im waſſer ſchwimpt vnd ſchwebt / 
Im waſſer aber kein menſch mag 
Natuͤrlich wohnen einen tag / 
Durch Pufft der menſch lebt / vnd ſich neert / 
Kevor alle ding friſt vnd verzehrt / 
C j Der⸗ 
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Derhalb iſt es kein Element / 
Sondern viel mehr ein accident. 
Maſſer vnd Erd begreifflich ſind / 
Das man am Pufft vnd few nicht findt / 
Doch ſinds empfindtlich alle vier / 
Wie wol nicht der Him̃el zeitlich hier. 
Der Himel hat des Newrs natur / 
Iſt glantz / durchleuchtig / rein vnd pur / 
Iſt doch den boͤſen / wie ich ſprich / 
Bnſichtbar / vnd vnbegreifflich / 
Die from̃en aber werden den 
Greiffen / behalten / vnd beſehn / 
Doch alle viere man muſs han / 
Was wachſen ſol / vnd ſol beſtahn. 
Die Erd darauff es wurtzt / vnd ſtand / 
Das waſſer feuchtung gibt zuhand / 
Die Pufft erhelts / das nicht faul werd / 
Des himels Influs gibt geberd / 
Jedoch Pufft / Waſſer / Erd / nimpt an 
Des Himels farben / die dran ſtahn / 
Gruͤn / blaw / gelb / roth / braun / ſchwartz vñ weis / 
Darinn die Natur thut jhren fleis / 
Die weil der Himel das edelſt iſt / 
Begert jedes alſo z werden gmiſcht / 


Daraus denn geſchoͤpff mancherleg⸗ 


In Waſſer / Erd / Eufft / werden frey / 
Die dem verſtand vnd ſinn zuhoch 

Sind / wie es ſey muͤglich doch / 
Der Salamander im few lebt / 

Die lufft den Stör beym leben bhebt / 
Der Waulwurff ſich der erden nehrt / 

Im waſſer Kiſch fein zeit verzehrt / 
Daraus zmercken das d Natur nicht jert / 

Biel bringt / wans durch kunſt trieben wirdt. 
Wo ich huͤlff vnd eim beg wil ſtahn / 

Worin ich bin / mich ſehen lan / 
Denn zwar ich mich an manchem ort / 

Darinn ich ſteck / ſtill halt ohn wort / 
Bnd ſolang ſtill lieg an der hut / 

Das man mein ſchier vergeſſen thut. 
Derhalben ich wil zeigen an / 

Wo man mich ſuch / vnd finden kan / 

Jedoch bin ich alleine nit 

In der kunſt / die verendrung git / 91 
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Alchimiſte le da man Metall wil mutiren / 
au Tincturn machen / Coaguliren / 
Auch im geboren Stein / 
Da bin ich warlich nicht allein / 
Darzu in der Nixation / 
Zin / Kupffer / Bleys / Moͤſſings / vnd ton / 
Pnd ſolcher dingen / farb / bſtand gwicht / 
Da bin / ſag ich / alleine nicht / 
Sondern in dem das mehr antrifft / 
kee, been. Pn erſtlich / in der heiligen Schrifft / 
zufinden. Darinn ich manchen ſpitzkopff fuͤr / 
Das er mir wirdt zum Narren ſchier / 
So er meint das er mich verſtand / h 
Kuͤrt jhn der guckauch bey der hand / 
Kerry. Martert / radbrecht ſich ſelbs vnd d Schrifft / 
Wil honig lecken / friſt das gifft / 
Zum offtern mal er gifft verſtaht / 
Daraus alsbald wol honig gaht. 
Der menſch kan nicht die warheit gruͤnden / 
Das machen onſer groſſe fünden/ 
Doch alle Ero me werdens zur zeit 
Wiſſen vnd ſehen / wenn Bott gnad geit. 
Irrung des Zum andern bin ich in der Schrifft / 
laufs. Die des Himmels lauff antrifft 
Bnd Influſs / an deren rechnung weit 
N . ſeit Ptolemei zeit / 
Wie allen Weiſen gnug bekandt / 
Die mein ein wenig kundtſchafft hant. 
Auffs dritt / damit ich ordnung halt / 
Geiſter. Bin ich in der Geiſt form vnd gſtalt / 
Die nechſt dem Himmel wohnung hon 
Im Luffe/ vnd euſſerſten Region / 
Die ſchweben hoch / jetzt her / denn hin / 
AZIſt ober WMenſchs vernunfft vnd ſinn / 
Was ſolch hoch miſterien han / 
Kein menſchlich hertz als faſſen kan / 
Jedoch hab ich eins teils lan fallen / 
Zunutz vnd gut den Menſchen allen. 
Zum vierdten find die Element / 
In den ich bin / die niemandt kent / 
Recht warlich mit jhr gantzen art / 
Wie wol es jetzt iſt auff der fart / 
Das etlichs wirdt daruon an tag 
Komen / was der menſch wiſſen mag. 
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gum fuͤnfften bin ich warlich feſt 
In der artzney / welchs zwar das beſt 
Dem menſchen wer / wenns recht erkent / 
Doch iſt ſie jetzt fo gar zertrent / 
Artzneykunſt u jhr ſelbeſt nicht mehr gleich 
155, e iht / vnd nicht ſelber kennet ſich / 
Cheephra · Wie wol ich einen diener han 
ſtus. Gehabt / hat wieder gfangen an / 
Den weg zumachen zur Mediein / 
Dem ich gar feſt beyaftanden bin / 
Ynd jhm mein tugent gmacht bekant / 
Wie man in Teutſch vnd Welſchemland 
= Hat gute kuntſchafft feiner ſtuͤck / 
en 0 Die er mit Bott / Mir / ond dem glück 
rirẽ noch wol. Mollbracht / ans menſchen cörper ſchwach / 
Auch haben ſeine juͤnger nach 
Gros wunder trieben / vnd noch zutag / 
Die Hallentſucht / Parl / vnd Schlag / 
Erantzoſen / Waſſerſucht / Stein / Malceg / 
Gries / podagra / pruͤch / Krebs / Kiftel frey 
Geheilt / vnd andre kranckheit mehr / 
Jedoch ſo nam jhn Bott der Herr / 
Alls er im beſten alter war:: | 
Seine ſchrifften ligen hie vnd dar / 
Denen man teglich ſtarck nachtracht / 
Es find jhr etlich zſamen bracht / 
Werden noch manchen kuͤnſtreichen Man 
FPrewen / wann ers wirdt ſehen an / 
Denn da iſt Wurtz / fundament vnd grund 
Des Coͤrpers / er fen kranck oder gſund / 
Auch nicht allein in der Artzney / 
Sondern auch in der Alchemey / 
Vnd andrer groſſen heimligkeit / 
Hon Gſtirn / Geiſt / Element / hat gleit 
Den grund / G het er lenger glebt / 
Was hett die Welt nutzs von jhm ghebt / 
Doch hat er ehr gnug erworben / 
Der aller fuͤrtrefflichſt Artiſt iſt gſtorben / 
Wann Theo Als man zalt funfftzehen hundert jahr / 
len 8, Ond eins ond oiertzig fein hinſchied war 
C bͤhriſtlich / verſtendtlich / ſanfft vnd leiſs / 
m vier vnd zweintzigſten Septembris / 
Aureolus Theophraſtus er hies / 
Beiel ſchoͤner kuͤnſt hinter jhm lies / 
Dem 
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Dem Sott ein frölich aufferſtend 
Seb / ond ons allen ein ſelig end / 
paratelſi 6, In feinen Buͤchern ich auch ſteck / 
Ser fnonihe Denn ſein groſſer verſtand nimpt wegk / 
ee Das wenig darinn wirdt gemerckt. 
Zum ſechſten / wo Alchemg werckt / 
Salt ich warlich ſtarck vnd ſteiff / 
Damit mich nie mandt ſeh noch greiff / 
Mit finung / Ziment ond Gradatzen / 
Tincturen / Tompacten / Coagulatzen / 
Mit ausziehen der Subtiliteten / 
Mit achtung der ſtund / zeich / Planeten / 
Particular / Augment / einbringen / 
Albatien / vnd dergleich dingen / 
Sonderlich mit dem edlen ſtuͤck / 
Welchs man der Philoſophen gluͤck / 
Gder den Stein der weiſo heit nent / 
Auch langen lebens iſt erkent / 
Welche daruon geſchrieben haben / 
Das wirdt im brieff hernacher traben / 
Den die Alchemy mein ſch woͤſter zart / 
Jbrn kindern / vnd all die jhrer art 
Gewieſen / das fie groſſen nutz 
Damit ausrichten / wie jhr kurtz 
Vernemen werdet / vnd hoͤren / 
Wie jhr ſolt vnterſcheiden leren 
Die ding / ſo auch ſind Mineriſch / 
Saltz / Schweffel / oͤhl vnd waſſer friſch / 
Galmiax / Glas / Klores Eris / 
Glete / Salpeter / vnd Feder wiſs / 
Pnd ſonſt die zu der Alchemey 
Dienſtlich ſind / vnd jhr wohnen bey. 
Dar mit ich euch hiemit gnad / 
Bnd ein lehr gib / euch ſonder ſchad / 
So jhr nach mir wolt ſehen / gruͤnden / 
Wo jhr mich warnemen ſolt vnd finden / 
Gott vor aw Erſtlich mit gebet zum eingen Bott / 
ger vertnd Der mich in ſeim gwalt gſchaffen hat / 
der kunſt. Darnach mit wachen / leſen / ſinnen / 
ah ene Dnatur ergruͤnden / aus ond innen ⸗ 
reich. Kein muͤſoiggang bey euch werd gſpuͤrt / 
Denn durch faulheit nichts funden wuͤrdt / 
Sütteren hilft Von freſſen / ſauffen euch enthalt / 


kunſt. 


nachts zur Denn jhr mich nicht find ſolcher gſtalt. 9 
u 
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Auff uͤppigkeit euch auch nicht gebt / 
Wen wer in 1 5 ſuͤnden lebt / 
f noch tugent lieben / 
Nicht fleiſſig fein / vnd ſich nicht üben. 
Was euch noth weitter zwiſſen ſeg / 
Das find jhr bey der Alchemey / 


Darnach bey geiſt / leib / vnd auch ſeel / 


Bnd beyn figuren in dem gemehl / 
Auch in der Schrifft von anfang an: 

Biſs zu dem end diſo Buchs ich han 
Manch herrlich ſtuͤck / Experiment / 

Die ich euch ſchenck / hiemit vollend 
Ich mein red / wuͤnſch euch glück vnd heil / 

Gott geb ons den Himmel zum erbteil. 


End des erſten Capitels. 
Das 


Von der Alchim y. xxxvij 
Das Ander Capitel. 


Nahm kun ge 


ö 


— —ü— = re 
I — Er — 

== —— — —— 

— —— = — — 

= — = 
= — em 
= 2 == Finn — — 
— — — == 
—— — — 


0 
I) 
) 5 


0 


S 


ni 


D 
— 
gi * \ 


— 
us 
— 


HL? 


= 1 2 zz 
Te x 222 5 


Hoe merckt / verſteht / 
ll die jhr feid in die 
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Doctorn der Artzney / vnd im Rechten / 
Glert legen / Schreiber / handwercksleut / 1 
Meiſte e / Knecht / Barn / wer ihr ſeid / 


nd wie ein jeder in ſeim ſtand⸗ 


Hoch / nieder / reich / arm / wirdt genandt / 
Mein gnad ich euch wuͤnſch ond mein grutz / 
Mein gneigten willen ond alles guts / 
Dar neben ich euch z wiſſen thu / i 
Das ich allzeit / gleich ſpatt vnd fru / 
Hon euch viel klag vnd jam mers hoͤr / 
Welchs ich vernim mit groſſer bſchwer / 


Beſonders die weil ich allezeit 


Bedenck / das jhr mir gefruͤndet ſeid / 
Hnd mich natuͤrlich liebe dringt 
Aaubekuͤmmern vmb das euch ſchaden bringt / 
Dargegen mich von hertzen grund 

Pre wt ewer wolſtand / glück vnd gſund / 
Wo ich ewer ehr vnd fuͤrdrung ſeh / 

Erewet michs als obs mir ſelber bſcheh / 
Denn ich aus muͤtterlicher trew / 

Hon hertzen grund mich allweg frew / 


Das jhr noch allzeit traget gunſt / 


Zu weifsheie/ natürlicher kunſt / 


Mit laboriren vnd arbeiten / 


Spat / frü / vnd ſonſt zu allen zeiten / 
Welchs ewer bſtendig gmuͤt anzeigt / 
Wie wol die hoffnung manchen betreugt / 
Jedoch mir das an euch mifsfalle/ 
Das jhr ſo gar kein ordnung halt / 
Kein zeit / kein vnterſcheid / kein moſs / 
Bnd ewre ding alſo heilloſs / 
Mit groſſem luſt / koſt fahet an / 
Anm mittel thut der luſt zergahn / 
Das end mit ſudlen wirdt verricht / 
Daher koͤmpts das jhr treffet nicht / 
Denn ſo hebt jhr zuklagen an / 
Wie kompts das nicht von ſtatt wil gahn / 
Wie es den alten etwan hat 
Gethan / vnd gangen iſt von ſtat / 
Ich glaub die Alten haben gſchrieben a 
Nur luͤgen / find nicht bey warheit blieben / 


xlag der Al. Vnd treibet jemmerliche wort / 


chimiſten. 


Mit vngedult / jetz hie denn dort / 
Mit leſtern / nachred / als ob ich f 
Nichts wer / vnd mir ſelbs nicht mehr 9055 
der 
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Gder als ob Gott nicht mehr lebt / 
Der alle ding regiert vnd hebt / 


Alle tunſt ir An dem all kunſt ſteht / glück vnd gnad / 
het in Gottes Ders allen Alten geben hat / 


he den Die vor viel hundert jahren tod ⸗ 
jenigen dem Doch ewig leben in Botts gnad. 


Dielen ha Denn zwar die alten tapfferen leut / 
ben viel fleis Han ohn gros arbeit funden neut / 
dun e Doch hat jhr arbeit wenig bracht / 
N Ghn huͤlff ond ſegen Hottes macht / 
Der nicht allein in dieſer kunſt 
Gnad gibt / in allen dingen ſunſt / 
So ſolt jhr glauben das die Alten / 
Ihr war eit nicht fo leicht han ghalten / 
Die alten ha. Das ſie ohn vrſach ſolten liegen / 
Alk Bon dingen ſchreiben / vnd dleut triegen / 
geha. Mit den da fie kein nutz von hetten / 
R Gder die ſie nichts helffen theten / 
Hand die jhn weder warm noch kalt / 
Geben moͤchten / noch einiger gſtalt 
Ihn huͤlff lich fein zu dieſem leben / 
Darzu hetten fie garbeit vergeben / 
Als gſchrieben das ſie wol entboren / 
Derhalb weren ſie gweſt gros thoren / 
Die alten ha · Das fie von dingen ſchreiben ſetten⸗ N 
ben verbor⸗ Die ſie nit vor erfaren hetten. 
ne Das aber fie fo tunckel gſchrieben 
ſchrieben. Das die kunſt iſt ſtille blieben / 
Daran han ſie nicht gethan vnrecht / 
f Denn fie erkenten das menſchlich gſchlecht / 
du dem miß Hbit geitz / vndanck / ſchand / hoffart gros 
bang deren. Vnd oberflus / hielt kein ziel noch maſo / 
man ds glück Wuͤrden miſsbrauchen ſolche gaben / 
zn der un. Die ſie mit arbeit funden haben / 
Die man in jhren buͤchern find / 
Deren nicht wenig gſchrieben ſind / 
Et Als Treſmegiſtus Nercurius / 
eme Hali / Albertus Monachus / 
zeiten gelebt / Petrus Wonachus / vnd Plato / 
fang an, Silbertug / Adam von ſant Biteo / 
gehabt. Pamper tus / Ariſtoteles / Babi Moyſes / 
Ephiſtus / Durandus / Euclides. 
Albertus Magnus / Plinius / 
i Birgilius / Razes / Zofimus/ 
Seliodorus / Clemens d Sertis⸗ 
S ij Ble⸗ 
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Blemides Griech / vnd Philopertis / 
Arthepius / Heraclitus / Hipocras / 
ethodius / Gldradus / Anaxagoras / 
Morienus / Arnold de Billa noua / 
Joſephus / Kelix von Detickofa / 
Glempiodorus / Dioſcorides / 
Marckos / Arab / vnd Socrates / 
Petrus de Heleuco / Democritus / 
Hameth / Alouiſius / Marlianus / 
Pelagius / Africanus ond Zeno / 
Aurelius de monte Glimpio / 
Salenus Pan tolphus / vnd Florus / 
Hermes / Caſpar Cantarenus / 
Reichardus / Theophraſtus Brec / 
Pythagoras / Dauid der Prophet / 
Scutus / Hortulianus / vnd 
Eudouicus de Clara mond / 
Briſcus / Vincentius / Brifus / Calidus / 
Vnd Cryſogonus Polidorus / 
Tertullianus / Balentinus / 
Demetrius / Petrus / Dorolorus / 
Albumaſar / Apuleius / vnd Adros / 
Trithemius Apt / Alexandrinus 
Ptolomeus / Pon tius / Adami / 
Panor mitanus / Bucas Bicari / 
Iſidorius Conſtantinopolitan / 
Architaus / Eirmus African / 
Haba / Bacar / Arab vnd Halaſcot / 
Hercules / Publius de Aſdot / 
GOſthanos / Eampertus / Berarij / 
Andronicus Epiſcopus / Alphidij / 
Salomon Bex / vnd Seneca / 
Ceon hardus de Mirandula / 
Auicenna / Clangerus Bucin / i 
Bernhart ein Pfaltzgraff bey dem Rhein / 
Johannes Barcus / Rey mundus Eullj/ 
Aſeanius / Andre Beſali / 
nd Egydius Heremita / 
Phrygius von Alexandria / 
Petrus de villa noua darbey / 
Bnd Petrus abcoquinenſi / 
Auch der Griechiſch Berengartus / 
Julius Booltus / vnd Briſcus / 
Jedoch laſs ich mir vor den allen 
Avrsorvm TuHeopuaastvM gefallẽ / 
N Der 
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Der auch wirdt Paracelſus gnent / 
Den jhr dum teil ſucht / doch nicht kent / 
Newe Sci · Auch Cardanus / Geſoner / Dilger / 
benten. Agrippa / vnd viel andre mehr / 
Die ich nicht alle mag nennen / 
Beg ihren ſchrifften thut mans kennen / 
Die warlich groſſen fleis han ghabt / 
Biſs jeder hat ein ſtuͤck ertapt / 
Pnd ſo ſie etwan zu der zeit 
Han gſchrieben von der meinung weit / 
Pnd nicht fo gar hell offenbar / 
Auch nicht ſo heiter / vnd auch klar / 
Iſt nicht von noͤt das jederman / 
Der liſt all ſchrifften koͤnn verſtahn / 
So hat es doch nicht den verſtandt / 
Das fie vn warheit gſchrieben hand / 
Sondern die warheit gar vnd gantz ⸗ 
Die der ſiht heiter klar vnd glantz / 
Dem Gott darzu verſtentnis git / 
Gbs gleich verſteht ein jeder nit. 
Zu dem ligts nicht alls am buchſtaben / 
In wöttern Gros heimligkeit die wörter haben / 
gros hemlig · Gder offt manches wort hinden ſteht / 
ken verborge. Das im ſententz vorm mittel geht / 1 0 
Menn hohe heupter die erſinnen / 
Pnd dnatur kennen aus vnd jnnen / 
Bnd Gott darzu ſein gnad verleicht / 
Sindt Compoſiten baldt vergleicht / 
Darbey ich Euch jetzt bleiben las / 
Bnd muſc euch oͤffnen vorhin das. 
Mich wundert groͤſslich warumb jhr 
Solch boͤſs gedancken habt gen mir / 
Das jhr vermeint nicht muͤglich ſein / 
Die von mir gſchriebne tugent mein / 
Bnd denckt nicht das dem ewigen Gott 
lle ding iſt muͤglich / das er hat 
Se Eon Dem Menſchen geſchaffen alles das / 
verſtand gibt / Kunſt / weiſsheit / auch kraut / laub vnd gras / 
Fr a Derftand/ ſinn / vnd gewalt gegeben / 
nug brauchen, Das ers mag brauchen bey ſeim leben / 
Doch das ers alls zu Gottes ehr / 
Vnd nutz ſeins nechſten wend vnd ker / 
Go iſt gwiſs das jhr noch gluͤck hettet / 
Ja wenn jhrs recht gebrauchen woͤltet ⸗ 
ij Denn 
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Denn wie jhrs alles fahet an / 
Alſo mus es ein endung han / 
Das iſt ehn Denn jhr fahet an lang proceſs / 
fürforg vnnd Der kunſt vnd natur nicht gemeſs / 
berſfand. Pnd brauchet für das trocken naſs / 
Für Scrupel nemet jhr ein maſs / 
Fuͤr loch nempt jhr offt ein vntz / 
Kür Eſſig nemt jhr bier vnd bruntz / 
Kür kurtz fo nemt jhrs dick ond lang / 
Drumb jhr arbeitet den Krebsgang / 
An dem am Mich haltet jhr kein ordnung nicht / 
malten ger Auf grad des fewrs / auch maſo vnd gwicht / 
es Gbs heis fein ſol / oder kalt / 
Gbs gſchnitten fein ſol / oder gmahlt / 
Kür ſtein jhr nemt offt ein ſaltz / 
Für oͤhl vnd Eſſentz / Affen ſchmaltz / 
Kür gſaltzen nemt jhr offt das ſuͤſs / 
An ſtatt der hend / braucht jhr die fuͤſs / 
Dnd fo jhr ſcharff vnd etzent ding 
olt brauchen / nemt jhrs lind vnd gring / 
In dem kein ſtercke iſt vnd krafft / 
Drumb wirdt nichts geendt noch gſchafft. 
Sroſſer fehl Huch fo jhr etwas diſtilieren / 
im ſublmmiren Gaſſt jhr die lufft die geiſt hinfuͤren / 
deer zen. Pnd ſublimiret offt zu ſtund / Ri‘ 
Das die materi die darzu kompt 
Hangt an dem ſublimatorio / 
Das halt jhr zſamen / vnd ſeid fro / 
Meint jhr habt das recht erwiſcht / 
Go es doch eitel truͤſen iſt / 
Das beſt am boden bleibt vnd grund / 
Dias ſchuͤtt jhr wegk zur ſelben ſtund / 
Vnd alſo iſt hie nicht allein 
Mit dem / ſondern mit allem gmein. 
Auch ſo jhr Metall caleiniret / 
gerlaſſet / ſcheidet vnd ſoluiret / 
Sgcſchiht offt / der geiſt im waſſer bleibt / 
ao So jhr gleich s orpus zſamen treibt / 
wirdt durch So iſts ein corpus ohn ein geiſt / 
N Der denn all ding bekrefftigt ſmeiſt. 
baten uche Ihr wollt viel ineren fixieren / 
alles nützlich. Darnach dieſelben Coagulieren / 
Gold vnnd Vnd aus jhn machen Sonn vnd Mon / 
kern Die doch die art nicht an ſich han / 
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nd gar Fein natur du den beyden / 
lde, , Ihr moͤcht eim dallchimes erleiden. 
ner ſubſtantz Sucht auch die wurtzel vnd Tinctur 
in ein ander 8 1 o u 
e Im Anthimonio füs vnd ſawr. 


den / das muß Was hat doch dieſes fuͤr ein art / 


> 


auch ein ei⸗ Das aus Spiesglas das gold ſo zart 
SE TEE Sol gmacht werden / von ſeim oͤhl 
transferiert Das an jhm hat kein geiſt noch ſeel / 
digen ente Sondern ein einige corpus iſt / 
der lelblich Mit groben ſchwebel gmengt vnd gmiſcht / 
der geiſtuch. Auch haſſt all Metall / vnd das Soldp / 
Das es die tugent haben ſolt 
gumachen das nicht in jhm wer⸗ 
Bnd der natur iſt z wieder ſehr / 
Gleichs fals jhr auch mit ſchwebel hat / 
Noch / graw / gehl / darmit jhr vmbgaht / 
Als ob in denen ſteckt die kunſt / 
So doch all arbeit iſt vmb ſunſt / 
Das haben Was man hat aus rot ſchweffel zogen / 
ſhr etliche von Pnd wie dar durch iſt mancher betrogen / 
Das ſteht an feinem ort geſchrieben⸗ 
im ſeckel. Senig hat man aus grawen trieben / 
Den gelben las ich bleiben ſtan / 
Den man gar ring fix machen kan / 
Schweſſel vñ Ar ſenie macht jhr auch wol fix⸗ 
Auen wer Soͤrfft darzu wenig kunſt vnd gluͤcks / 
macht iſtber⸗ Vnd anders mehr ich bleiben las / 
halben weder Gedenckt doch freund was hilfft euch das / 
eld nech ſi. Wann jhr gleich fixen ſchweffel hat 
Minera zu⸗ Bnd dar mit zu eim Goldſchmit gaht / 
N So gibt er euch ombe kronen ſchwer 
abe gu Alls viel als wann es pferd zirck wer / 
aber kein nutz. Das aber Ihr aus ſolchen ſachen / 
Die fluͤchtig ſind / was fix wolt machen / 
Was die na Das iſt als wenn man mit eim kolen / 
tur nicht in ir Was weiſſes an ein wand wolt mahlen / 
bar durch Oder als wenn man mit eine Ereiden/ 
kunft noch ar⸗ Was ſchwartzes auff papier wolt ſchreiben. 
beit bare Zu dem ich euch mus zeigen an 
: - Das jhr mit lang Proceſs vmbgahn / 
Die jahr vnd tag nicht werden gendt / 
Zu dem jhr manch art waſſer brennt / 
Darin jhr 1 mancherley / a 
Don Hineren / ſaltz / gewechs / vnd ſtein 
S wi Denn 
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Denn digeriert jhrs auff der hitz / 
Coagulirts zu ſtralen ſpitz / 
Denn laſſt jhrs in eim keller kalt / 5 
Biſs ſichs ſoluirt in waſſers gſtalt / 
Allein durch Solchs treibt jhr jahr / tag / Monat zeit / 
die puma Vart ſteto bife das es Eapis geit / 
heit verdeckt. Darnach jhrs in ein Roſs miſt ſtelt / 
Diſcs arbeit lang deit in jhr helt / 
Mich wundert doch was ihr drauff halt / 
Das jhr diſtilirt ſolcher gſtalt / 
Im laberten Was Roſs miſt doch fuͤr krafft mehr hat / 
viel ſuperſt⸗ Denn warm ſand / aſch / Maria badt / 
nr Oder wie die krafft kom̃ durchs glas / 
Bnd ob dieſelbe hir, wirckt bas / 
Denn wer hat der materj erzelt / 
Gb fie ſey in ein Ro ſo miſt gſtelt / 
Gder obs an der Sonnen ſtand / 
In war m aſch / waſſer / oder ſand / 
Die bit, des fewrs hat groͤſſer krafft / 
BDtcdenn der erzelten keines ſchafft / 
Derhalb laſſt ſolche fan taſen / 
Was der Natur thut wohnen bey / 
Daſſelb ich euch keins wegs nicht wehr. 
a Das / vnd noch ſolcher ſachen mehr 
Habt jhr / dran nichts gelegen iſt / 
Nun kom̃ ich auch an das ver miſcht / 
Da mit jhr habet mancherlen 
Irrung / glaub / hoffnung / wahn darbey / 
Ceiſer ver. Alls da jhr ſulphur vor purgirt e 
an _ BVnd reiniget / dardurch jhr entfuͤrt / 
ein ſubeilitet Die edelſt krafft im dampff wegfleucht / 
(em Binfert / verzert wirdt ond verreucht / 
Denn ſulphur iſt kein bleiblich ding / 
Berbr iñ̃t / verfellt / verzert ſich gring / 
Corn Satz Alſo da ihr das ſaltz vor ſchmeltzet 
rn. Den Alaun brennet / roͤſtet / ſeltzet / 
Alſo Alaun / Vnd Calceinirt den Bitriol / 
a Welchs jhr habt geleſen wol / 
Spiritus vi · Ihr habt es aber vbel verſtanden / 
abe Mit dem macht jhr ding zuſchanden / 
Nicht der Denn Caleinirn iſt mancherlei art / 
2 I Ihr muͤſt nicht nur die ſchlechten wort 
nunffe nach / Derſtehn / wie fie geſchrieben ſtan / 
Sondern betrachten wies die gmeint 5 


7 
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N Die vom Calcinirn haben gmelt / 
dae lde Bedenckt vor was bedeut vnd gelt. 
dee dinge na Solchs vnd dergleich meinung viel / 
15 1110 155 Die ich nicht melden mag / noch wil 
ſchedlich ſen / Anzeigen / damit ich mit meim ſchreiben / 
wiſſe. Euch vielleicht moͤcht in vnluſt treiben / 
Sondern kom̃ auff ein ander fach / 
Die auch an euch gros jrrung macht / 
Das jhr allein auff die form gdenckt / 
ein art noch eigenſchafft dran hengt / 
Alle da jhr Silber / Gold wolt ruͤſten 
Aus kupffer / vnd ſonſt Metall muͤſchen / 
Das fol gut Bold vnd Silber werden / 
Siht jhm gleich an farb / weiſs / vnd berden / 
Auff de ſchein Vnd wolt doch nicht geden cken dran / a 
1 Das nicht allein die farb ſol han / 
einem andern Sondern bſtehn Vaſſer / hammer / fewr / 
gleich ſiher yt. Dieſelb kunſt iſt bey euch jetzt thewr / 
1 Es ſol allein jhm nicht gleich ſehen / 
Mar wie der Sondern fol auch die prob beſtehen / 
in br NE So das nicht gſchicht / es mir dann heiſt 
haut. Ein cor pus ohn ein feel vnd geiſt / 
let das Ynd gleicht eim todten weib oder Man / 
ö Eigt da / ſich nicht bewegen kan / 
Hat kein vernuͤnfftig ſeel / nicht redt / 
Kein odem auch nicht von jhm geht / 
Hat augen doch kein ſtich nicht ſicht / 
Gein fuͤſs koͤnnens auch tragen nicht / 
hr ohren hören gar kein wort / 
Die zung bleibt ſtill an einem ort / 
Hend greiffen nicht / Mag kan nicht dewen. 
Eieber was ſol euch ſolches frewen / 
Gb jhr gleich hettet farb / vnd ſchwer / 
Bnd nichts denn ein blos Corpus wer / 
Derhalb jhr ſolt achtung gen / 
Wenn jhr ſolch ding für dhand wolt nen / 
Das jhr muͤſt beyeinander han 
Drey ding / ohn die mag nichts beſtan / 
Seiſt / Leib / Spiritus / Anima ond Corpus / 
8 Der keins vom andern teilt ſein muſs / 
Denn leib vnd ſeel konten ſterben nit / 
Der geiſt der wer denn auch darbey mit / 
Go beſtehn ſeel geiſt an keiner ſtat / 
Wann ſie auch nicht ein Corpus hat / 
as 
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Mas hilfft denn o Corpus vnd der geiſt / b 
Wann nicht die feel jhn gſellſchafft leiſt? 
So jhr nun habet ſolches acht / 
Dänn hats bſtand / wenn jhr was macht / 
Gleichuis zur Wie Himliſch / hoffnung / lieb vnd glaub / 
ſeligkeit. Eins ohn das ander iſt todt vnd taub / 
Gleich alſo mag nichts jrrdiſch bſtan / 
Es mus ſeel / geiſt / vnd Corpus han / 
Darnach jhr euch zurichten hat / 
Mur das jhr alſo lang vmbgaht / 
Mit ewern arbeiten vnd proceſſen / 
Das man kaum zelen kan noch meſſen / 
Da jrrt jhr auch zum teil gar gros / 
Da habt jhr weder ziel noch maſs / 
Wienke Bnd teeibets offt ſo lange zeit / 
ch Denen dre Das man das end erlebet nit / 
dreh vier ı So iſt geraten denn die kunſt / 
fach laren Vnd iſt koſt / arbeit / mh ombſunſt / 
arbeit im few Darumb jhr euch nicht ſollet keren 
10 an An die / welch ſolch proceſs euch leren / 
glas zubro Denn Hott in ſechs tag hat vollbracht 
is 7105 All ding / vnd auch den menſchen gmacht / 
ob geſtorben. Den Himel / Eirmament geziert / 
Eufft / Erd / Kraut / Waſſer / gordiniert / 
Bnd der Natur geſetzt darneben / 
Mas ſie ſolt nemen lan / vnd geben. 
Drumb huͤtet euch vor lang proceſs / 
Braucht kurtz die der Natur gemeſo / 
Was einem Mrd der vernunfft nicht z wieder ſey / 
ae Kurtz arbeit / da bſteht man wol bey. 
ſolches verzu⸗ Denn Was natuͤrlich iſt vnd bſchert / 
ges. Daſſelb durch kurtze zeit euch wirdt / 
Denn was hilfft auch der neunde tag / 
So euchs der ſiebent geben mag / 
Caufft nicht der Mon in dreiſſig tagen 
Als weit / als in dreiſſig jahrn thut jagen 
Gaturnus / fo iſt ein mal war / 
Das mancher arbeit ein gantz jahr / 
Er moͤchts in ſieben tagen richten / 
| Auſo machen / breiten / ebnen / ſchlichten / 
Wolt nicht d Natur ſich kurtzer zeit 
Erzeigen / ſehen lan fo weit / 
ls fie thut in fo manchen tagen? 
Ran man laub / fruͤcht vnd kreuter jagen 
Durch 
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Damit phlegma vom ſpiritus 
Wol kom / vnd werd getrieben aus / 
Auch 561 vnd waſſer gefchieden werd 
Hon dem das ſaltz / das iſt die Erd / 
Scheidung Yard das jedes für ſich allein 
age unh Ses pur / fir / ſauber / zart vnd rein / 
ein ſcharff Das man im oͤhl kein waſſer ſpuͤrt / 
le „ein ſaltz im waſſer funden wuͤrd / 
fel ol / vnd Behm ſpiritu kein phlegma ſey / 
ae de Saltz bleib von oͤhl vnd ſulphur frey / 
nichts deñ em Auch ſo jhr artzney macht vnd breit / 
verbrante giff So ſeht vnd bedenckt zu aller zeit / 
be l!“ Das ihr für Eſſentz ſubtilitet 
durch krafft Nicht Benin Corroſif eingeht / 
De lane a. Vnd mehr kranck machet denn gefund/ 
ar Welchs leider offt gſchicht zu dieſer ſtund / 
Das macht das in der Npoteck 
Wirdt kaufft fuͤr gut / ſo iſts ein Er Speck / 
Drumb ſeht das Ihr euch recht bedenckt / 
Die vrſach Sfundaments / was krenekt / 
Woher es kom / wohin es woͤl / 
Wormit man ihm begegnen ſoͤl / 
tn Bnd wiſt das nur dreg vrſach ſind / 
orſachen al ⸗ Aller kranckheit an Man / Weib / kind / 
ler zufell. Die jhr vrteilen in welchem grad / 
Was jhr fen dienlich / helff vnd ſchad / 
Ynd nicht auff zeddel ſchreiben an / 
n d Apoteck / was man mus han / 
Das iſt mir Der Apo tecker diſs nicht hat / 
bern. Ein ander büche darneben ſtaht / 
Thuts wol / wenn nur wirdt gfuͤllt das gwicht / 
Gott geb es helff jhn oder nicht / 
nd er das geld in er bringt / 
Mancher ein Girup kaufft vnd trinckt / 
Wenn mans bey dem liecht beſicht / 
Sind die ſimplicien dazu nicht 
Kommen / daruons den namen hat / 
Durch den ſack man es lauffen lat / 
Darein das kraut / wurtz / iſt gehangen / 
Dauons vielleicht den ſchmack empfangen / 
Alſos mit andern dingen geht / | 
Der Patient ſtets hoffnung bee 
Zur beſſerung / vnd wart auff geſund / 
Biſs ihm die feel fert aus dem mund / a 
Vn 
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Bnd jhm entweicht geiſt / red vnd ſtim̃ / 
Denn wil die zung jhm folgen nim̃. 
Hnd loͤſcht jhm liecht / der augen glantz / 
Zuletzt fehrt er an Todten tantz / 
Denn er ſich nach dem reyen reckt / (ſtreckt. 
Mund ruͤmpfft / hertz bricht / vnd glied ſich 
Darnach iſt das die beſt artzney / 
in lolach Ein flachs der gſpunnen / vnd gweben ſey. 
fel. heit Das iſt der lohn den Kuͤrſten / Herrn / 
Edelleut / Buͤrger vnd Bawren bören. 
Damit ich jetzund wiederumb 
Auff mein materj vnd fuͤrnem kum / 
So habt jhr noch ein tugent mit / 
Die mir an euch thut gfallen nit / 
Das iſt / das jhr fo mancherleyn / 
Hon puluer / Kreutern / Saltz / wurtz / ſtein / 
Materj habt / drauff ich nicht halt 
Souiel art / vnd mancher gſtalt / 
Her mengt / thut zz ſam̃en / ver miſcht / 
Als ham̃erſchlag / keſſelbraun / kupfferrauch 
Todtenkopff / ſchweffel / vnd Weinſtein / (iſt / 
Glaſsgall / Arſenic / Todtenbein / 
Galmey / glette / bleygehl / ſpiesglas / 
Bitriol / Seiffen / vnd Porras / 
Salniter / Spahngruͤn / Tucia / Alaun / 
Polus ar menus / weis vnd braun / 
Zihn / Biereſſig / vnd Criſtallin / 
Harn / Eaugen / Regen waſſer / Wein / 
Pech / Bummi / Hartz / auch Wachs vnd Talck / 
Auch Fe wrſtein / Crocus Martis / Kalck / 
Salmiax / Hihnaſchen / Sandt / Koboldt / 
Calck von dem Silber / Kupffer / Solde/ 
gihn / Bley / Menig / chon / Bleyglet / Kreyden / 
Ggger / Baſur / Auch muſs ſich leiden 
Menſtruum / Milch / haar / Wu mmia / blut / 
8 a 7 5 Gehl / 1 0 Rut / 
ö ie euch kan zeigen wo es ligt / 
Dane Solche als zur Alchimp ſich ſchickt / 
Sampt andern / die ich jetzt nicht nenn / 
Als Wollen / Eder / Schlangenzehn / 
Stein / Kreuter / Wurtzen / Samen / Blumen / 
luch ding die aus den Tieren kummen / 
Holtz / laub / zwegg / ſafft / auch marck ond fruͤcht / 
Mich duͤnckt diſs alles 9 helffen 8 5 
n 
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Bnd machet euch ſelbſt jhr allein / 

Mit ſouiel Puluer / Saltz / vnd Stein / 
Mit ſouiel glaͤſern / buͤchſen / fecken/ 

Die voll der dingen / find vnd ſtecken. 
Doch ſolt jbr mercken diſs allein / 

Das ichs nicht ſo verſteh noch mein / 
Das deren obgeſchrieben dingen / 

Keins mög kein nutz zur kunſt nicht bringen / 
Sondern ich weiſs / das man muſs han / 

Etzliche Saltz / Stein / Mineran / 
Doch die zur kunſt ſind dien ſtlich recht / 

Jeglichs wies hoͤrt / in ſeim geſchlecht / 
Derhalb ſolt jhr hie von mir han / 

Mein gutduͤnck ich wil zeigen an / 
Bnd wil euch rahten wie ichs mein / 


en Wenn jhr der Natur acht allein / 

eh Ne Mer merckt die zeit / halt maſs ond gwicht / 

Cenftelart. Merbrenes oder laſts erfrieren nicht / 

Ordnung deß Gebt jhm die ſpeiſs die jhm iſt gſund / 

et. Auch eſſen / trincken / auff fein ſtund / 
Cabung. Pnd legts zubett / thut jhm fein recht / 
m. 5 Rerts weiſs vnd berd / wies von ſeim gſchlecht 

gleich. Iſt auffgeerbt / nach ſeiner art / 

105 5 Iſts Mannlich / fo zieht jhm ein bart / 

ben. Iſts weiblich / halt jhms angſicht klar / 

zus So arbeit jhr mit nutz ohn gfahr. 
Slate. Wie aber jhr curiren ſollet 

Gewicht. Auff alt oder new art / wie jhr wollet / 


Werd jhr hernach kuͤrtzlich verſtehn / 

Denn ich des Menſchen leib durchgehn / 
Vom haupt biſs zu den ſolen nieder / 

Ein feltiglichen alle glieder / 
Darinn fuͤrnembſte kranckheit gmelt / 

Sampt der Cur / die dargegen gſtellt / 
Hon alten / auch die newe art / 

Auff das ruͤſt ich mich zu der fart / 
Biemit in vnterthenigkeit / 

Sampt trew ond fuͤrſorg bin ich bereit / 
Euch zudienen wo ich jmmer mag / 

Der geben an ſanct Peonharts tag / 

Nach deß Als man von Chriſti geburt hat zelt / 
Thurneiſſers 69. vnd im jahr der Welt. 6003. 
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Die Erſte Taffel / 
Vergleichung der alten vnd newen 


Vnguentum 
album. 


Pilulæ lucis, 
Pilulæ ſine qui- 
bus eſſe nolo. 


Aurea Alex- 
andrina. 


Anacardina 
confectio. 


Aromatica 
muſcatum. 


Acorus con- 
ditus. 


Aggregatiuæ. 


Diaboragi- 
natum & dia- 
bugloſſa- 
tum. 


Diacodion. 


Diacalamin- 
thon. 


vnd ihren Morbis 
Alte Arcana. 


Fuͤrs ſtarck / heiß / hauptweh / dieſer lehrt / 
Die ſalb genuͤtzt / vnd brauchet wert. 


Stercket gſicht / ghoͤr / vom aug das fell 
Zeuht / vnd den leib gſundt bhelt hell. 


Wieder das hauptweh / vnd kalte fluͤß 

Der ohren / augen / lindert die ſchuͤß a 
Am zahnfleiſch / auch an Man vnd Weib 
Macht ring die glieder an dem leib. | 


Gibt feharffe dechtnis vnd verſtandt / 
Macht ſubtil die Memori zhand / 
Denen das heupt im nack weh thut / 
Zum Magen die Latwerg iſt gut. 


Fuͤr ohnmacht / vnd die fallent Sucht / 


Auch hauptweh diß latwerg gibt frucht / 
Vnd ſo die mutter ſteigt mit ſchmertz / 
Macht wolgſchmack mund / vnd ſterckt das hertz. 


Von ſchwerteln wurtzen dieſe bereit / 
Sterckt Shaupt / vnd neruen / fuͤrdert zeit 
Der Frawen leib / waſſerſucht / leber / magen / 
Die jhren vrſprung von kelte haben. 


Haupt / magen / leber / die purgieren / 
Coleram ſchwartz / rott flegma ausfuͤren. 


Die taubſucht vnd Melancoley / 

Wo ohnmacht vnd hertzzittern ſey / 
Vertreibt diß Confect / nimpt den ſchmertz / 
Iſt gut fuͤrs hauptweh / ſterckt das hertz. 


Den flus / fallend auff dbruſt vom haupt / 
Sol die Latwerg huͤlff thun wers glaubt. 


Von Stein muͤntz dieſe hat jhren nam / 
All weht ag Shaupts fo durch kelte kam / 
Medi⸗ 


Des dritten Capitels. 


Li 


Medicin / von dem Haupt vnd Hirn / 


rathro. 


vnd Arcanis. 

Newe Arcana. 
Lattich Cſſent. Oleum de Anathron. 
Roſen Eſſentz. Solutum Lapidis Lazuli. 
Braun Violen Eſſentz. Eſſentia ex fragis. 
Turbit Mineralis. Butyrum Lunæ. 
Eſſentia Solis. a 
Aqua Mercurialis. Oleum Axungiæ de Mumia. 
Rettig ſaltz. Alcool. Microcoſmi. 
Spicanard ſaltz. Eſſentia Ellebori. 
Lorbonen ſaltz. Eſſen. Hyacinthi. 

Quitten oͤhl. 

Zimet oͤhl. Solutum Smaragdi. 

Beren oͤhl. Extract. ex ligno Guaiaco. 
Vitriol oͤhl / das ſüß. Magifterium ophirizi. 
Spiritus Viel, Succus Succini. 

Spiritus Croci. Succus Anthos. 
Spiritus ſulfuris. Magiſterium Alcannz. 
Extractum Agarici. Sulfur Cydonij. 

Antimonium præparat. Succus Naſturcij. 

Sal Artis præparat. Aqua Satureiæ cum oleo 

Meyenbluͤmlein præparat. ſuo. 

Extractum Tormentillæ. Extract. Rhabarbaræ. 
Oleum Solis. Sal Antimonij. 
Indianiſcher Nardus. 

Aurum potabile. Turbit Lune. 
Mercurius Maluæ. Turbit Hyoſciami. 
Roſen. 8 

Magiſterium Arbor. maris rubei. 

Vitriol Saltz. Aquoſitas fulfuris. 
Sulfur præparatum. Extract. Lycoctoni. 
Aqua lubricata de ſcorodo & ma- Antimon. prparatum. 
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Die Erſte Taffel / 


Oleum de 
Spica. 


Diaoliba- 
num. 


Diaſe- 
ne. 


Pilulæ Affaie- 
va. 
Pilulæ Stoma 

chicæ. 


Dianthus. 


Diamoſchu 
dulce. 


Electuarium 


Plyriſarcoticũ. 


Iera Picra. 


Oleum de 
Aneto. 


Pilulæ maſti- 
chinæ. 


Oleum lauri- 
num. 


Viertegig fieber / magen ſterckt / 

Den ſtem in lenden es zerwerckt / 

Dazu bringt ſie der frawen flus / 

Kalt kranckheit heilts von wurtzen aus. 


Sauſen der ohren / vnd Hauptſchmertz / 
Die wind / kelt / Leber / Nier / vnd Hertz / 
Miltzblaſen / windigkeit / von kelt 
Beermutter / angeſicht es rein helt. 


Fuͤr trieffende augen / fluß vom heupt / 
Iſt die latwerg ſehr gut / wers gleubt / 
Stillt Gomorcea vnd blutſpeyen / 

Sos Weib ſehr fleuſt / thuts ſie erfrewen. 


Der taubſucht / vnd ſchwermuͤtigkeit / 
Iſt dieſe latwerg zugeleit / 

Die feuchte Melancoley neert / 

Wie Nicolaus gleublich leert. 


Dieſe das heupt vnd hirn purgirn / 
Vnd die wind aus dem magen fuͤren. 


Sterckts haupt / benimbt Melancoley / 
Vertreibt ſchweermut vnd Fantaſey. 


Schwindel im haupt / kruͤmme am mund / 
Fallſucht / ſchlag / ſind die taffeln gſund. 


Heilt fallentſucht / ſterckt hirn vnd hertz 
Schwindel / ſcherfft ſinn / mm̃t trawrens ſchmertz. 


Kranckheit des haupts / leber / magen / gleicht / 
Kalt feuchte aus der mutter zeucht. 


Soluirt gſchwer / ſchweis / den ruͤckgrat ſalb / 
Bringt ſchlaff / harn / ſterckts haupt allenthalb. 


Keine faule feuchte anders meh / 
Reinigt aug / Beermutter / nimpt hauptweh. 


Sterckt haupt / daͤrm / magen / lend mit gwalt / 
Wermts miltz / Beermutter die erkalt. 
Lenti- 


Des dritten Capitels. 


Lentifcus. 
Perficaria. 

Aqua fecum vini. 
Extract. Triſſaginis. 


Wermuthoͤhl. 
Oleum Solis. 
Oleum Aniſi. 
Oleum Botini albi. 


Myrrha. 

Galbani aqua. 

Boberellen. 

Solutum Microcoſmi dulce. 


Magiſterium ex Kibrich. 
Oleum Solis. 

Oleum Beſaharis. 
Oleum Nucis myriſticæ. 


Eſſentia ſtimei. 
Vitrum Antimonij. 
Agſtein prepar irt. 


Sal Solis. 
Balſamus ſulphuris. 
Oleum Perſicariæ. 


Zitwen oͤhl. Zitronen oͤhl. 
Oleum ſulphuris. Oleum Antheræ. 


Spiritus Vitrioli. Sal ſulphuris. 
Agarici oleum. 


Peonien ſafft. Rautenſafft. 
Tinctura Solis. 


Creutzbluͤmlein Eſſentz. 
Tillen Eſſentz. Opij Eſſent. 


Endiuien ſaltz. 
Sulphur præparatum. 
Oleum Veneris dulce. 


Aurum potabile. 
Oleum Margarit. 


Alkali Abſynthij. 


Eyſop waſſer. g 
Chamillen Eſſentz. 
Balfamus de Galbano, 


Oleum Camphoræ. 
Flores Mumiæ. 


Turbit Ven eris. 
Succus Ariſtolochiæ albæ. 


Extract. Cinamomi cum oleo myr- 
rhæ. 


\ 


Thymenbluͤtoͤhl. 
Das ſawer oͤhl ex moſcho. 
Oleum garyophyllorum. 


Oleum cucumeris ſatiui. Magiſteriũ 
Amethiſtarũ. Eſſentia Margaritarũ. 


Cardonium Boraginis „ Tamarifci, 
Guaiaci. 


Oleum Chamædreos. Eſſentia Rof- 
marini, quinquefolij, fumariæ. 


Ouum Phyſicorum, oder ein guͤlden 
Ey / auff mineriſche weiſe zugericht. 


Oleum Betonicæ. 
Das blaw oͤhl von Chamillen. 


Oleum garyophyllorum. 
Oleum panis. 
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Die ander Taffel / 
Reinigen haupt / ſcherffen gehoͤr / vnd geſicht / 


Pilulæ au- 
reæ. 


Magen / daͤrm / ſinds zupurgiren gricht. 


Oleum nenu- Sttillt hitz / macht ſchlaffen / ſanfftigt bruſt / 


pharinum. 


Wehrt huſten / macht rum beyſchlaff luſt. 


Ende der Erſten Taffel. 


1 
100 
21 


Vergleichung der alten vnd newen 
1 2 Hertzen / vnd Ihren 


Diaireos 
Diapenidi- 


on. 


Diapraßi- 
um. 


Electuarium 
de gemmis. 


* 


Electuariu 
læticiæ. 


Theriaca 
magna. 


Diamoron. 


Trochiſci de 


camphora. 


Alte Arcana. 


Dieſe Confecten han die krafft / 
Verlorne ſtim̃ ſie wieder ſchafft / 
Huſten / lungſucht / rip / bruſt ge ſchwer / 
Macht leichten athem / auswerffen feer. 


Fuͤr alle preſten vnd wehtag 

Der Bruſt / vnd ſchwindels / man die mag 
Nuͤtzen / fo fluͤß vom haupt hergehn / 
Die kalt ſind / auch wehtag der zeen. 


Die latwerg gmacht von Edelm geſtein / 
Nuͤtzt hirn / hertz / bruſt / Mag / leber gmein / 
Macht gute farb / hertzzittern vertreibt / 
Kein vnrath in der Bermutter bleibt. 


Die hertz ſterckung Galenus bſchreibt / 
Die alle ohnmacht gar vertreibt / 

Die fehwachen glieder des leibes ſterckt / 
Iſt wunderbarer krafft wers merckt. 


Engbruͤſtigkeit / waſſerſucht vnd Schlag / 
Krampff / darmgicht / dieſe heilen mag / 
Blutſpeyen nimpt / bringt frawen feucht / 
Maleygifft aus dem leib ſie zeucht. 


Fuͤr als gſchwuͤr im ſchlund vnd hals / 
Blut gurgel / zaͤpfflein vertreibts als. 


Zum hertz vnd Fieber find die gut / 

Boͤß hitz / ſo jemandt ſeut das blut / 
Loͤſchen den durſt / ſtillt Febers brunſt / 
Schwind / lungen / gſicht / ein ſchoͤne kunſt. 


Dem 


Des dritten Capitels. 


Zimentwaſſer / mit Granatwein. 


Stoͤchas kraut oͤhl. 


Tormentilloͤhl mit honig. 


Turbit Martis, in Holunder waſſer. Oleum Zingiberis cum ſucco Man- 


Opij Eſſentia. 


n. 


Ende der Erſten Taffel. 


Mediein / von der Bruſt vnd dem 


Morbis vnd Arcanis, 


Newe Arcana. 


Eſſentia Saturni. 

Quitten waſſer. 

Spiritus von Suͤßholtz. 
Spiritus Tartari Corre di. 


Turbit Iouis. 
Oleum von Thymen. 


Antimonium præparatum. 
Corlefte prophylacticum. 
Magnalia Ariſari. 


Muſcat bluͤt waſſer. 
Magiſterium ſolutum Margaritarum- 


Sal von Alantwurtz mit dem oͤßl dar⸗ Temperata Veneris Eſſentia. 


uon. 


Saltz von Fenchel. 
Eſſentia von Ehrupreyß. 
Oleum von Agſtein. 
Solutum Matricariæ. 


Manus Chrifti. 
Eſſentia von Terpentin. 
Eſſent. Origani. 
Liquor Phaẽthonteus. 


Oſterlucey oͤhl. 

Oleum Aniſi. 

Magiſterium Pardialianche. 
Safft von Rauten. 


Limonien oͤhl. 
Pertram oͤhl. 
Weißhunds koth waſſer. 


Eſſig von Negelblumen. 
Papeln ſafft. 
Eſſentz von Neßlen. 


Extractio thymi. 
Mercurius ſedi. 


Liquor Hyſopi. 
Oleum triboli enidri. 


Saltz von Calmus / mit dem liquor 
der ſanguinariæ magnæ. 
Eſſentia mellis. 


Das oͤhl von Angelica. 
Solutum Coralli albi. 


Oleum Euphorbjj. 
Anodinum ex Chalcantho. 
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Die Ander Taffel / 


Pilulæ Peſti- 
lentiales. 


Trochiſci de 
ſpodio. 


Pilulæ bechi- 
cæ. 


Pilulæ de A- 
garico. 


Lohoch de 
papauere. 


Oleum roſa- 
rum. 


Diaful- 
phur. 


Sirupus de 
praflio, 


Rubea Tro- 
chiſcata. 


Requies Ni- 


colai. 


Syrupus ex 


Stoechade. 


Oleum Cha- 
momillinum. 


Mithrida- 
tum. 


Pilulæ de me- 
zereo. 


Dem hertzen gebens die groſſe krafft / 
Boͤß gifftig lufft ſo hinweg ſchafft. 


Hitz im Magen / Leber / Hertz / 
Lindert aller boͤſen hitzen ſchmertz. 


Dem hertzen gut / heilt alle fluͤß 
Der Bruſt / ſind zum außwerffen gwiß. 


Dem keychen reinigt Bruſt / vnd ſind 
Zu engbruſt / huſten / gute fruͤnd. 


Zum huſten vnd auch zu der Bruſt / 
Vnd gſchwer / von hitz auch anders ſuſt. 


Diß oͤhl ſterckts hertz / loͤſcht boͤſe hitz / 
Vertreibt vnwill / zun fluͤſſen nuͤtz. 


Alt Feber / huſten / eiter der Bruſt / 

Weicht shart miltz / waſſerſucht / macht luſt 
Zum beyſchlaff / bricht den lendenſtein / 
Macht harnen / ſterckt das hertz vnd bein. 


Den alten leuten die erkalt / 
Bruſt gſchwer / heilt keichen / engbruſt baldt. 


Ein ſtund ehe dich das Fieber ſchuͤt / 
Nims ein / fo leſt es dich hiemit. 


Die krancken die das Fieber han / 
Mit ruh wol ſchlaffen / eſſen gan. 


Krampff / hertzzittern / Fallentſucht / vnd ſchlag / 
Von kelt vnd neruen heilen mag. 


Fluͤß / die durch glieder / hin vnd wider / 
Soluirt / ſetzt ſchmertz von kelte nider. 


Fuͤr gifft / hertz / ohren / Mans vnd Weib 
Wang / Zeen wehtagen ſie vertreib / 
Viertegig Fieber ſtillt / hats erdacht 
Koͤnig Mitridat in Ponto gmacht. 


Die treiben Waſſerſucht mit ſterck / 
Gelb waſſer / iſt ein wunderwerck. 


Oleum 


Des dritten Capitelo. 


Oleum Solis. 
Oleum opoponacis. 


Acetum diſtillatum per deſcen. mit 


den Perlen. 


Roſmarinoͤhl. 
Turbit Lunæ. 


Vitrum Antimonij. 


Eſſentz von Salwey. 


Oleum von Säßhole. 
Saltz von Maſtix. 


Tin&ura Solis. 
Oleum Antimonij dulce. 


Waſſer von Sanickel. 
Saltz von Muſtatnuͤß. 
Turbit Solis. 

Eſſentia von Stendelwurtz. 


Saltz von Schwertlen. 
Eſſentz von Amomoͤmlin. 


Vitrum Antimonij. 
Oleum Solis. 


Turbit mineralis. 
Spiritus Vitrioli dulcis. 


Eſſentz von Hirſchhorn. 
Eſſentia de Hippogloſſo. 


Oleum Vitrioli dulce. 
Oleum Camphoræ per ſe. 


Tinctura Solis. 

Tinctura fanguinis cĩconiæ. 
Oleum Corallorum rub. 
Sal Hermodactyli. 


Vitrum Antimonij. 
Aurum potabile. 


Biſem oͤhl. 


Oleum de Pino. 


Sal von Zitwen. Geluta. 


Limonien ſaltz. 
Saxeum ſulphuris. 


Magiſterium linguæ equinæ. 


Extract. Rhabarbaræ cum ſale So- 


lis. 


Succus Raphani. 
Olei Zingiberis. 


Oleum ex Bdellio. 
Oleum ex ferapino. 


Eſſentia fuliginis. 
Panchymagorum. 
Butyrum Veneris. 


Grilla. 
Oleum Aniſi. 


Oleum Abſynthij, mit dem ſawern 


Victril oͤhl. 
Oleum de Grilla. 


Sal von Cardobenedict. 
Magiſterium Verbaſculi. 


Ochſenzungenſaltz. 


Vfifur Anodinum ex Sole. 
Eſſen. hyphear. 


Stimeos Balſami. 
Alchymille viriutes. 
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Die ander Taffel / 


Vnguentum Schoͤn angeſicht / rote augen heilt / 
citrinum. Schlier / mackel / flecken fie zerteilt. 
Ende der andern Taffel. 


Vergleichung der alten vnd newen 


Oxizac cha- 
ra. 


Emplaſtrum 
diaphœni- 
cenis. 


Diacame- 
ron. 


Hiera logodi- 
um. 


Oleum viola- 
rum. 


Diatragacan- 
thum cali- 
dum. 


Diamargari- 
ton. 


Philonium 
maius. 


Lohoch fanü 
& expertum, 


Lungen / vnd ihren 
Alte Arcana. 


Der tranck der Leber boͤſe hitz 
Außleſcht / Tertianæ vnd allen Fiebern nuͤtz. 


Diß pflaſter uͤbern leib gelegt / 

Die Leber ſterckt / gute dewung bewegt / 
Mildert den bauchfluß wunderbar / 
Wie Meſue das zeiget klar. 


Ein herrlichen namen dieſe hat / 
Dem Huft vnd keychen wiederſtat / 
Kein gſchwer ſie an der Lungen leidt / 
Macht luſt zum beyſchlaff auch zu zeit. 


Auſſatz / haupt ſchwindel / taub ſucht / ſchlag / 


Fallſucht / Leib / Haupt / fie reinigen mag / 
Auch ohren / Leber / Magen / Menſtrum / 
Podagra / grind / gſchwer ſie zugut kom. 


Der Lungen gſchwer / Pleuriſi / thut / 
Auch Bruſtgeſchwer diß allzeit gut. 


Den huſten der von kelte kund / 
Der Lung vnd Lober iſt geſund / 
Eiterſpeyen / eng bruſt / vnd das keychen / 
Vertreibt die Latwerg / vnd deßgleichen. 


Lungen ſucht / keychen / Frawenzeit / 
Sterckt Magen / nimpt ſchwermuͤtigkeit. 


Der Lungenſucht / vnd huſten alt / 
Schwer athem / lenden ſchmertz / ſtillt baldt. 


Diß reiniget die Lung / macht weite bruſt / 
Nimpt fehleimige feuchte / vnd bringt luſt. 


Spiri- 


Des dritten Capitels. 


Spiritus vini. Lac virginis. Mercurius corre&us, 
Aqua Solis. Adeps leporis. 
Ende der andern Taffel. 


Mediecin / von der Geber vnd 


Morbis vnd Arcanis. 


Newe Arcana. 


Bibenellen oͤhl. 
Eichenlaub oͤhl. 


Oleum ſulphuris. 
Terpentin waſſer. 
Eſſentia von Burgelkraut. 
Solutum rubrum Sarde. 


Oleum vitrioli dulce. 
Oleum von Eibiſchwurtz. 
Oleum Chriſolectri. 
Oleum diapenſiæ. 


Aurum potabile. 
Spiritus vitrioli. 
Oleum Solis. 
Sal Margarit. 


Turbit Saturni. 
Oleum amigdal. dulc. 


Eſſentia de myrrha. 

Oleum ſuccini albi, correcti & 
ſubtiliſſimi. 

Sal Betonicæ. 


Antimoni. præparat. 
Oleum Terpeniini. 


Sal artis præparat. 
Eſſentia de Baſilico. 


Aqua ſal is communis. 
Oleum Maſticis. 


Arcanum Argeſtæ. 


Elixir Solis. 
Sal pyrethri 


Sal de Scordio. 
Wegerich waſſer. 


Magiſterium Bor acis. 


Emunctorium Veneris. 
Extractum ſalſæ parillæ. 


Oleum caſsiæ fiſtulæ. 
Oleum Terebinthi albi. 


Tinctura Veneris. f 
Eſſentia Lyſimachiæ. 


Solutum arboris maris. 
Oleum ſeminis Aſparagi. 
Magiſterium ſulphuris. 


Oleum Aniſi. 
Oleum fœniculi. 


E MA 


Die Dritte Taffel / 


Oleum liliorũ Diß oͤhl ſenfftigt all ſchmertz / macht lind / 
ſine ſpecieb. Weicht / heilt / bricht anff worauff mans bind. 


Diarhodon Gehlſucht / Leberſucht / Lungenſchwer / 
Abbatis. Auch alle ſtarck huſten / Fieber. 


Oximel feilli- Verlegne grobe materj heilt / 
ticum. Fluͤß des Magen Leber in glied zerteilt. 


Oleum maſti- Diß alles ſterckt Magen / Miltz / Leber / 
chinum. Stillt ſchmertz / dergleich weicht alle geſchwer. 


Vnguentum Don einem Artzet fie fo heiſt / 

Martiaton. Lam glieder die zuheilen weiſt / 

Vnguentum Podagra / ſchlag / gſchwulſt / waſſerſucht / 
Aragon. Kalt haupt / Mag / Leber / bringt ſie frucht. 


Coagulum Getruncken / heilt das fallent weh / 
leporis. Lung / Leber / vnd andern nuͤtzt es meh. 


Syrupus ex e- Bruſt / Magen / Lung / vnd was von kelt / 
pithymo. Sy- Der Leber auch diß wirdt zugſtelt. 

rup. ex hyſſopo. 

Syrup. de Liquiritia. 


Die edel Königlich guͤlden ſalb / 
Vnguentum Vertreibt mahl / flecken / allenthalb / 
aurcum. Heilt alle wunden / ſtich vnd ſchleg / 
Geſtockt blut / nimpt leberſucht hinweg. 


Syrup. aceto- Zertreibt alle grob materi / vnd 
ſus cõpoſitus. Verſtopffte miltz / leber / macht gſund. 


Syrup. aceto- Colera / Rubea / hitz / Bruſt / wuſt / 
ſitatis citri. Gſchwer / Peſtilentz / diß brauchen muſt. 
Syru. Iuiubinus. 


Syrupus de fu Sterckt / oͤffnet leber / haut allſam / 
mo terræ. Von gſaltzner phlegma Coleram. 


Syrup. de en- Verſtopffte Leber / Fiebers hitz / 

diuia. Syrup. Bruſt gſchwer / laͤrt Bauch / zum huſten nuͤtz. 
de ſucco roſa- 

rum. Syrupus de ſucco violarum. 


Pilulæ de fu- Raud / gehlſucht / grind / ſchup / verbrente feuce) 
O 


eum 


Des dritten Capitels. lxiij 


Oleum Saturni. 
Oleum Anthemis. 


Oleum Mercurij primi. 
Oleum radicis liguſtici. 


Saltz von Eiſenkraut. 
Oleum perſicariæ. 


Oleum Solis cum eſſent. Tanaceti. 


Oleum Antimonij dulce. 


Oleum vitrioli dulce. 
Oleum iuniperi ex granis. 
Eſſentia Margarit. 
Aurum potabile. 


Spiritus vitrioli. 
Spiritus Tartari. 


Eſſentz von Tormentill. 
Oleum von Gampffer. 


Oleum tartari rubri. 

Eſſentia Solis, cum vino & pino. 
Moß von der Todten ſchedel. 
Geſtoſſene Nießwurtz. 


Tinctura Lunæ cum reſi- 
E b 


Eſſentz von Terpentin. 
Oleum von Eychenlaub. 
Oleum Lumbrici. 


Sal Artis. 
Aqua ſalis communis. 


Meyenbluͤmlein Eſſentz. 


Aqua Solis. 
Iua Artetica. 


Oleum ſulphuris rubeum. 


Oleum pulegij. 
Eſſent. von Wegerich. 


Saltz von Wulkraut. 
Sal Celidoniæ. 


Extract. Eleboris albi. 
Magiſterium Lunariæ minoris. 


Extractio Salis Nitri. 


Tinctura Corall. rub. 
Tinctura amethiſtorum. 
Spiritus vini correcti. 
Magiſterium Mercurialis. 


Tinctura Solis in olit. 
Oleum Solis. 


Solutum Microcoſmi primi, durch ſich 
ſelbs ohn zuſatz. 


Beerenſchmaltz. 
Dachs ſchmaltz. 


Perſicaria. 

Oleum Corall. alb. mit Vitriol ſol⸗ 
uiert. 8 

Oleum Nitri. 

Liquor papaueris cum oleo Mercu- 


rij. 


Liquor Mandibularum, 
Laudanum. 


Liquor de Jaſſa. 


Oleum Mercurij. 
F S N. 


lxiiij 


Die Dricte Taffel / 


mo terræ. 


Vnguentum 
dialtheæ. 


Diß Pillen austreibt / hinweg zeucht. 


Schaden / wunden / geſchwuͤr vnd ſtreich / 
Nimpt wehtag / lindert / weicht deßgleich. 


Ende der Dritten Taffel. 


Vergleichung der alten vnd newen 


Diaphæni- 


con. 


Hiera com- 
poſita. 


Iuſtinum Im- 
peratoris. 


Lithon tri- 
pon magnü. 


Oleum Scor- 
pionum. 


Electuarium 

Indum ma- 

ius & mi- 
nus. 


Trochiſci de 


agarico. 


vnd Blaſen / vnd ihren 
Alte Arcana. 


Den ſchmertz / vnd grimmen aller dermen / 
Vertreibt feucht Flegma / vnd thut wermen 
Die alte Fieber han lange zeit / 

Auch kalte / vndewte ſpeiß darmit. 


Lenden vnd Blaſenweh / wie beſchreibt 
Galenus / die Latwerg vertreibt / 
Dem Milltz / der Leber / hilfft vor kelt / 
Haupt / Aug / Beermutter fie erhelt. 


Den ſtein der Blaſen / vnd der Lenden / 

In Niern / vnd ſonſt allen enden / 

Stillt darmgicht / blutfluß / macht wol harmen / 
Keyſer Juſtinus erdachts fuͤr armen. 


Die kunſt den ſtein / wie jhr nam lert / 
Grieß ſie aus Blaß / Nier / lenden kert. 


In Nieren vnd Blaſen bricht den ſtein / 
Treibt aus das brochen puluer rein. 


Vberfluͤſſige Flegma die purgiert / 

Faulen ſchleim der daͤrm hinzeuht / ausfuͤrt / 
Reingt gleich / wend Coleram / Lendenweh / 
Wert wind / nimt ſchmertz vnd anders meh. 


Die Nieren / Leber / Bruſt vnd Lung / 
Hirn / Haupt vnd Blas / an alt vnd jung / 
Flegma / Rot / Colera / vnd geſchwer / 
Beermutter / Niern / Aug / ohr / reingt ſehr / 
Von grober ſchleimiger boͤſer feucht / 
Democritus diß auch anzeucht. 


Das Darmgicht / Colica / vnd engbruſt / 
Aqua 


Des dritten Capitelo. 


Aqua Salis communis. 


Oleum Saturni. Oleum louis. 
Oleum Antimonij. 


Irv 
Magiſterium Chelidonij. 


Succus plantaginis maioris. 
Liquor de Galion. 


Ende der dritten Taffel. 


Mediein / von Ingeweid / Nieren 


Morbis vnd Arcanis. 
Newe Arcana. 
Eſſentia de Oliuis. Vitrum Antimonij. 
Eſſentia de Cirſio. Bingelkraut oͤhl. 
Eſſentia de Naſturtio. Saltz von Mutterkraut. 
Eſſentia de abſynthio. Sulphur anodynum ex Marte. 
Saltz de Cantarid. Oleum de vitro. 
Saltz vom Nagelkraut. Succus ſuccini. 
Turbit Iouis. Eſſentia von Wermut / & cum ſale ſuo. 
Cardobenedicten oͤhl. 


Oleum von Seuenbaum. 
Oleum Philoſophorum. 
Eſſentz von Eberwurtz. 
Antimonium præparatum. 


Oleũ von Baldrian. Turbit Martis. 
Sal von Agrimonien. 


Baſilien eſſentz. 
Eflentia auri. 


Meiſterwurtz ſaltz. 
Oleum von Garben. 
Oleum ſulphuris. 
Oleum ſaluiæ. 


Liquor Eſulæ. 

Eſſentz von Lindenbluͤt. 
Turbit Lune. 
Turbit Tamariſci. 
Oleum Solis. 

Oleum de thure. 


Gundelreben oͤhl. 


Saltz von Violenwurtz. 
Magiſterium de ſcorpionibus. 
Solutum ſaxifragæ albæ. 


Eſſentia von Gundelreben. 
Sulphur Anodinum ex Ioue. 


Oleum Veneris. 
Oleum Terebinthi ſubtiliſſ. 


Tinctura Martis. 
Eſſentia Zedoariæ. 
Eſſentia Elebori nigri. 
Magiſterium ſolatri. 


Tinctura Antimonij. 
Panchymagorum thuris. 
Adeps human. 


Oleum ligni paradiſi. 


ij CoLA- 


lxvj 


Die Vierde Taffel / 


Diacatholi- 
con. 


Vnguentum 
populeon. 
Oleum de 


ruta. 


Diatrion pi- 
pereon. 


Dialac- 


ca, 


Electuarium 
Ducis. 


Electuarium 


philantropos. 


Oleum liliorũ 
cum ſpecieb. 


Diacurcu- 
Ma. 


Syrupus de 
menta. 


Verſtopffung / Coleram / vnd ſuſt / 
Flegma / Melancolia wiert 
Hiemit außtrieben vnd purgiert. 


Scharff / hitzig Fieber / ſchlaffen bringt / 
Nier / Leber / gſchwuͤr / wund / ſie durchdringt. 


Wermt mutter / Blaſen / Nieren / glieder / 
Legt ſchmertzen vmb die ſeiten nieder. 


Dieſe von dreyer art Pfeffer gruͤſt / 
Sterckt Magen / bricht ſtein / wo er iſt / 
Macht harnen fuͤrdert frawen blum / 
Wermt kalte glieder vmb vnd vmb. 


Bricht ſtein in Lenden / vnd der Blaß / 
Wermt Magen der erkaltet waß / 
Waſſer ſucht / harn treibt / öffnet das / 
Mag / Leber / die verſtopffet was. 


Hertzog Ruprechts ſohn der probiert / 
Treibt wind / Nieren / Blaſenſtein. 


Sand / gries / ſtein in Niern / Lend vnd Blaß 
Bricht / drumb ſie freund deß menſchen was. 


Daͤrm / Lenden / Beermutter wehtag / 
Bruſtſchmertz von kelt es nuͤtzen mag. 


Dieſe / wie Meſue vns lehrt / 

Alt waſſerſucht vnd harn auskert / 
Zerſtoͤrten Magen / Frawen zeit / 

Nuͤtzt / Lend / Blaß / nimpt boͤß feuchtigkeit. 


Wermt / ſterckt den Magen / treibt vnluſt / 
Den Bauchfluß ſtillt / leibs wehtag ſuſt. 


Ende der Vierden Taffel. 


Oleum 


Des dritten Capitels. 


Oleum Philipendulæ. 
Gemsſchmaltz oder marck. 
Trachenblutwaſſer. 


Eſſentia Corall. alb. cum ſpiritu 
Vini. 


Beyfuß öhl. 


Oleum Veneris albi. 


Sulphur præparat. cum terra ſigil- 
lata. 

Eſſentia von roſen. 

Steinbrech oͤhl. 


Der gruͤn Balſam vom Schwef⸗ 
el. 
Oleum von Tillen. 
Eſſentia Solis vel ſtimeonis. 


Eſſentia Pyrethri. 


Tinctura de ſuccino. 
Turbitlouis. Balſamus ſeſami. 


Sal Antimonij. 


Maſtix mit Campher ſublimirt. 
Liquor Terebinthi cum ſpiritibus vi- 
ni extract. 


Sulphur mit Campher ſubli⸗ 
mirt. 


Sulphur Solis. Oleum ſeminis petroſelini. 
Zeitloſen oͤhl. Extractio Iuſquiami. 
Aurum potabile. Oleum de vitro. (pionum. 
Seeblumen ſaltz. Extractio Theriacæ cum aqua ſcor- 
Coriander oͤhl. Oleum ſeminis petroſelini. 
Oleum fæniculi. Tinctura Iouis. 
Oſterlucy oͤhl. Oehl von Veilwurtz. Eſſentia von Campher. 
Oleum de bdellio. Eſſentia de Aloe. 
Oleum Roſmarini. Turbit Lunæ. Rauten ſafft. 
Oleum de Euphorbio. Liquor de Berberis. 
Aurum potabile. Oleum de galanga. 
Aqua vitæ. Oleum de Cinamomo, 
Oleum de menta. nuce moſchata. 
Oleum de aniſo. garyophillis. 
Ende der Vierden Taffel. 
F ij Verglei⸗ 
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Die Kuͤuffte Taffel / 
Vergleichung der alten vnd newen 


Hiera ſim- 
Plex. 


Catharticum 
Imperiale. 


Oxymel 
fimplex. 


Oleum de 
abfynthio. 


Diagalanga. 

Diacymi- 
num. 

Diambra. 


Oxymel com 
poſitum. 


Oleum myr- 
tinum. 


Syrupus de 

abſynthio. 

Syrupus de 
thymo. 


vnd jhren Mor⸗ 
Alte Arcana. 


In groſſer achtung / brauch vnd werd / 
Dieweil Galenus dieſe lehrt. 

All kranckheit die von kelte ſind 

Im Mag / haupt / Leber / hilfft fie gſchwind. 


Die purgirt faſt geſtopffte leut / 
Windigen Magen / haut reinigt zu zeit / 
Jagt aus dem leib die Coleram / 

Ein purgats Keyſerlichem ſtam. 


Der tranck zerteilt / vnd auch abtreibt / 
Kein grob feucht im Mag / Leber bleibt / 
Die gleich macht ring / fuͤrt aus den glieder 
Alt febres / bringt ſterck / gſundheit wieder. 


Sterckt magen / wermbt / treibt wuͤrm vom leib / 
An kindern / alt / auch Man vnd Weib. 


Zerteilt grob bleſt / ſterckt dewung / magen / 
Kalt Leber / wehrt auffſtoſſens ſchaden / 
Nuͤtzt darmgichtige / wermbt die glieder / 
Vertreibt wind / macht gute dewung wieder / 
Sterckt alle glieder / Magen / hertz / 

Die von kelt find / heilt mutterſchmertz. 


Verſtopffte Magen / Miltz vnd Leber / 
Macht harnen / heilt die alten Feber / 
Teilt Flegma / vnd auch Coleram / 
Vnd was von grober feuchte kam. 


Die boͤſe hitz deß Magens toͤdt / 
Alle boͤſe fluͤß fie weichen noͤt / 
Stillt vnwillen / der von Colera 
Herkompt / vnd vbriger Flegma. 


Dem kalten Magen / vnd dewen wol / 
Auch leber / zu dem dieſe ſol / 

All vnuer dewte feuchte gſchwind 
Verzert / wie lang die glegen ſind. 


Mediein / 


Des drieten Capitels. 


lxix 


Miediein / von Magen vnd Miltz / 


bis vnd Arcanis, 


Newe Arcana. 
Tinctura Antimonij. Oleum Lentiſci, 
Saltz von Gundelreben. colchotaris, 
Wein von Haſelwurtz. origani præcipitati, 


Eſſentia von Rhabarbara. 


Vitrum Antimonjj in oͤhl verendert. 

Oleum von Senesbletter. 

Eſſentia von Zimet / mit der tinctura 
perlarum. 


Turbit Solis. 

Oleum de Rhabarbara. 
Oleum panis mit Hopffenöht. 
Oleum Anifi. ; 


Manus Chriſti. 
Oehl von Muſcatbluͤt. 


Sulphur præparatum per oleum 
Aniſi. 

Oleum von Fuͤnfffingerkraut / mit 
der tinctur Rhabarbarz. 

Oleum Zinamomi & gariophyllo- 
rum. 


Antimonium præparat. per Liqui- 
riciam. 
Sulphur purgat. & præparat. ſub- 
limat. per myrrham. 


Aqua ſerpilli. 

Eſſentia von Fenchelwurtz. 

Spiritus von Ingwer / oder das 
oͤhl. 5 


Eſſentia von Pfeffer. 

Sal von Cardomoͤmli. 
Oleum von Calmus. 
Oleum ſanguinis draconis. 


Peucedani. 


Sulphur ſublimatum, mit Coloquint 
ſublimirt. 

Extractio Rhabarbaræ mit ſulphur vñ 

oleo Aniſi, Tormentillæ, abſynth. 


Oleum feeniculi. 
Eſſentia de Thapſia. 
Balſamus ſulphuris. 


Das füß Vitriol oͤhl / mit dem oͤhl von 
Saffern. 


Oleum von Cypreſſen. 

Eſſentia von Safihon. 

Sal von Agrimonien / vnd wermut. 
Sal Antimonij. 


Effentia vini primi. 
Oleum Galbani. 


Oleum von Brodt. 
Oleum Boraginis ex floribus. 
Magiſterium opoponacis. 


Tinctura Veneris, die lauter. 
Magiſterium floris ſulphuris. 


Pilulæ 
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SVE · 


Me- 


S VE · 


Nic o- 


L AVS 


Me- 


8 VE 


Nic o- 


L AVS. 


Nr c o- 


L AVS. 


Nic o- 


LAV VS. 


N res 


Ee 


Nıco- 
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Rasıs 


Die Fünfte Taffel / 


Pilulæ de Her- 
modactilis ma 
iores. 

Ppilulæ de Her 
modact. min. 


pilulæ de rha- 
barbaro. 


Stomachicü 
frigidum. 


Syrupus ace- 


toſus ſim- 


5 plex. 
Stomachicü 
laxatiuum. 


Triphera mi- 
nor. 


Trochifci de 
terra ſigillata. 


Syrup. de ci- 


chorea. 

Triſandali. 
Syrupus de 
eupatorio. 


Diacinamo- 
mum. 


Oleum de 
junipero. 


Stomachicü 
calidum. 


Pilulæ co- 


Podagra allen ſchmertz dergleich / 


( fette } 
So kompt von | machen weich. 
\ itze 


Alt Fieber von boͤß fauler art / 
Reinigt Waſſerſucht / Mag / Leber dart. 


Die hitz deß Magens dieſe loͤſcht / 
Allen durſt / heiß Fieber fie vertuſcht. 


Zu kalt / heis trocken / feucht / ſubtil / grob / 
Auff alle art hat die das lob / 

Treibt andere Artzuey an die ſtat / 

Dahn ſie ſich ſonſt nicht treiben lat. 


Colera / Flegma / aus dem Magen 
Purgiert / hinfüͤrt / vnd wegk thut jagen. 


Menſtruum bauchfluß / zviel flieſſen wolt 
Guͤlden ader / Ihr das brauchen ſolt. 


Fur giffe/ darzu pille fie das blut / 
Fuͤr Peſtilentz find ſie auch gut. 


Für Peſtilentz“ ſchmertz / blattern loͤſcht / 
Die Leber / Gehlſucht / harnt vnd meſcht. 


Hitzige Leber / Magen bewegt / 
Gehlſucht / dreytegig Fieber legt. 


Alt Fieber / Öffnet geber / Magen / 
Freyt Waſſerſucht / Meſue thut ſagen. 


Den Magen ſterckt / macht dewen wol / 
Stille den vnwillen / iſt glundheit vol. 


Den Krebs / ſchwartz blattern / vnd die haut 
Die vnrein / iſt ein ſonder traut. 


Den kalten Magen dewung ſterckt / 
Deralt / vndewte ſpeiß hinwerckt. 


Dem Magen iſt diß außerwelt / 
Pane 


Des dritten Capitels. 


Panchymagorum Mercurij. 

Oleum Solis. 

Oleum tartari diſtillati. 

Das ſuͤß oleum Magnetis. 

Spiritus vini. 

Antimon. præparat. cum Colo- 
quintida. 


Eſſentz von Erdbeer. 
Sal de Calamintha. 


Hie zweiffelt mir obs muͤglich ſey / 
Vnd der natur moͤg wohnen bey / 
Das eins vier qualiteten treib / 


Turbit Mineralis, ertrahirt mit dem 
ſpiritu vini. 

Succus Hæmathitis, cum ſulphure 
Solis. 


Saltz von Coriander. 
Oleum de Rebeboia. 


Oehl von oͤpffelbluͤt. 
Oehl von Quittenkern. 


Schlecht waſſer nuͤtzt mehr ins menſchen leib. 


Chamillen ſaltz / auch das gelbe oͤhl 
daruon. 


Oleum Myrrhæ. 
Oehl von Pferſichkernen. 


Dachſen blut Eſſentz. 
Eſſentia vom Storchenblut. 


Oleum Solis. 
Eſſentia Elebori nigri. 


Oleum Antimon. dulc. 
Sal ſulphuris, vermiſcht mit Til⸗ 
lenoͤhl. 


Turbit Mineralis. 
Eſſentia de Roſa rub. 


Sal vvn Faſelen / Feigbonen / vnd 
von Lunaria magna. 


Oleum Margaritarum, vnd deß 
Cimets. 


Oleum de Maiorana. 


Sal Iouis. Oleum de Rhabarb. 
Aniß eſſentz. Turbit Solis. 


Oehl von den Myrobalanis. 
Turbit Lunæ. 


Sulphur præparat. 
Tamariſcen oͤhl. Oehl von hirſchhorn. 


Eycheln Eſſentz. 
Turbit Martis. 


Tinctura Coralli albi & rub ei, cum 
oleo Victrioli. 


Oleum M artis alb. 
Vliſibona Effeng/ ſonſt ſerpentaria. 
Thoruſcula pini. 


Oleum Tartari. 
Oehl von Juden kirſchen. 


Oleum abfynthij. 
Turbit Lunæ. 


Oleum & ſal Cinamomi. 
Ni- 
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M- 


SVE. 


Nice o- 


L AVS. 


Nıco- 


L AVS. 


Nic o- 


L AVS. 


Io A. 
Db R 1 
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M- 


SVE. 


Die Künffte Taffel / 


chiæ. 


Pilulæ ale- 
phanginæ. 


Trochifci de 
Lace 


Für boͤſe feucht / auchs haupt erhelt. 


Sterckt dewung s Magen / haupt / angſicht / 
Purgirt / leidt grobe Flegma nicht. 


Deffnet die Leber / Magen reingt / 5 
Miltz / waſſer / gehlſucht / wie Meſue meint. 


Ende der fuͤnfften Taffel. 


Vergleichung der alten vnd newen Medt⸗ 


Diaſatyri- 


on. 


Triphera 
magna. 


Vnguentum 
Agrippe. 


Benedicta 
laxat. 


Confectio 
Hamech. 


Caſſia extra- 
cta. 


deß Menſchen / vnd jhren 
Alce Arcana. 


Mancher darff der Latwergen nit / 
Dieweil fie luſt zum frewlein git / 
Sie hilfft dem wieder auffwertz fra / 
Den hat erlegt die Hectica. 


Beermutter dieſe ſchoͤn purgiert / 

Menſtruum treibt / todte geburt ausfuͤrt / 

Macht fruchtbar / bringt ſchlaff / ſo fie wird gmiſcht 
Mit Opio / dem weib ſie ſchedlich iſt. a 


Macht ſtulgang / wermt die kalten glieder / 
Treibt harn / vnd bringt den beyſchlaff wieder / 
Herodes der Agrippa heiſt / a 

Die Salb hat braucht / wie Nicolaus weiſt. 


Geſegnet heiſt die von jhr krafft / 

Alle wehtag ſie vertreibt / hinſchafft / 
Die Laͤm / vnd auch das Podagran / 
Lend / Blaß vnd Niern ſie reinigen kan. 


Fuͤr Bocken / Morbum Gallicum / 
Verbrante Coleram vmb vnd vmb / 
Raud / Fiſtel / Krebs / Wolff vnd Malcey / 
Heilt was von geſaltzner Flegma ſey. 


Das jnnerſt marck aus dieſer roͤr / 
Reingt blut vnd Coleram / macht hoͤr / 
Loͤſcht durſt / vnd weicht den harten leib / 
Wehrt feuchte / vnd bringt luſt zum weib. 


Saltz 


Des dritten Capitels. 


Saltz von Campher. 


Camelshew waſſer / mit der Eſſentz 
vnd dem oͤhl. 


Eſſentia de lilio conuallium, mit 
dem roten oͤhl daruon. 


Eſſentia Artemiſiæ. Turbit Veneris. 
Extraction deß baums Lothus. 


Oleum vitrioli dulce. 
Sulphur præparat. cum Euforbio. 


Ende der Fuͤnfften Taffel. 


ein / von den Geburtsgliedern / vnd marck 


Morbis vnd Arcanis . 


Newe Arcana. 


Oleum de Antirrhinon. 
Oleum de flore æris. 

Oleum von der Stendelwurtz. 
Oleum opopònacis. 


Turbit Solis. 

Aurum potabile. 

Sal Margaritarum. 
Eſſentia lapidis amabil. 


Oehl von Gampffer. 

Oehl aus den T Er DEOrMeRN 
Sal de Muſco. 

Safft von Perficaria. 


Oleum Mercurij , cum oleo ma- 
ftichino. 
Effentia von Kuͤrberen / 
von Centaur. maior. 


Eſſentia Mercurij. 
Eſſentia Ellebori nigri. 
Oleum de guaiaco. 
Oleum Saturni. 


Tinctura Martis. 
Turbit Lunæ. 

Oleum de camphora. 
Spiritus vitrioli. 


Oleum Cichoreæ. 
Eſſentia Solis. 

Saltz von Zapffenkraut. 
Turbit Mercurij præparati. 


Oleum Anethinum. 

Oleum Colophoniæ. 

Stibium præparat. per Alo&paticum. 
Magiſterium pini. 


Beeren / Dachſen / Hirſchen / men⸗ 
ſchen ſchmaltz. 

Eſſentia Carabe. 

Magiſterium magnetis. 


Eſſentia lapidis Lazuli. 
Sal von hergotsbertlein. 
Aqua von Singruͤn. 

Magiſterium æris vſti. 


Oleum Ophyrizi. 

Turbit Solis. 
Magiſterium ſalſæ perillæ. 
Butyrum Hermitis. 


Sulphur Solis. 
Extract. de Berberis. 
Eſſentia Ribes. 


G M- 


lxxuij 


lxxitij Die Sechſte Taffel / 


Wann du Melancholiſch gepreſt / 
Me- Pilulæ In- Morpheam nigram Auſſatz heſt / 
8 VE. dæ. Krebs / Fiſtel / gehlſucht / Fieber quart / 
Miltz kranckheit heilt / vnd all jhr art. 


Die ſcheiblein bringen Menſtrum baldt / 
M- Trochifcide Reinigen die Mutter die erkalt / 
5 v E myrrha. Das auffſtoſſen der Beermutter 

Baldt heilt / vnd ſonſt wehtagen mehr. 


Von tragaganto dem gummy 
Nic o- Diatragacan- Wirdt die genent / vnd hilfft darby 
1 1 V 85 thum. Der ſchwind ſucht / wuͤſten reinget als / 
Der zungen feherffen / vnd des hals. 


Nrco- Electuariũ de Coleram / dreytegig Fieber treibt / 
AVS. ſucco roſarũ. Flegma ſalſum weichet / ſperma bleibt. 


Nic o- Emplaſtrum Geſchwulſt ſetzt / eyter / Toͤrn / pfeil zeucht / 
Lys. Apoſtolicũ. Niern wunden heilt wers vberſtreicht. 


Nıco- Emplaſtrum Arm / ſchenckel / Rip / vnd all bein bruͤch 
I 4 vs. oxycroceum. Rechtfertigt / alte wunden / ſtich. 


Me- Emplaſtrum Dieſer find drey / weicht Schlier vnd gſchwer / 
sve, diachylon. Bringt eyter / vertreibt alle ſehr. 


Me- Fyrupus de Verſtopffte mutter von kelt vnd feucht / 
sve. arthemiſia. Macht fruchtbar / Menſtruum auszeucht. 


Nı.co- Oleum vulpi- Zum Podagra / Bruch / vnd zum gicht / 
L AVS. num. Zum lendenweh / veracht ſie nicht. 


Lungen / kelen weichet / als was hert / 
M- leum amig- Die von der Schwindſucht find verzert / 
sv. dal. dulc. Macht feiſt / bringt ſperma / mehrt den leib / 
N Bringt luſt zum beyſchlaff man vnd weib. 


Me- Ileum amig- Das bitter die verſtopffung lind / 
sv». dal. amar Seherfft gſicht / ghoͤr / vnd vertreibt den wind / 
Weicht neruen / heilt haut wo ſie ſchrint. 


5 Grob ſchleymig feucht in neruen / ſenen / 
M- Pilulæ fœti- Podagra / Lam die nimpt fie denen / 
5 VE. dæ. Das hauptweh / Hemicranea / 
Schlag / fallent Sucht vnd Manea. 
Oleum 


Des dritten Capitels. 


Oleum Martis. 
Oleum Solis. 
Oleum philoſophorum. 
Turbit Saturni. 


Tinctura Veneris. 

Oleum von S. Johans treublein. 
Saltz von Campher. 

Aqua von Sperling. 


Turbit Iouis. 

Sal von Menwelwurtz. 
Eſſentia vitrioli. 

Sal von Naterwurtz. 


Sal von Eychenlaub. 
Oleum von Eyerweiß. 


Oleum Saturni. 
Spiritus vitrioli dulc. 


Oleum von Storchenſchnabel. 
Sal maſticis. Eſſentia Terpentini. 


Oleum ſulphuris. Oleum Saturni. 
Oleum Antimonij. Oleum ſacrũ. 


Turbis Veneris. 
Tinctura corallorum rubeorum. 


Oleum Solis. 
Turbit Antimonij. 


Vitrum Solis. 
Aurum potabile. 
Sal Martis. 

Sal Corall. alb. 


Oleum Antimonij. 
Oleum ſulphuris. 
Oleum vitrioli. 
Oleum Altheæ. 


Oleum citraginis. 
Oleum de Margarit. 
Eſſentia Solis. 

Sal Lunæ. 


Oleum vitrioli fort. 
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Sal Saturni. 

Balſamus ſulphuris. 
Temperata Solis eſſentia. 
Præcipitat Metcurij. 


Extractum Citrini. 
Magiſterium ex opio. 
Temperata Solis Eſſentia. 
Mercurius verbenæ. 


Sulphur abſynthij. 
Magiſterium Ellebori. 
Extractum ſulphuris rubei. 
Spiritus tartari albi. 


Oleum Moſchocaryonis. 
Succus criſtalli ætherei. 


Balſamus ſulphuris. 
Butyrum Hermetis. 

. (kenghi. 
Succus martagenis. Mercurius Alka- 
Magiſteriũ lapidis Aſſij vel Beinwel. 


Oleum Mercurij dulce. 
Butyrum panis ex frumento. 


Extractum Emblici. 


Lac virginis. Butyrum Solis. 
Magiſterium Tartari. 


Solutum agrimoniæ. 
Magiſterium de feriphio: 
Oleum ægilopis. 
Solutum Boracis. 


Butyrum mal. aranth: 
Spiritus Cichoreæ. 


Spiritus vitrioli amar. 
Magiſterium Caſſiæ fiſtulæ. 
Magiſterium ſulphur. fublimati. 
Cinis de Aconito. 


G 2 Oleum 


lxxvj 
Me- 


SVE. 


Mu- 


SVE. 


Nic o- 


L AVS. 


Rasıs. 


Die Sechſte Taffel 


Pilulæ de ſa- Bringt frawen zeit / nimpt mutter ſchmertz / 
gapeno. Podagra gleich / vnd reinigts hertz. 
Pilulæ de la- Verbrente alte boͤſe feucht / 
pide Lazuli. Melancoley ſie hinweg zeucht. 
Vnguentum Fiſtulen / wunden / etzt faul fleiſch / 
Apoftolorü. Reinigt die wunden allermeiſt. 
Raſis ſagt das kalt waſſer ſey 
Kalt waſ⸗ Fuͤrs hauptweh gut / vnd fantaſey / 
fer. Ich halt er meint wer waſſer trinckt / 
Der wirdt nicht voll / ſein haupt nicht ſingt. 
Ende der Sechſten Taffel. 


Oleum 


Des dritten Capitels. 


Extractum Aſparagi. 


Sal von Granatoͤpffelkoͤrner. J 


Turbit Martis. | 
Oleum garyophillorum. 


Oleum Saturni. 
Oleum Philoſophorum. 


Oleum Solis. 
Oleum de Perſicaria. 
Oleum Dictamni. 
Turbit Mineralis. 


Ende des Eßſten Buchs. 


— 


* 
. 
7 


Oleum ſalis communis. 


Oleum de radice capitis monachi. 


Eſſentia gemmar. 
Sulphur abſynthij. 

® 
Sal aluminis. 
Solutum coloquintidæ. 


Tinctura Margarit. 

Sal Conſolidæ. 
Extract. Hermodactyl. 
Eſſent. Gentianæ. 


G ij Das 
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lxxviij Das Ander Buch / 


Das Ander Buch 
QVINTA ESSENTIA. 


Argument des andern Buchs. 


As ander Buch zeigt Geiſt / Eeib / Seel / 
Mit ſampt dem gmuͤt / klar / lauter / hel / 

Jedes mit ſeiner art / form vnd geſtalt / 

Durch vier Capitel wirdt abgemalt / 
Darinn wirdt bewieſen / das die all / 

Im Menſchen / Kraut / Stein / Thier / Metall / 
Vnd allen weſentlichen dingen / 

Beyſam̃ ſolln ſein / vnd mans muſs bringen 
Zuſammen / ſonſt kein ding beſtat / 

Das nicht Geiſt / Eeib vnd Seele hat / 
Eetzlich das Smuͤt das iſt das vierd / 

Welchs den Geiſt / Leib / Seel warlich ziert / 
Denn wo kein loͤblich gmuͤt nicht wer / 

Ziert Adel / Reichthumb / ſchoͤne nicht ſehr / 
Ein kuͤnſtlich / tapffer gmuͤt geht vor 

Reichthum / pracht / Adel / Bold fürwar. 


Das 


Vom Bert. 
Das Erſt Capitel. 


Dom Sei. 


N 


NN 


ya 


m —_ 
Meng, da ſich all ding erhebt / 
Ehe kein menſch gweſt iſt / noch gelebt / 
Ehe Himmel / Eufft / Erd Waſſer / Sell / 
Ward gſchaffen / auch kein leib noch ſeel / 
Kein thier / kein Metall / kraut / wurtz / frucht / 
in Kiſch / gewuͤrm / Hogel / ander zucht / 
Da es noch finſter war / nicht liecht / 
Ehe Sonn / Won / noch kein Sternen nicht 
Am Himel gſchafft / gmacht / gordnet war / 
Bin ich geweſt / vnd lang daruor. 8 
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Ele 


lxxx 


Geneſis 1. 


Das Ander Buch / 


Ehe ſich nichts gregt hat oder glebt / 

Da hab ich auff dem waſſer gſchwebt. 
Ewig bin ich / ohn anbegin / 

Ewig ich auch ohn ausgang bin. 


In mir iſt voll macht vnd weiſsheit / 


Was on geiſt 
iſt / iſt nichts 
volkommens. 


1. Element. 


Oehl vñ ſafft 
iſt deß geiſtes 
art. 

Die ſeel hat 
auch ein ſon⸗ 
dern geiſt in 
ſich. 

I XN 


Sanguineus. 


8 


Verſtandt / langmut / fuͤrſichtigkeit. 
Allmechtigkeit / erlöfung/ gwalt vnd krafft / 

Was ich nur denck / das iſt ſchon gſchafft. 
Ghn mich kan nichts fein / vnd nicht leben / 

Allen dingen thu ich krafft / ſtercke geben / 
Erhalt alle ding / wie die ſein moͤgen / 

Als ich vorbetracht / ond thu erwegen / 
Was je volbracht vnd gemacht ward / 

Darin bin ich mit meiner art / 
Nach jedes dings darin ich bleib / 

Natur / art / gſchefft / handtierung / treib / 
HGimliſch / natuͤrlich / menſchlich / Metalſch / 

Was mich nicht hat / das iſt falſch / 
Alle ding durch mich regiert / gfuͤrt werden 

Im Himel / Hell / Eufft / Waſſer / Erden / 
Aller ding geſtalt / farb / nim ich an / 

Die mich begeren / vnd muͤſſen han / 
Allein ohn leib vnd ſeel ich bin 

Kür mich ſelbſt / doch kein leib kan fein / 
Er hab denn mich Geiſt / der bey jhm ſtet / 

Denn wenn ein leib ein ſeel gleich het / 
So moͤchts kein wirckung nimmer bringen / 

Ich Geiſt muſs fein in allen dingen / 
Ghn mich Menſch / Thier / kein leben hat / 

Gn mich kein frucht / kraut / wechſt noch ſtat / 
Ghn mich kein Metall wirdt vollbracht / 

Ghn mich nichts ghandelt wirt noch gmacht. 
Dem flam̃ am fewr ich mich vergleich / 

Der lufft / denn ich vnſichtbarlich / 
Bin vnbegreifflich / jedoch wuͤrd 

Ich empfunden / gmerckt ond gſpuͤrt. 
Der Safft iſt meiner art vnd Gehl / 

Ich ſteck vnd wohn auch in der Seel / 
Jedoch ſo ſind wir der maſs gſcheiden / 

Das ein gros mittel zwiſchen beyden. 
Zwilling / Wag / Waſſer man / find mein zeichen / 

In arbeit ich dem mutieren gleichen / 
An Complex Sanguineus / 

An Hetall der Mercurius. 

nr Mein 


Von dem Beifk. lxßxj 


Mein Seiſter die mir find gemeſo / 


Familiar. Kamiliar vnd Gemures / 
S Raphael vnd die Cherubin / 
Chee Venus / Jupiter / Planeten mein / 


* Bnſichtig / doch empfindtlich gar / 
raun / Boſinrot / vnd vꝛolfar / 
A Weiſs find meine farben / vnd Colur/ 
u Gehl / feuchtigkeit / vnd die natur / 
Operment. Hort mir zu / Turbit / Gperment / 
Fabel lee. Kalck / Salpetter / vnd Flores gnent / 
Aurſſer .Sa; Aupffer / Salartis / Ganfer / Wags / 
he Ich hab kein ruh nacht vnd des tags / 
find all geit Bey mir kein ſchlaff noch muͤſſiggang / 
lich. Worein ich kom bleib ich ſolang / 
Biſs das daſſelb zergeht / verſchywint / 
Das letzt bin ich / das man drin find / 
So baldt ich bin daruon gedrent / 
Oßn seit So iſt es drumb gethan vnd geend. 
100 ichs Aller ding eigenſchafft ich bin / 
Darneben / drauff / darbeg / vnd drin / 
Jetzt bin ich hie / denn bin ich dort / 
Herender all augenblick mein ort / 
Ceiſ leidet Als guts / böſe / das dem menſchen gſchicht / 
nichts. Thier Holtz / Stein / Plant / empfind ich 
f Hab weder kummer / tra wr noch leid / (nicht / 
el Denn ich hab kein empfindtligkeit / 
Kein wehe noch wol ich haben mag / 
in durchleucht wie der helle tag / 
h Durchdring all ding mit kreff ten gantz 
Ne Klar / ſchöͤn / hell / wie der Sonnen glantz / 
. Wer Sar aus Metall Sb ond 19 
e at ein ding / das all ding durchdringt / 
Hr: Wo ich von Bold vnd Silber weich / 
künſilein. Da iſt es HMoͤſch vnd Bleg geleich / 
Wer mich Bleh / Kupffer / geben kan / 
Der darff kein ſorg vmb nahrung han / 
Wo er wol nemen kleid / tranck / ſpeiſs 
Den beis ich Philoſophum weiſo / 
Argvey fun · Welcher mich denn in Planten kent / 
dament.  NBich von allen ſaltzen / ſafften trent / 
Dev ſchem ſich nicht der kaͤnſt / noch mein / 
Der wirdt ein geſchickter Artzt fein/ 
Jedoch ſo hab ein jeder acht / 
Er ſeg wer er woͤll / wenn er hat gmacht 5 
Ein 


lxxxij 


Der die todte 
jungfraw mit 
einem frem̃dẽ 
geiſt lies tan⸗ 
sch, 


Geiſt nimpt 
aller ding 
farb / art / ge⸗ 
ruch an ſich. 


Das Ander Buch / 


Ein Corpus von ſubſtantz wies woll / 
Das er mich drein ſchieb / bringen ſol / 
Wo das nicht gſchicht / das ich ausbleib / 
So iſts ohn geiſt ein todter leib / 
Bnd iſt ein Corpus wie eins was / 
Des zeuberers Eudwigs Bonicas/ 
Nun bin ich aber mancherleyn / 
Eind / mild / jetzt hart gleich wie ein ſtein / 
Bot / gruͤn / gelb / weiſs / blaw / purpuriſch / 
Tuͤnn / dick / jetzt langſam / bhend vnd friſch. 
Weſſerig / ſawr / reſs / bitter / ſcharff / 
üs / wie mich jedes braucht vnd bedarff. 
Im Porras / Wein vnd Bitriol / 
Da bin ich duͤnn / ſubtil / ſchmeck wol. 
Im geſtein bin ich aus puluers art / 
Not / durchſichtig in Corallen zart / 
Schön zittrinfarb in Margariten / 
Im holtz offt duͤnn / offt dick zuzeiten / 
In den Metallen ohn lle gſtalt / 
Etlichs Minera puluer halt / 
Hon farb vnd Colur mancher hand / 
In Planten die im erdrich ſtand / 
Hab ich in jedem nach ſeinr art 
Mein wohnung / duͤnn / dick / grob vnd zart / 
In menſchen vnd thieren in dem blut / 
Abgeſpalten einer feuchten gut / 
Bnd alſo fort in allen dem / 
Bin ich eim jeden nuͤtz / ie 
Doch mufs ich fein ver mer gt allzeit 
Mit dem / das etwas weſens geit / 
Sonſt iſts gethan / vnd nimmer bſteht 
Das ding / das geiſt nicht in ſich het / 
Denn Geiſt gibts / helts / hats als geziert / 
Geiſt weiſt / lert / treibt / verſchafft / vnd fuͤrt / 
Geiſt handelt / wandelt / denckt / ſchlecht an / 
Ghn Beift kein ſubſtantz mag beſtan. 


Taffel 


Kar 


lxxxi 


Taffel der eigenſchafft des Geiſtes. 
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Das 


kan) Das ander Buch / 
Das Ander Capitel. 


Don dem eib. 


|| 


iin 
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Ch bin ein Corpus ſtarck vnd feſt / 
Dom Geiſt geſchaffen / der iſt das bſt / 

Das letzt fo Zott im Paradeis ji 
Hat gmacht durch ſein heiligkeit weiſs / 

Wie wol all ding ein Corpus han / 

Die im geſchoͤpff vor mir hergahn. 

Alle ding find gmacht durchs wort bnd red / 
Zu mir kam werck vnd wort allbed / 


Jedes 


Don dem Leib. lxxxo 


Gott hat alle Jedes ding hat ſein leib angenomn 
e Durchs wort / zu mir iſt erden komn / 
wort ı den Aller ding geiſt iſt durchs wort hergfloſſen / 
menſche aber Mein geiſt iſt mir worden eingblaſen / 
werken er. Andrer thier feelen find vnbekant 
ſchafen. In jhn / die mein wirdt lebend gnant / 
lebend el. Gleich in dem geſchö pff jedem thier wirdt 
Sein gehuͤlff gſchaffen die jhm gebuͤrt / 
Das weib Allein ich mus ein frembdes hon / 
towpt vom Das mein gehuͤlff von mir mus kon / 
Man. Pnd iſts geöft wunder das aus bein / 
Sol kommen ein ſolch Corpus rein / 
Gleich drauff weil ich das edelſt war / 
Da kam ein ſchoͤner brautſchatz har / 
Alles ii Vnd ward mir geben alles das 
dem menſchen Vorhin gmacht / breit / vnd gſchaffen was / 
gefhend. Zu dem / Seel / Geiſt mir vnterthan / 
feen ed geit. Das ich fie zwingen / noͤten kan / 
Stel wieder Die Seel mir offt rhat das ich nit 
I MEER Sole fünden / wenn ich folget mit / 
G wie wer ſo ein herrlich ding 
Bmb mich / doch ſchetz ichs alſo ring / 
Bin der Seeln gar vndanckbar drumb / 
Dnd weis doch wann fie von mir kum / 
Mann Seel vnd geiſt von mir abſtahn / 
Ohn ſeel vnd Sich euſſern / vnd mich gar verlan / 
55 So bin ich nichts anders / denn vorhin 
Sin koth ond leimkloſs gweſen bin / 
Ghn geiſt vnd Seel / hab auch kein krafft / 
Denn was wirdt von eim todten gſchafft / 
Nichts anders / denn das er das ort 
| Bfehwere/da er hin geleget wordt / 
Menſch fin Dnd das er nach dem neunden tag 
en ain Na Stinckt / das kein Creatur nicht mag 
a. Beg ond omb jhn wohnen vor geſchmack / 
Bie ſpiegle dich du Madenſack / 
Hie ſih dein pracht vnd hoffart an / 
Der du veracht haſt jeder man / 
Der du dein Nechſten haſt betruͤbt / 
Bn ſuͤnd / ſchand / laſtern dich geuͤbt / 
Menſchlicher Owalt chon / falſch gricht / tyranniſirt / 
e Neid / hoffart / pracht / die welt verfuͤrt / 
Swuchert / inantz braucht / andern das jhr 
Entzogen / vnd zugeeignet dir / 
| 1%) Dm 
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nd ſo dus als bey hauffen haſt / 
Mit vn wil du dein geiſt verlaſt / 
Mꝛenſchlicher Wenn dein Seel von dir fleugt vnd weicht / 
n So wirſtu Bley vnd Kupffer gleich / 
Sobald die kommen auff den teſt / 
Go iſt der rauch das aller beſt / 
Hnd iſt ein Corpus ohn ſeel / geiſt / 
Derhalb es bley vnd Kupffer heiſt / 
Bnd alſo auch mit allem dem / 
Das lebt / ſteht / wechſt / ſey ſchad / Old bequem / 
AOa bin ich ſichtig / begreifflich / 
he Ras handlen / taſten / ſehen mich / 
aſchen wur⸗ Dem Erdrich gleich in meiner art / 
gen elan. Soltz / Aſchen / auch die wurtzen dart / 


li 5 6 „ 7 
un wa, Weiner Complex Melancholicus / 
meren, Re In mir puluer / waſſer / Crocus / 


Dem Reducieren ich vorſtand / 
Dem Gebein/Kleifh am leib / fuͤſs on hand / 
9.1.3.2. Steinbock / die Jungfraw ond der Stier / 
Vnd Trachenheupt / dieſe alle vier 
Sind mir zugeeignet / ſonſt bin ich / 
Wie vorgeſagt / ſichtig / begreifflich / 
Ariel / Vriel / In der Naturen heimligkeit / 
1 Iſt Ariel auff mich bereit / 
zugetignet. Durch Priel ich gfuͤrt muſs werden / 
Die Gno mi fo da in der erden 
Ihr wohnung / platz / vnd weſen hand / 
Iſt ober menſchlichen verſtand / 
Sonſt ich ſaltz vnd bewegung han / 
Bd Saturnus / Mars thun mir beyſtan / 
Aucmonium. Hon den Metallen / Bley / Spieſoglas / 
Braun / ſchwartz / graw / ſind mein Coluras / 
Bins ſterckſt vnd mechtigſt in eim weg / 
Auchs ſchwechſt vnd heyllos ohn ver mog / 
Dem Todt ich vnter worffen bin / 
Hor dem Seel / Geiſt / wol ſicher ſein / 
Hon dem bewegen ond arbeiten / 
Es fey wies wol / auch gehn ond reiten / 
Da werd ich muͤd / auch kranckheit hab / 
Diſs als Seel / Geiſt / nicht ͤſchaffen gab. 
Wehtage empfind ich / auch warm ond kalt / 
Vmb Seel vnd Geiſt hats nicht die gſtalt. 
Zergengklich bin ich / vnd verſch wind / 
Seel / Geiſt allzeit vnd ewig ſind. 80 


Belohnung 
vmb das ver⸗ 
gangen leben. 


Im Metall 
muß Geiſt 
vnd Seel mit 
dem leib ver⸗ 
einige ſein. 


Leben in der 
ſeel / Arbeit in 
dem leib. 
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Och ſuͤndig / thu böͤſs zu aller zeit / 
Drumb ich mit der Seelen teglich ſtreit / 
Die Seel mich von der fünd abmant / 
Den fleiſchlichen luͤſt zu wiederſtand / 
Ich ſuch ehr / reichthum / gwalt / wolluſt / 
So bald ich ſtirb / iſts als vmbſuſt / 
Go aber ich hab guts gethan / 
Empfind die Seel drumb ewig lohn / 
Der halb Seel / Geiſt / mich teglich weiſt 
Das zuthun / was recht vnd Hoͤttlich iſt. 
Diſs iſt nun von dem Menſchen erzelt / 
In Bogeln / Eiſch / Thier / ſichs anders helt / 
Ihr feel kein ewig weſen hat / 
Doch ein verſtandt auch mit jhr gaht / 
Der hund verſteht / auch andere thier / 
Ihr haus vnd wohnung kennen ſchier / 
In Kreutern / Wurtzen / Holtz vnd Stein / 
Iſt ſeel vnd geiſt dem Corpus gmein / 
Vicht beweglich / doch ein leben hat / 
Weils auff der Nadix wechſt vnd ſtat / 
Sobaldt es aber gendet wuͤrd / 
Gbs gleich verfault / grunt oder duͤrt / 
Go hat es doch ſein krafft darinl / 
In welchen ſeel vnd geiſt ich gleich bin. 
Nun kom̃ ich auch an die Metall / 
Vnd Mineren gleich allzumal / 
Da muſs man Spiritum vnd animam / 
Mit in vnd bey mir Corpus han / 
Denn wo nicht Leib/ Seel / Spiritus / 
Beyſammen iſt / iſts als vmbſuſt / 
Pnd beſteht kein Corpus recht noch gut / 
We Seel / Geiſt / nicht fein werck auch thut / 
Als wenig als Geiſt / Seel / ohn mich 
Moͤgen beſtehn allein für ſich / 
Als wenig ohn der eins ich kan 
Nichts wuͤrcken oder fahen an / 
Hnd ſo ich Seel gleich bey mir het / 
Pnd ons der »eiſt auch nicht beyſteht / 
Go iſt all onfer thun vmbſunſt / 
Es fey von natur / oder kunſt / 
So moͤcht ich vnd der Geiſt mit nichten 
Höhn die Seel nichts thun noch verrichten / 
Die Seel das leben iſt vnd bleibt / 
Der Peib den handgriff uͤbt vnd treibt / 
S ij Den 
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Den anſchlag Spiritus practiciert / 
son Natur die wuͤrckung treibt vnd furt / 
Vollendung Natur vnd Influſo mit der Seel / 
* Wachen Sind dreg ding die da wuͤrcken ſchnel / 
den dem In. Der Leib / Natur / vnd die Subſtantz / 
flus. Die drey den ſamen bringen gantz / 
Erkentnis / Wodus / Spiritus / 
Mit ordnung owerck bereiten muſs / 
Pnd alſo wirdt die arbeit gricht / 
Denn ohn ons alle drei iſts nicht / 
Wo eins vom andern iſt getrent / 
Euͤr gut Metall mans nicht erkent. 
Farb / Ei. Der Heift die farb gibt vnd geſtalt / 
Seen e Di Seel den bſtandt vnd werſchafft halt / 
der maten Die Subſtantz vnd das greifflich weſſen / 
der Leib. Das man ſonſt Materj thut heiſſen / 
Das bin ich Leib) der mich endern kan / 
An farb / geſtalt / ſchwere / vnd fortan / 
Ware Alchi⸗ An zehe / Auch mir geben ein 
. Ein andere Seel / nimpt mir die mein / 
7 Auch mein Geiſt aus mir zeucht vnd bringt / 
Ey Ein andern in mich ſteckt vnd dringt / 
Bnd mich mit Seel / Geiſt / fo vereint / 
Das man ons drey ein ding ſein meint / 
Bnd ons denn alſo z ſamen bind / 
Das wir ontrent / vnteilſam ſind / 
Das iſt das Vnd gibt ons dann ein Purgatz ein / 
in fr macht . Das ons kein gifft oder Benin 
waſfer / auch Vicht ſchaden mag / auch das wir thund 
in allen Pro⸗ Ertrincken nicht in waſſers grund / 
1 Pnd wir im fewr begſammen ſtand / 
So ſteiff / feſt / wie ein Diamant / 
Auch das wir zſammen zancken nicht / 
en ts So ons noth / trübfal/ angſt anficht / 
een Hit ſchlagen / trocken / treiben / ziehen / 
ſchmeidig. Das wir nicht voneinander fliehen / 
Gder ons nicht ſoͤndern noch teilen / 
FgBerſpalten / reiſſen / vnd auffkeylen / 
In ſumma / ſo wirs als beſtahn / 
Bns drey in eim ding finden lan / 
9 So kommen wir zu ſolcher ehr / 
geld. Das ons manch Jungfraw / Kuͤrſt on Herr 
Am hals tregt / vnd auff feiner hand / 
Nuff haar band / Paret / buten wan 4 
u 
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ee 1 7 t / 8 mit jhm fuͤrt 
a uͤr ein gferten / lieb vnd werde 
1 9 So er wil reiſen ober feld / . 
fert. Hoffnung auff vns allein er ſtelt / 
Bmb onſert willen wirdt ſchoͤn empfangen / 
Wohin er reit / fehrt / vnd koͤmpt gangen / 
e, Babſt / Keoſer / König ons halten für gſund / 
9nd Speiſs / tranck / aus ons in jhren mund 
Empfahen / halten ons lieb vnd ſchon / 
Hor jhn wir allzeit muͤſſen ſtohn 
Damit ſie ons anſehen / bſchawen / 
All hertzen / gmaͤter / wir erfrewen / 
Adel / Bawren / vnd alle Welt / | 
Stellen nach ons / auch achtung helt 
Auff ons als thun / lan / werben / handlen / 
Rauffen / verkauffen / reiſen / wandlen / 
All ding fo offentlich oder nicht / 
Allſampt allein durch ons wirdt gſchlicht / 
RR Bnd damit ichs auffs letzt aus mach / 
gelds O on So iſt aller welt thun / handel / ſach / 
D wilen. Es ſeg ehrlich / ſchendtlich / quat / 
- In allem das auff erden gat / 
Getrieben wirdt / gehandelt / gmacht / 
Iſt als von vnſert weg auff bracht. 
Nun Ion wir drey in einem wort / 
Seel / Geiſt / vnd Corpus gnent / vnd fort 
So find wir in allen dingen beyſamen / 
Wie ein Gottheit in dreyen namen / 
Gleichnis vs Nicht drey Hoͤtter / ſondern ein Herr / 
der Gottheit Ein Geiſt / nicht drey / vier / oder mehr / 
m am ue. Alſo dreg wort / ein Schoͤpffer deuten / 
a Drumb nicht dreh ſchoͤpffer / von drey leuten / 
Gbs gleich iſt / das dreh Perſon ſtan / 
Jedoch ſie nur ein weſen han / 
Nicht das ein jeder ſonderlich 
Bein weſen hab / vnd ſcheide ſich / 
Denn in dem Mater / wohnt Sohn / Geiſt / 
Oeiſt / Bater / dem Sohn beyſtand leiſt / 
So iſt ein Geiſt / Vater vnd Sohn / 
Bnd moͤgen ſich nicht teilen lon / 
Auch 15 ſie ſollen bſtendig bleiben / 
uſs Seel vnd Geiſt ſich zſamen ſcheiben / 
Wie man beym Zügel fuͤrt ein Pferd / 
Alſo Seel / Geiſt / durch mich gfuͤrt werd / 
G ü an 
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8 Hand gleich wie der wein in dem vaſs / 
e Darinn der wein / die feuchte naſs / 
gen den doe. Die ſcherffe im wein / der feuchte ſteckt / 
N Die krafft empfind / wer deſs viel leckt / 
Alſo ſo ich / wie vor gemelt / 
Ein wuͤſte / der mich machen woͤlt / 
Mir farb geb / zehe vnd beſtand / 
Im lufft / fewr / waſſer / vnd auffm land / 
Ynd hett die gſchmeidigkeit vnd gwicht / 
So wer ich zuuer werffen nicht / 
Ynd wer ein Corpus / in dem wer 
Geel / geiſt / compact / fix / farb / art / ſchwer. 
Hiemit ichs bſchleus / Ein jeder betracht / 
Das er auff Seel vnd Geiſt mehr acht / 
Denn nur allein auffs Corpus frei / 
Him end Simliſch / Irrdiſch / natuͤrlich / wie es ſeh 
leben. So wirdt er bey feiner arbeit bſtehn⸗ 
| Magſts geiſtlich / weltlich / kuͤnſtlich verſtehn / 
Mie du wilt / brauch hie dein verſtandt / 
Gott ſeh ons gnedig allen ſandt. 
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D Einige Bieche/ du hoͤchſter Hort / 
Geiſtliche Der du biſt anfangs gweſt im wort / 
Das wort bey dir / aus dem als fleuſt / 

Des gnad als ſegnet vnd begeuſt / 
Pflantzt zweigt / bawt / darzu erndet ein / 
Ich ar me Seel ond ſchoͤpffung dein / 
1 Stehe hie / erkenn mein blödigkeit / 
. Mein jammer / elend / klag vnd leidt / 
ſchen. 


rede. 


Von der Seel. 


Darin ich leider teglich leb / 
Jedoch ich mich wiedrumb erheb / 
Wie ein herr · nd dir lob / ehr / preis / herrligkeit / 


lh dune Don nun an biſs in ewigkeit 
fremden men. Danckſag / vnd dich allezeit preiſs / 
ſchen. Das durch dein Allmechtigkeit weiſs / 


Du mich das edelſt / gordnet / bracht / 
Erloͤſt / vnd Erb zum Himel gmacht / 
Denn onter allen Creaturen / g 
Die du haſt gſchafft / je gmachet wuren / 
Den Himmel mir gſchafft / geben ein / 
Zum Himmel bin ich gordnet allein / 
Bor deim angſicht klar wie die Sonn / 
Och dir mag dienen / vor dir ſton / 
Dein aller heiligiſten glantz / 
Mag ich anſehen / vnd dich gantz 
Erkennen / deinen liebſten Sohn 
Ibeſum / haſt fuͤr mich kommen lan 
Eroſſe barm · In menſchlich form / gſtalt / weiſs vnd maſs / 
Gores deen In jhm die heiligſt Gottheit gros 
den menſchen. Mer borgen lag / biſs zu der zeit / 
Das er mit wunderzeichen / die weit 
Sind ober menſchlich verſtandt / vernunfft / 
Welche er gwirckt hat durch ſein zukunfft / 
Die Todten hat er auffer weckt / 
Mich gewichne Seel wieder in ſie gſteckt / 
Chriſtus thut Pam / ſchwach / feldſiech / vnd waſſerſuͤchtig / 
derſuc n. Blutflus / Beſeſone / vnd Hichtbruͤchig 
Taub / Hoͤrlos / Blind / Hirn ſchweinig / ſtumm 
Hat gheilt / vnd Suͤnder gmachet frum / 
Den willen ſeines Baters er 
Hat goͤffnet / fein heilſame lehr 
Gepredigt / zuletzt mit ſeim blut 
Chrifii ere Den zorn ſeins Vaters mild ond gut 
en Smacht / abgleint / vnd ons all erkaufft 
N Mit ſeim blut / das da rint vnd laufft 
Aus den malseichen feiner glied / 
Sein leib auffgopffert / vns gmacht fried 
Shrififieg Durch feinen todt ons all errett / 
vnd triumph. Den Keuffel er gebunden hett / 
Iſt aufferſtanden am dritten tag / 
© Herr drumb lob vnd danck ich ſag / 
Pnd ehr dich / Darnach er thet ſtan 
auen che Am berg / fur auff gen Himels chron / 
fü Da er 
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Da er beg dir / mit dir / in dir / 
Gebt vnd regiert / Hoͤttlicher zier / 
Zur rechten deiner allmechtigkeit / 
Chriſtus Da ich ſtets wart / vnd allzeit beit 
1 zu Des vrteils / aus dem Soͤttlichen mund / 
a Das du wirſt fellen zur letzten ſtund / 
G Ewigs heil / da vorteil nit 
Was recht gebuͤrt / gib gnad darmit / 
Denn wo du hie wuͤrſt ſententz geben / 
Vach dem das wirs verdient heben / 
So wer es mit mir armen Seel 
Gethan / denn ich gros pein vnd quel 
Muͤſt leiden / dafür © Herr bewar 
Bns / vnd las ons dein angſicht klar 
Anſchawen / mit frieden / luſt vnd freud / 
Im thron der hoͤchſten herrligkeit. 
Alſo ſteht geiſtlich mein gedanck / 
Dem zeitlichen ich nicht anhangk. 
Weltlich o T Nor tan ſag ich / das leib vnd Geiſt 
der natürlich Mich muͤſſen haben / wo ich nicht leiſt 
zuuerſiehen. Ihn begſtandt / da iſt bey ihn kein krafft / 
Wirdt auch nichts nuͤtzlichs von jhn gſchafft / 
Denn ſo der leib thut manglen mein / 
Gder das ich beym Geiſt nicht bin / 
Go iſts mit deren jedem vmbſunſt / 
Es fey von natur / oder kunſt / 
Denn Geiſt ond leib in allen dingen / 
Ghn mich Seel nichts zuweg kan bringen. 
Erſtlich ſo ich vom menſchen weich / 
So iſt er einem Aſs geleich / 
Der Menſch durch mich gefuͤret wirdt 
Zu dem das Korte iſt / vnd jhm gebuͤrt / 
Een, Sonſt ich der Eſſentz mich vergleich / 
Mauch. Dem Rauch vom fewr vnbegreifflich. 
Selueren. Al arbeit hab ich das Soluieren / 
S. m. . Krebs / Scorpion / Piſch / thun mich regieren / 
Natur / zw Die Natur / Influs / vnd das leben 
Ber,‘ Am menſchen ich bin / vnd thu auch geben 
An Planten / die bletter / ſtengel / ſtiel / 
. Mercurij vnd pituitæ viel / 
Nach meiner Gualitet ich bin 
Elegmatiſch / ſonſt pur vnd rein. 
Mein regierender Preſident / 
Gabriel. Gabriel / Tarſis / ſonſt bin ich bekent | 
2» Mit 
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Nymphen. Mit Nymphen / die in waſſers grund 
O. P. 8. Wohnen / die Sonn ond Won die thund 
gs e. Mich leiten / mein Metall das iſt 
worfen. &ueckſilber / das fo gſch wind ent wiſt / 
Rauch / Eſſentz / Blut / Klegma / vnd leben / 
Gehl / morgenroͤt / glantz / leibfarb / darneben 
Bin ich heilig / andechtig / fuͤrſichtig / 
Still / ſchamhafft / ehrlich vnd auffrichtig / 
Seel zum hi. Hein thun ond weſen Hoͤttlich iſt / 
fen ache, Seilig / mit himliſchem ver miſcht / 
Clarificiert / durchleuchtig glantz / 
Ewig / langwerend iſt mein ſubſtantz / 
Bin fix vnd werhafft vnzergenglich / 
Allein ich bin zum Himmelreich 
Erſchaffen / vnd in ſolchem fall / 
Durchleuchtig / lauter wie Cxiſtall / 
Gott mag ich ſchawen / vnd bey ihm 
Wohnen / von dem ichs leben nim / 
Der leib von mir hats leben gantz / 
. Wie der Mon von der Sonn den glantz 
Empfeht ſein liecht / klarheit vnd ſchein / 
Alſo von Bott die wirckung mein 
Ich an mich nim / denn thu ich geben 
Dem Menſchen fein vernunfft vnd leben / 
Wo ich in andern thieren bin / 
Manglet mir vernunfft / doch hab ich ſiñ / 
In den Metallen bin ich die krafft / 
Der bſtandt vnd ſterekung eigenſchafft / 
Sobald ich weich von deren eim / 
So iſts kein Metall / gleicht auch keim. 
Ich kan ohn geiſt ond ohn den leib 
Wohnen / ob ichs gleich beyd vertreib / 
Seel bleibt So leb ich doch ohn jhre krafft / 
allzeit vnd Ich hab Hoͤttliche eigenſchafft / 
8 Bin rein / andechtig / fleuch die ſuͤnd / 
Leib verfürt Der Leib mich deſs offt ober wind / 
die Seel. Wieder mein willen muſs ich dick 
Thun / welchs mir ſchwer / vñ bringt vngluͤck. 
Ich hab kein gfallen an meim leib / 
Jedoch im leib vnd geiſt ich bleib / 
Der geiſt weicht / ſo ich weich daruon / 
Der leib zu aſch wirdt / thut zergehn / 
Das gebein wehrt etliche jahr vnd zeit / 
Das fleiſch im leib der Erden leit / 
Bil 
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Biſs wir all dreh zuſammen werden 
| Kommen / das gſchicht am end der Erden / 
Wie ich in dieſer kleinen Welt / 

Kleine welt. Die Micro coſmus iſt gezelt / 
Dem Renſchen chu fein leben füren/ 

Alſo thu ich mein ordnung fuͤren / 
In Thieren / Holtz / Stein / Erd / Metall / 

Bnd andern dingen allzumal / 
In ſumma / was je ward geboren / 

Erſchaffen / oder ſonſt iſt woren / 
Darin da bin ich Seel ein weſen / 

Aller ding / ſo ich thu zſamen leſen / 
An krafft vnd tugent alles das / 

Go an der krafft verborgen was. 
Nun ſtehets alſo vmb mein natur / 

Wo einer etwas machen wur / 
Bnd mich nicht geben in das gmecht / 

Da iſts falſch / nicht bſtendig noch recht / 
Der mag auch kein mutation 

Machen / der mich nicht ziehen kan 
Hon leib vnd Geiſt / fo ſondern ab / 

Das ich kein gmeinſchafft mit jhn hab / 
Auch mich mag wieder gen ond bringen / 

Ghn nachteil eben deren dingen / 
Daraus er mich hat zogen vor / 

Ghn abgang noch verlierung gar / 
Pnd er mich noͤten koͤnn in das / 

Darinn ich vor nie gweſen was / 
Auch das ich drinn ſo bſtendig bleib / 

Das mich kein vrſach daraus treib / 
Bnd das das groͤſt iſt / fele nicht 

Das ich in jedem leichtem leicht 
Moͤg wohnen / auch an form vnd gſtalt / 

Im warmen warm / im kalten kalt / 
Im runden das es hab kein eck / 

Auch das kein rundes im goierden ſteck / 
Bnd das im gſaltznen fey kein ſuͤſs / 

Das ich beym ſchweren ſchwer ſein muͤſs / 
Das lind ſol ſein kein ſcherffe hab / 

Das ich kein neſſe trucknem gab / 
Bnd das ich alle farb vnd art 

Des dings annem / rauch / grob / rein / zart / 
Pnd das ich jhm kein vnart gieb / 

Beg gſchmeidigkeit vnd zehe blieb / 


Alchimey. 


Zu dem 


Don der Seel. 


hie mercket Zu dem das ich bereiniget bin 
men Auer Hit jhm der maſs ſeg gold oder Zihn/ 
das Metal Kupffer / Eyſen / auch Conterfey / 
ſolt zurüſten. In Meſſing / ton / vnd Mercury / 
Das ich drinn wohn vnd bleib ſo drinn / 
Wie ich vor in dem gweſen bin / 
Aus dem er mich gezogen hat / 
So Compact / fix / das ewig bſtat / 
So ſolchs geſchicht / bin ich ein ding / 
Das manchem macht fein leben ring / 
Das er ohn noth ſein tag verzert / 
Sich wol vnd ehrlich ohn muͤhe neert / 
Dedoch iſt das dru mb noch nicht gar / 
Hie geht die Erſt ligt viel dran / wo Menſch in gfar 
Arzueh an. Seins lebens iſt / mit kranckheit gros / 
Mit wehtag / zufal / mancher moſo / 
it ſch wacheit / bloͤdigkeit / ſtich vnd wunden / 
Schuͤſs / ſtreich / grind / Malceg / flecken / ſchrun⸗ 
Schlag / Berlen / eme / Pieber / Bergicht / (den / 
Taubheit an ohrn / vnd am gſicht / 
Breunen / Schwindel / Rur / Boten ſchaden / 
Auch an den gliedern bruͤch / ſchenckel / waden / 
Dom heupt hinab biſs auff die fuͤſs / 
Die menſchlichs geſchlecht empfinden muſo / 
Hallent ſucht / Apoplexia / 
Paraloſis ond Wan iap 
Der augen art / mit zufall behafft / 
Senn fie von mancherley geſchafft / 
Cornea / Vnca / Toniunctiua / 
Sclirotica / ond Secundina / 
Deſogleichen Aranea / Bhetina / 
Die feuchte / genant Criſtallina / 
Bitrea / Albuginea / denn trieffent rott / 
Dunckel / Pinſter / manch fleck drinn ſtot / 
Dieſe allſampt bald verletzet ſind / 
Hon zufellen / fluͤſſen / bſchedigt gſchwind. 
Darnach am mund / zung / ohren / rachen / 
Schlund / hals vnd keln / viel wehtag machen 
Den menſchen / ſchwacheit in dem leib / 
Die glieder bſchwert an Man vnd Weib / 
Hertz / Bruſt / Eung / Ingweid / Mag vnd Leber) 
Miern / Blaſs / mit gehlſucht / vnd mit Feber / 
Pnd andern Preſten / Plat / Bruſtgeſchwer / 
Päjͤäleury / Pneumonia / Eungen ſeer / 
arg 2 Tremor 
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Tremor cordis / Helitropia / 
Tenaſmus / Phtiſis / Sincopia / 
Raud / Mager / Blattern / Colica / 
Heiſſerheit / huſten / Jliaca / 
chweinung / Gliedwaſſer / Peſtilentz / 
Frantzoſen / Bruch Schlier / faule ſchwentz / 
Kolben / Karnuͤffel / Diſſenteria / 5 
Krebs / Eiſtel / Wolff / Somorrea / 
Gſuͤcht / Erbgrind / hirn ſchweinung vnd krampff / 
Durchlauff / Oſchwulſt / Ereneſis / dampff. 
Darnach zufell an Krawen zart / 
Die doch von natur kalter art / 
Alls fo fie flieſſen mehr denn gut / 
Gder kein fluſs nicht flieſſen thut / 
Gder die mutter in jhn iſt 
Erkalt / verunreint / oder in die bruͤſt 
Geſchwellung / eyter vnd Benin 
Wechſt / ſchieſt / oder fonft kompt hienein / 
Gder im geberen bey jhn bleibt / 
Das jhn darnach die Seel aus treibt / 
Gder das ſie biſs in jhr grab / 
Ein anliegen han / deſs fie nicht ab 
Kommen / biſs der grim̃ bitter Todt 
Sich mit dem leben gewechſelt hat / 
Pnd ander kranckheit viel ohn zal / 
Die ich nicht all auff dieſes mal 
Mag bringen hie an dieſen ort / 
Drauff ſag ich / wo einer gfunden wordt / 
Der mich Seel kan aus allen dingen / 
Das iſt die hoͤchſte krafft / ziehen / bringen / 
Subtilttet die Aus Stein / Kreuter / Wurtzen vnd Metall / 
Sn En Das krafft / ſterck / wuͤrckung / alszumal / 
Ba Dass vor ein centner / eymer was / 
Kompt in ein pfund vnd halbe maſs / 
Bnd da man vor ein pfund hat geben / 
Da ſol man jetzt eins quintleins gleben / 
Brauch vnd Ynd wo man vorhin nam ein maſs / 
applicgeion Sol man jetzt nemen dreg tropffen bloſs / 


der tincturen / 


Eſſenzen un So ſol die krafft fein zſamen gfuͤrt⸗ 


anderer ſubti⸗ Nach dems auszogen / gehoͤhert wuͤrt / 


lteten. Das bilfft für oberzelte ſchmertzen / 
Sterckt die Memori / gibt dem hertzen 
Krafft / gſundheit / reinigt blut vnd leib / 
Am Coͤrper / doch hat Man ond Weib 
in 


Vnterſcheidt 
der porſonen. 


Tria principia 
aller kranck⸗ 
heit 


Von der Seel. 

Ein vnter ſchied / auch jung vnd alt / 

Deſogleich feucht / trocken / heis vnd kalt / 
Sol jedes vnterſchieden werden / 

Wie Himmel / Cewr / lufft / waſſer / erden / 
Mercurius / Sal / auch Sulphur / 

Von dieſer dreyen art / natur / 
Han alle oberzehlte ſchaden RU 

Ihr eigenſchafft / dem von Gotts gnaden / 
Ich allem chu ein wiederſtand / 

Wenn jhr mich recht auszogen hand / 

Da mit jhr aber recht verſtat / 

Worin jhr mich zufinden hat / 


WMorinn ich wohn die hoͤchſte krafft / 


Namen etli⸗ 
cher Creatu⸗ 
ren / Mineren 
vnd ſimpliciẽ. 


So wiſt / das mich der geiſt hat gſchafft / 

Der auff dem waſſer ſchwebt vorzeit / 

Ehe gmacht war jchts vnd gſchaffen neut / 
Erſtlich im menſchen / dem ich bin 

Dom himmel geben / da ich auch hin 
Wiedrumb ſcheid ab zu meiner ſtund / 
VPeich ab mein weg / durchs menſchen mund. 
In thieren die das leben hand / 

Bin ich im ſchmaltz / blut / marck / verſtand. 
In Kreutern / Stein / Metallen als / 

Kabis / Koͤl / Turbit / Kellers hals / 
Wolgemut / Schaff milch / Gphiucha / 

Stickwurtz / Epff / Anis / Mumia / 


Alaun / Timus / Knobloch / Weinſtein / 


Guendel / Jo hans kraut / Helffenbein / 
Walwurtz / Neſpeln / Wegras vnd Noſen / 
Ammomum / Ar moniac / Hauſenbloſen / 
Schweffel / Eaſurſtein / Serapium / 
BViolwurtz / Bachmuͤntz / Eerchenſchwum / 
Kuͤnfffingerkraut / Klebkraut / Berbena / 
Criſomg / Wacholder / Coloquinta / 
enchel / Negelein / Waioron / 
Cuͤbſtickel / Steinbrech / Muͤntz / Aron / 
Wolgemut / Zitwen / Mirandel / 
Vitriol / Geerhirſch / vnd Amelmel / 
Mrrhen / Scamonea / Aloes / 
SEpaticum / Cubeben / Cypres / 
Capeellinum / Haus wurtz / Andorn / Alraun / 
Anthirhinon / Mangolt / weiſo ond braun / 
Schlehen / Ampffer / Boſen / Diptan / 
Wolffs milch / Bibenel / Entzian / 
J ij Pacca / 
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Eacca / Hagendorn / Tragantum / 
Heattich / Maur / Pfeffer vnd Seeblum / 
Ro ſohaub / pflaumen / kalck / weis kraut / Biolen / 
Gehl / braun / blaw / weis / vnd auch Citrolen / 
Weg wart / hund zungen / tag vnd nacht / 
Cantarides / welches harnen macht / 
Poleg / Roſs marin / No miſch Agley / 
Morobolani weis / Koͤmich / Vafteney / 
Caſoia / Einguea / Endiuia / 
Geberkraut / Weiſs wurtz / Betonica / 
Bolus Armenus rot / weiſs / Roſs 
Anacardi / Haſelwurtz / Ameos / 
Coſtus / Niſo wurtz / Neſſel / Bertram / 
Petroleum / Iſop / Schelkraut / Diptam / 
Euforbi / No miſch kü mich / Atich / 
Je len ger je lieber / CTamedren / Patich / 
Balſamkraut / Stiekwurtz / Betterlein / 
Hirſchzungen / Eeberkraut / Terpentin / 
Arabiſch Gummi / Hopffen / Sumach 
Trachenblut / Nachtſchat / Gritendach / 
Wegras / Sandel / rot / weiſo vnd gehl / 
Gerſt / Haber / Tinckel / Weitzenmehl / 
Tamerinden / Wulkraut / Perlein / Granaten / 
Tor mentill / wolffs milch / Rettich / Muſcatẽ / 
Steinbrech / rott / weiſs / auch Kren vnd Kreſſen / 
Nattenſam / Schweinsbrod / knoͤpff von Cy⸗ 
Poleg / Wolffſtrel / vinober / Criſtallẽ / (preſſen / 
Menich / Gueckſilber / weis / rott Corallen / 
Ibiſch / Adams blutſtein / Storax / 
Beerenklaw / Erdrauch / Spieſoglas / vñ wax 
Kirſchgummi / Kirſchen / Opium / Hartz / 
Papeln / vnd Nieſs wurtz / weis on ſchwartz / 
Acorus / Harnſtang / Holder / Parax / 
Cappern / Wermut / Appoponax / 
Bdellium / Galbanum / vnd Carmilien / 
Blawe ſchwerteln / gehl vnd weiſe Eilien / 
Dillen / Baudanum / Wolgemut / 
Spica / Roſinlein / Muſcatblüt / 
Oranatblum / Eiquida / Sticados / 
Maurpfeffer / Magſam / Benignen / Bof6/ 
Tameriſcken / Spargen / Caſia Fiſtel / 
Sold wurtz / Haſeln / vnd Ehchenmiſtel / 
Wilder klee / Senff / Criſo mix / Hfterlucey / 
Keygbonen / Baumoͤhl / Anis / . . 
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Boldwurtz / Ingwer / Zimet / Mandel / 
Serapium / Bocksbart / vnd Juckerkandel / 
Sperbern / Erbſeln / Biſem / Ambra / 
Schluͤſſelblum / Honig / Endiuia / 
Biolwurtz / Diphinihon / Melon / 
Eiaſen / Erbs / Bonen / Agrimon / 
Gan fer / Maſtix / Tucia / Kuͤten / 
Auchs creutz ins Hirſchen hertze mitten / 
Camels hew / Weiſterwurtz / Senesbladt / 
Perſicaria Traſi / vnd Sorte gnadt / 
lutſtein grun / graw / braun / rott vnd weiſs / 
Galmeg / Bley / Kupffer / Z ihn ond Kiſs / 
Marcaſit / Wein / Bier / Galoͤpffel / Eſſich / 
urtzeln / Terra ſigillata / vnd Kreſſich / 
Erdoͤpffel / Tubeben / Eauendel/ Baſilien / 
Paradisholtz / Gbenus vnd Preſilien / 
Burgelkraut / Erdz wiebel / Augentroſt / 
Nuͤſs / Kirſchen / Thꝛerlein Citrulen koſt / 
Storchenſchnabel / Sauihon / Ehrenpreiſs / 
Satirion / Z wibel / ſpat / Era wenehſs / 
Beer wurtz / Baleriana / Piltz kraut / Rubein / 
Schmaragd / Granaten / Balas / Citrein / 
Bonetſch / Saffern / Scabioſa / Verbena / 
Auch das kraut S. Maria Magdalena / 
Nabarbarum / Sig wurtz / Repontica / 
Tauſent guͤlden kraut / Scariola / 
Aloepaticum / Erz wiffel / vnd Schaff mile / 
Ritterſporen / lökraut / vnſer Eraweẽẽ ſchiele / 
Juͤdenkirſchen / Ebhew / Bibenelwurtzel / 
Seuenbaum / Hold / Silber / vñ ſtek wurtzel / 
Pfremen / Chamander vnd Talmus / 
Tag ond Nacht / Weerdiſtel / Pinpernuſs / 
Hogelsz ung / Gchſenzung / Marcaſit / 
Beßhfus / Meliſſen / Gſſepie mit / 
Spangruͤn / Wehrauch / Cardo moͤmli / 
AJ iͤblbiſs / Scharlach / Poma Adami / 
Erdbeer / Carnkraut / Angelica / 
Gundreb / Gorber / Eunaria / 
Heydniſch Wundkraut / Cardobenedict / 
Die wol dewt / ſich zum magen ſchickt / 
Sonnenkraut / Sweyblat / Arno hon / 
Plantix / Slagkraut / Baldrion / 
Wunderbaum / Criſophrat / Merrettich / 
Sternkraut / Deltix / Mieſo / Wegerich / 
J u Arona / 
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Arona / Berbergkraut / Bleygehl / Zeitloſen / 
Zekenkraut / Johon iam / Claperroſen / 
Timian / Knabenkraut / Myrtus / Tufftſtein / 
Hirſchhorn / Wonkraut / vnd Erdmoͤrchlein / 
Zwaße Singruͤn / Abthon / Agleg / 
Benedietwurtz / Blutwurtz / ein blat vñ zwey 
Chriſtwurtz / Kymnishon / Wodelgeer / 
Pomerantzẽ / Hertz erhalt / Windſchos / Sin⸗ 
Eimonien / Trachenwurtz / Gamorſis / (beer / 
Himelskrafft / Wundkraut / vnd Zimnys/ 
Mertzenblum / Glander / vnd Springkorn / 
Paracelſica / Durch wachs / vnd Einhorn / 
Jungfrawen zucht / Ceutichona 
Jauberkraut / Walfraw / Saluttella / 
Tolkraut / Keygwartsen kraut / korn von Paris / 
Heilig geiſt wurtz / Neglein rot geſprengt vñ 
Sonnenkraut / Jornwurtz / vnd Barben / (weis / 
Auch ſonſt viel kraut von gſtalt / art / farben / 
Holtz / Oſtein / feiſtes marck / vnd oͤhlen / 
Die ich jetzt nicht all mag erzelen / 
Die aller hoͤchſte krafft ich bin / 
Drumb ſag ich / wer mich aus jhn 
P Kan ziehen / der wirdt warlich recht 
Ein Kuͤnſtler gnent bey allem gſchlecht / 
Nun bin ich aber mancher gſtalt / 
Nach jedes dinge art / jetzt warm / denn kalt / 
Jetzt trucken einem puluer gleich / 
Baldt in ein feuchte verker ich mich / 
Feiſt / mager / Weſſerich / Gehles art / 
Eind / mittel / bruͤchig / zeh vnd hart / 
Sawr / ſüͤſs / reſs / bitter / ſcharff / verfalgen/ 
Duͤnn / dick / offt fett / als wer ich gſchmaltzẽ. 
Hon farben ich gantz vngleich bin / 
Blaw / weiſs / Sehl / gruͤn / rot wie Rubin / 
Pur pur farb / braun wie die Biolen / 
Kein Schilder moͤchts fo ſchöͤn nicht malen / 
be fat Jedoch durchſichtig glantz allmal / | 
son den gast ⸗ So lauter rein wie ein Eriftall/ 
wen ., Der gſchmack an mir ſeg wie er wol / 
den n Ich durchleucht / lauter / klar fein ſol / 
ale je eiſchet Io einige truͤbheit bey mir würd 
fein. Gmerckt / geſehn / empfunden oder gſpuͤrt / 
So bin ich nicht wie ich fein ſol / 
Denn ich muſs greinigt fein gar wol / 5 
0 


Von der Seel. ci; 
So würd ich im menſchlichen leib / 
An jung / alt / mittel / Man vnd Weib / 
An Bieh / Metall / vnd andern dingen / 
| Kan ich gros wunder z wegen bringen / 
Denn ich bin aller dingen krafft / 
Eſſentz / natur / art / eigenſchafft. 


Daffel der eigenſchafften 


der Seel. 
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Wan, Weib / Geiſt / Seel vnd Reib gebiert / 
Das iſt ein Menſch / doch man nicht ſpaͤrt / 
Was eigenſchafft / art / jh m ſeg geben / 
Was er werd wuͤrcken in ſeim leben / 
Gb er falſch / from / trew / weiſs / gerecht / 
Fuͤrſichtig / Spitz fuͤndig / kuͤnſtlich / ſchlecht / 
Veidiſch / laſterlich / oder gluͤckhafftig / | 
Gb er ſchwach / gſund / blöd oder krafftig er 
Werd 
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SR Herd fein/ ſo er zu ſeim verſtandt 
n Ko mpt / vnd fein kindlich jahr vergand / 
auff die man Das man / ſag ich / ſolches nicht kan 
de Keim kindlein klein nicht ſehen an / 
ben ſol / weiß Gb es gleich hat fleiſch / bein / leib / blut / 
ne Das macht / bin noch nicht da Gmuͤt / 
menſchen art Nach dreiſſig Monat fah ich an s 
zuurtein. Mich erzeigen / das man mag verſtan 
Huch TS Sins teils / wie Corpus Beiſt vnd Seel 
merctt man Sich ſchicken / vnd wies geraten woͤl / 
der Hienſch Von dem tag an nim ich ſtets zu / 
werden wil. Hor mir hat Geiſt / Seel / eib / kein ruh / 

Da ticht vnd tracht ich allezeit / 
Bekuͤmmer mich mit haſs ond neidt / 
Mit leren / da geht mir zuhand | 
Schad / ongluͤck / nachred / ſpott vnd ſchand / 
Sorcht / ſchrecken / leid / verachtunge / 
Derluft/ gwaltthat / jetzt wol / denn weh / 
Dbung / lehr / kunſt / begierd vnd luſt / 
K - Neichthumb / gwalt / vnd viel anderſt ſuſt / 
hie auff erde. Kalt / warm / ſorg / angſt / truͤbſal vnd noth / 
Hunger / durſt / kranckheit / vnd der Todt / 
Das iſt das letzt das mir daruon 
Wirdt / vmb als das ich garbeit han / 
Denn ſo die Seel mit geiſt weicht ab / 
ch gar kein bleiblich ſtatt mehr hab / 
Gemũt wei; Gfft gſchicht / das ich auch weich daruon / 
aa e Venn geiſt ond ſeel noch bleiben ſton / 
feed der ſeel Alls was der leib volbringt / regiert / 
oder geiſtes. Wirdt als durch mich gepracticiert / 
Gemũt erſiu · Mit mir ſelbs hab ich manchen ſtreit / 
net alles. Bin nimmer ruhig / zu keiner zeit / 
Guts / boͤſs / ich anricht / rhat darzu / 
Ich erfinds / der leib muſs darbeit thun / 
Ghn Leib ich nichts volbringen kan / 
Enden / auſorichten / fahen an / 
So mich der leib nicht bey jhm hat / 
Er gleich eim rhor im waſſer ſtat / 
Das ſich bewegt von lufft vnd wind / 
Jedoch kein leben in jhm find / 
Alſo ein leib ohn gmuͤt nichts leiſt / 
Gb gleich in jhm iſt ſeel vnd geiſt. 
en Vernunfft ich zu eim diener hab / 
gemüt. Den ſamen ich den kreutern gab / 
Sieh 


Vom Gemuͤt. 


Gleich mich dem fewr eim aceident / 
eine Himeliſche zeichen ſend / 
dr. N. W. N. Eew / Wider / Schuͤtz / vnd Trachenſchwantz / 
Mich frewt blawo / gruͤn / auch rot vnd glantz / 
Subtiliteten. Subtilitet / auch ſinn / gedenck / 
Auch alle auszuͤg / ſchluͤpff vnd renck / 
Eiſt / fuͤnd / mit ſampt vernunfft ich fuͤren / 
Michartı fu Michael der Beiſt thut mich regieren / 
peri ı Sera · Superi / vnd die Seraphin / 
el Sind Superintendenten mein / 
Preparimn. Das Prepariren durch mich wiert / 
in Hold / Eyſen / Balſam / auch regiert 
3.2. Mich der Planet Wercurius / f 
Colera ı find Venus jhm darzu helffen muſs / 
don onen. Coleram ich von Complex hab ⸗ 
Augenblicklich far ich auff vnd ab / 
Thun, laſſen / alle weiſo vnd berden / 
Allein von mir getrieben werden / 
Alle hendel an mir glegen ſind / 
Ich reife vnd fahr fo mechtig gſchwind / 
Das nichts / ohn Gott / iſt / das fo weit 
Moͤg faren in fo kurtzer zeit / 
Denn ich far in eim augenblick 
Biel hundert meil wegs offt vnd dick / 
Im augenblick dergleich ich kum 
An vorige ſtatt / ort wiederum / 
Zu dem bin ich Gmuͤt nicht das minſt / 
Das du menſch hie auff erden finſt / 
1 en: An Denn ich allein regier die Becht / 5 
andgab Sat: Alle hendel / dies gantz Men ſchlich gſchlecht / 
tes. ie ſein wie ſie wollen gnant / 
urch mich getrieben werden vnd gant / 
Alle Eünft durch mich find practiciert / 
Durch mich wirdt Band vnd Beut regiert. 
Och bin allein / allein bin ich / 
Dem alle Menſchen arm vnd reich / 
Ihre anſchleg oͤffnen / nichts iſt mir 
Berborgen / das ich nicht regier. 
Alle heimligkeit / fey wie klein / wie gros / 
Schandtlich / ehrlich / gut / böfer moſs / 
3 ir Smüt allein vertrawt mag weren 
der vil gute Von Vahſt / Keyſer / heͤng / Euͤrſten / Heren / 
vnd boͤſe. Schlag warlich manchen handel an / 
Wenn der alſo ſolt fuͤrſich gan / 5 
0 


cvij 


coij 


Gott regiert 


alles. 


Welchem 
menſchen alle 
ſeine auſchleg 
nach ſeinem 
willen fortge— 
hen / gegen 
dem iſt Gott 
nicht mit gna⸗ 
den geneiget / 
denn tribula⸗ 
tion / anfech⸗ 
tung / angſt vñ 
noth / iſt all⸗ 
zeit bey einem 
jeden fromen 
Chriſten. 


Gemüt kan 
nicht wol aus 
geſprochen 
werden. 


Gemuͤt iſt 
bald beleidi⸗ 
get. 

Wie bey dem 
Anthonio vnd 
Nerone, 

Wie im Ci⸗ 
cerone vnd A- 
lexandro M. 
Wie bey dem 
Dario vnd 


Pompeio M. 


Das Ander Buch / 


So wuͤrd es manchem werden ſchwer / 
Darumb wohnet ob mir Bott der Herr / 
Der leſt mich anſchlahen aller gſtalt / 
Doch ordnet ers wies jhm gefalt / 
Denn er iſts Bmuͤt / Seel / Geiſt vnd Peib / 
Ein Gberuogt in Man vnd Weib / 
Wiewol mir offt auch geht von ſtat 
Mein anſchlag / wenn Bott fallen lat 
Den Menſchen / vnd von jhm zeucht ab 
Sein gnad / bar mhertzigkeit / die gab 
Das ewig liecht menſchlichem gſchlecht / 
Doch das ſies ſolten brauchen recht / 
Denn wo mein anſchleg all fuͤrgahn / 
Sao iſt der Menſch von Bott berlan / 
Wenn aber mir wirdt gwert zuzeit / 
Mir nicht allweg mein willen geit / 
Sondern wenn ich nach reichthum ſtreb / 
Bibe Gott das ich in armut leb / 
So ich wil haben luſt vnd frewd / 
So vermengts der ewig Gott mit leid / 
Gder thu ich nach pracht / wolluſt ſtreben / 
Bibt mir Gott ein demuͤtigs leben / 
Bnd ſolche zeichen wie die ſind / 
Die zeigen an ein Gottes fruͤnd. 
Sonſt bin ich ring von meinr natur / 
Eeichtfertig / ſcharff / auch mein figur 
Kan nicht wol gfigurieret werden / 
Denn niemandt kennt mich auff erden / 
Das macht ich bin mancherley art / 
Subtiler natur / lind / rein / zart / 
Wo ich weich von eim menſchen hin / 
Das hoͤchſt verlieren ich warlich bin. 
Bin blöd / bald bſchedigt ich mag werden / 
Sonſt bin ich Hoͤttlicher geperden. 
In manchen menſchen hab ich dick 
Angricht gros jammer vnd ongluͤck. 
So hab ich offt viel guts vollbracht / 
Manchen zum groſſen herrn gmacht. 
So hab ich manchen hohen Man 
Bracht / das er ein arm end hat gnan / 
Denn ich allein bin eben das.: ⸗ HMM 
Das anzeigt / wie / wo / wenn / vnd was 
Eins jeden menſchen begeren fey/ 
Doch mag man mich verbergen frey / 


a6 


Von dem Gemuͤt. 


Das mich keiner baldt erkennen kan / 
Wenn aber einer wolt vnterſtan 
Mich zuerforſchen vnd ergruͤnden / 
Eigentlich wiſſen / ſehen vnd finden / 
Der kan in Man / weib / alt vnd jungk / 
Hich ſehen ond ſpuͤrn durch den trunck / 
Denn lo der leib mit wein beſchwert / 
Tolle men» Mein wohnung er ſo gar vmbkert / 
ſcgemte lud Treibt mich aus meinem zimmer fort / 
Find niche Leide mich bey jhm an keinem ort / 
serfäwiege. Denn wer voll iſt / da ſpuͤrt man geſchwindt / 
Wie er iſt gnaturt / geart vnd geſindt / 
Der wein kein heimligkeit nicht holt / 
Efft endert mich auch Silber / Goldt / 
Geis macht Dent ich werd offt erkaufft gar hoch 
verrheteren / Hu freundſchafft / feindſchafft / plag vñ rach / 
Lela Smuͤt macht all freundſchafft / trew ond lieb / 
2 Smut macht from / boͤſs / auch moͤrder / dieb / 
G mut hat erbawet alle Stedt / 
Gemüt alle kunſt erfunden hett / 
Smut helt / regiert Policeg vnd Recht / 


Smuͤt hat gar manchen gſchent on gſchmecht / 


Smuͤt hat erhalten vnd erhelt / 
Gmuͤt bawt vnd pflantzt die gantze welt / 
Gmüt leert ons nach dem himel trachten / 
Gmuͤt leere ons auff das ewig achten / 
Inſumma / Gmut iſt dahin gricht / 
Das ohn mich Omuͤt / lebt / webert nicht / 
Ehn d ottheit vnd Seel ichs edelſt bin / a 
Denn ich fahr mit der Seel dahin / 
Seel Smut ein ſolche einung hendt / 
Das nicht wol moͤgen werden trent / 
Ein ehrlich gmuͤt in dieſer welt / 
Ein menſchen onfterblich erhelt / 
Nichts gg, Ein mannlich / dapffer / kuͤnſtlich gmüͤt / 
bers vnd cd» Den menſchen vor viel vnraths bhüt/ 


lers / denn 0 55 5 ER 
ban em Ein gmücdas welſs / verftendig iſt / 


eig / künſt⸗ Mit ehr / kunſt / Tugent / wirdt ver miſcht / 
reich vn auff Iſt vber alle ſchetz der Welt / 
, Ein auffrecht gmüc Bott wol gefellt. 


K Taffel 


cix 


Das Ander Buch / 


c 


Mens. 


Semi⸗ 
na. 


Gmuͤ⸗ Ignis. 


te. 


Li⸗ 


quor. 


H- —. — — 


| 
| 


Taffel des Gemuͤts / vnd ſeiner eigenſchafft 


Præpa- Ver⸗ 
ratio. ſtand. 
Practi⸗ 


111 
dus. ohur 


Vitrioli, vndaller ſaltzen. 
Mercuri, derer ſieben fuͤr⸗ 


Farb. Ole⸗ (Tin⸗Gemmarum. (nemlich. 
ctura. Solis. 


Gold. Spiri⸗ſum. 
tus. Fleg⸗ 

Sol. ma. 

Be⸗ Mer⸗ 


Vnſich⸗ 5 9 9 

tiglich. ckung. ſtand. curis. 
Innerli Har⸗ 

che wuͤr⸗ Vereini⸗X NI. te / Eſſen 
ckung. Leo. gung. 8 5 75 Eifen. Cor⸗tia. 
Vnbe⸗ pus. 

greiff⸗ Sichti⸗ Waſ⸗ 
lich. glich. Mars. ſer. 
Erkent⸗ Fewers Proba. 

nis. Sa- ſordnũg. Fixa = 
Mods, gitta „Achtung S ERA-) Ignis. \ Ani [ger 


tung. Zertei⸗ 


Bet: ach fis. „ 
lung. 


ma, } ſa Mm. 
Ada⸗ ö Spiri⸗ 
mant. Etus, 


Ra⸗ 


dix. 


bit. 


Herbarũ, deren vielerley. 
Antimon. 

Lignorum, aller art vnd 
Lunæ. (geſchlechtẽ. 
Gummi, vndaller harte. 
Criſtalli. 

Sulphuris, vnd aller fet⸗ 


Martis, (tigkeiten. 
Salis, 
Margaritarum. 


Sanguinis, alles Bluts. 

i 

Corallorũ, vnd aller ſtei⸗ 

louis. (nen. 

Succini, vnd aller ſaͤfften. 

Saturni. a 

e oræ, vnd aller Mi 
neriſchen ſaͤfften. 


Das 


Von dem Newer. 


Das Dritte Buch 
QVINTA ESSENTIA. 


Argument des Dricten Buchs. 6 


Je Rewr / Eufft / Waſſet / vnd die Erden / 
Bſondert / vnd ſollen gſcheiden werden / 
Diſs dritt Buch leert vnd in ſich helt / 
Durch fuͤnff Capicel kurtz erzelt. 


ei 


cxij Das Dritte Buch / 
Das Erſte Capitel. 


Don dem accident ewer. 
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Jerinn ſo a nemt acht / verſtendt / 
Wie jhr ſolt teilen die Element / 

Damit ſie warhafft gſcheiden werden / 

Kew / Eufft vnd Waſſer / von der Erden / 
Eufft / Kewor vnd Erd / vom waſſer ab / 

Auch Pufft kein Erd / Eewr / Waſſer hab / 
BVnd Fe wr alſo gereinigt fey/ 

Erd / Waſſer / Eufft / wohn jhm nicht bey / 


N 
7500 1 5 U KUN 


Hnd 


Don dem Kewr. cyiij 
nd fey ein jedes fo allein / 
Das nichts vom andern wohn darbeyn / 
Das iſt der kunſt der erſt anfang / 
Drumb fahs alſo an / machs nicht lang. 
¶ Ein baum ſteth / der iſt weis / ſchöͤn / gantz / 
| Der hat z wen aͤſt / der ein iſt glantz / 
Durchſichtig / gleicht ſich einem ſtein / 
Hnd heiſt alſo / wie ich es mein / 
Er ſiht gleich einem gfrornen eiſo / 
Der ander aſt iſt auch wol weiſs / 
Iſt doch gar zornig / denn er beiſt / 
ſa lmg. Das gold er meiſtert / voll zerreiſt / 
2. 3. 4. 3. Der erſt aſt hat nur fuͤnff buchſtaben / 
Gala: mo Der letʒt ſouiel Vocal wirdt haben / 
Alus dieſen beyden wirdt gezogen / i 
Wart Dies gwichts halb darffs nicht viel frogen / 
a. Gleich viel. Drumb nimbſt es mit einer gleichen ca ı mafe 
wasser el. Ein waſſer / welchs dre mal was 
ches drey mal Befallen auff die erden niederrn n 
wieder auf Mid auffgefchöpffe in himel wieder / 
en al. Diſs waſſer hat ein ſolche krafft / 
mal wider die Das all Metall zu puluer ſchafft. 
lin an de. Darnach vom toy ſtamm des baums ein pardt / 
gis / das ſol. Bnd (en leim gebrent / das er rot wardt / 
fuß. ale Hie. Mer miſcht durch ein / in puluers weiſo / 
1. Stam de Diſs diſtillier gar zart vnd leis / 
baums iſt der Solang biſs gar kein feuchtigkeit 
e ehr geht / denn ſoltu fein bereit / 
s. Hut ſtar⸗ Das l Hulcanus heb zblaſen an / 
a Dasta1rote Wögel fliegen daruon / 
tus. Pnd ſich verſamlen in das ( Neſt / 
ee Wann du die beyeinan der heſt / 
. Helm. Oo ſetz ein e Hut / mit einer naſs / 
. Mariabad. Der einer halben elln 15 15 15 
Darauff / ſetz jhn ins l/ Waſſerbad / 
| eh ee zuheiſs / das jhm nichts ſchad / 
Bnd las ihn ſchwitzen alſo lang / 
2. Vein feu Biſs gar kein koa ſchweis mehr von jm gang / 
o. Die feces. So ln bleibt er an dem boden ſitzen / 
10. Gar drr. Mor tio ohnmacht mag er nicht mehr ſchwi 
u So ſolſt jhn cia laben vnd ſtercken (tzen / 
12. Lebendig Mit ta aqua vier) biſs du thuſt mercken / 
. Oo reel Das Ihm kompt wieder all fein krafft 
uier ch. Bnd ſich tu . ſein eigenſchafft / 866 
ij >0 


ri Das Dritte Buch / 
Doch hats ein ordnung wieuiel man 
Eins jeden nem / vnd muͤſſe han / 

Denn nach der ordnung ich hie red / 

l Die weil fie gnant find alle bed / 
** So nim nach ordnung ce vier tr ſechtzehen / 
1 Des letzte Dnd thu jhm wie vor iſt beſchehen / 
ſechtzehen teil. So wirdt der geiſt der cen vieren zunicht / 

Ar ug Ver giſs des erſten waſſers nicht / 
17. Gold dar Darein leg die helle ı7 ı Sonnen klor / 
Fun Bi Die 1181 dreymal giagt / vnd trieben wor 
goſſen. Durch 119 den / der jhm nicht iſt verwandt 
15. Anthimo⸗ Die auch kein gmeinſchafft zſamen handt / 
Doch miſs das waſſer / vnd die Sonn / 
Drey ſolſtu zu dem einen thun / 
Wenn denn das waſſer alſo wuͤrd / 
26. Gelb. Als hetſtu drein ein 20 ı Gaffran gruͤrt / 
So haſtu der kunſt ein anefang / 
Thus in ein glas / der hals fen lang / 
21. Violglas. Das vnden hab ein La: 1 groſſen knopff / 
22, Helm, Setz oben drauff ein ſtareken c a2 1 kopff / 
Denn ſetz das glas in ſolche hitz / 
Das aus dem ſchnabel vor am ſpitz 
Ein feuchte trieff / mit ſolcher weiſs / 
Kein gmach / wie von der Sonn das Eyſs 
Sch miltzt vnd zergeht / darnach zuletzt / 
Hat ſich das Gold an boden gſetzt / 
Der ſchoͤnen Megen butter gleich / 
Das wieg / haſt viel / ſo biſtu reich / 
Nun ſo du aber wenig haſt / 
Daſſelbig ſuch zuſammen faſt / 
Bnd nim darzu dreymal ſouiel 
23. Agua vi- Des c= waſſers / das nicht ſterben wil / 
* Welchs iſt aus des baumes ſtammen 
Sefamler/ vnd auch bracht zuſammen / 
Darnach thus wieder in ein glaſs / 
24. Sand Stells in das (24 bad / doch heitz es baſs / 


8 55 Weñs vier vñ cz weintzig mal zwoͤlffe ſchlacht / 
ond zwölf So iſt die arbeit ausgemacht / 


Wa: So haſtu ein ſchön gemalen Boldt / 
In leib du das nicht brauchen ſolt / 
Denn es iſt ſcharff / vnd Corroſifiſch / 
Das nicht auffm letzten löchlein pfeiffiſt / 
Da haſtu denn allein das fewr / 
26. Vrſach es Iſt rottfarb / vnd zukauffen as 2 thew e 0 
s 0 


gibt wenig. 


1. Machs 


fewr. 

2. Helm. 

3. Weis waſ⸗ 
ſer. 


4. Recepta⸗ 
ckel, 


5. Weſſerig 
keit. 


5. Rote ſpiri⸗ 
tus. 


s. Im fuͤrleg. 


9. Die geiſter. 
10, im fuͤrleg. 


1. Das letzt 
iſt lufft / drum 
bleſt es. 

12. Das erſt 
iſt fewr / drum̃ 
brennt es, 


graben. 


Von dem Element Luffe. 


Doch diſo kein Element mag ſein / 
Iſt ein zufall / der miſcht ſich drein. 


Das Ander Capitel / Von dem 


Element Lufft. 


G du zu auſſern ſcheden das 
Wilſt brauchen / denn thus in ein glas / 
Die feces nim / vnd geus daran 
Das waſſer / das du vor haſt gnan / 
Bnd auffgehalten / das iſt gwiſs 
Ein aqua vegetabilis / 
Das glaſs ſetz ſo tieff in den ſand / 
Drey finger / oder ein zwerch hand / 
Ruff dem (ij Mulcano das er kum 
Vnd ſchmied / blas fewr an vmb vnd vmb / 
So ſihſtu oben in dem cz knopff ⸗ 
Weiſs farb ein c) Klegma manchen tropff / 
Die ſamlen ſich / vnd rinnen nieder \ 
Durchs rohr / in ein c= ort / ſo wirdt es wie⸗ 
Ein waſſer / doch iſt noch darbeg (der 
Biel dings / als ob es cy; Flegma ſey / 
Thus bſonder / bhalts zu ſeiner zeit / 
Leg koln an / blas biſs das es als gleut / 
So kompt ein (i rote wolcken zart / 
Die an dem ⸗ Himel vmbher fart / 
Kür die Sonn / denn fehts an auff co Erden 
Tunckel / vnd etwas finſter werden / 
Wenn nun der co i thaw wirdt gar zuſchwer / 
So fellt er auff die co Erden her / 
Gelbfarb / da iſt kein Elegma beg / 
Doch glaub ich / das es lufftig ſey. 
Alſo haſtus erſt Element / 
Diſs cin letzt bleſt an / das cia erſt das brent. 


Das Dritte Capitel / Von dem 
Element Waſſer. 


Bn ſolſtu deren noch zwey haben / (grabẽ / 
N Eins c loͤſcht aus / sander leſt ſich ca 
Nims waſſer / das du vorhin ſchon 
Haſt in ein glas allweg gethon / 
K ij Bnd 


erd 


ex vj 


Das Dritte Buch / 


. Seces. Vnd Far es wieder vber cn das / 
Auff dem es vorhin manchmal was / 
Doch ſoltu vorhin denſelben ſtein 
Reiben zu einem puluer klein / 
Bnd diſtillier es noch ein mol / 
In ſolcher werme wie Herr Sol 
4. Saft ſol Die Lan ſtuben heitzt in denen tagen / 
de Sen m. Wenn man dhund auff der ſtras thut jagen / 
ten im He» Gder die Schuͤler muͤſſig ga / 
mon ſcheinet. Bnd die meiſter nicht viel zſchaffen han / 
Demſelben ſetz denn für ein glaſs / 
In dem vorhin nichts iſt noch was / 
Doch machs der maſs / das nichts daruon 
Moͤg riechen / dempffen / weichen / gon / 
So haſtu weiſs / duͤnn / ſcharff / wenns gſtat / 
Das treib ſo lang / biſs nichts mehr gat / 
Den helm. So ſetz darnach die cy lange naſs 
büc ber g. Auf den / le) von dem er gfreſſen waſo / 
fee 55 VBnd Ten an der 17) re a 
7. Der erſte reibſtus zuhart / ſo gwints ein ſchrantz / 
era des [iR So es bricht / iſt die arbeit all e 0 
Bnd dient nicht zu derſelben kunſt / 
Drumb chu jhm gmach / am erſten lind / 
Bifs grawe troͤpfflein fallen ſind / 
Go hör auff / fo haſtu noch zweg / 
| Aus eim da komen beyderley/ 
rey eher · Drein thu das weis bon [3 1 Hennen drey / 


8 
dotler. Die noch nicht ausgebruͤtet ſey / 
1 Vnd diſtillier es noch ein mol / 
1 So haſtu drei / das erſt ton brint wol / 


u Waſſer. Das ander bon bleſt / das es wol brent / 
Das dritt cu gloͤſchts aus / die beyde trent. 


Das Vierde Capitel / Von dem 


Element der Erden. 
Ac vierd bleibt gruͤn / vnd mag ſie all 
1. Iſt gar Cor Ertragen / cin friſt fie allzumal / 
rofiff vñ beiſ⸗ Damit haſtu dreh Element / 
fo. Gind gſcheiden / gſoͤndert vnd zertrent / 


Das fewr darbeg gehts doch nicht an / 
Welchs wir an ſtatt der wirckung han / 
Oder des Influs oben nieder / 
Ein himliſch werm der jrdſchen e a 
in 


E ²˙ r! ai Zac, Dei 


el EA nn — 


Von der Erden. 


Gind doch all vier eim waſſer gleich 

An der ſubſtantz / alſo merck mich / 
Der farb halb hats ein vnterſcheid / 

Das Revi iſt rot / Eufft / Waſſer / begd / 
Sind etwas gar ſchier einer Colur / 

Die Luffe iſt füfe/ mild / oWaſſer ſavvr / 
Die Erd iſt gruͤn farb / etwas ſcharff / 

Wer kuͤnſtlen will / dieſer vor bedarf. 


Rolget das fuͤnffte Capitel / von 
der drey Elementen / vnd deß zufelligen Fewrs 
kelte vnd truckne / vergleichung / ge⸗ 
faſſet in ein Taffel. 


Taffel 


cxvij 


ee PL PE 
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Taffel der drey Elementen / vnd des zufelligen Pere kelte vnd 


truckne / vergleichung. 
Influen Sangui Athem Tau- Buty- 
tia. neus. rus rum Peflilentia., Alle hitzige / 
Bewe⸗ Co- Mania. 

Spirits. 1 Cor. ( Lufft“ gung (exi- Leo. Aries“ Olea Sub) Sic-) Phthiſis. Trockne / kranckheiten. 
Sera- dus Em⸗ cus. tilitetf cus Lepra. 
phin. Sul- e pfindli Sagit Balfa- Epilepfia. | Vñ mit lufft 

5 phur. keit tari9. mum Tartarea. 7 vermiſchte 


adern. 


Sehn⸗ * 
Campher. Spiritus. 
Vinum. 


Deus 


omni / Princi- ctura 


Form. = Croc’ 
Per⸗ bee ir- l 


Dee 
. 
2 
55 
—— 


Radix ) Os. 15 ſon /gui- | mini 
o- \ patus. | pus. neus S. 
86 us er pri- b bi 
g Sal. alt. Of, Jit 
! ( . Podagra. Alle mit lufft 
Natu- Nerui. Ver⸗ > Li- Hydrops. vermiſchte 
Domi- ra nunfft quor Apoplexia 
natio. ö [ Catharrus. Kalte 
2 75 Humi-) Cere- Waſ Fleg 155 Aqua Eat 1 1855 9 1 
d brum. / fer. J Leben i cus [81 rhæa. vnd feuc 
en 1 1 5 Morbus kranckheiten. 
Mercu- Erkent Can- Magr| Gallicus. 
rius. Marck. nis. cer. fteriü Das 
=> 
> 


Dom Mercurio Metallorum. exix 


Das Wierde Buch 
QVINTA ESSENT IX. 


De Mercuris Metallorum. 


Argument des Dierden Buchs. 


As des Himels lauff darzu kan / 
Zeigt die figur klar / lauter an / 
Darnach wirdt aus Metall gricht 
Mercurius / der gar ehnlich ſicht 
Dem / fo von natur ſelber wechſt / 
Das vierd Buch hat Capitel ſechs. 


Das Vierde Buch / 
Das Erſte Capitel. 


Dom WMerturio Solis. 


Erſtlich deß Himmels eigenſchafft / 

Deß Gſtirns Influs / natur vnd krafft / 
Planeten / Zeichen / werd erkent / 

Mit ſampt dem gantzen Firmament. 


NO 


| 


3 
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Sele Sold hat billich den vorgang / 
S Menns machen wilt / verzeuch ſo lang / 
Das die Sonn vnd der Mercurius / 

Einander finden in dem haus 


Der 


1. Zwilling. 


2. Mohn im 


Krebs. 


3. O. durchs 
Spiesglas 
goſſen. 


4. io. loth oder 

pfund. 

s * Salar⸗ 

montac. 

g. Jedes ein 

loth. 

7. Jedes 

zwey loth. 

8. Vitriol ze⸗ 

hen loth. 

9. Salpeter 
18. loth. 


10. Eſſig 2: 
loth. 

11. Branter 
wein drey 
loth. 

12. Luto fa- 
pientie®. 

13. Im er 
ſten grad A. 
14. Im an 
dern grad 
A 


15. Im drit 
ten grad A. 


Vom Mercurio Solis. 


Der z wehen Kinder / die da find 

Ghn vater / mutter / vnd ohn all fruͤnd / 
Doch ſol es gſchehen vmb die zeit / 

Wenn L2 1 Buna auff dem Krebs hinreit / 
So purgier vor / vnd reinig baſs 

Das gold / wirffs dreymal in das Ln glaſs / 
Daraus man oͤhl macht ſawr vnd ſuͤſs / 

Sein erſter nam gleicht ſich eim ſpies / 
e e Ol 1 ab / 

iegs fuͤnff mal dan doppelt / darnach hab 

Galitzen kel Stern / Sal Gemer / 5 

Wieg jedes ein den mal / vnd nicht mehr / 
Den Alaun du 1 zweymal ſolt meſſen / 

Gruͤn cs waſſer / ſo in Vngern geſeſſen / 
Bnd ee Galtz das Peter ſo gern iſt / 

Des letzten man z weymal neune miſt / 
Des gruͤnen waſſers ſouiel gwicht / 

Als du finger haſt / vnd minder nicht / 
Getz ein / vnd fewr darunder leg / 

Das erſt weis waſſer thu hinweg / 
Das ander / ſo was gelblicht iſt / i 

Darinn die Eimatura gmiſt / 
So lang in warme aſchen gſtelt / 

Biſs waſſer gruͤne farb behelt / 
nd als verſch wunden iſt daruan / 

Denn thu zweyerleh feuchte dran / 
Ein don gefaulten dun diſtillierten wein / 

Erſt zwey / des letzten drey ſollen ſein / 
Herloͤts mit * Hermetis Secret | 

Gar wol / damit kein dampff draus geht / 
Stells zweg hundert vnd viertzig ſtund 

In dj warmen ſand / das iſt jhm gſund / 
Darnach ein den gradum ſtercker treib / 

Solang / wie vorgſagt / zletzt ſo gib 
Ihm noch ein diy gradum / an der hitz⸗ 

Doch nicht zuheis / das es nicht ſpruͤtz / 
Pnd treib es wie du vorhin haſt / 

An zeit vnd tag / laſs kalten faſt / 
So findſtu / ſo dus waſcheſt ab 

Mit Waſſer / das erſt feces gab / 
Ein lebenden Wercur ius / 

Iſt weiſs / duͤnn / flüchtig bberaus / 
Gar vnfix / vorhin kein Metall / 

Ein fluͤchtiger geiſt / nichts ſonſt mehr ſall / 

DE Wirdt 


ex 


exxij Das Vierde Buch / 


Wirdt auch zu keinen zeiten meh 
WMarhafftig Gold / das d Prob beſteh. 


Das Ander Capitel / Von dem 


Mercurio Lunæ. 


Da Silber folgt zunechſt dem Goldt / 
DOSen du alſo zurichten ſolt. 
Erſtlich ein Sulphur Eunæ richt / 
Haſt den / ſorg vmb Mercurj nicht / 
Drumb ſoluier Silber z puluer rein / 
zu Soft pi In dem waſſer gmacht / das ich cin mein / 
nach. Des waſſers drei teil thu darzu / 
ch mein / zu eim teil Silber thu / 
Darnach machs du gar bheb ond dicht / 
Da mit das es ver rieche nicht / 
Las digerieren gantz vnd gar / 
Denn brich das glas / das Puluer klar 
Das . zum dritten mal / 
Zo hoch du kanſt / fo gret es wol / 
Was an dem ſublimatorium 
Hangt / machs zuſammen vmb ond umb / 
Daruͤber geus ein ſpiritus / 
Der iſt vom Wein gezogen aus / 
Dreymal wenns gſchicht / dieſelbe krafft 
Hats puluer zu eim Sulphur gſchafft / 
Deſſelben Sulphurs ſolſt mit fleis 
Orey theil Dreg teil in eins / Aqua Regis 
Dun nee egen / fo wirdts in dreiſſig tagen 
Fegis. i Zu eim Mercuri / der ſich Left jagen / 
Iſt lebend / doch es wenig wuͤrdt / 
An dem Mercurj man nicht ſpuͤrt / 
Gb er natuͤrlich / oder bereit / 
So gleich find fe einander beydt. 
So aber du gern wiſſen wolſt / 
Wie du das waſſer machen ſolſt / 
Darein du Silber haft ſoluiert / 
So wiſs das es bereitet wierdt 
2. Salarmo⸗ Von e Mucainomra 151 Bas / Alaun / 
a 4 Samilla Calciniert gar braun / 
4. Daniel. Salpeter / Saltz / Birideris / 
s. Ein mal. Drey / fuͤnff / vier / acht / auch to z ſemel / on 
weh mal. Da haſtu ſpecies / Proceſs / gwicht / (bis / 
Kerſtu fleis an / fo felts dir nicht. = 
Das 


Von dem Mercurio Saturni. 
Das Dricte Capitel / Von dem 


Merturio Saturni. 


Oban dieſen Calcinier / 
1. Schwefſel. Hit 1:1 Bſifur / denn diſtillier 


e Ein waſſer von den ſtuͤcken drey ⸗ 
Al 121 Galpetter das dritt / 31 Alaun serſt ſe / 
10 Zei 2. Den 15 J a in Ir mit / 
En arnach ſolſtu vergeſſen nit 
drey fe Den Alaun / mitten brich entzwey 
5. Suloptor 2 5 Bot Polus gleich dem / einerlei / 
alen des gel Diſo (toſs zu puluer / ruͤrs durch ein 
man halb ſo⸗ Zum fewr / zletzt gros / zum erſten klein / 
ale den . Die geiſter / wenns ein röte han / 
launs iſt nem Hnd wol in den Recipienten gan / 
lich ein vier. So nims / ſoluier den kalck zuſtund / 
a Eaſs fellen ſich / vnd ſetzen zgrund / 
o. Flegma. Zeuch ab das ts 1 Waſſer bon der v Erd / 
Vom kalkk. —Seub eſſich dran / damits ſawor werd / 
Zweymal ſo ſchwer als des kalcks wiert / 
Eineſt ſouiel Weinſtein Calciniert / 
In eim glaſs ſechtzig tag wol vermacht / 
Deſogleichen auch alſouiel nacht / 
Getz in ein ſandt / im erſten gradt 
Des fewes / ein ſanffte hitz das hat / 
Nach ſechs vnd ſechtzig tagen findſt gwiſs / 
Waren Mercurium Saturnis / 
Der lebt / doch iſt er nicht ſo gſchwindt / 
Wie die naturlichen 3 ſindt / 
Miel ſchwertze hat / iſt nicht gar glantz / 
Sicht / leben / art / vnd die ſubſtantz 
Er hat / wer den denn herten kan / 
Pnd jhm ein gelben rock zeucht an / 
Bnd den macht bſtendig Compact fix / 
Der bdarff nach Gott keins andern gluͤcks. 


Das Vierde Capitel / Von dem 


Mercurio Veneris. 


Er ordnung gib ich hie kein acht / 
Wie die Planetẽ gſtelt ſind / gmacht 
Sondern wie ſichs ſchickt / vnd mir gfelt / 
Die beſten nacheinander zelt. | 
E ij dm 


cxxuj 


Das Dierde Buch / 
a Vnd acht auff die Coniunction 
Mercuri vnd Heneris / wenn der Mon 
Zunimpt / ſchlag duͤnn vnd Eaminier 
Des kupffers / darnach das purgier / 
i. Sollen erſt Wiegs Saltz / vnd Kupffer din duͤnn gemacht / 
lich zu einer Des letzten viertzehen / des erſten acht / 
. In ein ( langhals du diſs ſtratier / 
bracht werde. Darnach ein waſſer diſtillier 
= Zelte“ S Bon Peder weiſs / vnd Schweffel roth / 


wie ein Viol⸗ 


„ Saltz / das vom Todtenkopff ausgoht / 
Series. Eſſig Belgiſchen / Arſenie 


des roten 1. Weis Bitriol / Salpeter ſtuͤck / 
8 aH Die wieg vier / eins / ſechs / zweintzig loth / 
0 Ein quintlein / darnach viere ſtoth / 
Belgiſcher Noch haſtu zehen an der zal / 
A Schürs vbers Stratiert alszumal / 
Salpeter io. Mer bind jhm cn die naſen / das nicht reucht 
bel l ve, Ein e Mobhnſchein / gmach gfewrt / das nit 
macht ſen. In aſche / oder warmen ſand / (fleugt / 
5 nn if Nach der zeit / nim es aus / berſtand / 
5. In ein an ¶ Vnd thu es in ein ander i gmach / 
dern telben. Durchſichtig verlutierter ſach / 
s.Saranis. Darzu das Fünftlich gmachet c Sal / / 
N Ein 17 1 Stein der lebt vnd brennt ſey wal / 
5. Berck zu Darzu den 131 vater der Metallen / 
nn In gleicher lenge / das fie fallen / 
Stells an ein ort im erſten grad / 
Machs nicht zuheis / ſonſt brechts jhm ſchad / 
Wann Puna ſtreicht zweghundert grad 
Am Himel laufft / fehrt vnd auch gahd / 
So waſch ihn / wie auch die andern vor / 
So findſtu ein Mercurium klor / 
Den truckne / halt jhn wol beyſamen / 
Durchs leder drucks / die dadurch kamen 
Das ſind die rechten / die darin 
Bleiben / kein nuͤtz nicht mögen ſein / 
Der farb halb iſt er etwas braun / 
Iſt langſam / treg / vnd hat ein laun / 
Bnartig fleugt im waſſer heis / 
Drumb halt jhn kuͤl / vermacht mit fleis. 


Das Hünffe Capitel / Von dem 


Mercurio Jouis. 
Hie 


Bom Nereneis Jouis. 


Fe kompt der guͤtig Jupiter 
Mit ſeim Mercurio auch daher / 
Der zeit achtung hierin du halt / 
Wenn Jupiter ſich einigt baldt 
1. Conluneti⸗ Mit dem ! Mercurio vnd der Mon 
a JIm Krebs ſteht / vnd thut nidſich gan / 
2. Schwefel. So Caleinier mit l Hfifur 
Den Jouem / das er zpuluer wur / 
Des Jouls ſchweffel gleicher maſs / 
Diſs alles du ſoluieren laſs / 
3. Agua Re In einem 1 Königlichen bad / 
sis. geuchs waſſer ab / dem kalck ohn ſchad / 
Geuſs wieder drüber voriger maſs / 
Zweintzig tag putrificirn laſs / 
4. In halber In einer werm / die (an halb iſt gmacht / 
under hitz. Als manchen tag / ſo manche nacht / 
Ehen Darnach geus denn ein ſtarcken wein/ 
N N Der nicht fey bey den ts krefften ſein / 
worden fin. Pnd hab die hitz in kelte verkert / 
Das angnem werd mit onluſt gmehrt / 
Bnd diſtillirt ſeg vnterſich / 
Las ſtehn zweintzg tag wie vor / denn ſich 
Das die materi ſauber rein 
Werd gwaſchen ab / vnd gflöſt dahin / 
So findſtu kleiner koͤrnlein viel / 
Wie ſand / doch klar / rein / vnd ſubtil / 
Die thu in ein hoͤltzine pür / 
Eſſig darzu / vnd Saltz / reibs flux / 
Bnd ruͤr es hin vnd wieder har / 
Biſs der Mercurins zſamen far / 
nd ſich an einen klotzen ſetzt / 
Drucks durch / waſchs aus / vñ bhalts zuletzt / 
Das iſt Mercurius von dem Zihn / 
Doch weis ich darmit wenig gwin. 


Das Sechſt Capitel / Von dem 


Merturio Martis. 
„ Proͤd / rottfarb / grob / vnartig / hart / 
gang geb he Wirdt der Mercurius ſeiner art / 
N a, Erſtlich du den mutieren ſoldt 
2. Die Sonn Wann Mars im Krebs ſteht / vnd das a1 
benen Im Wider / oder im Steinbock (Goldt 


bock fein. Mit ſeiner hitz erſpart ein rock / 
f e ü Vnd 


179%) 


exxoj 


3. Der Mon 
ſol zunemen. 


5 Nemlich 
vier ſtuͤck. 


R 
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8. 9. Saltz 
acht loth. 

10. Alaun ein 
loth. 


1. Sal artis 
drey loth. 

12. Sal com⸗ 
mune ſechs 
loth. 

13. ſal gemer. 
vier loth. 

14. So vom 
Todtenkopff 
des ſchiedwaſ 
ſers genom̃en 
worden / zwey 
loth. 

19. Auff dem 
deſt. 

16. Im an⸗ 
dern Capitel 
des vierden 
buchs. 


Das Vierde Buch / 


Bnd die Kraw 131 Buna berg auffeile / 
Nims Eiſen / auffs kleineſt gefeilt / 
Reuerberiers mit ſtarckem fewr / 
143 Hier ſtund lang / darnach diſtillier. 
a Ein Waſſer von fo manchem ſtuͤck / 
Als c 51 ſtund ſind gmeld / zwo linien zruͤck / 
Ein ts 1 weiffen vnd ein ci blawen ſtein / 
Das find jhr z wen / den beyden gmein / 
Ein nam wirdt gendt von neun buchſtaben / 
Die in zal / tauſent z weh vnd ſechtzig haben / 
Des d» Blawen viertzehen / us sweiſſen ſex / 
181 Saltz es ein mit to achtẽ / darnach decks 
Mit 10 Alaun / doch nur einen teil / 
Treibs ſtarck / das die rote durch Ihn eil / 
Den gebrenten du darein ſoluier / 
Den Kalck mit Gleum Tartarj ruͤr / 
uff einem breiten harten ſtein / 
Zu einem müfslein zart vnd rein / 
Setz in ein glas / ver macht mit fleis / 
In ſandt / gib fewr gar ſanfft vnd leis. 
Jm erſten grad / zwoͤlff tag vnd nacht / 
Dar nach ſolſt han ein puluer gmacht / 
Bon vieren Saltzen / vnd zwey ſtuͤck / 
los æris / vnd kalck lebendigk / 
In gleichem gwicht / faſt einer leng / 
Die vier ſaltz du darunder meng / (cin glantz 
Ein cu ;kuͤnſtlichs / ein tian gmeins / ond auch ein 
Eins von eins c Todten haupts ſubſtantz / 
Des letzten z weg / des erſten drei / 
Des glantzen vier / des gmeinen ſechs ſeg / 
Zuſammen mit dem muͤſslein zart / 
Mit ftarckem fewr reduciert ward / 
Mit Bley / wol brent auff / cin) Todten bein / 
So findſt gut Euna pur vnd rein / 
Draus du bereiten / machen ſolt 
Mercurium / wie du vor nach dem Boldt 
Dom Gilber glert / vnd brichtet biſt / 
In dem Capitel das da iſt 
Das erſt ci g ohn eins / doch wirdt er gar 
Grob / vnrein / rauch / vnd roͤtlicht gfar / 
Iſt doch der koͤſtlichſt vnter allen / 
Wies dem Paracelſo thut gefallen. 


Das 


Vom Turbit Metallorum. cxxvij 


Das Münffte Buch 
QVINTX ESSENTIA 


De Turbit Metallorum. 


Argument des Puͤnfften Buchs. 


J fuͤnfften Buch der Turbit lehr / 
Sieben Capitel folgen her / 

Wie aller Metall wuͤrckung / ſterck / 

In puluer bracht werd / du hie merck / 
Ins menſchen leib gros nutzung geit / 

Am erſten folgt des Solds Turbeit / 
una / Mars / Venus / Jupiter / 

Mercurius / Saturnus / beſchleuſt die lehr. 


ij Das 


crxoitj SBSas Kuͤnffte Buch / 
DOSas Erſte Capitel. 


Don dem Turbit Solis. 


Die hoͤchſt wirckung der kuͤnſt auff Erd 
Iſt / das der zeit geachtet werd 

Von dir / damits nicht nachteil bring / 
Zeit bringt vnd endert alle ding. 
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SEN — — III 


N Bnſtliche eigenſchafft du ſolt 
Mo Empfinden / wenn du machen wolt 
Aus klarem Gold ein Puluer werdt / 

Dem geh nach / wie du hie wirſt glert. 


Wann 


Vom Turbit Solis. erkik 


Wann l Sol in jhrem eignen haus 
Dem Pewen ſteht / ehe fie geht draus / 
a. Im trebs. Der Mon im hin terſich gehnden ca Thier / 
Bnd z unimpt / denn ſo Paminier 
Gphiriſch rein / vnd digen Goldt / 
Darnach du diſtillieren ſolt 8 
Das waſſer / darinn ſich ſoluiert 
Das Hold / vnd zu eim kalck drinn wierdt. 
3. Terpentine a7 Wein / hartz / vnd denn die t⸗j bumores 


u In Leone. 


b O. I * . 

Wem drei Hon dem baum / der eim Tiperres 
ee, 0 An natur vngefehrlich gleicht / 

lg Ein koͤſtlich waſſer / wers aus zeucht 


Recht ordentlich / vnd acht des gwicht / 
Zweintzig / dreiſſig / iſt mehr denn funfftzig 
Bnd ſag ein jeder was er woͤl / (nicht / 
Ob man hinder / Gld fuͤrſich del / 
In dieſer diſtillirten krafft / 
erd das duͤnn Gold zu einem ſafft / 
In dreiſſig ſtunden in eim glas / 
Das zugſtopfft / vnd erwermet was / 
Wann nun das Gold wirdt gar verzert / 
Bns Theophraſtus weiter lert / 
Helm. Ein ta 1 Kopff mit einem ſchnabel lang / 
Auffs glas gſetzt / zugfewrt / das da gang 
Die Klegma bon der Glitet / 
Wenn gar kein waſſer mehr abgeht / 
Go geus es wieder auff den Kalch / 
e Thus Vn / cyn doi / tre volte / ſagt der Walch / 
Sum vierden mal das glas lutier / 
Kalck / waſſer / oͤhl / vnd gold / alle bier 
Du digeriren ſolſt / vnd kochen 
Zu puluer / darnach das glas zerbrochen / 
Bnd die materi ſeuberleich / 
Bn einem reinen Tiegel verſtreich / 
Denn oben mit gar gutem leim/ 
Das nicht auffſchruͤnd / reis oder keim / 
euerberiers neun tag vnd nacht / 
Mit ſtarcker Bulcaniſcher macht / 
Darnach nims aus / ſo haſtu gmacht 
Ein Gold / des tugent ich hoch acht / 
Das reib auff einem Mar melſtein / 
o gibt es ein gebs puͤluerlein / 
Zwar nicht das ringſt / das men ſchlich gſchlecht 
Sfund bhelt / vnd krancke bringt . 
das 


erh 


Das Künffee Buch / 
Das Ander Capitel / Von dem 


Turbit Lunæ. 


Je wirdts ein ander meinung han / 
Den Turbit Eune fo fah an. 
i Luna 12. Sefeilten ci Anul / vor gfeintert / 
mr Pnd kuͤnſtlich Salz mit Schweffel wierdt / 
2. Weinheſſ Auch l⸗Zaſch / fo von dem edlen ſafft 
aſchẽ / ein teil Kompt / der da manchem nimpt ſein krafft / 
Auripigmentum darnach acht / 
3. Hütrauch Das zletzt ein rauch inc »1 dhuͤt werd bracht / 
Aarignent An dieſem rauch heb zelen an / 
ein tell. Eins / Eins / Eins / Eins / zwei / zwoͤlff fort⸗ 
10 0 ds Diſs alles zu eim puluer klein (an / 
Schweffel ein Geſtoſſen in eim Moͤrſel ſtein / 
ap Darnach zugmacht / vnd Himentiert / 
b ache Wenns ſechs cn mal zwoͤlffe ſchlagen wiert / 
So nim es aus der ſtarcken Sonn / 
Machs zu puluer / vnd geus eſſig dron / 
Die (ri, Darnach der diſtillierten con feucht / 
tus vin. Die manchen vom werck ins Wirte haus 
i i h Re Auch be; Königlich waſſer / aller drey / (zeucht / 
7. 8. Oiß iſt Jedes (= z weg halbe / vnd vs fuͤnffe ſey / 
ſechs tell. Pnd ſich mit vorigem gwicht verein / 
Thus in ein glaſs / das nicht zuklein / 
a Derfiegle das mit dem vi Sigill / 
i Das Hermes fuͤrs beſt halten wil / 
Getz in ſand / aſchen digeriers / 
Im dritten grad Coaguliers / 
Zu einem harten ſtarcken ſtein / 
Den reib zu einem puluer klein / 
10. Das iſt Wit ſechs cıo z teil / das die Bawren fellt / 
guter ſtarcker Bnd gar kein heimligkeit nicht bhelt / 
dert eh / da. Doch ſol er vor fein diſtilltert / 
mit der ſchwe f So lang biſs das er lebend wierdt / 
bernd den Darnach jhn durch ein lange naſs 
auff diſülürt. Albzeuh / das wirdt / wies borhin was / 
Ein puluer / denn geus die Elegmam 
Auffs puluer / daruon fie vor kam / 
Diſs thu ſechs mal / die feuchtigkeit 
Die digerier / ſo findſtu bereit 
Ein puluer zart / von glantzem ſchein / 
Das wirdt der Turbit Bunze fein/ 
Den halt in Horn / glaſs / ſchoͤn vnd wert / 
Er hat 


Vom Turbit Mar tis. cerxj 


Er hat viel boͤſer ſiechtag gnert 
Die eces ſchmeltz mit eim zuſchlag / 
Samit dirs Silber werden mag / 
Das nicht in Turbit alles kuͤmpt / 
Denn es allein die ſeel mit nimpt / 
Bnd aus dem Silber die ſubtilitet / 
Die erd bleibt / suͤbrig in Turbit geht. 


Das Dritte Capitel / Von dem 


Turbit Martis. 


O Iſen vnd Stahl iſt auch nicht das minſt / 
In dem du groſſe tugent finſt / 
Beyderley ı Des erſten vier / des letzten dreh / 
110 S Die Baminier/ doch jedes allein / 
dre te. Auffs daͤnneſt / darnach ſoluier das 
Beſonder jedes in eim glaſs / 
In dieſem waſſer das da wierdt 
Hon dieſen ſtuͤcken diſtilliert. 
1. Roter e Kürs ein / ein roter c; Yſifur was / 
feet er Dnd ſouiel c= bitterkeit von glas. 


loth. 2 2 > 

2. Elasgal, Zum andern 31 Belgiſch gifft / venin / 

1 81010 Alaun cn Plu moſum des fol ſein 
Arſenic zwey Vier teil vnd darnach Bitriol 

loch. Zwoͤlff / vnd viertzehen Salpeter ſtrol / 
4. Alaun Plu 


worum 4. lot. Diſs diſtillier zum dritten mal / 
Ditriol 12. Welchs [5] Koͤniglich waſſer geben ſal / 
Salpeter Wann nun die beode find ſoluiert / 


N Der kalck Reuerberiert wierde 
3 8 Re. Dreh mal cen drey / auff vnd niedergang / 


5. Drey tag / Denn laug dran thu / las ſtehn fo lang 
vnd drey Tn eim glas / biſs es putrificiert / 
nn Welchs ſechs vnd dreiſſig tag wern wierdt / 
Denn jeuch die legma ſauber ab / 

Im erſten grad des fevors acht hab / 
Bnd treib das oͤhl mit ſtarcker hitz / 

Im letzten grad des fewrs das ſchwitz / 
Das oͤhl / mit ſo ſchwer Todtenkopff 

Setz in ein glaſs / bifs gar kein tropff 
Wehr 9 iſt / ſonder digeriert / 

Auff lindem fewr gar wol glutiert / 

Das du zu einem puluer ſtoſs / 


Iſt Turbit Martis / des krafft iſt srofe. 
Das 


txxxij Das Kuͤnffte Buch / 
Das Vierde Capitel / Von dem 


Turbit Veneris. 


NEm Mars die Denus folge billich nach / 
Weil ſie jhn gliebt hat / vnd ſonſt auch 
Nicht kleine gmeinſchafft mit jhm treibt / 
Auch Mars bey Menus gern bleibt / 
Denn dieſer beyde vereinigung gros / 
Gibt der Philoſophey ein ſtos / 
Die da helt / wie dann viel gelerten 
Schreiben / das nicht mag gendert werden / 
Ein Metall in das ander gantz / 
So kan Mars in Benus ſubſtantz 
Bracht werden / der maſs vnd geſtalt / 
Das mennglich fuͤr war kupffer halt. 
Nun folg ich meiner ordnung hin / 
Purgierten Benus / den ſchlag duͤnn / 
Zimlich dick / wie ein gmein Papier 
Durchſichtig Saltz / gleichs gwichts ſtratier / 
Pnd verlutier das in ein Pott / 
Stells woluer macht in heiſſe glut / 
Reuerberiers z woͤlff tag vnd nacht / 
Pulueriſiers / ein waſſer gmacht / 
Hon dem der ſich an boden ſetzt / 


Tetfen Dnd in dem biz weinfaſs iſt der letzt / 
wirbt guter Das waſſer ſol zw oͤlff mal fein gwegen / 


branter wein Thus in ein ſtarck glas / vnd dar gegen 
diſtliert. Des puluers ſouiel auch ins glas / 
Iſts nicht bheb / ſo Eutier es bas / 
Bnd digeriers zu einem Stein / 
Den reib fein ſubtil / thu darein 
Z weg teil des Hitrioli weiſs / 
Bon dreiſſig evern/ diſs mit fleis 
Als onter ein zuſammen reib / 
Das es gleich einem muͤſslein bleib / 
Mach zeltlein draus / die truckne denn / 
Setz ein / Reuerberiers / vnd brenn 
Die zeltlein dreiſſig tag vnd nacht / 
Doch ſih / das allzeit fewr ſeh gmacht / 
Darnach findſtu den Turbit rot / 
Wie er vom kupffer wirdt / den ſolt 
In wuͤrden halten / reib jhn klein | 
Zu puluer / er ſiht wie Ziegelftein/ 
Die klein zerſtoſſen / etwas braun / En 
ibs 


Vom Turbit Jouis. cxxxuj 


Gibs dem mit wein ein / der erſtaun / 
Gder dem die red / vernunfft entgaht / 
Biel tugent dieſer Turbit hat. 


Das fuͤnffte Capitel / Von dem 
Turbit Jouis. 


Enſchlich vernunfft viel huͤlff erdenckt 
Wider das weh chut / ſchwecht vñ krenckt / 
uch wieder armut / vnd zum pracht / 
Iſt Turbit Jouis auch erdacht / 
ol der nun werden recht bereit / 
So acht der ſtund / vnd merck die zeit. 
Wenn Jupiter ſteht in dem Stier / 
Das iſt / das Ynd der Mon hat feine teil c j all vier / 
er nav wirdt. So Calcinier mit Sal gemein i 
Den Jouem / wie ein ſandt ſo klein / 
Dar nach von drehen diſtilliert 
Ein waſſer / Jouem drinn gſoluiert / 
4 Salpeter [= Z weh weiſſe / vnd eins [3 I grüner art / 


vier loch. Da jedes aus eim waſſer wardt / 
x 1. 0 Eins 1 + brint / iſt ſuͤſs / das ander cn herb / 
6. Vitriol Das cen grün gibt krafft / zeucht zſamẽ mer / 


drey loch. Des brinnenden vier teil am gwicht / 
Den andern beyden / gleich shalb richt / 
Dreymal das waſſer wiederumb 
Auff fein mutter werd gſchuͤt vnd kum / 
„ Wieder Vnd all weg wieder new L> z geboren / 
vberzogen. Dar inn ſoluier die kleinen koren / 
Die du vom Joue haſt bereit / 
So klein wie ſand / als vor iſt gſeit / 
2. I che Den kalck ſuͤſs ab / vnd Zimentier 
kun. Den wol vermacht / ſechs ſtund cs j vnd vier / 
Mit ſolchem fewr als wolſtu jhn 
Verbrennen gar / vnd treiben hin / 
Dar nach das brennt erkalten laſs / 
So findſt ein puluer / reib das baſs / 
Das iſt der Turbit Jouis grecht / 
Der nuͤtzt jung / alt / Man / Weibs geſchlecht. 


Das Sechſt Capitel / Von dem 
Turbit Mercurij. | 
Ss Den 


erxxiiij Das Nuͤnffte Buch / 
En bat gar mancher Kuͤnſtler vor 
a Geſucht / darnach gruͤndt mannig jar / 
Woͤcht wol der Menſchen auffentholt 
Gnent werden / vnd für Silber / Sole 
An ſchaczes ſtatt gſchloſſen werden ein / 
Halt den in der haus haltung dein / 
Denn der viel ſchöͤner tugent uͤbt / 
Wenn du jhn kenſt / er dir baldt liebt / 
Nun nim den / ſo 8 greinigt wirdt 
Mit Eſſig / Saltz / das man nicht ſpuͤrt 
An jhm einige vnreinigkeit / 
Soluier den in dem waſſer / bereit 
Alaun deey Mon Alaun / Bitriol vnd Saltz / 
koch. Salpeter / jetzund haſtus als / 
bb. ſehs Des letzten ſol am meiſten ſein 
Sal dreh Hon zehen ſtuͤcken gwegen ein / 
80 ee ze, Das erſt dre ſtuͤck darnach die zwey / 
1 8 Das erſt von ſechs / denn dregerley / 
1. Soch waſ Darnach zweg (e) Waſſer thu darein 
bi wan zwey Zum kalct ins glas / ein teil gar klein / 
mal waſſer So wirdt der kalck an boden ſich 
n. , Setzen / einer naſſen aſchen glich / 
Den füfs mit ſuͤſſem waſſer ab / 
Solang biſs er kein reſs mehr hab / 
Denn thus in ein glas / wol vermacht / 
Stells in ein fewr zehen tag vnd nacht / 
Damit es trockne hart ond feſt / 
Sechs loth Reibs klein / nim Eſſig der der beſt 
Eſſih. Seg / thu daran zweymal ſo ſchwer / 
Wie ich dich vom Saltz vornen ler / 
Herlutiers in ein glas mit fleis / 
Setz ein / las digeriren / vnd wife 
Das es imerſten grad des fewrs 
Sol gſchehen / zehen tag regiers / 
Damit es zu eim puluer wuͤrdt / 
Reibs auff eim ſtein / daran iſt gſpuͤrt 
Gros tugent / wuͤrckung / trib / vnd krafft / 
An vieler preſten eigenſchafft / 
Er wirdt rot / purpurfarb / vnd lind / 
Er heiſt von recht der Menſchen fruͤnd. 


Das Siebende Capitel / Von 


dem Turbit Saturni. 
Satur⸗ 


Jedes in ſei⸗ 
nem ſtande 


thut nach ſei⸗ 


ner natur / vñ 
wirckt wie jm 
der HErr 
Gott krafft 
verlichen hat. 


Vom Turbit Saturni. 
Aturnus wer der erſt von recht / 1 
Ja wenn ichs Himels ordnung bdecht 
Die weil ich aber jrrdiſch red / 
Iſt er der letzt / Sold vnd Silber bed 
Nn koͤſtligkeit den vorgang hat / 
Mie wol jeder fein prob beſtat / 
Denn dieſer / zu dem der gehoͤrt 
Gleich ſo koͤſtlich iſt / wirdt gehrt 


Alls der / ſo aus dem gold wirdt gmacht / 


Jeder nimpt ſeiner wuͤrckung acht / 
Wie waſſer durſt loͤſcht gleich ſo wol 

Als dem / der von wein truncken vol / 
Gder als rocken brod vertreibt 

Den hunger / vnd der menſche bleibt 


Alls wol / als bey dem weiſo brod lebt / 


So der Turbit Saturni behebt 
Sein wuͤrckung / doch zu dem da er 
Dienet / vnd jhn Gott der Herr 


Herordnet / menſchlich bloͤdigkeit 


1. Das iſt 
Saturnus. 
2. Coaguliert. 
3. Sal gemer. 
4. Swoͤlff 
ſtunden. 

5. Oder 15. 
ſtunden. 


Zuretten / in noth / jammer vnd leꝛdt / 
Denſelben macht auff dieſe art / 

Wenn Saturnus im Schuͤtzen fart / 
Bngfehr im fuͤnff vnd z weintzigſten grad / 

Nim das z woͤlfft teil / feil die ohn ſchad / 
Damit nichts vnreins dar zu kum / | 

Thus in ein Zirckelatorium 
Die drey ſtuͤck / all in einem gwicht / 

Vergiſs des alauns darzu nicht / 
Hd denn den Salpeter ſauber rein / 

Mit dem Bitrioliſchen ſtein / 
Diſs waſſer zirckelier fo dick / 

Je oͤffter / je beſſer ſichs ſchickt / 
Darein den gfeilten alten ; Thoren 

gerlaſs / wenn der kalck wieder cen gfroren / 
So nim dreg teil ſouiel 1 Gemer 

Des Saltz / ver machs gar wol vmbher / 
Damit kein rauch daruon nicht kunt / 

Brenns mit ſtarck fewr fo manche ſtundt 
Als can teil du erſtlich Haft geno mn / 

Gder dvi drey mehr / als teil darzu find komn / 
So haſtu / wenn dus nimpſt heraus / 

Den Turbit von dem Saturnus / 
Den reib zu puluer / vnd behalt / 

Er hat ein ſchoͤne gelbe geſtalt / 

HS ü Sf 


exxxo 


cxxxoj Das Sechſte Buch / 


Iſt krefftig / heilſam Man vnd Weib / 
Auch nuͤtz zubrauchen in den leib. 


Das Sechſte Buch 
QVINTXK ESSENTIA- 


Hon den Tinccuren. 


Argument des Sechſten Buchs. 


6 Je folgen der Tineturen acht 
2 Aus den Metallen / doch wirdt gmacht 
Aus Coralln / Agſtein vnd Magnet 
Tinctur / die durch arbeit zugeht / 
Wie dieſe werden bereit / drumb ſich / 
Verſuchs / fo findſtus eigentlich. 


Von den Tinccuren. xxx oi 


Das Erſte Capicel. 
Don der Dinctur Holis. 


So heiß vnd kalt wirdt temperiert / 
Wie das ein rechte werme wierdt / 
Alſo in maß vnd gwicht betracht / 
Recht temperiert / kein jrrung macht. 
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Inetura Solis die herrlich gob / 
Die Gott hat gſchaffen / dem [eo g lob / 


Deren ſindt zwo / die ein iſt ſaſs⸗ 


Die ander ſawr / hat auff die füle N 
a ij Bracht 


cxxxvuij Das Sechſte Buch / 


Bracht manchen lang gelegnen Man / 
Auch Pra wen / jung / alt / die fie han 
Wieder zu voriger geſundheit 
Gfuͤrt / das fie haben von jhn gleit 
Kruͤcken / Staͤb / bett / darauff lang zeit 
Sie han vertrieben / vnd geſunde leut 
Sind worden / wie vor jahren lang / 
e Alſo die Tinctur du anfang / 
Die Sonn mit Mars Coniunction / 
So ſie im Wieder / Scorpion / 
Der Mon im Steinbock oder Stier 
Zunimpe/ vnd gros gnug gwachſen ſchier / 
So jag Solem / cn gerecht vnd frum / 
nn Bnd allweg wenn er wieder kum / 
den Anime» So jag jhn wieder / thus drey mal / 
mum. Biſs er rein wirdt vnd purgiert wol / 
Das er auff vier vnd zweintzig gradt / 
Ynd auff der hoͤchſten ſtaffel ſtat / 
Durch den du jhn aber jagen ſolſt / 
Senn du fein namen wiſſen wolſt / 
So frag dem nach / der allezeit 
Ein cen ſpies hat / wieder die Metall ſtreit / 
2.3. Antimo · Pnd l= Glaſs gibt / darmit man purgirt / 
TE Wenn dir derfelb denn kundtbar wirde/ 
So nim das Bold vnd ſoluier das / 
In ci Koͤniglichem waſſer / in eim glas / 
Agua Re. Darnach die Elegma zeuch daruon / 
gis. So bleibt der kalck am bodem ſton / 
Die Klegma du zuſammen halt / 
Reuerberier den kalck in gſtalt 
Des ſterckſten fewrs / gar wol vnd recht / 
3. Orey ta. Oo lang als man eins taglons v2 Knecht 
Zalt fuͤr ein halbes wochen lohn / 
Den Kalck reib klein / die Elegma thon 
Wieder daruͤber / Diſtillier 


6. Das if Sie wieder ab / in gradu don vier / 
im erſte arad Wann hinterſich wirdt zelt vnd gredt / 
N Nach der Klegma ein Glitet / 


Die teil mit ſtarckem heiſſem dunſt / 
Ein rote Tinctur / hoher kunſt / 
Wirdt durchſichtig / lauter / rein vnd ſuͤſs / 
Gott woll das niemandt brauchen muͤſs / 
So aber je mandt die muſs han / 
Wirdt manchem menſchen wol mit Kan / 0 
N 0 


— 


Von der Tinctur Bun, 


Doch ſolſt verſtan / der füflen natur 
Biel hoͤher geacht wirdt / denn der ſawr. 
Go werden in dieſem Capitel die beydt 
Derborgen/ wie fie werden breidt. 


Das Ander Capitel / Von der 


Tinctur Lunæ. 
Ze dieſes Gehl hat krafft vnd tugent / 


Dem alter / mittel / vnd der jugent / 
Drumb richts der maſſen an / fo du wit 
Sehen / was Luna für Tinctur git. 
Kim una pur / ſchöͤn / rein / compact / 
Die fix ſeg / zweg teil dieſe ſchlagt / 
Hrn? Ga minier die dünn vnd zart / 
Denn legs in vier teil Aqua fart / 
Den brenn von vieren ſtuͤcken gleich / 
8 An ſchwere / leng / vnd groͤſs / merck mich. 
1. x. Salar⸗ ¶ Ein b ii ſtern / ein 210 / ein t apffel s Reich / 
ln: Ein ca O teilt in der mitte gleich / 
= vi it einem ſtrich der lenge nach / 
eriol. In ein ſtarck glaſs du diſo ber mach / 
5 Sal, Darauff ein co Helm ohn ein viſier / 
. Blinden So wirdt kein aug auogſtochen dier / 
Helm. Getz in ein Capel sehen nacht / 
Im erſten grad des fewrs / das macht 
Es trocken / ſos wirdt digeriert / 
So reibs das es zum puluer wierdt / 
Thus in ein ſtarck glas wiederumb / 
Sih das kein rauch daruon nicht kum / 
Darumb verlutiers ſolcher gſtalt 
Mit Beim) der weder reiſs noch ſpalt / 
Damit das glas nicht brech noch ſchrind / 
Beſtreichs vmbher mit luto lind / 
Setzs ein / damit es langſam ſich 
Beuerberier z wolff tag / defsgleich 
Der naͤcht ſouiel als tage haſt / 
Mit fewr laſs jhm kein ruh noch raſt / 
Reibs ond geus dann daran bey deitz / 
7. K. Eſſs Mit vier puͤnctlein ein gerad 171 kreutz ⸗ 
Gampffer Das wieg / vnd nim des ſouiel loth / 
dreh loch. Als manch punct beh dem Creutzlein ſtoth / 
Dar nach ein / das vor dem get / 
Wi Im 


exxxix 


cyl 


8. Helm. 


9. Oehl. 


10. Das ſtar⸗ 
cke fewer. 


Das Sechſte Buch / 


Im AB ſein wohnung het / 
Des nim ſouiel teil als (darna) 

Manch Buchſtab im A BE ſta / 
Diſo in ein glaſs zuſammen ſetz / 

Ein ds lang naſs drauff / ver machs / Zur letz 
Was feucht iſt zeuch mit linder hitz / 

Biſs das ein con feiſte nacher ſchwitz / 
So thu das waſſer aus dem glaſs / 
S—tcell eins darunter das nicht naſs / 
Sondern ſchön zart vnd erucken ſe/ / 

Pas den dio) Hulcanum kommen bey / 


So folgt ein dicker weiſſer dunſt / 


Der ſitzt an boden / das iſt die kunſt / 

Hnd Tinctur aus dem Silber zart / 
Edler / heilſamer / gſunder art / 

Bhalts wol vermacht / fo wehrts lange zeit / 
Gros huͤlff / viel nutzs dem Menſchen geit. 


Das Dritte Capitel/ Donder 


Tinctur Mercurij. 


Ercurius / der wie Waſſers art / 
Ein mutter der Metallen zart / 

Mit Sulphur feinem Gmahel trew 

Gebiert / bringt fuͤr / die Metall new / 
Wie das kuͤnſtlich bewieſen wierdt / 

Wie die Natur / die feucht gebiert / 
Vnd auch wie angefangen werden / 

Auch letzlich bracht zur welt auff Erden / 
Bnd wie ſie hie in dieſer zeit N 

Erhalten werden / kundtſchafft geit / 
Die kunſt der Natur lerung zeigt / 

Sich nach jhr helt / lenckt vnd neigt / 
Durch kunſt hie alle krafft vnd ſterck 

In eins bracht wirdt / daſſelbig merck / 
Geſchicht auff nachfolgende weiſs / 

Der Coniunction acht mit fleis / 
Die der WMercurius mit dem Wohn 

Hat / wann der letzt thut nidſich gohn / 
So ſublimier Mercurium 

Dreg mal / darzu nim in der fum/ 
Bues/ Kalckſtein / Schweffel / Branten wein / 

Lebenden kalck / diſs als ſtoſo klein / 
Thus als zuſammen in ein glaſo / 


Wiege 


Don der Tinctur Mercurij. cxlj 


a Wiegs vorhin / nims bey dieſer mafs 
„le. Sieben tzig / zehen / vier / fünff/ ey 12 
Nues sehen Nach gemeiner zal / achtzig vnd neun / 8 
tec en Darnach zel weiter / Viertzig / vier / 
vier loth. Das iſt die ſumm / das glaſs lutier / 
e Bnd digeriers auff warmen ſand / 

Brante wem Das du drinn leiden magſt ein hand / 
e So lang biſs die feuchte daruon gang / 
ERS. Welchs gſchicht in zehen tagen lang / 
Heim. Darnach darauff ſetz ein ii Stormhut / 
Der ſiht gleich wie eins Reygels tut / 
Bnd treib die weſſerige feucht / 
Das fie hin durch den ſchnabel zeucht / 
Bnd ſterck das fewr vmb einen teil 
Mit krafft / wirdt dir ein waſſer teil / 
Cauter / klar / wie ein firner wein / 
Bnd ſiht als ob du Saffran drein 
Hetſt gſprengt / das weiſs vnd gehl thu weg / 
Ein ander glaſo du darfuͤr leg / 
. Das ißt / Ein c Spiegel an der Sonnen glantz 
das fewr fol Eeg / ſo wirdt ſich denn ſamlen gantz 
dialer weden Die hitz / wenns ſcheint in fpiegel nein / 
als bor. So wierdt dhitz ſtarck vnd zwiefach fein/ 
Genn nun die hitz am groͤſten iſt / 
Go koͤmpt ein Glitet gemiſcht / 
Notfarb / wie Bngeriſcher wein / 
, der ein Pallas vnd Rubein / 
Das iſt die Tinctur aller kunſt / 
Tinctura Philoſophorum ſunſt 
Bnent / zwar in deren beyderley / 
Zur Mediein vnd Alchemeg 
Sie in jhr hat der tugent lob / 
Geht allen Tincturen derhalb ob / 
Gie ſol bermacht / nicht offen ſtehn / 
Den Morbum Sallicum macht fie gehn / 
Allein eingeben jn fpeifs vnd tranck 
Hat viel erfrewt / die da waren nicht kranck. 


Das Vierde Capitel / Von der 


wurtzel oder Tinctur Antimonij. 


Ds⸗ iſt ein füchlein das fuͤrwar 
Auch tugent hat / drumb ichs be 


cxlij Das Sechſte Buch / 


Setz an / der ehren / vierdes ort / 

Seins gleichen wenig funden wort / 
. Das fleiſch / Wetall / Blut / Kraut / holtz / ſtein / 

Durchdringt / purgiert / vnd ſeubert rein / 

Diſs wirdt bereit auff dieſe weiſs / 
Doch hab gut acht / ker an viel fleis / 

Vier Saltz / ein ſtein / vnd auch ein ſafft / 

Bringt dieſer materj ſolche krafft / 
Alcalt ein Jlacla / das der Cas Peter 


run Hat gſchmelcze zu Galtz/laſo fueſſen ſehr / 
pfnd. Darnach nim Salmiax / der bar 

Sals lech. Im feucht ein wenig zerlaſſen war / 
Saane. Muratrat Mudurc fo nim acht 

Weinſtein Des gwichts / nach ordnung das betracht / 


16. let. Dreyfach allzeit / fo iſt es recht / 

Wiegs ab / merck auff / es iſt gar ſchlecht: 
Ein pfund iſt zwei vnd dreiſſig loth / 

Welchs zwegmal ſechtzehen thut vnd hat / 
Darnach ſo du haſt vier / die bhalt / 

Thu z woͤlff darzu / fo gibt es baldt 
Ein halb pfund / da hetſtu das gwicht / 

Ein ſtarcken wein / das letzt ausbricht / 
Darein du vor zerlaſſen haſt 

Armeniſch Saltz / das darnach faſt / 
Daran ſie wieder digeriert / 

Wenn die materj gſtoſſen wierdt / 

Die ſetz in einen Tiegel ſcherb / 

Bnd Calciniers / das nicht verderb / 
So mach darumb ein zirckel fewer / 

Darnachs in fiedig waſſer ruͤr / 
Darin zergeht die materj baldt / 

Das zeuch durch die filtz / ſo es erkalt / 
So digeriers zu einem ſtein / 

In einem glas / vermacht allein / 
Damit kein rauch daruon nicht gang / 

1. Materi vñ Des cn ſteins vnd ı = Spiesglas nim gleich 


1 Stoſs beyde zpuluer / Caleiniers / (lang / 
des ein halb En) Das es nicht ſchmeltz / nim holtz vnd ruͤrs / 
fund. Oo es heiſo iſt / das es ſchier rot 


Mirdt / du es eilendts ſchuͤtten ſolt 
In ein friſch waſſer / das ſol ſtan 
D e } 
Bes dir / in einer eiſen pfan / 
Darinn ſied es ein ſtund / geus ein 
In ein verglaſiert kaͤchelein / 
Stelle 


Eiſen viertze⸗ 
hen loth. 
Stahel zwein 
ig loth. 


Von der Tinctut Martis. 


Gtells an ein ort da es ſtill ſtaht / 
Spreng Eſſig drauff / daruon ſo gaht 
Die Eſſentz / einer Reber gleich / 
Das lauter waſſer darab ſeich / 
Schutt anders dran / das thu fo offt / 
Biſs gar kein reſſigkeit noch krafft 
Mehr in den roten Reces ſteck / 
Daſſelbig waſſer reuch hin weck / 
In einem woluer machten glaſs / 
So bleibt dir ein pur puluer / das 
Schmelt in eim ſtarcken Windoff / diſs 
Hat wunder ſchoͤne farben gwiſo / 
Das in ein glaͤſslein ſauber / rein / 
Gethon / oder auff ein Marmelſtein / 
Hnd ſoluiert / diſo iſt die Tinctur 
Des Anti moni / durch die wur 
Biel wunders gſtifft / an allen dingen 
Thuts gros verendrung vnd wunder bringen. 


Das fuͤnffte Capitel / Von der 


Tinctur Martis. 


O Iſen bnd Stahel ich hie mein / 
S Bnd red von jedem doch allein / 
Wies jedem nutz iſt vnd gefalt / 
Beyd zſamen hats ein ſolche gſtalt. 
Des erſten viertzehen / nim darzun 
Des letzten / werdens z weintzig thun / 
Die gfeilt / vnd dfeilung gwaſchen zart / 
Darnach ſoluiert auff dieſe art. 
Das waſſer von Salpeter wol 
Gebrant / vnd ſouiel Bitriol / 
Ein roten kalck / dar zu thu Wein / 
Auch Harn / vnd digerier es ein / 
Doch folder kalek Reuerberiert 
Werden / ehe Wein vnd Harn dran wierdt 


HGethan / Wanns digeriert iſt hart 


Zu eim ſtein oder ſteines art / 
So geus des vorigen ſafft wiedrumb 
Darauff / zweg teil / ſich das darab kum 
Die Flegma / durch ein Sonnen ſchein / 
Leifs/ ſanfft / ziemlich / doch treib es ein 
Je lenger / je mehr / zum vierden grad / 
Auffs 


rl 


cxliiij Das Sechſte Buch / 


uff letzt / das gluͤt / vnd SL hergadt / 
Daſſelb thu bſonder in ein glas / 

Das vorhin ausgeronnen was / 
Schü über die feces mit dem oͤhl / 

Das thu drei oder auch vier mal / 
Doch reib die feces allezeit / 

Damit ſie ein zart puluer geit / 
Zum letzten treib in ſolcher gſtalt 

Als ob dus ſchmeltzen wolſt mit gwalt / 
Sas denn für feiſter Glitet 

Austropfft / vnd was zum letzten geht / 
Das iſt die Tinctur von den beyden / 

Du magſts aus jedem allein wol ſcheiden 
Wie du wilt / ich ſtell dir das heim / 5 

Die Tinctur heilt Krebs / wolff / faule bein. 


Das Sechſte Capitel / Von der 


Tinctur Veneris. 


G Henus ſteht im Waſſerman / 
Hd die Sonn tritt den wieder ran / 
Der Wohn abnimpt / wirdt die Tinctur 
Am bequemſten / doch wanns noth fein wur / 
So mag die Sonn im Stier wol ſton / 
Deſogleich die Denus vnd der Mon / 
Das Kupffer limier mechtig klein // 
1. Zinober ein I 111 ginober / 121 gſaltznen [3 3 Peterlein / 


4 Salpeter Ein 4 Ring / vnd auch ein ( Sporenradt / 


dreiffig loch. Ein ( O dardurch ein kruͤcken gadt / 
1 ra Daruon ſo brenn ein waſſer gmein / 

5. Salmi⸗ Doch nim darzu ein 17 ı brenten ſtein / 
ax ein loch. Der vorhin todt / jetzt lebend war / 
eic Ein Ring ke darin ein Creutzlein far / 


7. Eebender nd ein erhöhten (i Drachenſchwantz / 
E Hiemit haſtu die materj gantz / 
2. SArſenie Das gwicht vnd maſs bedarffſtu wol / 


en 3. 30. 2. 1. dreh vnd zweintzig mol / 
siimanm Denn wieder zweh / eins / vnd noch eins ⸗ 
zweh loth. Sih rechens recht / vergifs jhr keins. 


Manns waſſer nun iſt diſtilliert / 
So wirdt die Benus drinn ſoluiert / 
Jedoch vor dem ſoluieren man 
Die Elegma wieder ſchuͤtt daran / 
(An die 


* 


Von der Tinctur Deneris, 


An die Peces / das dus recht verſtaſt / 
O. Darab dus diſtillieret haſt / 
Das ſolſtus erſtmal nicht allein / 
Sondern dreymalfo gieſſen nein / 
Das wirdt ein Aqua Regis ſchier / 
Den Venus du darinn ſoluier / 
In jedem loth des waſſers etz 
Z wey quin tlein kupffers / wanns ſich ſetz 
So chu darzu ins glaſs hienein 
Ein quintlein ſtareken branten wein / 
Verlutiers glaſs / vnd digerier 
Auff gmachtem fewr ein tag dreg / vier / 
Denn diſtillier die Elegma gſchwindt 
Dom Kalck / Reuerberiers das brindt / 
Hit ſtarckem fewr viertzig ſtunden lang / 
Die leg ma wieder druͤber gang / 
1 1 Putrificiers zwoͤlff bio j ſtund vngefar / 
Ind a Da jede zweyer tag lang war / 
Darnach die Flegma daruon zeuch / 
u. Maria In onfer n Erawen badt / deſogleich 
ur Simlicher hitz / ſey nicht zuheiſs / ö 
Damit man gmach ond langſam ſchweiſs / 
Damit mans an der hitz wol merck / 
Darnach das fewr ein wenig ſterck / 
Nluffe letzt fo ſtarck / das alles rot wuͤrdt / 
Pnd man die Glitet daran ſpuͤrt / 
Die fah in ein beſonder gſchirr / 
Halts hoch / denn zu nutz wirdts ko men dir / 
Den Stein / der in den lenden leit / 
Bricht dieſe Tinctur / machts dich quit. 


Das Siebende Capitel / Von 
der Tinctur Jouis. 


Is iſt die Tinctur / durch die wuͤrdt 
Viel heimligkeit getrieben / gfuͤrt / 
Menſchlichem Coͤrper zu ſonderm troſt / 
Viel er aus jam mer hat erloſt. 
Erſtlich wann du bereiteſt die / 
Begins nach dieſer ordnung hie / 
Den Jouem du ſolt wol ber macht 
Brennen / auff dreiſſig tag vnd nacht / 
In einem ſteten fewr allzeit 
Der tiegel fein ſol das er gluͤt / 
N So 


crlo 


cxlof 


Das Sechſte Buch / 


So wirdt das Z ihn ein puluer zart / 
een 5 Aſchenfarb / dieſes reib gar hart 


3.45 Sal; Mit Aqua vegetabilis/ 


r Gar rein wie oͤhlfarb / denn ſo miſs / 
6. Spangrün Des gribnen Zihns nim tei dreg / i vier maſs / 
. 15 Auch j eins / vnd Ca fuͤnffe [5] Reteplaſo / 


halben teu. b Newrgnaps sven / 171 Saltz ein halben teil / 


8. Borax ein Ein Griechiſch xls noch einſt ſouiel / 


teil. Vnd est diſs allesſam 


n eim glaſs / damit nichts draus kam / 
So lutiers ſtarck / vnd wol auff ein / 
Doch thu darzu zwoͤlff maſſe wein / 
Diſs digerier mit kleiner macht / 
„ Ganfft / leiſo / ein tag / con drey / co) bier / vñ 


ſechtzehẽ tage. Darnach ſo es ertrocknet gar / (c un g acht / 


Nims aus / fo wirdt es ziegel far / 
Reibs wieder klein mit Eſſich lindt / 
Thus in ein glaſs / machs fewr das brindt / 
Bnd ein helm oben drauff glutiert / 
Der die Pufft / wenn er zwaſſer wiert / 
DIE waſſer Her aus fuͤrt in Becipient / 
weil es gar Damit die tröp fflein baſo nit gendt / 
2 se Denn das du zehne zelſt allzeit / 
Wegen habe Zwiſchen dem das felt / ond dem das leit / 
damit es nt So mach das fevor zimlicher ſterck / 
gehe. unde Weils waſſer weiſo geht / denn fo merck / 
So laſs es lauffen / gmehlich gan / 
Wenns aber gehl hebt zwerden an / 
So nim die erſt Elegma hinweg / 
Ein ander glaſs jhm onterleg / 
Bnd treib denn des Mulcani knecht / 
Das fie den blafebalg faſſen recht / 
Hnd blaſen dapffer allezeit / 
Mit groſſer hitz / ſolang biſs gluͤt / 
Die Glitet wirdt rotlecht gar / 
Den Todtenkopff gantz rein bewar / 
Thus aus dem glaſs / vnd reib jhn wieder 
uff einem ſtein / jetz auff / denn nieder / 
Die Glitet daruͤber ſchuͤt / 
Beibs wol / das es ein muͤſolein git / 
Dad diftillier es noch ein mol / 
Wie vor haſt than / ſo gret es wol / 
Das dritt mal du dergleichen treib / 
Auff das dkrafft nicht im Todtkopff en 
das 


7 
} t 


1. Bleyhweis 
funfftzig loth. 


2. Helm. 


3. Aqua vite. 


Von der Tinctur Saturni. 


Das letzt mal wirdt es die Tinctur / 

Iſt füsleche/ ſcharff / vnd gar nicht ſawr / 
Zwar dieſe hat ins menſchen blut / 

Fleiſch / bein / Warck / magen / than viel gut / 
Auch hat fie in Metallen thon / 

Das ich vnd mancher gſehen han / 
Darbeg ichs bleiben laſs / vnd fahr 

Zubringen auch Saturnum har. 


Das Ache Capicel (Von der 


Tinctur Saturni. 


Je koͤmpt der alt / kalt / hinckend gſell / 
Den man zeicht / das er nichts guts bſtell 
Bnd was einer boͤſs thut / fehet an / 
Spricht man / es hats Saturnus than / 
Der halb jhm wie dem Niemandts geht / 
Was man verſchuͤtt / verunſchickt het 
Im haus / wenn mann denn darnach fragt / 
Nie mandt hats than / ein jeder ſagt / 
Dar mit fahen wir die arbeit an / 
Darzu ſolt cin funfftzig ſtuͤck bleg weis han / 
Das ſtoſs klein / zehen Eher weiſs / 
Pnd acht teil prun tz du darauff gieſs / 
Diſs alles wol zuſammen reib / 
uff das darbey nichts trockene bleib / 
Dar nach fo thu es in ein glas 
Darauff ein lange len Spechten naſs / 
Setz in ein Balneum Marie / 
Eafs alle Elegma darab geh / 
Wanns nicht mehr gehn noch trieffen will / 
Setz in ein fauln heintz / erſtlich ſtill / 
Das fewr/ nicht ſtarck / damit es geb 
Ein wenig l= Waſſers / das da leb / 
Seg weiſs gar duͤnn / fo baldt das kundt 
Ein dicke / ſo hoͤr auff zuſtundt / 
Geus waſſer ober die eces / 
Das thu dregmal / doch allzeit meſs 
Das waſſer / damit du habeſt lehr 
Gbs waſſer minder ſich / old mehr / 
Drumb diſtillier es alſo lang / 
Biſs das halb waſſer hinweg gang / 
Wann du das halb findſt / vnd nicht mehr / 
Hit ſtarckem fewer du dich denn ker 
* Zur 


erloij 


cxlviij 


Das Sechſte Buch / 


Zur arbeit treib die Glitet / 
Die wie ein dicker Eerget geht / 
Pnd ſondert ſich vom waſſer ab / 
Was krafft dieſe Tinctura hab / 
ft aus zuſprechen zu keiner zeit / 
Den gſchmack den dieſe Tinctura geit / 
Iſt füsleche/ ſcharff / vnd gar nicht ſawr / 
Hie mit ende ſichs buch der Tinctur. 


Taffel derer ding / aus welchen 
die Tincturn gezogen werden. 


Tinctura. 


) adix. 
Eflentia. 


Potabile. 


Minera. 

Olea. 

Solutio- 
nes. 


Solis 
Lunæ 
Mercurij 
Antimonij 
Martis 


Veneris 


Iouis Flores 
Saturni 

Vitrioli 

Salis 

Magnetis 

Sulphuris 

Tartari 


Rub. 
Corallorũ J Alb. 


Camphoræ 

Succini 

Gemmarũ 

Herbarum 

Florum 

Radicum 

Sanguinis / Magiſteria. 
Carnis 

Gummi 

Saͤfften 


Lignorum. 


Das 


Von den Schweffeln. | exlix 


Das Siebend Buch 
QOVINTA ESSENTIA. 


Don den Schweffeln. 


Argument des Siebenden Buchs. 


9 Ele ding auff erdrich Schweffel han / 
| Zeigt die natürlich erfarung an / 
Doch find neun der fuͤrnemſten geacht / 
Die ich hie hab zuſammen bracht / 
Erſtlich ein Metalliſcher Sulphur / 
Nach dem Bluts / Fleiſch / ſteinſcher natur / 
Kreutiſch / hoͤltziſch / Weſſeriſch / vnd der ſtot 
In Gummen / zleczt der Sulphur rot. 


N dij Das 


cl Das Eiebend Buch / 
Das Erſte Capitel. 


Don dem MR Belallichen 
chweffe 


Das Jeior in rechter ordnung gfuͤrt / 


Nicht zſtarck / noch zſchwach / getrieben wierdt / 
Welehs jeder weiſer wol fuͤrſicht / 


Fewr alle ding erhelt vnd bricht: 


V 


> 


10 5 


e 


Bl. 


— erſt nim ich mir fuͤr die Metall / 
Die weil diſo Buch faſt alloumall 


Don 


Bom Retalliſchen Schweffel. 


Hon den Metalliſchen krefften redt / 
Alle wuͤrekung der Metallen ſteht 
Am Sulphur / denn wie allezeit 
aſt alle hochgelerte leut 
Bekennen / fo ſollen die Metall 
Ibr tugent vnd krafft allzumal / 
Die Erde it Bom Schweffel / aus dem fie geboren / 
ſchwanger. Mit dem Mercurio / ſo ſie woren 
Vereinbart durch die fewers krafft / 
Die der Influs von oben ſchafft / 
In der Beer mutter jrrdiſcher feucht / 
Die ſolch ſper ma z ſamen zeucht / 
Wachſung Dardurch ein Corpus wirdt erzeigt / 
der frücht. Welchos wechſt vnd zunimpt / letzt fo ſteigt 
ag 12 Der pradem vnd die witterung / 
Wafer, Suͤrdert / zeigt an die frucht fo jung / 
Die in dem leib der Erden ligt / 
Die ſich ſcheibt / bwegt / zum ausgang ſchickt / 
Wenn ſie nicht lenger bleiben kan / 
Zeigt der aus bruch der feuchte an / 
Die dampffs weiſs gegen himel zeucht / 


Der menſch lich baldt der Geber Am gleicht / 


Menfh em Sich ruͤſt zuempfahen dieſe frucht / 
flache der er Den leib der Erden er durchſucht / 
den. Bnd bringt die frucht an tag mit frewdt / 
wah m Baldt zu dem badt man ſich bereit / 
neriſchen din⸗ Die frucht zureinigen / waſchen ab / 
gen verglich. Das fie kein vnrath bey jhr hab / 
Mit ſcheiden / puchen / waſchen / ſchmeltzen / 
rennen / abtreiben / ſeigern / ſeltzen / 
Darnach ſie baldt den Tauff empfacht / 
Das gſchicht / fo man den ſtempffel ſchlacht 
Darauff / das iſt / wann man ſie nent / 
Darbeß fie alle welt erkent / 
prob des gu Muffe letzt ſiht man wie jhr natur 
ee gel @ 1715 halten Br 755 e 
es zeige den Sie leben / vnd obs boͤſs / old grecht 
man an des Möllelehen/ vnd ob man fie möcht 
a 0 Kür from erkennen / denn ſo wirdt 
bet / eb er Sie gluͤtt / geſchlagen / gwegen / probirt / 
from oder bo So ſie denn grecht erfunden wirdt / 
feier. So mag fie wandlen / vnd handtirt / 
PYnd wirdt von jeder man hoch gacht / 
Biſs an jhr end / alſo betracht 
H ii Ein 


Muͤntzereh. 


el 


clij 


Nichts ohn 
ſein ſchweffel. 


Ertz dreyer⸗ 
ley — 


Das Siebend Buch / 
Ein jeder menſch / ſein thun vnd lon 
Auch das aus Sch weffel her iſt kon / 
Bold / Silber / vnd ſonſt alle Metall / 
Auch das ohn Schweffel nichts zumal 
Sein kan noch mag / es ſey was woͤll / 
Wie man den Schweffel ziehen ſoͤll 
Aus allen dingen / vnd wie er 
Den Hhenſchen nuͤtzt fo mechtig ſehr / 
Wirdt durch die Capitel ausgericht / 
Kurtz / gſchwind / mit wenig worten leicht. 
Das Ertz / darinn Metall wirdt gſpuͤrt / 
Ghn Schweffel nicht gefunden wuͤrdt / 
Das ſchlag in ſtuͤck / wie ein Nuſs groſs / 
Thus in ein hafen ſolcher maſs / 
Damit der hafen werde voll 
Ein andern hafen man denn ſol 
Auch dieſer gſtalt mit waſſer rein 
Halb fuͤllen / vnd den graben ein 
Biſs zuoberſt an den hals / denn leg 
Ein deckel drauff / damit nit moͤg 
Das Srtz vom obern hafen drein 
Kallen / darin viel loͤchlein klein / 
Der deckel wie ein ſchaumkell ſoll 
Gefor miert ſein / ein wenig holl / 
Den obern hafen vmbgekert / 
Das ſein bauch gen dem himel wert / 
Hnd ſetz der beyder hafen mond / 
Das ſie zuſammen gleichlich ſtond / 
Mit leim verſtrichen / ſolcher maſs / 
Damits kein rauch nicht von ſich laſo / 
Mit fewr zum erſten mehlich gefuͤrt / 
Je lenger / je geöffer trieben wuͤrd / 
uff letzt fo ſtarck fewr / das es gluͤt 
Gleich einem eiſen in der ſchmit / 
Das gluͤen were alſo lang / 
Biſs der Mon dreiſſig minuten gang / 
Darnach erkalten laſſen ſott / 
So findſtu in dem vntern Pott 
Den Schweffel ſchoͤn / vnd wol bereit / 
Bon dem Metall / das drein iſt gleit / 
Was für Metall du denn Haft brent / 
Kür dieſen Schweffel wirdts erkent / 
Wie wol offt Ertz helt dreherle / 
So ſih welche deſo am meiſten ſeh / 


Das 


Dom Serallifhen Schweffel. 


Das halt den platz / vnd gibt den nam 
Dem Sulphur / der da auſſer kam / 
Nun haben die Metall / die da ſindt 
Geſchmelste SGeſchmeltzt / auch noch ſchweffel der da brint / 
1 6955 Die werden geſcheiden ſolcher maſs / 
r Dem Hold ich hie den vorgang laſs / 
Dem geht nach / Bold das gfiniert rein / 
Soluier zu einem kalch / ich mein 
In dieſem waſſer / das da wierdt 
„Sumer. Von Salmiar gediſtilliert / 
7. Alam z. Wit zuſatz des Salpeters ſtrol / 
„ Spaugrun Alaun / Spangruͤn / Saltz / Bitriol / 
„ Sage. Diſs wieg hinterſich / zwoͤlff / vnd zwey / 
6. Vitriol 4. Drey / zwey / ſechtzehen / viererley / 
Darnach das waſſer diſtillier 
Dom kalch / vnd denn fo ſublimier. 
Was an dem Helm zu oberſt bleib / 
Das iſt der Sulphur / den zer treib / 
Bnd purgier jhn mit branten wein 
Dreymal / wirdt Sulphur Solis fein: 
Alſo aus allen Metallen zeuch 
Auff dieſe weiſo / die alle gleich 
Verden auszogen ſolcher gſtalt / 
Doch jedern du ſoluieren ſalt 
Mit einem bſondern waſſer gwiſs / 
T Ein Aqua vegetabilis 
Zum Silber brauch / das iſt jhm gut / 


* IE 1 0 Das vorgnent erſt / ond fünffe es thut 
Salt fünff Zu dem Mercurium / wol allein 
teil. Beg dem gwicht / wie ſie vorhin ſein 


Genent / a zum Kupffer aber merck / 
Salmiar en Hom erſten / andern / dritten / ſterck 
Same Es / mit dem fuͤnff ten gleich alſon 
zwey tell. (3 Wies gwegen iſt / bey dem laſs ſton / 
under Zu dem Saturno nim hiemit 
Salg 16. Das fünffe/ das vierd / das erſt vnd drit / 
el, Die ordnung halt allzeit im gwicht 
a: Wies vornen ſteht / fo jrrſtu nicht / 
Spangrin T Den Douem aber du hie ſolt 
Alan rrey . In aller maſſen wie dem Goldt / 
cut. Allein zweh / ſechſe / thu daruon / 
. An deren ſtatt folln werden gnon / 


4. O Av Ein O / darinnen ein cn Guadrat / 
eee Des nim ſouiel / beym z weyten ſtat / 


* 
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Das Siebend Buch / 


Sie mit du der Wetall Sulphur 
Haft ausgezogen rein ond pur / 
Doch hat der Schweffel / vor erzelt / 
Noch gar viel tugent / die er helt / 
Go er wirdt geben / Caleiniert / 
Neun mal aufftrieben / gſublimiert / 
In menſchlichem leib groſſe krafft / 
Biel gſundheit er vnd dewung ſchafft / 
Och gſchweige erſt / das in oͤhl vnd ſalben / 
Mit ſchmieren / eingen / allenthalben 
Solch tugent in jhm gefunden wirdt / 
Mer den recht braucht / ſein krafft baldt ſpuͤrt. 


Das Ander Capitel / Von dem 
Blutiſchen Schweffel. 


Ale was aus blut geboren iſt / 
Das iſt auch mit Sulphur ber miſcht / 
nd wo an bluts ſtatt feuchte ſtat / 
In allem was das leben hat / 
Darinn wont Schweffel mit feiner krafft / 
Schweffel natuͤrlich werme ſchafft / 
Gb wol das blut in fiſchen kalt / 
Der Schweffel fein krafft gleich wol bhalt / 
Darumb ſo du wilt ziehen den 
Aus blut / daſſelbig laſs geſtehn / 
Das es geſtocke vnd dick wer / 
Das Waſſer / ſo darauff fert her 
Das geuſs daruon fein ſauber ab / 
Durch ein pfann / die viel löͤchlein hab / 
Eaſs wol ertrieffen / denn thu das 
Geſtocket blut hin in ein glas / 
Hnd diſtilliers im andern gradt / 
Hermacht / damit kein dampff draus gaht / 
Den Helm darauff / ſtarck wol vnd feſt / 
Das Waſſer das d empfangn heſt / 
Das chu in ein Biol / das hat 
Ein langen hals / der eng / drauff ſtat 
Ein blinden Helm ſetz / vnd Eutier / 
Getz ein / vnd daſſelb digerier / 
Das es gar trocknet zu eim Sal / 
Denn ſterck das fewr / gluͤs als zumal / 
So ſublimiert der Sulphur ſich / 
Hangt 


Von dem Aleiſchiſchen Schweffel. elv 


Hangt oben an / den zͤſammen ſtrich / 

Bnd ſublimier jhn ein mal noch / 
os dreg mal gſchicht / ſo wirdt er hoch / 

Das iſt der Sulphur von dem blut / 

Wie man ſie daraus ziehen thut / 
Von Storchen blut der Sulphur bringt / 

Singnomn / gifft aus dem Magen dringt / 
Der Andren tugent lobs ſind wert / 

Schweffel aus blut viel ſiechtag neert / 
Doch jeglich blut nach ſeiner natur / 

Bnd nach Complex der Creatur / 
Darinn es iſt entſprungen recht / 

Drumb vnterſcheid der Bluͤter gſchlecht. 


Das Dritt Capitel / Von dem 
Fleiſchiſchen Schweffel. 


En meiſten preſt / wehtag empfinde 
Das fleiſch / vom ſchweffel / der drinn 
Den zeuh aus dem auff die manier / (brindt / 
Jer hack fleiſch / fiſch / vnd andre thier / 
Waſch die gar ſauber / zart vnd rein / 0 
Hacks / wie man Brat wuͤrſt hackt / fo klein / 
Darnach ſo geus rein waſſer dran / : 
Wann du moͤchſt regen waſſer han / 
Wers beſt / denn laſo es ſieden ha 
Zwoͤlff ſtund lang / doch des fleiſſig wart / 
Damit es dir nicht vbergang / 
Den deckel laſs ver macht ſo lang / 
Biſs das es gar verſotten iſt / 
do klein wie muſs / denn biſs geruͤſt / 
Pnd ſeig es durch ein laugen ſack / 
Bnd alles das nicht dardurch magk / 
Das Te hinweg / die lauter gſtalt 
etz in ein Keller / der fey kalt / 
So wirdt die feiſtigkeit zur ſcheib / 
Nims ſauber drab / damit nichts bleib / 
Das waſſer ſied ein / wie du var 
Dem blut haſt than / darnach nim war / 
Sas oben an dem Helm anhang / 
Das nim hinweg / ſublimiers ſo lang / 
Wie du beym blut vorhin biſt glert / 
Der Sulphur viel vnraths auskert / 
0 


elvj 


Das Siebend Buch / 


Doch bedenck die ſubſtantz ſtets darbey / 

Bon was geſchlecht des fleiſchs es fey/ 
Denn fleiſch hat gar viel vnterſcheidt / 

Eins macht gſund / o Ander bringt kranckheit. 


Das Vierde Capitel / Von dem 
Steiniſchen Schweffel. 


Ancherley Stein geſchaffen ſindt / 
Durchſichtig / dunckel / hart vnd lindt / 
Geferbt von mancherlen Coiur / 
Nach jedes Bande art vnd natur / 
Deſs Himels Influs / Eufft / Waſſer / Erdt / 
Auch andern ſaͤfften / vnd der geperdt / 
Der Mineriſchen Samen rein / 
Als edele Gem mas / vnd Agſtein / 
Da einer weich / der ander hart / 
Als ſchiffer / Spat / Guartz / fewrſtein wart / 
Gder als Smaragd / vnd Sapheyr / 
Auch Criſtall ond Diemandt / dies fewr 
Beſtahn / auch meiſtern alles das 
Bon Metall / auch von Stein vnd glas / 
In dieſen allen / vnd jhr art / 
Iſt Sulphur grob / rauch / rein / vnd zart / 
Denn wie vorgſagt / ſo iſt kein ding / 
Es ſeg hoch / nieder / gros / klein / gring / 
Daß hn ein Sch weffel mag beſtan / 
Drumb wenn du den wilt aus jhm han / 
Aus gmeinen ſteinen / die zerſtoſo / 
Reuerberiers im fewr / das gros / 
Vnd brenns / biſo er zu eim Kalch wierdt / 
Das nichts ſteiniſch mehr dran werd gſpuͤrt / 
Doch eim mehr denn dem andern hitz / 
Ein jede art nach jhr / denn fo ſpritz 
Ein guten klaren firne wein / 
Gder gut Regen waſſer drein / 
Ruͤrs wol / ſeud es in einem glaſs / 
Zwoͤlff ſtund / denn diſtillier das nafs 
Daruon / durch einen ſchoͤnen helm / 
Denn reib den Kalch zu einem Wehlm: 
Dnd geuſs dann die Elegma wiederumb 
Eben auff den Kalch / dauon ſie kum / 
Diſs thu dreymal / Setze digerier 
Es ein / vnd darnach ſublimier 
Den 


Von dem Krautiſchen Sulphur. 


Den Sulphur / alſo haſt in gemein 
Den Sulphur von eim jeden ſtein / 

Das brennen gſchicht in verborgnem fewr / 
Als wol ber macht ond bheb / regier 

Die arbeit denn ſo baldt es reucht / 
Der Sulphur ſich von dannen zeucht. 


Das fuͤnffte Capitel / Von dem 
Krautiſchen Schweffel. 


Naut / wurtz / blum / frucht / Sam / ſtengel / 


Hierin ein gleiche ordnung hat / (blat / 


Das fuͤrgenommen / hack gar klein / 

Drucks ſafft daruon / geuſs waſſer drein / 
Vnd ſtoſs in einem Moͤrſel faſt / 

Denn druck das waſſer / das du haſt 
Darüber goſſen / wieder drab / 

Baldt du ein ander waſſet hab / 
Ynd thus fo manchmal / dick ond offt / 

Biſo man kein krafft empfinde noch hofft 
In der Materj / denn ſeud ein 

Das waſſer halb / vnd filtriers rein / 
Das digerier denn gantz vnd gar / 

Her macht / im obern glaſs nim war 
Deſs Schweffels / da er ſich ſetzt an / 

Den ſublimier / wie du jhm vor haſt than. 


Das Sechſt Capitel / Von dem 
Holtziſchen Schweffel. 


a” holtz gehoblet oder dreit / 
So duͤnn / als wie man gras abmegt / 
Darnach geſotten / wol vermacht 
In einem glas dreh tag vnd nacht / 
Als dann die feuchte goſſen drab / 
Doch das man andre wieder hab / 
Das man die wieder gieſs daran 
8 Bnd ſied / als du jhm vor haft than / 
Dreg mal das ſieden / als diſs macht / 
Neun tag / vnd auch alſo viel nacht / 
Darnach durch die bandt gezogen ab / 
Auff das nichts jrrdiſch brſach hab / 
Den Schweffel e 


Dige⸗ 
* 
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Das Siebend Buch / 
Digeriers / vnd laſs den ob ſich gahn / 
Pnd ſublimier jhn wol mit fleiſs / 
Er wirdt ſchoͤn / lind / vnd etwas weife. 


Das ſiebende Capitel / Von dem 
Weſſerigen Schweffel. 
Je wil ich auch / wo Bott gnad geit / 
Ein buch von ſchreiben / kurtzer zeit / 
Was nutz derſelbig Schweffel bringt / 
Der ſouiel lamer glied durchdringt / 


BVnd ſonſt hat ſouiel Proben than / 


Jedoch laſs ichs auff diſs mal ſtahn / 
Das waſſer darinn Schweffel wuͤrdt 
Empfunden / gmercket vnd geſpuͤrt / 
Das zleuch zum dritten mal durch bandt / 
Das es rein wirdt vom ſtaub vnd ſandt / 
Seuds ein / doch nim vorhin das gwicht / 
Dann ſublimiers / fo wirſtu bricht / 
Nicht allein das es Schweffel hat / 
Auch wieuiel loth im Gmen ſtaht / 
Go aber ſonſt im waſſer iſt 
Bitumen / Oger / Berekwachs gmiſt / 
Biteil / Alaun / Kalch / vnd Metall / 
Gder was es ſei / bleibt als zumal 
Am boden / aber der Sulphur 
Der ſublimiert ſich rein vnd pur / 
Vnd hengt ſich oben an der gſtalt / 
Drumb du es fuͤr waren Sulphur halt. 


Das Achte Capitel / Von dem 
f Gummiſchen Sulphur. 


Ds Summi ſindt die feuchtigkeit / 

Die wol kocht / ſich zuſammen leit 
An bewmen / fruchten / ſtauden / Hecken / 8 

Zwiſchen dem Stamm vnd Rinden ſtecken / 
Deren zunemen vnd vberflus / 

Die rind macht ſpalten / treibt ſie aus / 
Die haben Sulphur mechtig viel / 

Derhalb ſie brenne in der eil / 
Diſs ſtoſs zu puluer / leg fie ein / 

In einen ſtarcken firne wein / 

Lafe 


Hom roten Berg Schwefel, 


Cafe in eim glaſs ſtehen zehen tag 
n werme / das ein hand drinn mag 
Gehalten werden / nicht zuheiſs / 

Das nur das glaſs ein wenig ſchweiſo / 
Doch ſol es wol ver machet ſein / | 
Damit der Sulphur mit dem wein 

Nicht hinriech / denn er gantz ſubtil / 
Pnd hinfert gar in ſchneller eil / 
Den ſelben wein vnd die Mateer 
Reib auff eim ſtein / wenns kalt wirdt ſehr / 
nach digerier das noch zwoͤlff ſtundt / 
uff halben teil / laſs ſitzen zgrundt / 
Hnd geuſs den wein gar lauter ab / 
Das gar kein truͤbigkeit mehr hab / 
Den wein ſeud ein / vnd ſublimier / 
| So findeftu den Sulphur ſchier / 
Der henckt ſich oben an das glaſs / 
Iſt er nicht rein / ſublimier jhn baſs. 


Das Neunde Capitel / von dem 
roten Berg Schweffel. 


Js heiſt Rot Schwefel) in Tirol / 
Man find jhn auch in Spanien wol / 
Der alten In Africa ond auch in Schweitz 
9 Der hat gemacht viel krieg vnd ſtreits / 
Benn glerten / vnd beyn Alchimiſten / 
Die all daruon zuſagen wuͤſten / 
Viel betrug Der a viel Goldt ar 1 kan / 
mit dem ro» er ander macht das Kupffer zubſtan 
en RT Im fewer / auff Capell / vnd u Teſt / 
Der vierd weiſs eins / das iſt das beſt / 
Der kan dar mit gar wol Tingieren / 
Der Gauch thut jhn beym ſchnabel fuͤren / 
Nun dieſen hat gar mancher gſucht / 
Bnd druͤber brochen gar viel ſchucht / 
Pnd find viel tauſent guͤlden drumb 
Berkuͤnſtlet worden / woher er kum / 
Ward offt eim geboten / wenn er wiſt 
Ein roten ſchweffel / wo der iſt / 
Wolt man jhm tauſent Taler bar 
Schencken / den ſucht man hier vnd dar / 
Nun hat man funden ofe zuzeit / 


i Jedoch 


clix 


clx 


Reiſchgel iſt 
foter ſchwef⸗ 
re 


Das Siebende Buch / 


Jedoch daraus gemachet neit / 
Sind noch wol herrlich dapffer leut / 
Die gute hoffnung gehabt allzeit / 
Wenn ſie nur roten Schweffel hetten. 
Die weil fie denn gern wiſſen weten 
Wo der zufinden wer / vnd bekon / 
Damit fie kein groſſen vnkoſt hon / 
So finden ſie zu Antorff gnug 
Hukauffen / da mit gutem fug 
Sie vmb ein ring geldt ſolchs erfar 
Bnd ſolchen groſſen vnkoſt ſpaben / 
Doch ſo ſie wollen darumb ſchreiben / 
Sollen ſie nicht beym namen bleiben / 
Sondern fie ſollens Reiſchgel nennen / 
Alſo werden ſie roten Schweffel kennen / 
So aber ſie den ſeubern wollen / 
Sie gleich wie den Metalliſchen ſollen 
Bnterſich treiben in ein Pot / 
Wie von den Metalliſchen ſtoht / 
= och follen fie jhn ſublimieren / 
Hnd je öffter fie ihn auffuͤren / 
Je ſchoͤner / zletzt er durchſicht ſtaht 
Wie ein Rubin / Spinel / Granat / 
Doch bewars few / denn er gern brent / 
Hie mit ſichs buch vom Schweffel ende. 


Das 


Don den Salibus. 
Das Achte Buch 
QVINTXA ESSENT IX. 


Von den Salibus. 


Argument Pi Achten Buchs. 


a" Buch durch geben vnterſcheidt 
So mannich Saltz fuͤr die augen leidt / 
Der Mecalliſchen ſiebne her / 
Sol / Euna / Mercurius / Jupiter / 
Venus / Saturnus / Mars / Kraut / Stein / 
Vnd zuletzt / Saltz von Thiern in gemein. 


G ä Das 


elxj 


> 
Das Achte Buch / 


Das Erſte Capitel. 


Don dem Hal Holis. 


Vnter naß / trocken / heiß vnd kalt / 
Wie fix vnd fluͤchtig hab ein gſtalt / 

Vermerck bey Man vnd Weibs figur / 
Weiß iſt der / der erkennt d Natur. 


SANGVIN 


clxij 


— 


OEL 


Ns m WVaſſer das aus Gold bereit / 
. Mie Archidoxa dich beſcheidt / 
Bier teil / daſſelbig digerier 
Halb ein / vnd darnach diſtillier 
Durch 


Von den Salibus. clxiij 


Durch ein Helm / der gar wol bermacht / 

Damits nicht ausricch darnach acht / 
Diſs waſſer das wirdt allzu mal 

Fart / lauter / rein / wie ein Cxiſtall / 
Thus in ein glaſs / verlutiers feſt / 

euds ein im dritten grad / auffs letzt 

So findſtu an dem boden ſtahn 
Ein puluer / das ſolſt ſoluieren lan 
In Maria badt / das es wierdt 

Zu waſſer / wenn das Coaguliert 
Zum dritten mal / fo wirdt es weiſs / 

Iſt Saltz aus Boldt / das bhalt mit fleiſo. 


Das Ander Capitel / Von dem 


Saltz Lunæ. 


H Bltermarin wirdt gericht 
- Dom Silber / fo nim an dem gwicht 
Des Eſſigs z woͤlff / denn digerier 
Bm erſten grad des fewrs / denn ruͤr 

Es wol / vnd digerier es ein 

Zu puluer / das ſoluter in wein / 
BVnd digerier es zu eim Sal / | 

Iſt Saltz von Silber / thus dreh mal. 


Das Driect Capitel / Von dem 
Saltz Mercurij. 


J Im des Mercurj der da laufft / 
oluier den in eim waſſer zhauff / 
Das diſtilliert fey von eim Ring / 
O Same Dar durch ein ſtrich am mitten gieng / 
ter .Der ander Ring ſey für ſich allein / 
e Im dritten ſol ein creutz durch ſein / 
O vi. Wie Diſmas an eim ghangen iſt / 
E32. Bnd ein / mit eim I. vermiſt / 
e Ge Diſs wieg eins / zwe / ein dreiffig teil / 
Bnd auch ein zwoͤlfften iſt nicht zoiel / 
Dar nach ſo es ſoluieret wort / 
So diſtillier das waſſer fort 
Vom Kalch / vnd treib die Spiritus 
Hom Kalch gar ſtarck ins waſſer naus / 
Das Waſſer darnach digerier 
In eim glaſs / mit gar ſanfftem fewer / 
G ij So 


elriii 


Das Achte Buch / 


So findſtu das Saltz weifs vnd ſchon / 
Du magft es wieder ſoluieren lon / 
So dus noch reiner haben wildt / 
Zum dritten mal / ſo wirdt es mildt / 
gart / rein / ſubtil / wie ein Criſtall / 
Das iſt von dem Mercurio Sal. 


Das Vierde Capitel / Von dem 
Sal Jouis. 


Elaminierten Jouem den 
Soluier in Eſſich / du ſolt nen 
Gleich viel des Eſſig / vnd des g ihn / 
Der Eſſig diſtilliert fol ſein / 
So er gſoluiert / ſo zeuch es ab 
In eim Helm / was fuͤr waſſer gab / 
Schuͤtt wieder vbern Todtenkopff / 
Zeuchs wieder ab / damit es tropff / 
Thus dreh mal / darnach digerier 
Es ein / fo gibts ein weiſs Saltz dier. 


Das fuͤnffte Capitel / Von dem 
Sal Veneris. 


E Suſtum grieben mechtig klein / 
QOaruͤber laugen gſchuͤtt gemein / 
Hier tzehen teil des erſten wart / 

Des letzten nim zwey hundert part / 
Lafs diger iern dreh teil ein / | 

Das vierde teil fol bleiben dein / 
Das filtrier zweymal das es wert 

Hon aller grobitet vnd Erd 
Gereinigt / darnach ſeuds vermacht 

Zu Galtz / geſchicht in tag vnd nacht. 


Das Sechſt Capitel / Von dem 
Sal Saturni. 


9 t Bley mit Schweffel Caleinier / 
Des letzten zwe / des erſten vier / 
Darnach geus harn dran / ſeuds ein weil / 
Drey oder vier ſtund iſt nicht zeil / 
Getzlich den harn in balneo . 
Ab euch / 


Von den Salibus. 


Abeuch / vnd digeriers denn fo 
Im andern grad des fewrs zumal / 
So bleibt ein puluer / iſt das Sal. 


Das Siebende Capitel / Von 


dem Sal Martis. 


Helle Harn / zwoͤlff ond zehen / 
Als zſamen than / vnd laſs es ſtehen / 
Sven Monat / oder ſechtzig tag / 

Denn diſtillier das waſſer ab / 
Ynd digerier es auff dem fewr / 
Denn wiederumb du es ſoluier / 

Bnd Coagulier es wiederum / 

So haſt Saltz das vom Marte kum. 


Das Acht Capicel / Von dem 


Saltz ſo aus Kreutern kompt. 


Je Kreuter / wurtzen / blumen / fruͤcht / 
IE gu aſchen brant / doch offen nicht / 

Lauter wa, Darnach mit lauterm waſſer ſchon / 
i Ein laug gemacht / vnd durch lan gohn / 
daruon diſtil⸗ Die durch die filtz zum dritten mol 
liert iſt. Mirdt zogen / darnach gſotten wol / 

Biſo zu eim Saltz in feiner art / 

PHMelchs wiederumb ſoluieret wardt / 

Bnd darnach wieder Coaguliert / 

Solch Saltz aus allen Kreutern wierdt. 


Das neunde Capitel / Don dem 
Saltz ſo aus Steinen kompt. 


Je Stein auff zehen tag lang brent / 
Qn ſtarckem fewr vermacht zum endt / 
Darnach geſtoſſen / vnd beſprengt 

Mit c Brin / der mit Eſſig gmengt / 
Darnach auff vorige manier / 
Gebrant ein tag / drey / oder vier / 
Dar nach zu einem puluer klein 
Gerieben auff eim Marmelſtein / 
Harn a. Pnd voriger Neſs dran than / vnd feucht / 
Eſſig 20. Zwoͤlff / zehen / zweintzig / nach dem 0 
n 


1. Harn. 


clxv 
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Vnd diſtillier durch Alembic / 
Seuds waſſer biſs zu Galtz ſichs ſchick. 


Das Jehend Capitel / Von dem 


Saltz aus allerley lebenden 
Thier 


Aa Hoͤgel / brenn mit fleiſch ond blut / 
Dochs eingweit vorhin man draus thut / 
Daſſelbig waſſer diger ier / 

So lang biſs das ſich Coagulier / 
Alſo die Saltz aus allen dingen 

Magſt ziehen draus / vnd von jhn bringen / 
Wiewol noch mancherley Saltz ſindt / 

Die man nicht ſo endt / noch begindt / 
Da practicier ein jeder in / 

Hie hab ich anzeigt zehen finn. 


Das 


Von Eilff Eſſenten. elxvij 


Das Veunde Buch 
QVINT AX ESSENTIA. 


Von Eilff herrlichen Gliteten 
oder Eſſenzen. 


Argument des Neunden Vuchs. 


G Jerinn eilff herrlich Glitet / 6 
25 Sa jede ein Eſſentz verſteht / 0 
Oder eim Spiritu vergleicht / 
Kurtz anzeigt / wie man die auszeucht / 
Aus Vttril / Gold / Silber / Bley / Jin / 
Gueckſilber / Kupffer / Eiſen / Berlin / 
Auch Ant imonium / Planten / fruͤcht / 
Menſchlichem gſchlecht fuͤr zufell ſeucht. 


clxviij Das Neunde Buch 
| Das Erſte Capiiel. 
Don der Sſſentz Witrioli. 


Ein Drach ein fehöne frucht gebiert / 


Denn als was fix iſt / flüchtig wirdt / 
Deß Lebens brunn drey quellen hat / 


Machet das fluͤchtig wieder bſtat. 


lasse 


En nim / der ſchöͤn blaw / lauter iſt / 
Mit gar keiner weiſs noch röte vermiſt / 
Bnd Calcinier den alſo lang / 
Biſo gar kein dampff mehr von jhm gang / 


Vnd 


Von der Eſſentz Dierioli. clxix 


Bnd er rot werd / doch ſperr in ein 
In einen eiſern Pott / vorhin 
. Helm ohn Seſeubert / vnd ein iz horn darfuͤr / 
ln Das krum ſey / vnd am ſpitz ein thuͤr 
25 Hab / da der rauch mag fahren von / 
Erſtlich gmach fewr / laſs waſſer gohn / 
Wanns gar kein waſſer mehr wil geben / 
So hab ein ander glaſs darneben / 
Das ſetz dem Horn am ſchnabel var / 
2, Starck nd laſs l Wulconum komen dar / 
fewer. Das krug vnd Peees gluͤt als rot / 
Wann dann ein dicke feuchte goht / 
Das treib ohn kolen nur mit flammen / 
Wann die Glitet allzuſam men 
Brno glaſs kompt / fo ſolt werffen drein 
3. Nenn Deſs Spiritus von dem j Retin / 
Dreg tropffen / dann fünff tropffen auch 
Don dem Gehl / das da iſt ohn rauch 
4. Rebenohl. Vorhin diſtilliert aus 4 Eoneber / 
Denn zeuch es wieder ober her / 
So wirdt die Eſſentz honig ſuͤſs / 
Beelfarb wie gold / bringt viel auff dfuͤſs. 


Das Ander Capitel / Von der 
N Eſſentz Solis. 


Je edelſt / höͤchſt ſubtilitet / 
Aus dem Gold ziehen / ſo zugeht. 
1. Aqua Ne- Soluier das Bold ins c) Koͤnigs bad / 


gis. Caſo dreiſſig tag ſtehn im dritten grad / 
Den ſch weiſs thu daruon / wuͤſch zuhandt 

„ Mit einer 12 lang nafs/ die drauff ſtandt / 

Das gold Wann nun der l= gefreſſen trocknet gar / 

125 Veiel So nim den ſafft der vor drinn war / 

deve. Begeuſs jhn mit der feuchte rein / 
4. Terpentin. 5 45 . Er 
f. Hartz Die bon c Nitnepret / 153 Munip wein 


Smacht ſeg / dar mit du jhn vermeng / 
Bnd ſtells in warm ſandt gſagter leng / 
So wirde Herr Sol ein Waſſer gehl / 
Das digerier den vierden thel / 
Gantz wol verſtopfft / ver mach die thaͤr / 
GDann diſtilliers / ſo geht herfuͤr 
Herr Sol der edel König ſtett / 
Verendert all ſein dignitet / | 
P VBnd 


elex Das Neunde Buch / 


Bnd leſt ſich fuͤren vberſich ͤ / 
In dhsufft den hellen wolcken gleich / 
6. Oz waſſer Den Lon regen wieder auff die erde 
wieder vber Zum dritten mal / wie du vor biſt glerdt / 
die fees. Darnach fo treib mit ſtarckem fe wr / 
So kompt die Eſſentz s Bolds / die thewe 
nd hoch zuhalten iſt / vnd gar 
Biel hoͤher / denn das gold vor war / 
Hat ober all Eſſentz das lob / 
Gehſt jhm recht nach / du findſt die prob. 


Das Driet Capitel / Von 
der Olitet oder Eſſentz Lune. 


a. B Bin Reg v vnd dreiſſig vñ ein ſtrich durch die / 
ber 1. Ein cen ſechſter Aſpeet / darnach zih 
2. *. Sal, Ein zirckelc ring / gleich einem O / 
babes. Daruon ſo mach noch ann zweg alſo / 
3. O. Aaun Das de ein teil in der mitte gleich / 
2. Das ander auch dardurch ein ſtrich / 
4.6. O fa Der allein durch das halb teil gang / 
F Pnd auſſer dem ring gleich fo lang / 
ro 12. Als vom: > Diameter biſs zum punct / 
Denn blaſs dem fewr zu das es funckt / 
Bnd diſtillier eins waſſers ſterck / 
Doch nim des gwichts acht / darauff merck / 
Eins / ein halbs / zwey / vnd darnach ſechs / 
Zum letzten zwoͤlff / zuſammen legs 
anus gebrent iſt / vnd waſſer wirdt / 
So werd die Euna drinn gſoluirt / 
Nach dem ſoluiern zeuch die Klegman 
3. Aqua vitz» Dom Kalch / geufs dj lebend waſſer dran / 
Stells zehen tag / denn geus darab / 
_ + Seus wieder dran / ſolchs dreh mal hab / 
So ſoluieren ſich die Spiritus 
Der Pune / vnd fleuſt mit hinaus / 
So du die Flegma zeuchſt daruan / 
Wenn nun das waſſer gehl thut gan / 
So ſterck das fewr / vnd leg jhm fuͤr 
Ein ander glaſs / darinn kompt ſchier 
Die Sſſentz von dem liechten Mon / 
Die laſs dreh tag am warmen ſtan / 
Damit das es ſich rectificier / 
Diſc ſtuͤcklein laſs gefallen dier. 
Das 


2. Schweffel, 


Von den Eſſentzen. elxxj 


Das Vierde Capitel / Von der 
Olitet oder Eſſentz Saturni. 


En Calcinier mit 1:1 Pſifur / 
Die Klegma darab zogen wur 

Durch ein Helm / artig wol vermacht / 

Im zwegten grad des fewrs hab acht / 
Den Todtenkopff wieder begieſs 

Hit der Plegma / fo wirdt es ſuͤſs / 
Dreymal auffs letzt fo ſterck die hitz / 

So treibts die Glitet / iſt nuͤtz. 


Das Puͤnffte Capitel / Von der 


Olitet oder Eſſentz Jouis. 
Doe Jouem auff das aller kleinſt 


Calciniert / das dus ein ſtaub ſein meinſt / 
Den leg in ſtarcken Bran te wein / 
Hihns zehen / des weins ein teil fol ſein / 


Lafs ligen ſechs vnd dreiſſig tag / 


Denn digeriers zum ſtein ich ſag / 
Darnach es diſtillier der maſs / 

Das alles das was Flegma was / 
Daruon geh / in dem dritten grad 

Schick dreg mal den Kalch / das er bad 
In feinem vor verrerten ſchweiſs / 

Darnach ſo mach den ofen heiſs / 
Bnd treib jhn das er blut aus ſchwitzt / 

Dreg tag lang er im ofen ſitzt / 
Den erſten ſchweiſo trockne jhm ab / 

Den roten du zuſammen hab / 


Dass iſt der gſundheit eigenthum / 


Mercurius. 
1. Sal artis 
ein teil. 

2. Sal gemer 
zwey teil. 


Treibs biſs kein ſchweis mehr von jhm kum. 


Das Sechſte Capitel / von der 
Olitet oder Eſſentz Mercurij. 


En ſublimier auff ſieben mal / 
Durch cin kaͤnſtlich vñ c= durchſichtig 
Kür eins / vnd zweg / darnach ſoluiert / (Sal / 
In ſtarcker laug das ſublimiert / 
Zeuch darnach durch dem Ale mic 
Pi Die 


en 


elxxij Das Neunde Buch / 


Die feuchte ab / das thu fo dick / 
Merfteh das wieder drüber thuſt / 

Drey mal / vnd allzeit abzeuhſt / 
Doch erſtlich in dem erſten gradt / 

Das ander wie die ordnung gaht / 
Nuffn vierd grad folgt die Glitet / 
Ie os treib ſo 9 bife e Faß mehr geht / 

t groſſer tugent / ſcharffer krafft / 
Hat Mercurialiſche eigenſchafft. 


Das Siebende Capitel / Von 


dem Oleo Veneris. 


EIBEHR 121 Peter des c⸗1 Wiox 
5 Je minder er ſich gnuͤgen lat / (hat / 
Salpeter Darzu gfeilt Kupffer wie ſaltz / ſtells frey 
l Ruͤr jedes wort / die erſten drey / 
nac . Das gewicht / acht / vier / eins / dreiſſig zel / 
Als pulueriſiert ſo klein wie mehl / 
Thus zſamen / brenns neun tag vnd nacht / 
Doch wol verlutirt vnd vermacht / 
Denn reib zu kleinem puluer das / 
Her machs / mit Harm / wol ein glas / 
Putrificiers dreiſſig tag / zeuch ab 
Die Flegma / weils ein weiſſe hab / 
Wenns gehl wirdt / ſterck das fewr noch mehr / 
So lang biſs ko mpt ein röte her / 
So laſs der liechten Sonnen ſchein / 
Mit allen krefften ſcheinen drein / 
Das rot jag an ein bſonder eck / 
Da ſihſtu was fuͤr krafft drinn ſteck. 


Das Achte Capitel / Von dem 
Oleo Martis. 


. Gt Sulphur z weg teil / gfeilten Mars 
O DSrreiſſig / vnd denn Salmy zwey pars 
Pulueriſiert / daruͤber gſchuͤt 

Harn / thus in ein Pot der rinne nit / 
Eaſs dreiſſig tag ſtehn / ruͤrs drey mal 

All tag / darnach laſs ſieden wol / 
Bnd diſtillier im andern grad 

Die Flegma ab / wenn rot farb gaht / 

So treib 


1. Sal gemer 


Bon dem Gleo Antimonij. 


So treib gar ſtarck die Glitet / | 
Biſs das es blutrot heraus geht / 

Das Oleum du rectificier / 5 * 
N uff warmen ſandt ein mal dreg / vier. 


Das Neunde Capitel / von dem 


Oleo ag een vnd andern 
weichen Steinen. 


Smonen ſafft / Acetum / Sur ach / 
Gleichs teils / diſs diſtillier gar gmach 
Neun mal / doch allzeit wol glutiert / 
Dreg vierteil es denn weniger wierdt / 
7 ein bier teil bleibe krefftig gantz / 
Eim Hitrin gleich an farb ond glantz / 
DOarinn ſoluier die Perlein klein / 
Br Corallen / Brafam / vnd derhleich Stein / 
Boch ſollen fie vorhin fein gruͤſt 
b Durch Caleiniern / wie du bricht bft 
Darnach die Me: diſtillier 
Daruon / biſs es ertrocknet ſchter / 
So treib mit ſtarckem fewr / das geht 
Sin Koͤnigliche Glitet. 


Das gehend Capitel / Von dem 


Oleo Antimon. 


De dose hu paluer auff das kleraſt 
Antimonum. Soutel als du ſein gnug fein meinſt / 
Darnach nim von eins baumes aſt / 
Hon dem du vorhin gleſen haſt / 
N Aus dem ſtamm dreh / zwey ſchieſſen her / 
1. Salmiaf. 1 Cainomra / Jlacla / vnd c= Peter / 
= Eu Nun haft darzu der ſtücken vier / 
„ mania zweg / vnd eins⸗ pulueriſier 
Diſs alls / vnd in ein Windoff ſetz / 
Manns ein ſtuͤck wirdt / nims aus / vnd netz 
8 Mie waſſer / reibs klein / darnach ſeud 
4.5. 6. Fünf Es zwo / evi dreg / vnd ein halbe e zeit / 
tag vnd ein ie waſſer geufe darnach daruan / 
halben. Pnd geus ein anders wieder dran / 
Seudo wieder / ruͤrs mit einem ſtab 
Seo dus drey mal haſt gſotten ab/ 
* P ii bus 


elxxiij 


elxxiij | Das Meunde Buch / 


Thus waſſer z ſamen / zeuchs durch band / 

Daſſelbig waſſer ſetz auff ſand / 

Pnd digeriers zu einem Sal / 

Daſſelbig Saltz chu allzu mal 
In ein glaſs / diſtillters durch hitz / 
Biſs das ein Glitet herſchwitz / 
Das Gehl geuſs vber die Feces 

Bom Antimonio / die iſt reſs / 
Pnd diſtilliers zum letzten grad / 

Das gibt ein oͤhl / daran Sorte gnad 
Wirdt geſpuͤrt vnd geſehn offt vnd viel / 

Iſt rotfarb / wer es ſuͤſs han wil / 
Der ſcheid es eben auff die weiſs / 

Wie das Gleum Bitriolis. 


Das Eilffte Capitel / Von den 
Oliteten der Kreuter / Samen / Fruͤchten / 
Blumen / ꝛc. vnd anderer Planten. 


Slade e. e Je hats ein graſſen vnterſchedt / 
2 85 Denn etlich han viel litet / 
fas An. Der andern zuſatz geben wirdt / 
Se Dar mit man die Glitet ausfuͤrt / 
Etlich durch fewr / etlich durch kelt / 
Etliche durch lufft / denn wie erzelt / 
So ſind die beſten die allein 
Ehn zuſatz andrer ding in gmein 
Aus trieben werden / ein jeglicher 
Nem aus dem vorgeſchriebnen lehr / 
Nach jedes Krauts art / form ond gſtalt / 
£ pt wenn ich e ſolt 
uͤr ſich ſelbs ein bſondern Proceſs / 
Ich moͤcht in 20 Eranckforter Meſs 
Kaum Papiers gnug zukauffen finden / 
Ein jeder mag der art nachgruͤnden / 
Das er die Gualiteten treib / 
Bey jedes Krauts eigen ſchafft bleib / 
Das oͤhl kein andern gſchmack ſol han / 
Denn das daraus mans zeuht / daruan 
Es kompt / ſo es hat andre gſtalt / 
Art / farb vnd wuͤrckung / ſo iſts gmalt 
Bnd Conterfeht / dem ichs vergleich / 
Bnd gar nicht lebendig / darumb zeuch a 
in 


Von den z woͤlff heupeſtůcken der Alchimp. elxro 


Ein jegliche hohe Glitet / 

Das gſchmack / farb / art vnd wuͤrckung geth / 
Wie das daraus mans gmachet het / 

Dar mit end ſichs buch der Glitet. 


Das gehende Buch 
OVINTARATESSENTTIA. 


Von den zwoͤlff Hauptſtuͤcken 
der Alchimy. i 


Argument des Jehenden Buchs. 


SD zehend Buch zwoͤlff ſtuͤck auſs weiſt / 
Welche Alchimia die kunſt hoch e 
Jedes Rück zehen Carmen hat / 
In denen kuͤrtzlich begriffen ſtat 
Sein wuͤrckung / art vnd eigenſchafft / 
Natur / herkunfft / prob / ſterck vnd krafft. 


PB üj Das 


clxxvoj Das Zehende Buch / 
Das Erſte Capitel. 


Dom queckſilber. 


5 So dieſe nun find alle fix / 
4 Fewr / waſſer / bſtand / erſt darffſtu gluͤcks / 


Das ſedes hab ſein farb vnd gwicht / 
Alßdenn der Kunſt wirdt mangeln nicht. 
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Jet bin ein vn zeitig Metall / 
Glatt / ſchluͤpfferig / in dieſem fall . 
Sirmahen. Von niemandt ich mag behalten werden / 


Der mich moͤcht zwingen mit geberden / 


Das 


Der Alchimeh. elxxvij 


Das ich das fewr hielt / vnd moͤcht bſtan / 
Mich ſchmieden / treiben / ziehen lan / 
Der hat an mir ein threwen fruͤnd / 
Doch dern noch wenig kommen ſind / 
Drumb ich mich beruͤm der Kuͤnſtler herr / 
Sie find gleich nah oder fer. 


Das Ander Capitel / Von 
dem Schweffel. 


Ch brinn / ond bſteh doch nicht im fewr / 
Eixigkeit bey mir iſt gar thewr / 
Hab weder Sold noch Silbers art / 
Jedoch es aus mir gmachet wardt / 
Zinober mas Ich kan dich halten / vnd du mich / 
en Damit ſo werden wir gelich 
ben. Dem Hold vnd Silber an der gſtalt / 
Ja welcher rechte maſs mit ons halt / 
Vnd ons nicht treibt mit hartem ſchlagen / 
Das gſchicht in dreh mal ſieben tagen. 


Das Dritt Capitel / Von 


dem Vitriol. 


Ch weer vor beyden obgeſchrieben 
Des Silbers pondus / beg muſo bleibẽ / 
Vitriol be · Vnd nicht kan weichen alſo hin / 
helts gewicht. Bnd ziehen in den Zinober ein / 
nd demnach er verendert wirdt / 
Bon ſeinr mutter / die jhn gebirt / 
Gib mehrung auch denn wo ich lig / 
Ich allzeit Bold vnd Silbers pflig / 
In Bngern iſt mein beſte ſtat / 
Ro maniſch auch fein prob than hat. 


Das Vierde Capitel / Vom 
Arſenico. 


N mir ſteckt alle kunſt ber miſt / 
Ja wer deſſelben wiſſent iſt / 
Denn warlich ich von Bömern bin 
Vor z wegen tauſent jahren / vnd vorhin 
Gear⸗ 


clxxvuij 


Das Zehend Buch / 


Gearbeit worden zu Tarrent / 

Die mein natur erkuͤndigt hend / 
Bnd bleib in meiner alten prob / 

Steh gantz nicht ab von meinem lob / 
Vor ſeinem Doch der mich uͤben wil vnd brauchen / 


dampff ſol ſich : ’ 
ein jeder hir Sol mein dampff ſchwaden von im kuchen. 


5 Das fuͤnffte Capitel / Vom 


Weinſtein. 
1 Ae wunderlich ein Menſch wirdt gſchafft / 


weins / nach Wann er ſich vberweine mit faffe 
braucht wür. Der von den Beben kompt ond rint / 
Wie ſeltzame eigenſchafft er gwint / 
Auch wie der wein erhelt beym leben 
Den / dem er meſſiglich wirdt geben / 
Wie er auch heilt all ſtich vnd wunden / 
Die raud / all ſchupen / grind vnd ſchrunden / 
Biel mehr hab ich der tugent in mir / 
Bin der Alche mia hoͤchſte zier. 


Das Sechſt Capitel / Vom 
Saltz. 


Nes bin auch zuuer werffen nit / 
N Wie wol ich gmein bin auch dar mit / 
Was tugent ich hab in Metallen / 

Die zuuerendern offter malen / 
Erkent / der mich beſchrieben hat / 

Wo ich mag han ein bleiblich ſtat / 
Zu dem ich kom / helff ich erhalten / 

Sein geift mancherley weiſo vnd gſtalten / 
Ghn Saltz wirdt ſelten bracht herbeh / 

Das fix wer / vnd bſtendig ſey. 


Arfenic, 


S 4A commune. Sal Armoniacum. 
Sal cõmune præparatũ. Sal Tartari. 

Sal artis. Sal Sulphuris. 

Sal capitis mortis. Saltz von Glaßgallen. 
Sal Porrax. Sal Gemer. 

Sal Alcali. a Sal Niter. 


Das Siebende Capitel / Von 


dem Spangruͤn. 
p Nein 


Von dem Alaun. clxxix 


5 Ein krafft iſt beiſſend / reſo bnd ſcharff / 
1751 | iewol ich keines behalters darff / 
Denn ich werd garbeit von natur 
Aus dem Hhetall / iſt mein figur 
1 vnd hitzig hoͤchſtes grad / 
i alt das gwicht / vnd bin dem ſchad 
SE nuf Das doch mein rechte mutter iſt / j 
fer vnd cifem Venn ich mit andern werd ver miſt / 
Spa Go geb ich endrung / farb ond gwicht / 
aa falſch Kalfch gold verbirgt ſich vor mir nicht. 
1155 i £ 


Das Acht Capitel / Von 


dem Alaun. 


In Vitriſch gwechs / weiſs wie der ſchnee / 
&, Durch ſieden / roͤſten / anders 15 
Werd ich zu waſſer / lauter / rein / 
Folgends durch zeit zu einem ſtein 
Ich wachſen thu / zuſammen zeucht 
Mein art / gar keim Metall nicht weicht / 
Denn ich menſchlichem nutz dar bey / 
Nicht allein in der Alchimeg / 
Alam ein Sondern zu gſund menſchlichem leben / 
der Kan groſſe krafft vnd würckung geben / 
Minera. 


Das neunde Capitel / Von 
dem Salpeter. 


Ein ankunfft ſich in der erden halt / 

e > Die wüfl/ erdorret / vngeſtalt / 
8 Durch waſſer werd ich zͤſammen bracht / 
Salpeter gu . Kalter natur / duͤrr / vnd verſchmacht / 
vnd ſchedlich / In mir groſo krafft iſt eingeleibt / 
. Kein Metall vnuerletzet bleibt / 
nen hat. Wo mir mag werden zugeſetzt 

Ein Compoſitz / die beiſt vnd etzt / 
Dem Bold bin ich inſonders gneigt / 

Wie ferben / Zimentieren anzeigt. 


Das Fehend Capitel / von 
dem Spießglaß. 
Ein 


clxrr Das gehende Buch / 


In roh / vnzeittig gewechs ich bleib / 
„Haſc alle Metall / jag vnd treib 
Ein rauchen onuolkomnen Schwebel / 
Ein tödtlichen rauch / auch dampff vnd nebel / 
Des Bleys am meiſten bey mir hab / 
Doch rauch / vnartig / bruͤchig / grob / 
Hab doch in mir deſs ringe kunſt / 
Hnd wer da weiſs den handgriff ſunſt / 
Macht nutz aus mir / bringt / not vnd treibt / 
Souiel das jhm noch vberbleibt / 


Das Eilfft Capitel / von 


dem Salarmoniac. 
Ein ankunfft / wie geſagt / alda 
Iſt in dem kleinen Armenia / 
i 


n nicht das wenigſt in der ſachen / 
. Wenn man mutieren wil vnd machen 
HSGold / Silber / vnd auch die Metall 
Berendern / vnd die allzumal 
Om fer arbeiten vnd ſoluieren / 
asus . Das Hold zer treiben vnd zerrüͤren / 
materj. Zu puluer / Kalch / ichs machen kan / 
Doch wirdt mir etzlich zuſatz than. 


Das Jwoͤlfft Capitel / von 


dem Zinober. 
J der da iſt gfixiert / 


u wie er fein e wierdt 

ob einer Iſt hoͤchſter kunſt / an jhm es ſtet / 

Pee hene ¶ Beſchleuſt den riegel an dem Bret / 0 
die in der Durch jhn kompſtu zu deim begeren / 

welſe en Bitteſtus von Bott / er wirdt dichs gwerẽ / 


Ü wo jm d IP. e e 
Got nie Diſs iſt das zwoͤlfft vnd letzt hauptſtuͤck / 
e In dem die kunſt ligt / vnd das gluͤck / 
Dud diß it Mit dem beſcheid du ſeyſt vergnuͤgt / 
der Alchimi⸗ 5 5 gt. 
ben sc ee Zuſetz auch deit vnd ordnung fügt 
sich. 


Von der Philoſ. heimligkeit. clxxxj 
Das Hilffte Buch 
QVINTA ESSENTIA. 


Von der Seel Solis vnd Eune / vnd zubereitung 
zu dem Ea pide Philoſophorum. 


Argument des Eülfften Buchs. 


Reyzehen Artickel diſs auſs weiſt / 
Wie von Gold / Silber / ſeel vnd geiſt 
Werden auſszogen / vnd darnach / | 
Mie man zubreit vnd fertig mach 
Die ding ſo zu der heimligkeit 
Der Philoſophen werden bereit. 


clxxxij Das Eilffce Buch / 
Das Erſte Capitel. 
Der Drack iſt todt / ohn alle wehr / 
Er gſchwilt / vnd wechſt aus jhm ein gſchwer / 


Gleich einem ſchwam / daraus ihm ſafft 
Herfleuſt / hat Gold vnd Silbers 9 
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V Wege wort ae, er Keen 
ie alle beyd fuͤnff ſylben haben / 
Seelen ein in fünff Vocal / 
So man das zeucht in eine zal / 
Haenel. Bringts hundert / ſiebenzehen dir / 
Sulphur. So du das haſt / folt glauben mir / 
So haſtu an fang deren dingen / 
Die du begerſt vnd wilſt volbringen / 


Drumb 


5 


Bon allerley zubereitung. 


Drumb du dein rechnung fleiſſig ſtell / 
Herſuchs obs dir gerahten woͤll. 


Das Ander Capitel. 


Bnfftzehen buchſtaben auſs er wehlt / 
| In z wegen worten ſind geſtelt / 
Welche ſechs brochner ſilben haben / 
Das ander ſindt als ſtum buchſtaben / 
Sulphur. Pnd ſo man es zelt allzu mal / 
Dur. So haben fie ſouiel Vocal 
Sucafüßer Als ſilben darinn begriffen werden / 
So man es zelt bey den gelerten / 
Die gantze zal ſo man jhr acht / 
Tauſent / hundert zwey vnd z weintzig macht. 


Das Dritte Capitel. 


OQuꝛeckſuber G nim des mehrern an der zal 
2. 


. Zwey / vnd des mindern schen mal / 
S Sih das aus beyden ob der glut 
N Ein endrung gſchicht / wie milch vnd blut / 
Wann es ein teiltes kleid anzeucht / 
Bnd gehl vergeht / vnd ſchwartz auſoreucht / 
Coſchs fewer So ſtell du fuͤr der Sonnen hitz 
ab. Ein Bret / damit es nichts mehr ſchwitz / 
Der anfang iſt die hoͤchſte prob / 
Darumb du »ott ſolſt ſagen lob. 


Das Vierde Capitel. 


Do geit nach ſieben ſolſtu ſtellen / 
SR an. Wann du thuſt dreg mal ſieben Selle/ 
So haſtu denn die rechte zeit / 
Die dieſer dingen endrung geit / 
Erſiuch til / Sieben wenn der menſch auffgeſtat / 
a... Ein froſtig hertz am morgen hat / 
darnach ein Sieben ſo er ſich uͤbt vnd ringt / 
We nd der Mittag ſchier zuher dringt / 


vierden grad. Vach Mittag die Sonn am heiſten iſt / 
Die letzten ſiebne haft erwiſt. 


Das Puͤnffte Capitel. 
“ei E 


chwef⸗ 


clxxxuj 


elxxxiiij Das Eilffte Buch / 
Chweffel / Glaſo gallen / Bitriol / 
Seele. D) Speangruͤn / Eſuſtum / ſtoſſen wol / 
Duriol . Zinober / jetz del hinderſich / 
Shan „ Neun, fuͤnff drey / ſieben / zweg / vier / ſprich / 


Sinober 5. Daran ſchuͤtt Eſſig ſawrer krafft 
n Biere / vnd denn neune Bebenſafft / 
W Daraus die krafft in die wolcken treib / 
So ſtarck / das nichts auff erden bleib / 
Go nun der thaw ond Begen wieder 
Herab felt auff die erden nieder / 
Go haſtu auch ein nuͤtzlich ſtuͤck / 
Erkenſtus / ſo danck Bott ombe gluͤck. 


Das Sechſte Capitel. 


G es im ſommer geregnet hat / 


eee Ein thaw auch auff der erden ſtaht / 
ren iſt ſchnee. 2 Ir 2 
Das Coaau Welchs in dem Winter ſchnee vnd Eyſs 
IN . 5 ß. Wirdt hart / wie denn der kelte weiſs / 
cr en 


al das leg, Sol Ehſs ond ſchnee zuſammen rein 
matiſch we⸗ Auffgehebt / doch jedes fein allein 
E Behalten werden / denn der ſchnee 
Macht nacher wertz des Eyſs noch meh / 
Das Eyfs wirdt wieder an der Sunnen 
Geſchmeltzt zu einem waſſer brunnen. 


Das Siebend Capitel. 


In Stein heiſt Salar moniac / 
Wirff in den Brunnen vorgeſagt / 
„ Salmiar 2. Auff vorige weiſs (az weß / wie ich ſprich / 
Diſs alles laſs vereinigen ſich / 
Cod 4. Darnach merck das du habeſt cen Sol / 
Das ſehr getruckt vnd gwaſchen wol / 
[31 Biere) fo haſtu recht gewicht / 
nd viere ra Euna / vergiſs nicht / 
5. Soluiren. Die laſs du alle behde cs 1 verſch winden / 
Das mans nicht ſiht / vnd nicht kan finden. 


Das Achte Capitel. 
Ia fieben mal c 11 fieben zeiten klein 


Wirdt alles das zu einem Stein / 
Das 


4, Silber 4, 


Von allerley zubereitung. elxexd 


Das vorhin Eyſo / Schnee / waſſer war ⸗ 
é Darzu auch Gold vnd Silber klar / 
Denn ſetz nach dem ein das gfrorn hat / 
2. In warm On ein gut friſch warm Waſſerbadt / 
N Darinn es ſchmiltzt / ſchwitzt / wirdt zergohn 
b Nu einem ſchweiſs lieblich vnd ſchon / 
3. Den hein. Das (haupt jhm oben wol verbind / 
Das jhm die daͤmpff nicht ſchaden ſind. 


Das Veunde Lapieel. 


De ein diſtillation / 
Die Spiritus fein gmach laſs gohn / 
1. Helm. Sint hut mit einem zincken lang 
Setzt er darauff / das dardurch gang 
Smehlich / nicht zͤubart noch grob / 
Ein waſſer wie Criſtall / deſs prob 
Sol ſilber ferben auff dem ſtein / 
Darauff geſtrichen von Gold rein / 
Trunſmut. Verendert in eim augenblick 
tio. Denn ſag Bott lob vmb heil ond gluͤck. 


Sa gehend Capitel. 
Doe waſſer in ein ander gſchire 


©. Gethan / vnd das Coagulir 
In war mer aſchen / das dein hand 
DOarinn magſt leiden / oder ſand / 
2 ſeuel Das wirdt in ſteben ; zeiten gricht / 
2. Eriſtallen. Das man ces Eiſozapffen gfrieren ſicht / 
Die ſonſt dem edlen Stein Zierin 
Heferbt / als het man Saffran drin 
Gethan / doch rein ond durchleucht gantz / 
Dem Alant gleich an hert ond glantz. 


Das Eilffte Capitel. 


A Ilrauff die Eiſozapffen grieben rein / 
S Wäiͤe Mehl / auff einem Mar melſtein / 
Bnd mit dem waſſer das darbeg 

Duͤnn gmacht / vnd gruͤrt zu einem breh / 
uff den ſoltu Mercurium 

Souiel thun / das es in der um 


8 ü Den 


clxxxoj Das Eilffte Buch / 


Den erſten teilen borgeſchrieben / 
Hab fuͤnff / recht gwegen vnd gerieben / 
Da mit Mercurius nicht mehr gſehen 
Gerde / denn ſolt vmb Eſſig ſpehen. 


Das J woͤlfft Capitel. 


In ſolchen Eſſig der da hat 
e ER Rein Klegma/ ond auſo G- gaht / 
tus Vitrionl. Doch nicht von wein noch ſtarckem tranck / 
Dardu des gwichts / haft eins zu danck / 
Selchs die materj bald verkert / 
Was vor gehlfarb geartet wert / 
Iſt jetzt in blut verkeret woren / 
Der geiſt der darzu iſt erkoren 
Sol bor fein wol Rectificiert / 
In ihm kein Flegma funden wierdt. 


Das Drepzehend Capitel, 


Dod alles in ein gantzes gſchirr / 
er Ein ſtarcken ci huͤter geſetzt darfuͤr / 
chn. Sa mit es nicht entfliehen kan / 
Magſtus ein wenig binden an 
Nit dem Sigill ond ſchloſs Her meten / 
Der maſs verrieglen vnd verloͤten / 
Ein ſchweiſsbad du jhm ſolt zurichten / 
Das heitz zu drey mal ſieben ſchichten / 
Eine der andern ongleich ſtaht / 
gletzt ſchier die biz eins gluͤen hat / 
Ein ſafft / gleich einem roten wein / 
Die Spiritus zletzt thun fuͤren ein / 
Lafs fieben ſtunden erkalten vor / 
Ehe dus eroͤffneſt / denn fuͤrwar / 
Go es fein rechte kelt nicht hat / 
Groſs ſchaden dir daruͤber gaht / 
Ca ſs wieder regnen auff die erdt / 
Thu wieder wie du vor biſt glert / 
Vber die Se Ein gwicht von branten ſtarcken wein / 
10 Thu vorhin vber d Erde ſein / 
Auff das er dieſes waſſer rot / 
Zum letzten vberzogen hot / 
In ein ſchoͤn glaſs / gar wol geſpuͤrt / 


Souil ſtund. 


Ders 


Von der ordnung der Philoſ. beimliskere. 
Ber macht / pettſchiert / verſieglet wurde / 
Coagulr . Darinn laſt es mehr ſieben zeit / 


a pi Biſs es eingfrewrt eins Eyſes geit / 


Solch Eiſs wirdt rot wie ein Granat / 
Doch nicht ſo dicke farb es hat / 

Iſt ſuͤſs zum erſt / zeuch es zuſamen / 
Lafs trocknen / bhalts in Gottes namen. 


Das Zwoͤlffte Buch 
GV IX. 


Von der ordnung der Philoſo⸗ 
phiſchen heimligkeit. 


Argument des Jwoͤlfften Buchs. 


185 Jerinn durch viertzehen kurtzer red / 
2 Des Sceins der weifsheic ordnung ſteht / 
Mit ſampt dem bawm vnd ſeiner fruͤcht / 

Bell / glantz / auch bſchloſſen feſt vnd ticht / 
Damit ſich endt der gantz Proceſs / 

Gott woͤll das all welt gnꝛeſſe deſs. 


G iü Das 


elxxxoij 


clxxxvuij 


Das Zwoͤlffte Buch / 
Das Erſte Capitel. 


Der ein Drack ſich nach ſeinem todt 
Verſchluckt / vnd ſelber gefreſſen hot / 

Dem andern beug das heupt zum ſchwantz / 
So haſtu die rechte kunſt gantz. 
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(Der an kunfft aller heimligkeit / 
— 


Des ſteins / der kunſt / ehr vnd weiſoheit / 


Auch langen lebens gſundheit iſt 


Nicht eintzig / ſondern wirdt ber miſt 


Hon dregen ſtuͤcken / die da handt 


Ein ewigs weſen / vnd beſtandt. 


Gold ii der T Erſtlich vom Gold / welchs Gphiris / 


menlich ſame 
daͤrzu. 


Der mennlich ſam ond ſper ma gwiſs / 


* 


HonderWhllokbeimligkeie.  elstri 


Das Corpus / dardurch ſolch werck 
Wirdt con firmiert / zum andern merck. 


Das Ander Capitcel. 


Die fech lune Der Silber iſt das ander thel / | 
e Welchs Compact fix / doch nur die ſeel / 


1 55 it die Dar bey kein feuchtigkeit mehr ſchweb / 
mutter der Doch warm / das es den ſamen bheb / 
empfengnis 


a Bnd ſein Beer mutter gereinigt gar / 
d i 
ART Da mit das Sperma nicht aus fahr / 
Hrn) die frucht möge narung han / 5 
Diſs iſts Weib / vnd das Bold der Man. 


Das Dritte Capicel. 
D As drit partickel iſt der lebt / 
Queckſilber, 


Das leben / von natur behebt / 
HBnyd nicht aus den Metallen gmacht / 
Der fein vrſprung vom ſchweffel empfacht / 
Welcher zwar der Seeln die frucht eintreibt / 
Aus dem der geiſt auch bey jhr bleibt / 
Denn der Mercurius iſt ein feucht / 
Die von jhr ſelbs das leben zeucht / 
Bnzeitig / als obs nicht aus gmacht / 
Hnd vor der zeit an tag wer bracht / 
Derhalbs allen Metallen z wieder iſt / 
Bnd ſich recht war mit keim ber miſt / 
Die Metall es wol an ſich zeucht / 
Sioch nicht vereint / bald es hin fleucht 
Bom Hold / S ihn / Kupffer / Silber / Bleh / 
Dem Eiſen es san wohnt bey / 
Gb es ſich die anzunemen fleiſt / 
Es doch kein ware vereinigung heiſt / 
Vnd wirdt ein Amalgama gnent / 
Die weil es diek wirdt / vnd verbrent 
Hom few / ſich ſcheiden Left hindan 
Hon dem / das es hat gnomen an / 
Derhalb die weils nur wirdt ver miſt / 
nd gar kein ware vereinigung iſt / 
So iſt dein arbeit gar vmb ſunſt / 
Derhalb fo merck hie weiter dkunſt / 
Marhafftig muſt die drey Metall | 
Vicht 


* 


exc Das Zwoͤlffte Buch / 


Nicht miſchen / ſondern bereinigen wol / 
de den Als wenig als ein weib oder Man 
warhafftig Ghn ſeel / geiſt / leben / webern kan / 
möffen ver. Alls wenig Gold / Silber / auſoricht / 
miſcht werde, - ; ; 
o der Mercurius wircket nicht / 
Als wenig der Mercurius / 
Ghn Gold vnd Silber richtet aus / 
In ſumma / ware vereinigung recht ; 
. SBufs ſein / das die dreh in ein gſchlecht 
Kommen / vnd war vereiniget ſind / 
Nicht Amalgamiert / da eins verbrint / 
Das ander an dem boden ſitzt / 
Gder eins erfrewrt / das ander ſchwitzt / 
Drumb hab gut acht / vnd fleiffig merck / 
Aus drehen zumachen nur ein werck. 


Das Vierde Capitel. 


Ds, ver miſchung nicht puluers weiſs / 
er Vicht Amalgamiere/niche gſchmeltzt / 
dre in en Dich zu eim waren waſſer das (doch fleis 
a Alle dre zmutieren, die im glaſs 
eudert als Schon lauter flieſſen / vnd die gar 
denn mögen Kein Kalch nicht ſetzen / ſondern klar 
bherwerden. Dem natürlichen waſſer ſtan / 
Kein jrdiſcheit nicht bey jhn han / 
Doch iſts nicht gnug das waſſer werd 
Der Mercurius / wie du vor biſt glert / 
Er ſol auch fix vnd bſtendig ſein / 
Seonſt fluͤg er im waſſer gleich dahin / 
Die geifier Als wol / als ob er wer wie vor 
en Mercur is / darumb der ein Tor 
waſſer / vnd Wol fein mag / der ſich vnterſtaht 
nicht flͤchtig Zuurteilen / der kein wiſſen hat 
ſein. Der klag vnd antwort / die vorhin 
Soln billich anzeigt vnd gfuͤrt fein. 
Gb aber du moͤchſt bringen her / 
Bnd ſprechen / das nicht muͤglich wer / 
Das Hercurius / Silber oder Bold 
Man zu eim waſſer machen ſolt / 
Das ohn alle Feces fluͤſs dahin / . 
Bnd das es bſtendig / fix ſolt ſein / 
So gdenck / das du vntadlet leſt 
Ein ding / daſt nicht weiſt noch e, 
Denn 


Plauderer vñ 
loſe Schwe⸗ 
tzer / die nichts 
koͤnnen / ver⸗ 
achten auch 
die / ſo etwas 
koͤnnen. 


Von der Philoſ. heimligkeit. 


Denn zu verachten iſt gar ring / 
Denn zuerfinden ſollich ding / 
Derhalb du vnuerachtet las 
Das du nicht kenſt / biſs das du das 
Merſtehſt / vnd d Natur baſs durchgruͤndſt / 
In der du ſolch vermögen findſt. 
Denn Gott vnd die Natur ſind gricht / 
Das jhn kein ding on muͤglich nicht / 
Denn wer hat die Natur gelert / 
Das aus trocknen Metallen wert / 
Gehl Waſſer / ſubtil zart vnd rein / 
Deſogleich auch aus eim harten Stein / 
Derhalb dich nicht ver wundern ſolt / 
Wenn zu eim waſſer Silber / Goldt / 
Mercurius / Hihn / Bleg / Kupffer wert / 
Du haſt die kunſt / wannd das haſt glert. 


Das uͤnffte Capitel. 


J Pn weiter es allein nicht ligt / 
Das die in waſſer werden verſchickt / 


Wann aber Gold ond Silber werden 


Zu warem Gueckſilber / die den geberden 
Des ge wachſnen ſich vergleichen der maſs / 

Das gar kein onterfiheid nicht was 
Der ſubſtancz halben / vnd am gſicht / 

Am leben / eigenſchafft / vnd gwicht / 
So möchten fie vereinigen ſich / 

Das gar kein vnterſcheid / ſprich ich / 
Wer zwiſchen denen / ſondern das 

Eins in das ander vereiniget was / 
Vnd ſie all dreh durch Eewers krafft 

Berriechen / vnd hin werden gſchafft / 


Das heiſt Dia vnd voluntas / 


Jetzt merckſt den handel etwas bas / 
Mun folge das leben vnd ge wicht / 

Bud fixigkeit / das fliehen nicht / 
Denn fo Ihnen felte deren eins / 

So macht ein recht vereinigung keins / 
Wo aber die Fix bendig ſindt / 

So meiſtern ſie die Natur gſchwind / 
Welchs allen Weiſen lange zeit 

Verborgen / vnd der einfalt geit 


Gott / 


* 


erei 


cxcij 


Das Zwoͤlffte Buch / 
Gott / ſolche hohe gaben an 


Groſs weiſsheit / ohn Gott / nicht faſſen kan. 


Nun ſo der Mercurius fix wirdt gmacht / 
Gold / Silber / lebend / fluͤchtig geacht / 
Sorg nicht / da iſt die kunſt vorhand / 
Mach das erſt fleucht / die zweg beſtand / 
Denn thus zuſammen / vnd firier 
Die alle drei / fo glaub du mier / 
Go ſie noch alle lebend ſind / 
Die arbeit ſie zuſammen bind / 
Bnd gibt / ſag ich / ein vereinigung / 
OGhnendlich / grecht / vnd ein vrſprung / 
Warhafft / vnauffloͤſolich der dreh Metall / 
Ob ich fie anders warlich fall 
Metall thu nennen / noch zur zeit / 
Ein ewigs ding ohn vnterſcheid / 
Drey Corpus / aber nur ein Seel / 
Ein geiſt / dreh namen / wie ein gemehl / 
Hon einer farb werden geſchilt / 
Kein zerteilung / kein vnterſcheid mehr gilt / 
In ſumma Eins / Eins / Eins / nur Eins / 
Ein ding / ſag ich / vnd teilte auch keins. 


Das Sechſte Capitel. 


Ann nun diſs alles fix iſt / lebt / 
Sein alten namen es noch bhebt / 
Mercurius Philoſophorum es heiſt / 
Bon dem manch glerter zuſagen weiſt. 


Das Siebend Capitel. 


Nd ob du ſprechſt / das man ein Gehl 
Bon dieſem jedem machen ſoͤl / 
Bnd darnach die Gehl zͤſammen miſt / 
Gbs nicht gleichs fals ein vereinigung iſt / 
Drauff ſag ich Ja / wann fie fix find/ 
Das deren keins verreucht / verbrind / 
Auch gwicht vnd Metalliſche art 
Behielten / vnd nicht weniger wart / 
So ſolſtu die mit art / natur / 
Nicht eins ſuͤſs ſein / das ander ſawor / 
Sondern es muſo an farb / gſchmack / 1 5 
wi 


cht / 


r 


Von der Philoſ. heimliskeie. cxeiij 


Gwicht / duͤnne / feuchtigkeit / vnd ſunſt 
An wirckung / eigenſchafft / ſubſtantz / 
In ſum ma fie ſollen gar vnd gantz 
Beyſammen / vnd in ein beſtan / 
Denn wenn eins blieb / jens für daruon / 
So wers / wies Euangelium redt / 
Kein Reich / das wieder ſich ſelbſt iſt / bſteht / 
Drumb ich bey vorgeſagter weils 
Bleib / welche / ſo die mit gutem fleiſo 
„gas aut Bereit / beſteht / vnd iſt ge wiſs / 5 
5255 5 Nun in z woͤlff grad dus teile / biſs 
gent haßen Wenns glück wirdt / das es bhelt das gwicht / 
ſollen. Dir auch weicht in dem waſſer nicht / 
Bnd auff der Capell nicht reucht weg / 
Im Bley ond Spieſoglas bſtendig mög 
Sein / ond den hammer mag ertragen / 
Bleib gantz im loͤten / ziehen / ſchlagen 
So das geſchicht / du ſicher biſt / 
Das du den neunden grad haſt er wiſt. 
Das Achte Capitel. 
5 As zehend wirdt ein waſſer ſein 
ö Da dieſe rot gſoluieret ein / 
Zwar ſtarck / denn es ſonſt nicht verzehrt / 
Deäenn ſo es nicht zu waſſer wierdt / 
nd nach dem ſetzt einen roten Kalch / 
So iſts Ne / ba / bon / ſpricht der Walch / 
So aber es ein roten ſchlich / 
SDeter einem griebnen ziegel glich / 
Der eilſſee Den ſuͤſs ab / ſo haſtu ohn fel / 
gad obte die Den eilfften grad dieſer arbeit hell. 


eilffte prob. 
Das Neunde Capitel. 
Aenach die rot Mater j baſe 
Arbeit / vnd diſs in einem glaſo 
Dann durch die duͤnſt / fo grob / vntein⸗ 
Diick / die verhindern dieſen Stein / 
Das er nicht durchſicht oder glantz / 
Dru mb ſoluier jhn zu waſſer gantz / 
Nicht durch ein waſſer / das er ſich 
An boden ſetz / werd Kalch / vnd ſchlich / 
Sondern ein waſſer das jhn hebt / 
N In dem 


reif Das g woͤlffte Buch / 


In dem er fert / hin vnd her ſchwebt / 
Go das geſchicht / fo ſetz diſs glaſs 

In ein bad / drinn es ſchwitze baſo / 
Dieſe Mater; Coagulier / 

Doch in ein ſolch bad du fie fuͤr / 
Das ohn ein waſſer reinigt das / 

Darinn ſich weſcht vnd ſeubert bas / 
Ein zeit von dreh mal ſiebnen ſeich / 

Waſch / ſeubre / vnd ſich dann vergleich 
Eim Stein / den wiedrumb mach lind / 

Das iſt ein Das er durch enge klunſen rind / 
ae Den du wiedrumb Loagulier / 

Das thu ein mal / drey / oder vier / 
Wenn der wirdt durchſicht / rein vnd pur / 

Das iſt die hoͤchſt krafft der Tinetur / 
Dnd Sradus/ fixats / vnd gſundheit 

Dem warhafftig wirdt zugeleit / 
Die erhaltung aller jrrdiſchen dingen / 

Was krafft vnd tugent der mag bringen / 
ft allen hohen gmuͤtern weiſs / 

Der Stein iſt rotlecht / ſanfft vnd leiſs. 


Das Jehende Capitel. 


N Em Rubin Balas ehnlich brind / 
GHedoch ſo it er alſo lind / 
Das er ſich ſchaben leſt wie Kreidt / 
Iſt reſs / am koſten ſcherffe geit / 
So man den auff die zungen nint / 
Der gantz menfchlich leib das empfindt / 
Zu dem hat er ein lieblich gruüͤch / 
Der viel wurtzen nicht vngleich / 
Iſt zſamenziehender art vnd krafft / 
Tingiert des Metals eigenſchafft / 
Kür vnnatuͤrlichem todt er erhelt 
Den Menſchen / drumb er wirdt gezelt 
Das ander leben der (höpffung/ 
Er leſt kein runtzlen / bhelt dich jung / 
Kein Metall wirdt darmit Tingiert / 
Es ſeg denn vorhin wol purgiert / 
Hierdurch geht alle Creatur / 
9 Das beſt Nr 95 1 die natur 
ergeht im waſſer / oͤhl vnd Wein / 
g Schleufft 


Von der Philoſ. heimligkeit. exe 


Schleufft in d Metall / vnd geht hinein / 
Durchdringt das blut / wie er ein find /  —@ 

Alſo leſt er jhn / er verbrint 
Zu keiner zeit / wie der Diamant / 

Sein ſubſtantz hat ewigen beſtandt / 
Es iſt das nuͤtzlichſt / niemandt ſchad / 

Alſo haſtu den z woͤlfften grad / 
Ein teil der kunſt iſt vor im trab / 

Dar nach das mittel hilfft dirs ab / 
Das end machts ring / vnd zierlich leicht / 

Doch eins ſich auff das ander zeucht / 
Pnd keins ohns ander nichts hierein 

Hag bringen / dann fie muͤſſen fein 
Beyſam / drumbs folgend Calcinier / 

Biſo es verbrent vnd rot wirdt ſchier. 


Das Eilffte Capitel. 
A CEun buchſtaben werden geſetzt / 
8 Fauͤnffe zum erſt / tauſent zuletzt / 
VITR Kaͤnff vocal / ond auch vier ſollaben 
5 1 vn. Sie tauſent / zwey vnd ſechtzig haben / 
RN Drauff geufs ein feuchtigkeit zerſtöͤrt / 
Die jhr hitz in kelte hat verkert / 
Das nimpt ein andere farb an ſich / 
Ynd wirde dem Hemathiten gleich / 
Alo denn die feuchte geuſs daruon / 
In ein geſchirr / vnd laſs es ſton / 
Hnd leg darein den wuͤrfflen gleich 
Elliche ſtuͤck von Oſterreich / 
Swo nacht / Safe darinn ligen biſs die Sonn 
ein tag. Ein mal verſchwind / zwey auff thut ſton / 
Darnach nim funfftzig / vnd fuͤnff NA / 
Auſſen et. aſs die auff Todtenbein abga 
Mic ſpies · Mit deme / der fein todt feind iſt / . 
glas. Wenns ſauber wirdt / vnd rein ausgwiſt / 
Affe ſchöͤnſt palliert vnd greinigt wirdt / 
Mit rot vnd weiſs zuhauff ſtratirt / 
Iſt ein ſch / In ein durchleuchtigen zwillich ſack 
ner kolben . Herbirgs / damit das niemandt ſchmack / 


der glaß / wol FH e ! 
dermacht im Setz in ein bad / das nicht fen nafe/ 


Sinober. 


heiſſen fand. Zum erſten kuͤl / damit das baſs 
Nicht gar ſehr hitzig werd vnd ſchwitz⸗ 
Sieben tag · In ſieben zeiten wert die hitz / 
R i So laſs 
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So laſs Bulcanum blaſen drein / 
Mehr bis. Damit das auch die Sonnen ſchein / 
Wann nun die Sonn ſticht alſo heiſs / 
So kompt von rot vnd weiſs ein ſchweis / 
An heim. Der henckt ſich an dem himel an / 
Vnd wirdt wie gwuͤlck zuſamen gan / 
5 ſew· Dann gib Vulcano noch ein knecht / 
f Der ſtarck arbeit / fo wirdt es recht / 
Es ſol ſich Doch ſol der knecht die tugent han / 
nes __ Alm morgen ſol er frü auffſtahn / 
bompt. Ehe die Sonn auff die Erden ſchein / 
Sieben tag ſol ſein arbeit ſein / 
So hat er dient fein wochenlohn / 
Am ſiebenden fol er muͤſſig gon. 
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fs achten tag fich wieder ruͤſt / 
Ja wenns in der ſtund Martis iſt / 
Das iſt / das Vnd Luna hat vorm angeſicht 
5 0 Ein ſcheib / die ſich eim teller gleicht / 
gem viertel. nd feht an lauffen / das ſie kum 
Zu eim der hat zwey hoͤrner krum / 
Denn gibt ſich in den wolcken auch 
Ein ſchwaden / Nebel / dampff vnd rauch / 
Daruon ſich ſamlet inr Region 
Der Nebel zu eim waſſer ſchon / 
So nun die tröͤpfflein werden ſchwer / 
Kelts zu ons auff die erden her / 
Vinderlche Etlichs felt auff ein fruchtbar land ⸗ 


erſchaffung Daraus viel kleiner gwechslein gand / 
eee lt. Die brin gen frucht mit geoffem nutz⸗ 
das gras. Dem mofs gleich / das an bewmen ſtultz / 


Gder wie har an einem bart 
Am mund ſtaht / oder kleine wuͤrtzlein dart / 
Gind klein / ſubtil / ſchoͤn / weiſs vnd kraus / 
Artig / fix / Compact vberaus / 
lo denn dein arbeit hat ein end / 
Den knecht Bulcani wieder ſend 
Das iſt / laß Den weg / den er iſt komen vor / 
e Sein lohn du jhm ſolt zalen bar / 
Doch behalt Mulcano noch ein zeit / 
Biſs das man drey mal Beſper leit / 
Dem⸗ 


Von der Philoſ. heimligkeit. 


Demnach magſtu jhn lan paſſieren / 
Den liechten z wilch ſack zeuch herfuͤren / 
Brich ds glaß Trenn jhn denn auff / nim das du haſt 
; Auff erdreich/ iſt ein edler gaſt / 
Dem iſt vom regen auff der ſtraſs / 
Sein rock ond kleidung worden nafs/ 
Grawe farb. Vnd iſt die farb jhm gſchoſſen ab / 
Siht wie die blum von dem Schabab. 
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As cheil / vnd damit es werd rein / 
11 95 Schicks in ein bad von ſchelmen bein / 
branten ber Die durch das fewr find gwaſchen weiſs / 
f ee Auch Holtz des krafft durch waſſergeuſo / 
aſchen gmacht Hin weg fey gfloͤſt / darein da ſetz 
o Dein gaſt / damit er ſchwitz / zuletz 
a e 44 damit er purgier 
in leib / vnd rein werd / denn ſo zier 
0 sieh nd for mier jhn nach deim gefallen / 
a Eanglecht / dick / duͤnn / rund wie ein ballen / 
Alſo wie du mit dem biſt bricht / 
Bergiſs des edleren gleichfals nicht / 
Denn wie den frembden geurteilt wiert / 
Alſo dem heimiſchen Recht werd gfuͤrt / 
Hie mit das z woͤlffte Buch ſich endet / 
Gott geb ein froͤlich aufferſtendt. 


Das viertzehend Capitel zeigec 
den baum der ſieben notwendigkeiten / 
mit feinen fruͤchten. 


Daffel des Myſterij 
der Philoſophen. 
N ü Die 


cxcvij 


1. 
Die Reinigung / das Drey gluͤck⸗/ . Suffe/ 
mit das ein zarte / liche / fuͤrne Weiß / 58 LAD A 
L ocken / NVS. 8 


newe ſubſtantz her⸗ a princi · Rot / 


Gruͤn / 

aus dann pal farben. Tasanı, 
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Das Drepzehend Buch 
QVINTA ESSENTIA. 


Ein Schluſs red vber die zwoͤlff vor⸗ 
gehende Buͤcher. 5 


Argument des Dreyzehenden Buchs. 


8 Jerinn wirdt kuͤrtzlich gmelt d Brſach 
2 Warumb dieſe Bücher gſchrieben / gmach / 
Vnd wie dieſelben find zuuerſtahn / 
Auch was dieſelben in ſich han / 
Das niemandt ſchad noch verachtung gſchicht / 
letzt Prob drauff / die bringts als ans liecht. 


BN ii Der 
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Er hoch beruͤmt Hiſtoricus 
Vnd Noͤmer / Titus Eiuius / 
Hibt 1 nn 255 bricht 0 
n ſeinem Buch der Roͤmiſchen gſchicht / 
eh der Stadt Rom a 9 
Zweg hundert / ſechtzig jahr lang / 
Zu Rom in Koͤniglicher dignitet 
Tarquinius Superbus gregiert het / 
Ein Nuͤrſt vol hoh mut ond hoffart / 
Drumb er Superbus gheiſſen wardt / 
Jedoch viel Kürftlich tugent uͤbt / 
Dem auch kunſt / weiſsheit / Manheit liebt / 
Wie wol er letzlich von ſeim Beich / 
Durch that ſeins ſohns elendiglich 
Hertrieben ward / verſtoſſen / giagt / 
Nun wie ein teil der andren ſagt / 
Sol vnter feinem Regiment / 
Ein alt weib / mager / vnbekent / 
Zum König Tarquinio komen ſein / 
Mit jhr hab bracht der Buͤcher neun / 
Bnd die dem König botten an / 
Bmb ein ſum geldts woͤl fie jhms lan / 
Welche ſumma den Koͤnig bſchwert 
Zugeben / denn ſie des nicht wert 
Weren / der König ſolches redt / 
Das weib dreh Buͤcher an der ſtedt 
Verbrent fuͤrs Könige angeſicht / 
Baldt darnach ſich vom pallaſt richt / 
Eieſo anſtehn biſs an andern tag / 
Das weib kam wieder / hielt ein frag / 
Gb er vmb erſt gefordert geldt / 
Dieſe ſechs Buͤcher kauffen woͤlt / 
Der Koͤnig ſolchs baldt verneint / 
Bnd diſs nicht billich wer er meint / 
Das ſechs als viel wert ſolten ſein / 
Als vor die Bücher alle neun / 
Das weib ward zornig / vnd verbrent 
Hoch dreh der Buͤcher / welche befrembd 
Den Rönig/ fragt was fie haben wolt / 
Oder was er jhr geben ſolt 
Kuͤr die dreg Buͤcher / die fie noch het / 
Das weib mit kurtzen worten redt / 
Das vmb die drey das gefordert geldt / 
Als vmb alle neun ſie haben woͤlt / 
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Da fiel dem Koͤnig erſt in ſinn / 
Biel ſeltzams were gſchrieben drinn / 
Bnd kaufft jhr die dreh bücher ab / 
Darumb er ſouiel geld jhr gab / 
Als viel fie het gefordert vor / 
ODa der Bücher noch neune war / 
Die da ober manche zeit darnach / 
In wuͤrdigkeit vnd ehren hoch 
Gehalten worden ſind viel jahr / 
ODaas weib nicht mehr geſehen war / 
Wie wol die Siſtori vor erzelt / 
Bey allen Scribenten nicht gleich helt / 
Bnd an der zeit / perſon / fein gſcheiden / 
Dem Priſco vnd Super bo beyden 
Zuglegt / jrrt mich in keinem fal / 
Allein zeig ichs an auff diſs mal / 
Bnd eben darumb ichs erzel / 
Das kein weiſs Man verachten ſoͤl / 


| Ob etwann buͤcher ſcheinen ſchlecht / 


Reimen ſind 
kurtzweilig 
zuleſen. 


Sondern vorhin ſol ſehen recht / 
Pnd die nicht bſchawen nur ein mal / 
Sondern ſie offt durchleſen wol / 
Da mit jhn nicht ſein hoher ſinn 

Berfuͤr / das ein teil der kunſt verbrinn / 
Des er darnach muͤſs mangel han. 

Ein ehrlich / weiſo / berſtendig Wan 
Eilt gmach / bedenckt ſich wol allzeit / 

In Büchern ſteckt viel heimligkeit. 
Damit man aber nicht gedenck / 
Dass ich diſs Hiſtori hieran henck / 

Das ich diſo Buch demſelben gleich / 
Jedoch fo laſs ich duͤncken mich / 
Das ich mein arbeit thu hieher / 
Als wol / als wanns was groͤſſers wer / 
Damit ein jeder hie verſtand 

Die Cauſas / die mich trieben hand / 
Das ich diſo hab zuſammen gricht / 

J Erſtlich hab ichs in Reimen dicht / 
Damit es luſtig / fuͤr das ein / 
Nuͤrs ander / kurtz / zuſammen klein / 
Gſch w indt gredt / verborgen / weltlich wort / 
HBeiſtlicher ſinn / verſtand / vnd fort / 
Abgſchnitten / vnd zum dritten drinn 
In ſchlechten worten viel hoher ſinn. 
Zum 
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Zum andern / weil gar viel wirdt gredt 
Hon aller ding ſubtilitet / 
Jeder wi viel nd jeder rhuͤmt ſich etwas han / 
willen, Ich auch wolt zeigen was ich kan / 
Vnd was ich durch viel muͤh / arbeit / 
Für ein ſchatz hab zuſammen gleit / 
Derhalb ich aller dingen krafft / 
Soltz / Schweffel / Turbit / eigenſchafft / 
Der Glea / Tinctur / Elorum Eſſentz / 
Mit groſſer muͤh vnd patientz 
Erlernt hab / ſampt den Spiritus / 
Bnd anders / wie mans zeuht daraus / 
Hab z ſammen gſetzt vnd bſchrieben wor / 
Doch dunckel / wie gemeldet vor / 
Das nicht ein jeder drüber fall / 
Gleich wie ein tauber Stier in ſtall / 
Es ſud nch N Vnd damit jeder recht verſteh / 
viel mehr ſub⸗ Das Sulphur / Sal Eſſentz noch meh 
1 Oindt / denn ich hie beſchrieben hab / 
tebeſchte⸗ Der ordnung ich allein nachtrab / 
Halt / wie denn meinen brauch ich ha / 
Eins / zwey / drey / vier / eteetera / 
Auch nicht das ich zu jedem teil 
Capitel oder jnhalt zuuiel / 
Gder den gantzen Procefs ſtell / 
ie man die laborieren ſoͤl / 
Sondern allein der art nachfuͤr 
Ein jeglicher / der practicier / 
Bnd denck jhm nach / doch jeder merck / 
as er für hand hab für ein werck / 
So find er ſouiel zum anfang / 
Das er nicht dran darff ſuchen lang / 
Bnd hat ein zeiger zu der ſtraſs / 
Das er wol wandlen mag fürbafs. 
Zum dritten / weil jetz jeder wil 
Hon Gehl vnd Eſſentz reden viel / 
Hnd ruͤmt ſich hoher groſſer kunſt / 
Wie er das / vnd viel anders ſunſt 
Kan extrahieren / ſoͤndren / ſcheiden / 
Ein jeder wl Don Himliſch vnd Glementiſchen beyden / 
fut ger ohn Vnd ruͤmt ſich Paracelſicus / 
all verſtand. Pompaſt / Hocheim / Theophraſtus / 
Paracelſus Pobt feinen meiſter / ders wol wert / 


alles lobs 


würdig, Er wirdt aber von jhm wenig geehrt / 


Rurtze lehr 
hierinn. 
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nn dem/ das er jhm zulegt das / 
ber n n, Wie das das öhl in dieſem glaſs / 
gelegt / das Das puluer / ſo in der buͤchſen ſtand / 
0 Seh gmacht nach Paracelſi hand / 
85 So er doch warlich nicht verſtaht / 
Was Theophraſtus dar mit hat 
Gemeint / da er von ſolchem redt / 
Gſch weig das ers alſo gmachet het / 
Gleich wie fie mit dem Vitriol / 
Eſſentz von Venus / Euna / Sol / 
Turbit / Tinctura / Flores / Sal / 
Sulphur / Spiritus / vnd als zumal / 
Gegen ſie Theophraſto zu / 
Als ob ſein nam die krafft darthu / 
Daran ſie warlich felen ſo weit / (ſchreit / 
Als der groͤſte Bawr im Schwartzwald 
Pataceſſus Denn was Theophraſtus hat diſtilliert / 
hat recht diſtu Das hat er der maſs Rectificiert / 
ms fame an Das es allein war (war ſag ich / 
ger diſtiliren Warhafftig / warlich) eigentlich / 
tonnen. Ohn einige andere ſubſtantz / 
Rein / durchleucht / klar / vnd ſubtil gantz 
Hat extrahiert / drumb durch ſolche krafft / 
Hat er Prophetiſche wunder ſchafft / 
Pnd iſt ſeins gleich vor jhm nicht gweſt / 
Er ſol vielleicht auch ſein der letzt / 
Drumb ſag ich / wann dergleich ſie thetten / 
Bnd darnach auch den namen hetten / 
Fürs Paracelſi Juͤnger ich wolt 
Gern halten / welche ſchrifft man billich ſolt 
Mit guͤlden buchſtaben ſchreiben ein / 
T Zu ewiger dechtnis der kaͤnſten fein / 
paratelſſten Dar mit ich die ermanet wil han / 
ſolten baß le⸗ Die ſich feine Juͤnger heiſſen lan / 
85 Das ſie acht haben auff ſein ſchrifft / 
Bnd recht lernen teilen honig vnd gifft / 
Geiſter vnd die ſubtilitet ö 
Recht beſch weren das ſie auſſer geht / 
Wann kunſt ond nam dann kompt zuſamen / 
Doͤrffen fe ſich jhres meiſters gar nicht ſcha⸗ 
Denn er fein kunſt der maſs probiert / (men / 
Ewig ſein nicht vergeſſen wierdt / 
Go aber fie nicht ordentlich 
Ausziehen / ſcheiden / thun fie ſich 
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Vnd jhren Meiſter geöfslich letzen / 
Hiemit ich die vierd orfach ſetzen / 
Argzney in Das iſt die Artzneg / die der zeit / 
a In Deutſch vnd Welſchland breit vnd weit 
ſtande. Der maſs fo gar von jhrem ſtand 
Ghn ordnung ſteht / das ſchier ein ſchand 
Iſt / das man ſolchs dult ond leit / 
Bnd das man et wann zu der zeit 
Etliche Ayo · Nicht die Apoteken viſitiert / 
chice Da alt verlegen ding braucht wierdt / 
legne wahr. Ynd offt ein X wirdt für ein V 
Her ſtanden / pro für que darzu / 
Die Apo teker kein ordnung hen / 
Quid p quo» 1. eur Heum fie gehl Nuͤben gen / 
Hund Smirnion fuͤr Peterlein / 
Sol in Ggypto gwachſen ſein / 
Die Haſelwurtz gen fie gar gwiſs / 
Fürs edel ſimplex Baccharis / 
An des Indiſchen Coſtum ſtat / 
Angelic / Zit war man gnomn hat / 
Bnd felſchen den Gpoponan 
Mit Amoniaco vnd gehl wax / 
Acorum wurtz / gehler Waſſer Eilien / 
Muſs waren Cal mus ſtadt erfuͤllen / 
Docteres ſol⸗ Da & 5 7 10 
ten die Apote, Die ſolch jrrung fuͤr laſſen gahn / 
ef Tie wol ſie niemandt mehr denn ſich 
Allein darmit beſchedigen / ob gleich 
Der Kranck den todt darob bekuͤmpt / 
Dardurch des Artztes lob abnimpt / 
Denn ein getrewer Medicus 
Eim Hirt vnd Hater in eim haus 
Hergleicht wirdt / denn der Patient 
Sein leib 2 leben 1 0 hendt 
Pertrawt / iſt zwar ein ſorglich ampt / 
us 228 An dem leib / leben / geſund / aloſampt 
Staht / das ihm wirdt vertrawt / das macht 
Das die Glerten billich hoch geacht / 
Ein Artzt be Denn wer ein ſollich ding beſtaht / 
darff groſſer Darff das er ſchmaltz in ohren hat / 
hegten. Das Julius der erſt Herr Keyſer 
Hat / da Alexiam blegert er / 
Gder als Koͤnig Salomon 
Hat / da er hat ſein vrteil thon / 
Gder 
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Gder der weyſs Griech Socrates / 
Da er BGſatz gab dem rechten gmeſo / 
Gder Bloſſes auff dem Meer / 
Da er fuhr für die Syrenen her / . 
Gder als man bey Scipio fand / 
Da er Carthago vber wand / 
Welchs ich nenn / das ſchmaltz der Weiſoheit / 
Bernunfft / Kunſt / vnd Nuͤrſichtigheit / 
5 Mae a ara * iſt nich p 19 0 
eben ſol man s wechſt nicht wie ein Pfifferling / 
e Derhalben ſo ſol ein Artzt 1 
All Circumſtantzen in einer ſum 
Horbetrachten / eher eim gibt ein / 
Woher es kom / wo ers geb hin / 
Bnd nicht ſo leichtlich nur gedenck / 
Gb es geſund mach / oder krenck / 
Mann er allein den ſeckel fuͤlt / 
Manns jetzt wies et wann vor zeiten guͤlt / 
Das an jhm ſelbs ein Medicus 
Die prob vor thet / vnd truͤncks ſelbs aus / 
Wauͤrd mancher in ſeim Krautgart bleiben / 
Der ſonſt viel in d Apteck thut ſchreiben / 
Ayotecken jr Jedochs nicht als am Artzet ligt / 
u Mancher ein Recept ſchreibt / vnd ſchickt 
8 85 Dem Apotecker / ders mutiert / 
recht dargibt. Das Schlehen ſafft für Aſpaltum wierdt / 
Gder Meuſs dreck für Pfeffer ſeit / 
Pnd ſchoͤlmen fleiſch für Nu mia geit / 
Vnd Berger für den Terpentin / 
Muſo aus dem Wald Pibano ſein / 
Auch Geiſopfirt für Eorbonen wigt / 
| Kirſchbaum hartz eim für Bummi ſchickt / 
Der kompt weit aus Arabia her / 
nd dieſer Erraten find viel mehr / 
Als da fie Waſſer diſtilliern / 
Biel Beyen thaw ſie drunder ruͤren / 
Wanns nur allein ein wenig ſchmeckt / 
Kein krafft noch frucht darin nicht ſteckt / 
Ich gſchweig / das manch Wurtz / Kraut jetzund / 
Das toͤdtlich iſt / wirdt gen für gſund / 
Alte werden Zu dem man jetzt gar wenig verſtaht 
„ Was Plinius / Hypocrates hat 
f Gemeint für Kreuter / Wurtzen / Gaͤfft / 
Zu dem hatten ſie viel ander krefft / 
S Denn 
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Eroſſer vn. Denn man an jhn zu dieſer zeit 
terschied der Empfind / drumb han ſie gefehlt gar weit / 
andan andern Vnd iſt zuuer wundern / das man darff / 
landen der ge⸗ Ein ſolche handlung / ſo ſchwer vnd ſcharff / 
nl Daran menſchlicher wolſtand ligt / 

ER Vnd man dran greifft / das füch nicht ſchickt / 
Gradus nicht Der gradus beſchreibung wie die Alten / 
wechſn.. Don eelich Kreuter / Wurtzen / gehalten / 

Bau dem iſt das gros vnterſcheid / 
Ein Schwaben vnd Italiener beyd 
Aus einer buͤchſen / glas / curiren / 
Gbs gleich beyd ebre laboriren / 
So iſt die Complex doch nicht gleich / 
Ich ſchweig erſt das in Geſterreich / 
Ein kraut / wurtz / die krafft / tugent / fuͤrt 
Wie das / fo in Egypten wierdt / 
Gb fie gleich beyd an form vnd gſtalt 
So gleich weren / ob ſie weren gmalt / 
Wie denn Galenus ſelber redt / 
Das Macedoniſche Peterſil het 
Zn einem lan · Mehr krafft / denn andre hat noch thut / 
DER Deſsgleich in Ponto die Wermut / 
frache dem in Vnd der Calmus in Colchia / N 
dem anden. Auff dem berg Corik der Gaffra / 
Bnd ſonſt noch deren dingen ohn zal / 
Die mir nicht muͤglich allzumal 
Zuerzelen find an dieſem ort / 
Vergleichung hie nichts helffen wort / 
Denn die gſtalt hierin nichts wircken kan / 
Die jnnerliche krafft nimpt ſich an / 
Nach dem die Erd gnaturt iſt gantz / 
Die eigenſchafft des krauts / ſubſtantz 
An ſich nimpt / Ich für gleichnis ein / 
Von Etſch / Peldliner / Necker wein / 


ben en In drauben wechſt an allem ort / 


ein. 

Haft zu einer zeit geleſen wort / 
Doch hat der Etſch wein groͤſſer krafft / 

Denn der am Necker / welchs Influs ſchafft / 
Darnach das Erdrich da er wirdt 

Gepflantzt / da er wechſt / das jhn gebiert / 
Derhalb ob in Arabia / 

Egopten / Syrien / Grecia / 
Chaldea / vnd im heilgen Eand / 

Die Kreuter ſolche tugent hand / 880 

g e 
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Wie die Philoſophen vor viel zeit 
Han gſchrieben / mag ſich gleichen neit / 
Das die in kalten landen ſtahn 
Nicht ſolch Influs des Himels han / 
Wo der Bal · Als die / denn wann ſich ſolches find / 
ml: So kems / das fo wol Balſam ſtuͤnd 
In Schwaben / Joland / vnd in Schweden / 
Als in Syrien vnd Egopten beden / 
Gder die Keygen zu Beranen 
Als gut / als die in Tuſculanen / 
Ynd die Wiefwurs vnd Entzian 
Die muͤſten auch in Flandren ſtahn / 
Die ſonſt ſtehn in dem Schweitzerland / 
nd ſonſt noch Kreuter mancher hand / 
Gder in Tyrol Roſmarin / 
Der auff der Schampanien her ond hin 
Steht / den man the wor kaufft an viel orten / 
Jedoch was darffs daruon viel worten / 
Spaniſch / Vngriſch / Cypriſch / Griechſch wein / 
Bodenſee / Necker / Beyriſch / am Rein / 
Maluaſier / vnd Zurich wein / die beyd . 
Die han ein groſſen vnter ſcheid / 
Gelchs jetzt die Artzt wenig betrachten / 
Allein die alten gradus achten / 
Wies vor viel jahren gſchrieben wirdt / 
Man find jhr keinen dere probirt / 
Dar mit manch menſch / der kelt bedarff / 
Den todt empfeht durch hitz gar ſcharff / 
Welchs alles Gott zu ſeiner zeit 
Mit ſtraff wirdt lan vngerochen nit / 
Groſſe finde Denn wenn als Erdreich hetſt verbrene/ 
ee Auch alle Recht vnd Gſatz zertrent / 
ben vnd ge⸗ Darzu beraubt das Paradeis / 
e Wer nicht als boͤſs / merck auff mit fleis / 
5 Als wann du toͤdſt ein Chriſten man / 
Den Hott mit feinem blut gewan / 
Bnd biſt darzu fo durſtig keck / 
Heiſcht das er dir dein Eiedlohn legk / 
Bnd nimbſt jhm geld ab / daruon dich neerſt / 
Sas jhm gſund iſt daſſelb jhm werſt / 
Pnd gibſt jhm ſchlangen für das brodt / 
Sih was im Euangelio ſtoht / 
Gb du ein threwer vater biſt / 
Der ſeinem kind den hunger tiſt 
S ij Wit 
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Artzt ſolten 
an jhnen ſel⸗ 
bert ihre kunſt 
probiren. 


Aller alten 
beſchreibung 
faſt einerley 
geſang. 


Zanck in na⸗ 
men der kreu⸗ 
ter aber kein 
verſtandt in 
den tuͤgendẽ. 
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Mit brodt / das es begert vnd heiſt / 
Ob du ſprichſt / das dus nicht beffer weiſt / 
So ler dein kunſt / probler die vor 
An dir / iſt ſie denn gwiſs vnd war / 
So magſt ſie auch eim andern gen / 
Es heiſt nicht ſolch ausziehen / 
Das Auicenna das hat gſchrieben / 
Hypocras hats alſo getrieben / 
Plinius hats alſo bereit / 
Ariſtoteles von dem hat gſeit / 
Pnd andrer buͤcher / der ohn zal / 
Da gdenck / das es faſt alsz u mal 
Allein aus einem brunnen fleuſt / N 
Haft als aus einer wurtzel ſcheuſt / 


Denn einer folgt dem andern noch / 


Als bald man ein hat ghalten hoch / 
Go hats der ander auch geruͤhmt / 
Mit wort vnd wercken hoch gebluͤmt / 
Bnd con fir mirt / das er nicht verſtund / 
Nicht kent / noch gſehen / vnd kein grund 
Daruon nicht wuſt / empfand noch hat / 
Wie erſtlich bſchrieben find die gradt / 
Alſo fie in allen büchern ſtahn / 
Seh einer alle Herbaria an / 
Da iſt nichts denn der erſt Effect / 
Kein new erfundne kunſt drinn ſteckt / 
Pnd iſt nichts anders drinn denn zanck 
Vom gſchmack der Kreuter / gſtalt / farb / 
Bnd obs den rechten namen hab / (gſtanck / 
Vas der ſchreibt / ſchlecht jhm jener ab / 
Bnd ſpricht / er hab das recht nicht gnent / 
So es doch jhrer keiner kent / 
Bnd zancken ſich zu aller zeit / 
nd wenn es auff das letzt auſsgeit / 
So hats Auicenna / Hypocras / 
Plinius / Auerrois / Nicolas / 
Dioſcorides / Strabo / Clemens / Aron / 
Her mes / Theophraſtus / Weſue gethon / 
Cordus / Guax / vnd Arnoldus / 
Paulus Sgineta / vnd andre ſuſs / 
Die ſelbs der ding nicht einig ſeindt / 
Derhalb / damit ichs ein mal end / 
Gao iſt die fuͤnff te vrſach das / 
Darumb diſs buch ich auſogehn las / 1 
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Eine Schluſorede. 


Das dieſe alte Artzeney 
a Zu dieſer zeit ohn würckung fey/ 
nutz. Hnd Gradus nicht recht ausgetelt 
In Kreutern / wie der Text inhelt / 
Bnd das aus Mineriſchen ſachen 
Man mag war / grecht Remedia machen / 
Die ober alle artzeneh 
Vnd Compoſitz der alten ſey / 
Nicht das ich Kreuter drumb beracht / 
Denn aus denſelben auch wirdt gmacht 
Als wol / als aus Metall Eſſentz / 
Gib auch den alten audientz / 
Ja wenn die Welt zu dieſer zeit 
Were / wie dazumal waren dPGeut / 
Bnd wohnten an denſelben ſtedten / 
Bnd auch dieſelben Kreuter hetten / 
PVnds himels Influs hett die geberd / 
Die Element / ew / Eufft / Waſſer / Erd / 
Die Sonn bey jhrer krafft deſogleich / 
Auch alle wuͤrckung eigentlich / 
Da kranckheiten hett an Alt vnd Jung / 
Das ſint ein groſſe enderung 
Hat vberkomen in ſouiel jahren / 
Die weil man denn jetzt hat erfaren / 
Metall aller Das d Metall aller orten gleich / 
octen gleich / Bnd groͤſſer wuͤrckung han in ſich / 
nd Denn alle andre ding auff Erdt / 
Sa iſt die newe Kunſt gelerdt / 
nd find die alten Miytur erzelt 
Eins teils / vnd die new dargegen gſtelt / 
Darin faſt alter Cur alle prob / 
Die bey jhn han gehabt das lob / 
Doch nicht alsſammen her gebracht / 
Sondern allein das fuͤrnembſt bdacht / 
Da das Metalliſch nicht allein 
An eim ort / ſondern zrings vmb gmein 
In aller Welt ſein wuͤrckung treibt / 
Das recht auszogen wirdt das bleibt / 
Da Kreuter / Wurtzen / Holtz vnd Gafft / 
Nach jedes Bande art beſondre krafft 
Hat / das in Metalln ſich anders findt / 
Denn was Metalliſch iſt verbrindt / 
Bnd ob du ſprichſt / das Beiniſch Goldt 
Dem Bngriſchen ſich nicht gleichen wolt / 
S ü Drau 
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Drauff ſag ich / das die warheit iſt / 
Das Reiniſch mit etwas iſt ver miſt / 
en Da merck / vernim / auch ſih vnd hoͤr / 
ſchön vnd gut Mas ich dir kunt thu vnd dich ler / 
als das Ara · Was aus Metallen wirdt geriſt / 
Sit Seh Turbit / oͤhl / oder was es iſt / 
Da wirde das Metall vor purgirt / 
Dadurch das Beiniſch fo edel wirdt / 
Das ich v mbs beft Arabiſch Goldt 
Dir nicht vmb einen pfennig wolt 
Mehr geben / denn ich gib vmb das / 
Das jetʒt purgirt vor Beinifch was / 
Alſos mit Silber / Zihn / Bitril / 
Bleg / Kupffer / Giſen / Spieſoglaſs wil / 
Bnd andern Mineriſchen krefften / 
Auch ſulphuren / kreutern / wurtzen / Saͤfften / 
Hoͤltzern / Beſteinen / Eleiſch / vnd Blut / 
In ſumma / alles was man thut / 
Sol der maſs werden zugericht / 
Das beym Spiritu kein Flegma nicht / 
Behn Gleis gar kein waͤſſerkeit / 
Beyn Turbit Floren kein jrrdiſcheit / 
Beg den Tincturen anders nicht 
Denn Clarificir ten durchſchein ſicht / 
Das gar kein Neces ſetz noch fell / 
Wenn er gleich tauſent jahr ſtahn ſoͤll / 
Difittieren Vnd durch den Magen der reinigkeit 
A en Berzert / verde wt werd / vnd bereit / 
a (Das iſt diſtilliren / Reuerberiren / 
Purgiren / Scheiden / Sublimiren) 
Das durch ſein natuͤrlichen weg 
Die Feces wieder hingebn moͤg / 
Die ſubſtantz werd zu einem kat / 
Die ſeel vnd geiſt in dhoͤhe gaht / 
Bnd wirde zu Waſſer / . oͤhl / 
Turbit / Tinctur / geiſt / Minera / ſeel / 
Nach jedes dings art / eigenſchafft / 
Wann du nun haft ein ſollche krafft 
Beyſammen / da gibs dann fuͤr Sucht / 
Das bringt im Menſchen beſſer frucht / 
Denn ſo du eim ein korb voll kraut 
Eros trünck Eingebſt / fuͤllt jÿm den bauch vnd haut / 
nie e Bnd et wann dick ein krauſen voll / | 
uch. Wers recht gmacht / thets dreh tropffen Br 
Vn 
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Bnd bleht die wammen nicht ſo dick / 
Iſt dem Patient ein gut anblick 
Bnd ſchmeckt nicht nach der Apoteck / 
| Bon ſouiel kraut vnd Puluerſeck / 
Pnd wuͤrckt von ſtundan das mans ſpuͤrt / 
Derhalb ſag ich / das man ſich jrrt 
Groͤslich / das man den Griechen / Araben / 
Sgyptiern / die ihre kreuter haben 
Vielleicht gefunden ſollicher art / 
MWelchs auch zu jhrer zeiten ward / 
Das ſich ſint weit verendert hat / 
Diarzu in keiner ordnung ſtaht 
Die Apoteck an keinem ort / 
Denn anders nichts drinn funden wort / 
Denn was der alten meinung weiſt / 


BgBeiemit ſichs buch der Eſſentz bſchleuſt. 


Epilogus. 


Bn Edler / Heſter Herr hiemit 
Ich Ewer Beſt vnd Hocheit bit 

Diſs mein gethan fleis / arbeit / die 

Ich ewer Herrligkeit gib hie / 
Woͤll günftiglich mein ſchirmer ſein / 

Wo boͤſe meuler plappern drein / 
Denn diſs zu niemandts nachteil gar / 

Verachtung / ſchaden ſchmach noch gfahr / 
Sondern allein menglich zu gut / 

Wos je mandt anders deuten thut / 
Der verſteht nicht mein meinung recht / 

Denn hierinn niemandt wirdt geſchmecht / 
Sondern ſouiel ein Men ſch vermag / 

Duͤnckt mich das ich die warheit ſag / 
Dar zu wo ich hett etwann girrt / 

Erbiet ich mich / wo etwar wirdt 
Gefunden / der michs beſſer bricht / 

So ſchem ich mich zulernen nicht / 
Bnd hett ich gleich ein fuſs im grab / 

Ich allzeit ſinn zulernen hab / 
Damit ich aber nicht allein 

Mit worten woͤll gehoöret ſein / 
Sondern mit der prob vnd der that / 

Souiel diſs Buch Eſſentzen hat / 

S uni Gib 
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Gib ich Ewer Deft in einem Glaſ⸗ 
Eins jeden / obs gleich wenig waſs / 
Die ich der zeit hab zubereit / 
Wie euch der auszug bricht vnd bſcheit. 
Mercur ius / Saltz / Turbit / Tinctur / 
Hehl / Spiritus / Waſſer / Seel / Sulphur / 
Flores / Aurum potabile / er 
Radix / Winera / vnd anders meh / 
Sawr / Guͤſs / aus allem das gemelt / 
Der Hott / der alle ding erhelt / 
Geb ewer Heſt / deren Bemahl / Freund / 
Die ding zu leib / ſeel / nuͤtzlich ſeind / 
Sampt langer gſundheit / vnd auffs leſt / 
Ewige ſeligkeit / das iſt das beſt / 
Wenn der leib wirdt der Wuͤrme fpeifs/ 
Heſtina lente / Zeit bringt ehr vnd preiſo. 
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W Jewol mir wol bewuſt / das viel Exraten in 
vorgehenden büchern der quinten eſſentien ſeind / 
zuuor in dem dritcen capitel des erſten buchs / darin 
die vergleichung der alten vnd newen Medicen vnd Ar⸗ 
canen werden fuͤrgetragen / die vielleicht den Seſer am 
verſtand hindern / vnd ſonſt auch ergern moͤchten / So ha⸗ 
ben wir doch dieſelben Erraten auff diſsmal nicht koͤnnen 
endern noch vorbeſſern / aus vrſach / das das Exemplar 
zum teil vncorrect / zum teil vndeuclich geſchrieben gewe⸗ 
fen / vnd wir ons in froͤmbde vnbekante wörter nicht ha⸗ 
ben koͤnnen richten / vnd darnach / das der Auchor ons et⸗ 
was weit geſeſſen / vnd ſeiner geſchefften halben die Cor⸗ 
rectur nicht hat koͤnnen vberſenden / das wir fie hetten 
zu ende des buchs angehengt. Haben derwegen das buch 
alſo muͤſſen laſſen vncorrigiert an tag kommen / Vnd 
bitten demnach den guthertzigen Eeſer / er wolle das je⸗ 
nige / das er verſtehet / ſelbs im durchleſen c orrigieren / 
was er aber nicht verſtehet / deſſen ſich bey dem Au⸗ 
chor / oder bey andern des Authors bekanten vnd guten 
freunden / vnd die ſolcher dingen verſtand haben / ſelbs er⸗ 
holen ſchriffclich oder mündlich / Welchs wir denn hie⸗ 
mit haben wollen dem eſer guter meinung vermelden / 
vnd befehlen jhn alſo dem allmechtigen. 
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